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Morgen -Ausgabe-
1. Wtatt.

Wieder Einer!
«u dm zahlreichen Fällen der letzteii Jahre , in denm

rAöie Leiter von Akttenunternchmungen schwerer Ler-
!m,ensbrüche und Derrmtreuungen gegenüber den Ge-
-Schäften und den hineingefallmen Akttonären schuldig

Gemacht haben, ist ein neuer sensationeller Fall getreten:
^ Bilanzfälschungen bei der Aktiengesellschaft
är Lederfabrikation de Hesselle  u . Ko.

iv Aachen Sensationell ist dieser neueste Fall nicht nur
d-sbalb weil die durch die lluterschlagiurgen verursachte
ilnterbilmiz mehr als die Hälfte des Aktienkapitals bc-
Kat sondern vor allem -deshalb, weil hier Jahre hin-
bu-ch Bilanzfälschungen schlimmster Art veriibt wurden,
vkme daß der wohllöbliche Aufsichtsrat, der doch sozusagen

^,ur Kontrolle da ist und mit dem Gelbe der Aktionäre
dafür schwer bezahlt wird, eine Ahnung von diesen
Mchungen gehabt hat . , „ . . .
v w >er SchafshausenscheBankverein freilich, der seiner
«eit̂ die Emission der Aktien vermittelt hat , hat ein
Communiqus" ausgsgobm , worin er verkündet, daß

diese Bilanzfälschungen, die bei der Berechnung der Be-
stäilde an Häuten begangen wurden , „nach der Statur
des Betriebes" nicht festgestellt werden konnten. Wir
möchten dieser Behauptung des SchaffhaufenschenDank-
bereins, dem natürlich, wenn er auch nach Lage der Sache
für die schon in -deni Prospekt der Gesellschaft Hesselle
enthaltenen falschen Angaben nicht haftbar gemacht wer¬
den kann, dies Vorkommnis sehr peinlich ist, mit aller
Entschiedenheit widersprechen. Die Fälschungen bei den
Lagerbeständen wären sehr wohl festzustellen gewesen,
tzenn die Ausstellung der Bilanzen mit der erforderlichen
Sorgfalt, zu der auch die materielle Prüfung der Lager-
cesianöe gehört, gemacht worden wäre, iiiid weiin vor
vllem der Auffichtsrat seine Pflicht und Schuldigkeit ge¬
tan hätte, anstatt die Aufstellung der Bilanz den: Vor¬
stande zu überlassen iind sich mit dem Ja und Amen und
—mit seinem Gehalt zu begnügen!

Nach 'dem, was bisher über diese Vorgänge bekannt
geworden ist, scheint hier wieder der typisck)e Fall der
„GeschäftsftHrung" seitens des A u f s i cht s r a t e s
dörzuliegen, wie wir ihn iii den letzten Jahren bei den
Mannigfachen Krachs voii Aktiengesellschaften zur Ge¬
nüge kenneii gelernt haben. Wir haben in einem früheren
Artikel über diese Mißstände einmal ausgeführt : „Es ist
nahezu allgemeine Regel, in den Aufsichtsrat Leine zu
mahlen, die in dem betreffenden Fach nicht sachverständig
sind. Nicht selten geht diese Absicht von den Direktoren
selbst aus, die sich so einen willfährigen Aufsichtsrat
schassen wollen, um selbst freie Hand zu haben." Es hat
den Anschein, als ob der neueste Krach in Aachen ein
klassisches Beispiel für diese unsere Behauptung darstellt.
Der Vorstand macht die Bilanz ; dem Anfsichtsral wird

sie „vorgelegt", d. h. sie wird von diesem genehmigt; und
zum Schluß kommt dann die Generalversammlung der
Aktionäre, die ja lediglich eure Art Parade darstellt, bei
der mit Hurra „beschlossen" wird, was der Vorstand be¬
stimmt und der Aussichtsrat oft genug in völliger Un¬
kenntnis der Dinge qutgeheißen hat.

EL ist nicht eigentlich die Schuld des Gesetzgebers,
wenn sich die Dinge in der Praxis so entwickelt haben.
8 246 des Aktiengesetzes schreibt ausdrücklich vor : „Der
Aussichtsrat bat die Geschäftsführung der Gesellschaft in
allen Zweigen der Verwaltung zu überwachen und sich
zu dem Zwecke von dem Gange der Angelegenheiten der
Gesellschaft zu unterrichten. Er kann jederzeit über diese
Angelegenheiten Berichterstattung vo» dem Vorstände
verlangen und selbst oder durch einzelnê von ihm zu be¬
stimmende Mitglieder die Bücher und Schriften der Ge¬
sellschaft einsehen, sowie den Bestand der Gesellschaftskasse
und die Bestände an Wertpapieren und . Waren unter¬
suchen. Er hat die Jahresrechnungen , die Bilanzen und
die Vorschläge zur Gewinnverteilung zu priiscn."

Man sieht, daß das Gesetz, dem Aussichtsrat alles das
vorschreibt, was bei dem skandalösen Vorkommnis ui
Aachen anscheinend unterblieben ist. Es wird nun in
diesem Fall die Probe auf das Exempel gemacht werden
müssen, inwieweit die Mitglieder des Aufsichtsrates für
ihre Unterlassungssünden haftbar gemacht werden
können. § 249 des Aktiengesetzes besagt hierüber : „Die
Mitglieder des Aufsichtsrates haben bei der Erfüllung
ihrer Obliegenheiten die Sorgfalt eines ordentlichem Ge¬
schäftsmannes anzuwenden. Mitglieder , die ihre Ob¬
liegenheiten verletzen, hasten der Gesellschaft mit den Vor¬
standsmitgliedern als Gesamtschuldner für den daraus
entstehenden Schaden."

In der Praxis haben sich freilich diese Bestimmungen
ebenso wie die über die strafrechtliche Haftbarkeit des Vor¬
standes und des Aufsichtsrates zumeist als zu wettgefaßt
erwiesen. Laut 8 312 des Handelsgesetzbuches werden
Mitglieder des Vorstandes odet des Aussichtskates, wenn
sie absichtlich  zum Nachteil der Gesellschaft handeln,
mit Gefängnis und zugleich mit Geldstrafe bis zu 2tt 000
Mark bestraft. Wir können angesichts des neuesten
Zwischenfalles nur unsere Forderung wiederholen, diese
Strafbarkeit auch auf die Fahrlässigkeit  aus-
zudehnen und zugleich die Bestimmungen über die zivil-
rechtliche Haftbarkeit erheblich schärfer und greifbarer zu
fassen. _ _ _ Pr - J-

iic
Geistliche Schulaufsicht.

Daß die geistliche Schulaufsicht langsam abstirbt,
will die „Kreuzztg." noch immer nicht glauben. Sie sagt
zwar selbst, daß sie für eine fast verlorene Sache kämpfe,
aber sie kämpft trotzdem weiter. Ihre Gründe sind frei¬
lich recht wenig stichhaltig. Sie laufen zuletzt darauf
hinaus , daß die Ortsschulaufsicht nicht entbehrt werden
könne, und daß der Geistliche der nächste dazu sei. In

FemUetsn.
Aus dem unbekannten Australien.
Afrika ist nicht der einzige unbekannte Erdteil ; auch

von Australien sind noch graste Teile unerforscht und von
Menschenrassen bevölkert, die fast völlig unbekannt sind.
Diese Lücken unseres Wissens füllt nun ein soeben bei
Maemillan in London erschienenes Werk aus , „Tbc
Northern Tribcs of Central Australia " von Baldmin
Spencer, Professor der Biologie an der Universität
Melbourne, und F . I . Gillcn , Subprotektor der Ein¬
geborenen Südaustraliens . Das Werk, eine Fortsetzung
des 1898 erschienenen Buches „Native Tribcs of Central
Australia", handelt von den Stämmen , die die weite
Landstrecke zwischen den Mac Donncll Ranges in der
Mitic des Kontinents und dem Golf von Carpcntaria
bewohnen. Es ist der erste vertrauenswürdige und aus¬
führliche Bericht über diese Eingeborenen . Spencer und
Gillen wurden von einem berittenen Gendarm, der eine
genaue Kenntnis von ZentrallAustralien besitzt, und
von zwei Schwarzen namens Erlikiliakirra und Purunda
vom Aruntastamme, dem größten in Zentral -Australicn,
begleitet. Diese letzteren hatten keinen Begriff vom
Wert des Geldes und wurden für ihre Bemühungen mit
Kleidung, Nahrung und Tabak bezahlt. Außerdem nahm
die Expedition «inen Photographen und Kameras mit.
Die beiden Gelehrten nehmen an, daß die Vorfahren der
jetzigen australischen Eingeborenen vor Jahrhunderten
von Norden her auf den Kontinent gekommen sind. Im
allgemeinen sind sie von kleiner Statur , haben eine
schokoladenbraune Farbe und platt gedrückte Nasen. Sie
gehen unbekleidet und schmücken ihren Körper gewöhn¬
lich mit kunstvollen Zeichnungen, die mit scharfen Stctuen
einqeschnittcn werden. Ihren primitiven Lebensbedürs-
nisseu entsprechend ist die Art , wie sie die Heranwachsende
Jugend ausbildcn . Die Kinder lernen die Kunst, Spuren
»u verfolgen, schon in sehr frühem Alter . Sie erkennen

auch bald die Fußspuren ihrer Spielgefährten . Draußen
im Busch bei ihren Müttern lernen sie dann die Spuren
jedes Tieres verfolgen, und in dem Alter , in dem zivi¬
lisierte Kinder lesen lernen , lernt das Kind der Wildnis
im Buche der Natur lesen und die Kenntnisse erwerben,
die eö in den Stand setzen, sich seinenBcdarfanNahrungs-
mittclu selbst zu beschaffen oder sich gegen die Angriffe
von Feinden zu wehren. Das Kind wächst zum Jüngling
heran , und dann folgt seine Aufnahme unter die er¬
wachsenen Männer mit verschiedenen seltsamen Zere¬
monien. Bei einigen Stämmen wird der Knabe im
Alter von zwölf Jahren von den Männern in den Busch
mit hinausgenommen , wo sie ihn in die Lust werfen
und dann ausfangen. Der „Jknntcrä ", der zukünftige
Schwiegervater des Neulings , trägt einen Stock, und
wenn der Knabe ihm nicht immer eine genügende Menge
Nahrung in Form kleinerer Känguruhs usw. geliefert
har, so ist das sehr schlimm für ihn. Wenn er tu in« Lust
fliegt und wieder fällt, schlägt ihn der „Jkuntera " wieder¬
holt und sagt zn jedem Schlage: „Ich will dich lehren,
wir Fleisch zu bringen ." Wenn aber der junge Bursche,
nachdem er verheiratet ist, es verabsäumt, dieses Fleisch
zu liefern , so nimmt der Schwiegervater ihm einfach seine
Tochter fort und gibt sie einem anderen Manne . Ein
noch viel unangenehmerer Brauch bei der Weihe des
Jünglings besteht darin , den Skalp des Knaben zu
beißen. Der Beißende wird von den rundherum sitzen¬
den Männern beobachtet, daß er ja sein Bestes tut , und
dieser schont den Knaben wirklich nicht, der oft laut vor
Schmerz heult . Dabei dürfen nur Männer , die selbst
einen sehr guten Haarschopf haben, die Knaben beißen,
da ihr Biß besondere Wirksamkeit haben soll, das Haar
wachsen zu lassen. Merkwürdigerweise gibt es unter
den Eingeborenen nur sehr wenige Kahlköpfe. Haare
in dem Gesicht hält man jedoch bei den alten Männern
nicktJür wünschenswert. Bei einigen Stämmen dursten
diese Alten die Haare des Schnurrbartes und auch die
aus der Unterlippe unmittelbar unter dem Munde

dieser Beziehung wird ausgeführt : „Gerade in jungen
Jahren bedarf ein alleinstehender Lehrer in einer kleinen
ländlichen Gemeinde der fortdauernden Beaufsichtigung
seiner dienstlichen und außerdienstlichen Stellung , und
diese kann nur durch eine am Orte oder in seiner Nach¬
barschaft wohnhafte Persönlichkeit geübt werden. Daß
der Ortsschuttnspektor technisch-pädagogisch in vollem
Maße geschult ist, erscheint nicht als die Hauptsache; die
Hauptsache ist vielmehr, daß er durch seine st e t e N ä h e
und, soweit erforderlich, durch seine M a h n u n gc n den
jungen Lehrer von einer salsclien Behandlung derJugend,
von einer falschen Art des Verkehrs mit ihren Ettern
und von den V e r s II chu n g e n zurückhält, denen er als
alleinstehender Beamter so leicht ausgesetzt ist. Bei einem
erfahrenen gewissenhaften Lehrer wird die Ortsschulauf¬
sicht freilich nicht nötig sein, da wird sie lediglich Form¬
sache bleiben, ihm gegenüber wird der geistliche Revisor
sich unnötiger Weisungen und insbesondere der über¬
flüssigen Herauskehrung der Stellung des Vorgesetzten
zu enthalten haben. Es gibt, wie wir aus Erfahrung
wissen, auch zahlreiche Fälle , in denen jüngere Geistliche
den im Amte ergrauten pflichttreuen und tüchügenLeyrer,
obwohl er ihrer Dienstaufsicht unterstellt ist, gern als
ihren wohlmeinenden und väterlichen Berater betrachten.
Wenn sie das trotz des Vorhandenseins der Vorbe-
dingungen nicht über sich gewinnen können, wird aller¬
dings nicht mit Unrecht ihnen der Vorwurf des geistlichen
Hochmutes zu machen sein. Hierzu wird jedoch unrein
Ausnahmefüllen Anlaß sein, und jedenfalls genügt
deren Möglichkeit und Zahl nicht, um , einen ausreichen,
den Grund für die Beseitigung der geistlichen Ortsschul-
aufsicht abzugeben." Das klingt, meint das „B . T .",
alles sehr schön, entspricht aber in keiner Weise den tat-
sächlichen Verhältnissen, wie sie heute auch auf dem Lande
zu finden sind. Mit ähnlichen Argumenten suchten, die
Stumm und Genossen das sogenannte patriarchalische
Verhältnis zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu
verteidigen, das trotzdem von der wirtschaftlichen Entt
Wickelung beseitigt wurde. Heute hat auch meistens der
Volksschullchrer die Emanzipation von der Kirche längst
innerlich vollzogen. Es wäre daher eine Fälschung des
tatsächlich erreichten Zustandes, wenn man die von früher
ererbten, aber jetzt überlebten Formen noch länger auf-
reckt erhalten wollte. Es hilft nichts, die geistliche Schul»
aufsicht ist und bleibt eine verlorene Sache.

Rüstungen in Griechenland.
n! Athen , 7. Juli.

Nachdem die Kammer noch vor , ihrer Vertagung die
fiir eine Reorganisation der griechischen Flotte notwen¬
digen Kredite bewilligt bat , ist die Regierung nunmehr
fest entschlossen, ihre Pläne unmittelbar zur Ausführung
zu bringen . Über 6 Panzerkreuzer . 20 Torpedobooie und
ebensoviele Torpedobootszerstörer soll, nach den Mit-
teilnugen der mit der Durchführung der Angelegenheit
betrauten Kommission, die griechische Flotte verfügen,
um zur See wirksam auftreten zu können, Komisch ist
es. daß diese ganzen Rüstungen eine Spitze gegen die

wachsenden sich ansziehen . „Nicht selten sahen wir ", er¬
zählen die Verfasser, „einen der älteren Männer auf
dem Boden liegen, und ein jüngerer Mann zog ihm ge¬
schäftig alle einzelnen Haare , die aus der Backe oder
Oberlippe wuchsen, heraus ." Die Eingeborenen glauven
fest an Zauberkraft . „Sie haben eine Anzahl Zauber¬
inittel, die gewöhnlich aus dem Haar oder Bart eines
toten Mannes bestehen; auch besitzen sie kleine beinern«
Instrument «, „Zeigestöcke" genannt , die sie aus die Per¬
son schleudern, der sie Schaden zufügen wollen. Die
Eingeborenen fürchten diese schrecklichen Zeigestöcke sehr.
Nur mit großer Uberredungskraft konnten die Ge¬
lehrten einen alten Mann dazu bewegen, ihnen ihren
Gebrauch zu zeigen. „Ein anderer Eingeborener , der
bei uns war , zog sich in sichere Entfernung zurück, und
nachdem der alte Mann den Zeigestock kräftig gegen einen
eingebildeten Feind geschlendert hatte, war er augen¬
scheinlich ziemlich unruhig und sagte uns , etwas von
dem bösen Zauber wäre in seinen Kopf gegangen." Wenn
eine Frau einem Manne schaden will, bläst sie zuerst aus
ihre Finger , packt dann gleichsam die Luft, bewegt ihre
Hand auf und ab und schleudert sie gegen den Mann,
wenn er sein Lager verläßt ; natürlich nimimt sie sich in
acht, daß weder er noch sonst jemand ihr Tun bemerkt.
Danach schwindet er allmählich dahin ; seine Augen sinken
immer tiefer in seinen Kopf und seine Muskeln welken,
biö er nur ein Skelett ist. Bei manchen Stämmen stehen
beim Tode eines Mannes seine weiblichen Berwanotcn
unter einem Bann des Schweigens, bis alle Trauer¬
zeremonien vorgenommen sind, was einen Zeitraum von
cin bis zwei Jahren in Anspruch nehmen kann. Selbst
nach Ablauf dieser Zeit bleiben die Frauen manchmal
freiwillig in dem Schweigen und ziehen die Gebärden¬
sprache vor , in der sie cs sehr weit gebracht haben. So
lebt im Lager von Tennant Creek eine sehr alte Frau,
die seit mehr als 2S Jahren nicht gesprochen hat ; wahr¬
scheinlich wird sie bald verscheiden, ohne noch je cin
Wort zu äußern
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Türkei haben , mit der sich Griechenland andererseits « ns
jede Weis« anzubinden sucht — eine Politik , -die der Nach¬
kommen der qlten Hellenen nicht sehr würdig ist. Für
die deutschen Werften möchten wir darauf Hinweisen , daß
die bewilligten Kredite durchaus noch nicht dafür bürgen,
daß auch pünktlich bezahlt wird , weshalb es sich empfehlen
würde , größere Aufträge auf Schiffbauten nur gegen
Barzahlung und Sicherstellung entgegenzunehmen . Es
heißt zwar , daß die griechische Marinekasse genügend
dotiert ist und über eine ansehnliche Reserve verfügt , aber
Worsicht scheint auch hier der Weisheit besserer Teil zu
sein . Im übrigen sind Verwicklungen zwischen Griechen¬
land und der Türkei nicht wahrscheinlich , da man sich
beiderseits in LiebeZbeweisen erschöpft . So hat General-

Besonders gereizt ist die Stimmung unter den Truppen
m Makedonien , die voll Neid sehen müssen , wie die
Gendarmerie dort , hinter der die ausländischen Mächte
stehen, zum Teil - mit den Einkünften aus -den Wilajetö
von Pkonustir , Saloniki und Kossowo. gut und pünktlich
bezahlt wird , während ihnen schon seit Monaten der Sold
vorenthalten bleibt . Die chrisüichen Polizisten , die eine
Art Vorrecht vor ihnen genießen , sind den türkischen
Soldaten natürlich ein besonderer Dorn im Auge , und so
erklärt es sich, daß die ohnehin schon seit langem unge¬
duldigen Truppen revoltieren und -energisch ihren Sold
verlangen . Würde die Bewegung auf Makedonien be¬
schränkt bleibe», so wäre die Pforte scksiießlich um ein
Mittel zur Unterdrückung derselben nicht verlegen , aber

über mit Versprechungen und Drohungen begnüg^ H
eine Methode , die wohl nicht geeignet « scheint , die
ziplin unter den ohnehin demoralisierten Truppen
im Grunde nur ihr Recht verlangen , zu fördern . ' ^

Zum Much der deuMen Flotte!nftmom
Wehl selten ist bisher ein deutsches Geschwader .

solchem Maße im Auslände ausgetreten , wie 5-os.je»;«n
das dieser Tage auf der Reede von Plymouth itj-ciu!"
Wir nehmen daraus Anlaß , unseren Lesern das
schwader im Bild vorzuführen . Die Leser selbst werz7'
verstehen , daß der Besuch einer solchen Unzahl
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inspekteur Hilmi Pascha -den türkischen Behörden oben erst
den Auftrag -gegeben, die Bulgaren in Makedonien , die
bereits der griechischen Kirche angehören , zu veranlassen,
unter keinen Umständen zum Exarchat zurückzukehren
und andererseits den Übertritt der Bulgaren zur griechi¬
schen Kirche in jeder Weise zu erleichtern . Griechenland
läßt -es an entsprechenden Gegenleistungen nicht fehlen
und so darf mg» auch seinen Rüstungen keine welt¬
historische oder auch nur politische Bedeutung zuschreiben.

Türkische Verlegenheiten.
I. Konstantinopel , 11. Juli.

Die Soldaten des Sultans konnten sich seit jeher in
bezug aus pünktliche Bezahlung von Seiten ihres Brot¬
herrn keinen Illusionen hingeben , und man kann es
diesen Vaterlandsv -erteidigern , -die zu schlechter Bezahlung
mangelhafte Ernährung und Kleidung in -b-ert Kauf
nehmen , nicht verübeln , wenn sie zu nuirren beginnen.

die Furcht scheint begründet , daß die Revolte sich auch auf
andere türkische Provinzen verpflanzen wird , wodurch
sich die Regierung einer sehr schwierigen Situation gegen¬
übergestellt sehen würde . Sie steht mm vor der Alter¬
native , entweder einen Teil -der Truppen zu entlassen
oder sie durch Bezahlung zum Gehorsam zu bringen . In
beiden Fällen würde ihre finanzielle Leistungsfähigkeit
übermäßig in Anspruch genommen werden , da ja auch
den zu entlassenden Soldaten der seit Monaten rück¬
ständige Sold ausgehändigt werden müßte . Der Minister¬
rat hier hat sich eingehend mit dieser zweischneidigen
Frage beschäftigt , ohne indes — was wohl für die
Situation bezeichnend ist — zu einem Entschluß gelangen
zu können . Am wahrscheinlichsten ist noch, daß man sich
zu einer neuen Anleihe entschließen -wird , aber auch das
-braucht Zeit , und die Forderungen der Soldaten werden
unterdessen immer dringender . Für -den Augenblick
dürften sich die türkischen Behörden den Soldaten g-egen-

Schissen , deren Besatzung sich aus 10 000 Mann bettinst,
nicht unbeachtet vorübcrgehcn kann . Die Engländer
geben sich ja auch alle Mühe , unseren Blaujacken Len
Ausenthalt dort so angcnch -m wie möglich zu machen.
Hoffentlich wird der Besuch, wie bisher , so auch weiter
sich in. demselben friedlichen und freundschaftliche»
Rahmen abspielen.

Der ruPsch-japonische Krieg.
Der Priester als Held.

Einer der Helden der russischen Armee ist der Pater
Iwan Gtcherbatkowsky , der , das Kruzifix hoch empor-
schwingend , das 12. Regiment zu einem Todcskamps
gegen die japanischen Reihen führte . Er liegt jetzt im
Lazarett von Charbin mit drei Kugelwundcn in der
Brust ; er selbst erzählte , wie ein englischer Korrespon-

We falschen MMiden in der OffenttWett
itnb deren schädlicher Einfluß ans die Rechtschreibung.

Bortrag , gehalten im „Wiesbadener Lehrer -Borein"
von H. Paul.

Veröffentlicht (int Auszug) auf Anregung der Versammlung.
Wenn auch der orthographische Unterricht nach der

neuosten Methode betrieben wird , so zeigen sich immer
und immer wieder Fehler bei den schriftlichen Arbeiten
der Schüler . Hierzu tragen wesenttich bei die falsch ge¬
schriebenen Wörter , welchen wir allenthalben in der
Dfsemtlichkeit, auf der Straße , tu den Anlagen , an Häu¬
sern , Fuhrwerken ufw. begegnen . Die Bücher sind nicht
wie die Zeitungen für einen Tag gesetzt, daher muß mau
in den Lehr - und Lesebüchern, welche in der Übergangs¬
zeit noch die alte Orthographie haben , Me Kinder veran¬
lassen , die Abweichungen nach der neuen Schreibweise
zu korrigieren und dadurch Fehler zu verhüten suchen.

Wenn alle behördlichen Formulare mit alter Ortho¬
graphie aufgebraucht sind, werden von dort aus sämtliche
Schriftstücke in neuer Orthographie abgefaßt sein . Die
Behörden könnten unsere Tätigkeit aber auch noch in der
Weise unterstützen , indem sie darauf drängen , daß die von
ihnen in neuer Orthographie auf -gegebenen Bekanut-
wachrmgen , Bersügungen usw in ihren Organen und
der -Tagespresse auch so veröffentlicht werden . DaS ist
noch wicht allenthalben der Fall ; aber Kinder -lesen auch
Zeitungen.

Die Aufschriften an Amtszimmern ufm wie Ober-
Secretär , Schulinspector dürfen auch in neuer Ortho-
graphic erfolgen , desgleichen die -amtlichen Schreiben an
die -Fnspcctionen , sowie die -Kohleuv -crthcilmig seitens
der Armenverwaltung ohne h. Das h -in Nerothal,
Da -mbachthal ufw . hat feine Berechtigung , weil diese
Wörter Eigennamen sind ; aber in „Rathhaus " genügt
ein h.

Die Stempel der staatlichen und Kvmmuna -lV-ehördcn
enthalten ebenfalls noch Verstöße gegen die neue Ortho¬
graphie , z. B . Frei lt . Ayers . No . 21, Kgl . Fisc . Bau-
Abth.

Die Eisenbahn - Verwaltungen haben begonnen,
W der neuen Orthographie zu bedienen , so
in „Tür " ufw . Die Nothbremse hat noch ihr gegossenes,
rot angestrichenes h behalten , auch die Anschläge in den
Wagen , Wartesälen sind nicht frei von Fehlern , so in

„Hunte und andere Thiere " ufw . Wartcsääte findet
man nicht mehr häufig mit zwei ä . Der Beamten-
vcrein schreibt aus den Quittungen Cassirer mit
C und ohne e nach i . ß wird häufig durch ss ersetzt, aller¬
dings in lateinischer Schrift . Wenn das Kind ein von
sonst maßgebender Stelle ergangenes Schriftstück w-ie in
„Kgl . preussisches Amtsgericht " sieht, so überträgt
es nicht selten in deutscher Schrift „preussisch" ; -derselben
Schreibweise bedient sich auch die Bahnverwaltung z. B.
-in Türe schliessen oder „Preussisch - Hessische
Staatseisenbahn -en , sodann findet sie Anwendung auf
Wandkarten : O-iessen , so daß es nicht zu verwundern
ist, wenn das Kind überträgt : Giessen . Die -Schreib¬
maschinen, fast durchgängig mit lateinischen Tu per,
schreiben auch ss statt ß . Neuerdings wird -es aber be¬
hördlich gewünscht, daß die Maschinen , auf -welchen ge¬
richtliche Aktenstücke ang -efertigt werden , eine ß - Lupe
haben . In unseren Lesebüchern -weist der lateinische Text
eine ß - Type auf , dann könnte dies auch in oder auf
anderen Lernmitteln der Fall sein . Die Maschinenschrift
enthält meistens noch einen Verstoß gegen die neue Ortho¬
graphie bei Darstellung der Umlaute in Großbuchstaben:
Oel , A-ermel , Uebung , doch (int Rathause gibt cs auch
„Lcssentliche Bekanntmachungen " .

In der Öffentlichkeit begegnen wir einer solchen
Menge von orthographischen Fehlern , die von unseren
Kindern gesehen werden und demgemäß anch Anwendung
finden . Da sich aber das falsche Wortbild dem Geiste
ebenso leicht einprägt wie das richtige , so müssen wir
dahin streben , daß dem Kinde tunlichst keine Wörter mit
fehlerhafter Orthographie zu Gesicht kommen . Was niitzt
alle Belehrung in der -Schule , wenn die Öffentlichkeit das
Gute wieder niederrcißt , was die Schule aufgebaut hat.
Daher fort mit -der alten Orthographie in der Öffent¬
lichkeit!

Die Zahl -der falsch geschriebenen -Wörter in der
Öffentlichkeit ist so groß , daß sic hier nicht alle einzeln,
sondern nur in Gruppen aufgeführt werden können.
N-ehmcn wir zunächst die F i r m c n s chi l 'de r . Hier
-lesen wir : Taback, Cabinet , zum Rasifesreu und Fri-
sifcfr-en , Actiengcscllschaft, Colonialw -aaren , Victualiea-
haudlung , Consum verein , Weiß - und Rothw -etne , sel¬
tener Wirthschaft , Oel und Landesprvducte , zuweilen so¬
gar Produckte , eigenes Wachsthum , direct vom Pass,
Mass - und -Reparaturwerkstätte , Wäsche - Confectivn,
Wcißwasasren viererlei Art : Weiß , weiss , weis mit

einem Querbalken über 8 und Weis , so auch „Zur Stabt
Weiscnburg ", Local (des Auktionators usw.

Anzeigen auf Plakaten : Electrische Aufzüge,
Brennerei mit electrischem Betrieb , Hier Möblileirt«
Zimcr zu vermiethen , Abonnisesrt , sämmtliche Artikel,
Thor zumachen oder Lieferanten durchs Thor , Telefon¬
anschluß , Tapeziiesrfer ), Dekorateur . Täglich bemerkt
man Kinder vor Läden mit -solchen -Inschriften , sie sehen,
wenn auch nur flüchtig , die fehlerhaft -geschriebenen Wör¬
ter , und da -wundern wir uns , daß die Schüler trotz
öfterer Hinweise Produkte , Insekten usw . falsch schreiben.
In der Ne-ugassc -steht die „Staedtischc Feuerwache " und
daneben das „-Städtische Accise-amt ", wahrend i-m amt¬
lichen -Blatte richtig „Akzlse" amt veröffentlicht ist. Sogar
in Räumen und Gängen der -Schulen sind Tafeln mit
falsch -geschriebenen Wörtern angeschlagen : Missbräuch¬
liche Benutzung der Feuermelder , Closet usw . Zahl¬
reiche Verstöße gegen die neue Orthographie findet man
bei den Inschriften auf Friedhöfen ; schon vor -den Fri -eL-
höfcn empfiehlt man sich im „Anlegen von -Gräbern und
Grüften . In -der Dotzheim -erstraße gibt es Hcitzantagen.
Die fehlerhaften Veröffentlichungen auf den Anschlag¬
säulen will ich nur erwähnen . Die Anwvndung des
Zeichen & für und ist historisch berechtigt und als eine
Verschlingung der Buchstabenzcichen von e und t (et)
cmfzufassen.

Das Programm eines ,>Bundessestes " wies auf einer
Seite nicht weniger als 0 Fehler auf ; also auch die Vcr-
ein -e müssen Mitwirken . In einem Vereinshause sin)
(allerdings in Zierschrtft ) -alle Wörter eines -Satzes groß
geschrieben . Von -der -Schreibweise , ganze Wörter in
Großbuchstaben darzustcllen , ist man auch noch nich(t ganz
abgckommen.

Ein Buch , in dom sich -doch mancher Rat holt.
Adreßbuch , enthält eine Unmenge erwähnter Schreib«
weisen : Accum -nlatoren , Schocolade , Balcon , P-ar>
qu-ctt usw.

Selbst die Fuhrwerke -stehen hierbei nicht zurück
Wohl jeder hat das Wort Brod mit einem 60 Zentimeter
hohen , gewiß in die Augen fallenden d an den Wagen
prangen sehen, ferner : nicht explodirendcs Petroleu -m",
gaiantirt reine Vollmilch . Es ist wohl nicht anders denk¬
bar , als daß -diese Verstöße gegen die gebräuchliche Ortho¬
graphie von schädlichem Einfluß aus die Rechtschreibung
-unserer Kinder sind. Kann doch der Wagen mit „drei¬
mal täglich- frischer Mich " auf seinen Hin - und Herwegen
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*"* *7gerichtet, feine Heldentat folgendermaßen: „Unser
^ -ment war vorgeschickt worden , um die erschütterten
^ Rone Kashtalins 'kys zu entsetzen und ihnen den Rück,
d " r-i sichern. Während diese sich zurückzogen , wurden
zuü „ - en Japanern umringt und mutzten uns den
&x nTjf -en Bajonetten bahnen. Die japanischen

ltc flc rissen große Lücken in unsere Reihen und
Wfv.t  Leute zögerten und wankten. Da trieb mich unser

<" ciöer Glaube an , ihnen neuen Mut einzuflötzen . Ich
r? meine « Hut fort , nahm das Kruzifix in die rechte

s^,,d und stürmte vor die Front . Die Leute faßten
,-der Mut , als sie mich sahen , und schrien : „Christus

- . mit uns !" Drei Männer neben mir wurden von
l|. m Granatensplitter fortgerissen , doch ich blieb un-
£ rreßrt. Alle, die vorstürmten , fielen in dem furcht-

Geschützfeuer der Japaner , und die glühenden
^aninde der Geschosse erschienen uns wie Flammen der
fvL Ich hielt das Sinnbild der Gottheit hoch in die
? ‘un j>eg verbreitete Furcht und Schrecken unter an-
^cn heidnischen Feinden . Schließlich traf eine Kugel
Ineine Brust , doch ich drang weiter vor . Eine andere
Innk mich, ich stolperte . Da kam «ine dritte , und ich fiel
'„l ward mit fortgeschleppt über das Schlachtfeld, mäh-
"unsere  kleine Schar , den Pfaden des Herrn folgend,
tick, den Weg hindurchbahnte durch die Unzahl der Feinde
«A unsere zurückweichende Hauptarmee erreichte . Frci-

Eren die Opfer gewaltige und von 100 Mann lagen
M starr und tot auf dem Kampfplatz ."*

wb . Wladiwostok , 18. Juli . Mit dem 14. Juli mutz
si, Wostotfchni Westnik " wegen Papiermangels >hr
Erscheinen einstellen . In letzter Zeit wurde sie nur noch
aus grauem Packpapier gedruckt.

Deutsches Deich.
# Deutsch - schweizerischer Handelsvertrag . Aus

Bern  meldet die „Köln . Ztg ." : Die Handelsvertrags-
Verhandlungen mit Deutschland werden zu Beginn fre«
Esten Monats wieder ausgenommen iverden , wahr¬
scheinlich in Frankfurt oder Wiesbaden.

* Steigerung der Invalidenrenten . Seit Inkraft¬
treten des Jnvalidenversichcrungsgesctzes , d. i . seit dem
1 Januar 1900, ist die Zahl der ncubewilligten Invali¬
denrenten auffällig gestiegen . Sie betrug im Jahre
1S yü bei allen Versicherungsträgern zusammen 96 655
und erhöhte sich im Jahre 1900 auf 125 821 und bis znm.
Jahre 1908 auf 152 871, so daß die Steigerung sich auf
8», bezw. 58 v . H. der im Jahre 1899 bewilligten Renten
berechnet. Diese nach den vorhergegangenen statistischen
B-cobachttzngen überraschende und für die Belastung der
Persichernngsträger bedeutsame Erscheinung hat bei der
ReichSoevwaltung seit längerer Zeit ernste Beachtung ge¬
funden. Es sind zur Feststellung der Ursachen der
Rentersteigerung in den letzten Jahren die Bezirke meh¬
rerer der hauptsächlich beteiligten Versicherungsanstalten
durch Reichskommissare bereist worden . Aus Anlaß der
örtlichen Erhebungen , welche im Monat Juni im Be¬
zirke der Landesvevsicherurigsanstalt Schlesien stattge-
fundcn haben , ist in der Presse behauptet worden , daß
zur Deckung der erhöhten Rentenlast die bisherige , etwa
185 Millionen Mark jährlich betragende Bcitragsein-
i,ahnte nicht mehr ausreicht , vielmehr schon jetzt etwa
aus 81 Millionen Mark jährlich sich belaufende „Fehl¬
beträge" ermittelt worden seien . Es ist nicht zu bcsircr-
ten, daß bei Fortdauer der bisherigen Rentensteigerung
eine sehr erhebliche Vermehrung der jährlichen Bci-
tragsei «nahmen eintretcn müßte . Von einer solchen für
Arbeitgeber und Arbeitnehmer gleich unerwünschten Bei¬
tragserhöhung wird aber hoffentlich bis ans weiteres
noch Abstand genommen werden können . Wie wir hören

Seite S.

haben die bisherigen Erhebungen der Kommission er¬
geben , daß die Steigerung der Zahl der Invaliden¬
renten zu einem nicht geringen Teile auf Mängel in der
geschäftlichen Behandlung der Renteuanträge zurttckzu-
führen ist. Insbesondere sind die Grenzen zwischen
Bernssinvalidität und reichsgesetzlicher Invalidität nrcht
immer genügend beachtet worden ; auch scheint vielfach
eine nicht ausreichende Untersuchung der Rentenantiäge
statt gesunden zu haben . Wenn , wie ztl erwarten ist, in
Zukunft diese Mängel vermieden werden , so dürfte sich
damit auch «ine Erhöhung der bisherigen Beitrage er¬
übrigen.

* Rückgang der Kriminalität . Daß Zunahme des
Alkoholkonsums und Zunahme bestimmter Vergehen
unh Verbrechen Han 'b in Hand tz-ehen und U'mgekehrt,
ist längst bekannte Tatsache . Einen neuesten Beweis hier¬
für liefert der oberschlesische Jndustriebezirk . Während
dort bisher , dem steten Wachstum der Bevölkerung ent¬
sprechend, die Richtcrstcllen an den AmtS - und Landge¬
richten fortwährend vermehrt würden , die Zahl der

'Ricltterkräfte beim Amtsgericht Zabrze von 5 im Jahre
1879 auf 14 im Jahre 1908 stieg, sind am 1. Juni d. I.
in Zabrze 1, und beim Landgericht in Gletwitz 2 Hülfs-
richrerstellen eingezogen worden . Der Grund hierfür
ist der auffällige Rückgang in Strafsachen seit etwa
1. Januar 1908, dieser wiederum ist eine Folge des ,eit
jenem Zeitpunkt fast durchweg angeordncten 4-Uhr-
Kneipenschlusses an Lohn - und Vorschutztagen . Infolge
davon ist die Zahl der meist in der Trunkenheit verübten
Körperverletzungen bedeutend zurückgegangen . Der
4-Uhr -Kneipenschlutz an Lohn - und Vorschntztagen , wel¬
cher seiner Zeit durch den Obcrschlösischen BezirkSvcrem
gegen den Mißbrauch geistiger Getränke angeregt worden
ist, ha : sich also nach anfänglichem starken Wider,tand
dnrchgcsetzt und ' — bewährt.

Aus Stadt und Kand.
Wiesbaden,  15 . Juli.

~ Auf Reisen . Es sieht sehr gut ans , wenn reisende
Damen an einem Riemen ein elegantes Geldtäschchen
über die Schulter hängen haben , in dem sie gewöhnlich
ihre ganze Barschaft aufbewahren . Hübsch ist cs , jedoch
praltisch nicht, denn wie oft lassen Reisende die Täschchen
irgendwo liegen , oder im Gewühle der Bahnhöfe werden
die Riemen abgeschnitten , und das Reisegeld ist dahin.
Mel besser ist cs , man läßt sich in den Unterrock eine
ziemlich tiefe Tasche nähen und steckt die Hauptsumme da
hinein / So ist das Geld sicher vor Dieben , Verlieren
und Licgenlassen . Solch eine Tasche ist auch zu emp¬
fehlen , wenn die Frau in Abwesenheit des Mannes den
Kassenschlüssel zu verwahren hat.

— Bereitung von Heidclbecrsaft . Man zerdrückt die
von allen fremdartigen Teilen gereinigten Heidelbeeren
in einer großen irdenen Schüssel oder einem hölzernen
Eimer , setzt 10 Prozent Traubenzucker und etwas Wein¬
säure zu und läßt den Zucker vergären . Der hierdurch
entstandene Alkohol iu Verbindung mit der Säure löst
den Farbstoff der Heidelbeeren , so daß der abgeprcstt«
Saft eine tiesgesättigte , prächtig rote Farbe bekommt,
und man ein Produkt erhält , das sich gar nicht mit dem
anf gewöhnliche Weise hergestellten Heidelbcersaft ver¬
gleichen läßt.

— Zigarrcuasche gegen Insektenstiche . Bon dem
Salmiakgeist , dessen günstige Wirkung auf frische Insek¬
tenstiche allgemein bekannt ist, kann man ans Wande¬
rungen vielfach keinen Gebrauch machen, aus dem ein¬
fachen Grunde , weil er nicht zur Hand ist. Ein ein¬
facheres Mittel , um die infolge eines Insektenstiches anf
tretenden Schmerzen und die Schwellung zu verhüten oder
zu beseitige » , bietet die Zigarrcuasche . Man bringt

etwas Asche aus die Stichstelle , fügt einen Tropfen Wasser
hinzu lim Notfall auch Bier , Wein , Kassee) und rerbt den
entsvrechenden Brei tüchtig auf die Stelle «in . A n rat-
antstcn ist es , frische Asche zu verwenden , da dieselbe in.

folge des vorher erfolgten Ausglühens am besten
'Garantie dafür bietet , daß eine Bcrunretnigung ausge.
schlossen ist. Die Wirkung der Tabaksasche beruht auf
dem Gehalt an Kalinmkarbvnat , welches die von dem
Insekt beim Stechen in die Wunde beförderte Saure
wirkungslos macht.

— Daö Dunkel , welches über dem Selbstmord einer
unbekannten Frau , welche am Samstagabend in Biebrich
in den Rhein sprang , schwebte, hat sich dahin gelichtet,
daß es sich in der Unglücklichen um die Frau rines
Mainzer Kaufmanns namens Hirsch handelt . Elne
langwierige Krankheit soll den traurigen Entschluß bei
ihr gezeitigt haben . Die Vermutung , daß die am
Dienstag aus dem Rhein gelandete Leiche diejenrge der
Frau Hirsch sei, hat sich bestätigt.

— Etwas vom Gummiarabikum . „Bitte , Mama , 10
Pfennige . Ich will mir was zum Kleben holen !" Natür¬
lich gab ich 10 Pfennige , da es sich um -eine nützliche Be¬
schäftigung meines Kleinen handelte : die Etiketten auf
meine Einmachgläser zu kleben. — Er brachte nun ein
Fläschchen mit einer hellen klaren Flüssigkeit ins Haus.

ES kleb-t sehr gut , Mama , im Laden haben sie «3 mir
gesagt ." Es war richtig , es klebte gut , Etiketten , Bilder
und was sonst klebebodürftig im Haus war . Mein Kleiner
leckte zuweilen bei >der Arbeit die Fingerchen ab, und in
ein paar Tagen war er krank . Der Arzt wurde geholt,
urod es war schwierig festzustellen , was meinen Kleinen
verdorben hatte . Endlich entdeckte der Arzt das Fläschchen
mit dem Rest des Klebestoffes . Er roch daran . „Hat der
Junge damit zu tun gehabt ", sragte er , „und etwas davon
in den Magen bekommen ? Das Zeug riecht nach faulen
Fischen, Schwefelwasserstoff , Essig, Karbol und — einfach
scheußlich." „Nim , es tst Klebstoff. — Wohl Gumnn-
arabitum ." „Das ? Alles andere eher als Gummi¬
arabikum ." Alles andere eher ! Mit Energie wird , anf
die Unverfälschtheit der Lebensmittel gehalten . Nichts
Minderwertiges , geschweige denn Schädliches darf ins
Haue und in die Hände der Kinder kommen, und bei
Klebstoff, der unwillkürlich durch die Finger unserer
Kleinen in Mund und Magen kommt, lassen wir uns das
übelste Zeug in die Hände spielen . Und dabei gibt es
auch hier etwas Tadelloses , Unschädliches und Billiges,
den unverfälschten , gelösten , reinen Gummiarabikum , und
er ist überall zu kaufen . Gummiarabikum ist ein reines
Naturprodukt , das ausgeschwitzte Harz einer Aka-zienart,
die im Sudan , in Sene -gambien , überhaupt in den Tropen
wächst. Er bildet einen großen Handelsartikel , weil ihn
die Industrie viel verwendet . In der Textil - und Papier-
branche ist er unersetzlich , die deutsche Reichsdruckerei per-
braucht jährlich tausende von Zentner , um ihre Wert¬
zeichen klebefcrtig herzustellen . Gummiarabikum kommt
in kleinen Stücken an den Markt , wird hier sortiert , ge¬
reinigt , pulverisiert und gelöst, und die beste Ware wird
in den Apotheken zu Medizinen und voir den Bonbon¬
fabriken und Konditoreien für die feinsten Leckereien, für
dm Fondants usw . verwendet . Es ist der sauberste , völlig
unschädliche Klebestoff, den die Natur hervorbringt . Wenn
er auch in gelöstem Zustande nicht so klar aussieht wie die
verschiedenen -Kunstprodukte , die als Klebestoffe in den
Handel gebracht werden und die , wenn sie unter der
Flagge „Flüssiger Gummi " dem Publikum «« geboten
werden , dem Na -hrnngsmittel -Ehemtk-er Veranlassung
zum Einschreiten geben sollten , so hat er doch fast noch
den Dust der Akazienblüte und ist ohne Geschmack.
Gnmmiarabiklim hat durchaus nichts Unappetitliches wie
z. B . Fischleim , dem -man die faulen Fische anriecht , und
das aus Kartosfelstärke durch Behandlung mit Schwefel¬
säure gciwonnene Dextrin , dessen Geruch und Geschmack
ail Wanzen erinnert , abgesehen von dem ekelhaften und
schädlichen Misch'masch anderer künstlicher Klebstoffe . Nur

im einflußreichsten Falle dem Kinde dessen „thicrärztliche
Eontrolle " sechsmal vor Augen geführt w'erd>en. Wende
r an mir nicht ein , das seien nur Verstoße gegen die neue
Rechtschreibung, nein , cs gibt — um ein Beispiel anzn-
führen , auch „guten Mittagstisch in und auser hun
Hause." ,

Damit ist der Schaden für die Kinder nicht erschöpft,
daß sie die Wörter nach großen Mustern falsch schreibe» ;
nein, denkende Kinder schreiben nun auch alle Wörter
der ganzen Wortfamilie (Product , Production , produ-
circxt) falsch. Selbst die Orthographie eines Erwachsenen
kann ins Schwan len geratexl , wenn so oft, so groß und so
-mannigfach falsche Wortbilder in der Öffentlichkeit an
seinem geistigen Auge vvrbeihuscheu . ,

Wie ist nun die Gefahr , wie sind die falschgeichrie-
bencn Wörter zu beseitigen ? Bor allem müßten sich die
Zeitungen und Zeitschriften der neuen Orthographie be¬
dienen, bezw . ihnen -dies von -den Abonnenten , den
Zeitungslesern , sowie von den in der Presse ihre Waren
-ufw. anzeigenden Personen zur B -edinguxig gemacht
»rerden. Zur Aufklärung könnten von Zeit zu Zeit unter
„Orthographisches " in der Presse die hamptsächlichstenAb-
ü-eichnngett der neuen Orthographie von der -alten ver-
öffentlicht, bezw . Auskunft über zweifelhafte Wörter ge¬
geben werden.

Zur Beseitigung der falschen ' Orthographie der
Öffentlichkeit müßte eine Bereinigung aller beteiligten
Personen gebildet -werden . Dort werden alle Mitteilungen
über -derartige Verstöße gesammelt , -geprüft , die Inhaber
kr Schilder , -Wagen usw . mit fehlerhaft geschriebenen
Wörrern auf das Unzulässige aufnierksam gemacht, und
wenn dieses fruchtlos wäre , müßten die Fehler öffentlich
gerügt werben . U-m behördlich zu einer richtigen
Schreibung in der Öffentlichkeit gezwungen werden zu
können, -dazu be-darf es wohl erst einer gesetzlichen Rege-
lung. Die Behörde , welche -die neue Orthographie ge¬
nehmigt hat , müßte auch ermächtigt fein , dieselbe überall
«inzuführen . Die Polizeibehörde , welche -doch- die Ge-
nehtnigurtg zum Anbringen -gewisser -Schilder usw. zu
geben hat , könnte au -ch ein Augenmerk auf -die daran
anzubringenden Schriften haben und den Inhabern
'der Schaufenster , Wagen -usw ., welche falsch geschriebene
Wörter aus-weisen , es nahelegen , -dieselben zu berichtigen.
Wenn nun die g-esam-melten Verstöße gegen -die neue
Orthographie oder die Orthographie überhaupt in der
Presse veröffentlicht würden , dann ivären die Säumigen
wohl auch bald qeneiqt . die nötigen Abänderunaen zu

tressen im Interesse der Allgemeinheit . Die Schriften-
m-aler -würden -ebenfalls zu vorsichtig crom Schaffen ange¬
spornt werden.

-D-ie -Stenographie ist noch nicht soweit Eigentntn dev
-deutschen -Volkes geworden , -daß sie bei öffentlichen
Schriften in Betracht kommt.

-Soll nun recht -wirksam die anger -cgte S -achc gefördert
werden , so müßten alle Vereinigungen und Personen,
Vohörden , Vereine , -Lehrer , Schriftsteller , Redakteure,
Druckereibesitzer , Buchhändler und Zeitnngsleser gemein-
sanr Hand anl -ogcn , um eine einheitliche , richtige Ortho¬
graphie zu erzieleu . ,

Ich habe nicht Neues , sondern etwas Altes vorgesnhrt,
das aber seilles schädlichen Einflusses wegen beseitigt
werden muß . __

Aus Knüll und Leben.
Die Zentrnms -Markc « .

Der Anregung eines Parteimannes folgend , welcher
verschlug , sogenannte Bricfverschlußmarken iu ver¬

schiedenen Wcrtabstufungen ein-z-nführen , damit jedes
-Parteimitglied nach eigenem Vermögen sein Schcrflein
zum Partetsonds beitragen könne, hat di-e rüetnische

Zentrnmspartci diese Briefvcrschlutzmarken ins Leben
gerufen , vorläufig zum Wertsatz von 2 Pfennig . Die
Marke zeigt in lichtblaner Ansführung den Zentrums¬
turm mit der Kreuzesfahne und darunter den alten
Wahlspruch des Zentrums : „Für Wahrheit , Freiheit und
Recht" . Die Marke ist etwa halb so groß wie unser
Bild . Der Erlös wird so verwendet , daß 40 Prozent
desselben der rheinischen Provinzialorganis -ation , 30
Prozent des Fonds der Zcntrumsfraktion des Deutschen
Zieichstages und 80 Prozent den örtlichen Wahlkomitees,
bezw . den Korporationen zu gute kommen sollen, die den
Vertrieb der Dtarken besorgen.

* Ein neues Gcwchrmodcll dänischen Ursprungs ist
angeblich von England erworben worden . Wie der
„Voss. Ztg ." geschrieben wird , handelt es sich um eine
Erfindung des dänischen Kriegs -Ministers Generalmajor
Madseu . Er hat ein sogenanntes Rekylgcwchr erfunden,
das im April dieses Jahres König Eduard von England
bei der Besichtigung seines Husaren -Regiments von
diesem vorgeführt wurde . Nachdem der erste Schuß ab-
gefeucrt ist, wirft die Waffe selbständig die Umhüllung
der verbrauchten Patrone hinaus und wird ebenfalls
ohne Zutun des Schützen geladen , der nur noch das
Abseuern der ein -zelncn Schüsse zu besorgen hat . Diese
Sclbstladung geht mit enormer Geschwindigkeit vor sich.
Tie Erfindung wurde schon vor Jahren von einem Snn-
dikar erworben , das sie nun nach England verkauft haben
soll. Es heißt , daß die für England bestimmten sämt¬
lichen Gewehre utrd Karabiner dieses Systems in Däne¬
mark und unter Aufsicht des Erfinders fabriziert werden
sollen.

* „Schmcttcrlingsklcidcr " . Die Richtungslrnien der
heutigen Mode weisen auf eine bizarre und pikante Ver¬
mischung alter Schönheit mit ganz modernem Schick. Die
strengen Biegungen einer steifen Rokokokorsage , die
weiten vielfältigen Röcke der LouiS- q-ulnze -Zeit , die
Mufselin -Fichus der Marie -Antoinette irnd die zarten
Spitzen , die Schleier und slatternden Schärpen ans dem
Anfang des 19. Jahrhunderts — all das ist aufgewacht
aus alten Truhen , aus Moüejourrmlen und Bildern
und vereint sich zu einer neuen eleganten Wirkung.
Kleider , die ein leichtes Blumenmuster ziert , aus dünnen
duftigen Stoffen sind jetzt sehr in Mode . „Schmetter-
linaskl -eider " nennt man üv weil in ihnext die jungen
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!die Unkenntnis hat sich letztere aufdrängen lassen, die
nicht einmal billiger sind, als reines Gummiarabikum
und mit ihm so wenig gemeinsam haben wie der Himmel
mit Berliner Blau . In jedem guten Papier - und Drogen¬
geschäft ist Gummiarabikum als Pulver und gelöst in
kleinen Fläschchen zu haben, und jede Hausfrau sollte ihn
nur rein und unverfälscht in ihrem Haushalte zur Ver¬
wendung bringen . Sie wird dann auch ihre Kleinen
sorglos nach Herzenslust kleben lassen können.

— Ein Menschenauflaus ist gestern nachmittag in
der Schulgasse durch einen Radler im Alter von 10 bis
12 Jahren veranlaßt worden, der in rasendem Tempo
die Straße herunter fuhr und eine Frau umrannte . Der
Junge fuhr unbekümmert durch die Ellenbogengasse
weiter , obwohl dieselbe für Radfahrer verboten ist.

— Konkurs, Aber das Vermögen des Drogisten Theodor
Seulberger  hier , Schulgasse7, wird heute, am 11. Juli
1904, nachmittags E>V, Uhr, das Konkursverfahren eröffnet.
Herr RechtsanroaltJustizrat vr . Wesener wurde zum Konkurs¬
verwalter ernannt. Konkursforderungensind bis zum 11. August
1901 Hei dem Gerichte anzumelden.

Dereins-Nachrichten.
* Wie auch in früheren Jahren , hat der hiesige„S t o l z e s che

Stenographen - Bcrein" (Einigungs -System) die Ein¬
richtung getroffen, daß an seinen Mittwochs-Übungen im Hotel-
Restaurant »Friedrichshof", Frtedrichstraße 35, 1, während der
großen Ferien alle Personen, welche an einem Anfänger- oder
Fortbildungskursus teilgenommen haben, aber keinem Verein
angehörcn, unentgeltlich an den Übungen teilnehmen dürfen.
Die Übungen beginnen81/,  Uhr abends.

* Der »Athletenverein Wiesbaden"  begeht am
kommenden Samstag in sämtlichen Räumen der Restauration
»Zur Waldlust" sein diesjähriges, in Konzert und Tanz bestehen¬
des Nachtfest.

* Der Rauch- und Vergnügungsklub »Frohsinn"  ver¬
anstaltet am Sonntag, den 17. Juli , von nachmittags 4 Uhr ab,
ein Sommcrfcst mit Tanz bei freiem Eintritt bei Herrn Ohlcn-
macher (Restaurant »Zur neuen Adolfshöhe", Haltestelle der
elcktr. Bahn). Für Vergnügungen aller Art ist bestens gesorgt.

* Der 3. Z u g der »Freiwilligen Feuerwehr" hat in seiner
Kommissionssitzung beschlossen, bas projektierte Waldfest nicht am
Sonntag , den 17. d .M., im „Eichelgarteiri, sondern am Sonntag,
den 24. d. M. an Len »Militärschießständen" abzuhalten.

* Turngcsellschaft.  Wie aus dem Inseratenteil zu
entnehmen ist, werben die Mitglieder, die das diesjährige Kreis¬
turnfest in Koblenz zu besuchen wünschen, aufgefordert, sich sofort
bei dem Mitgliedswart Herrn W. Warnccke, jedoch bis spätestens
am 24. Juli , zwecks Bestellung von Festkartcn zu melden.

* Wiesbaden, 14. Juli . (Sterblichkeit .) Nach den
unterm 8. d. M. hcrausgegebenen Veröffentlichungendes Kaiser¬
lichen Gesundheitsamtes zu Berlin über die Gesamtsterblichkeit
in den 815 deutschen Städten und Orten mit 15 000 und mehr
Einwohnern während des Monats Mai d. I . hat dieselbe —
auf je 1000 Einwohner auf den Zeitraum eines Jahres berechnet
— betragen: a) weniger als 15,0 in 68, b) zwischen 15,0 und 20,0
in 146. c) zwffchen 20,1 und 25,0 in 71, d) Mischen 25,1 und 30,0
ini 17, e) zwischen 30,1 und 85,0 in 9 und k) mehr als 35,0 in
4 Orten . Die geringste Stcrblichkeitsziffer hatte in dem gedachten
Monate der Ort Caternberg in der Rheinprovinz mit 6,3 und
die höchste der Ort Langenbielau in Schlesien mit 42,0 zu ver¬
zeichnen. — In den Städten und Orten der Provinz Hessen-
Nassau mit 15 000 und mehr Einwohnern sind von je 1000'der¬
selben — gleichfalls wie oben auf den Zeitraum eines Jahres
berechnet — im Berichtsmonate verstorben: In Biebrich 10,6,
Höchsta. M. 11,6, Frankfurt a. M. 16,2 (ohne Ortsfremde 15,3,,
Marburg 16,8 (ohne Ortsfremde 9,7), Kassel 17,0, Wiesbaden
17,1, Hanau 18,0(ohne Ortsfremde 14,5) und in Fulda 23,5 (ohne
Ortsfremde 21,6) Personen. — Die Säuglingssterblich-
% e i t war im Monate Mai d . I . eine beträchtliche , d . h . höher
als ein Drittel der Lebendgeborcnc» in 7 Orte», dieselbe blieb
unter einem Zehntel derselben in 47 Orten . — Als Todes¬
ursachen  der während des gedachte» Monats in unserer Stadt
zur standesamtlichenAnmeldung gelangten 135 Sterbefälle —
darunter 22 von Kindern im Alter bis zu 1 Jahr — sind ange¬
geben: Scharlach 2, Lungenschwindsucht 11, akute Erkrankungen
der Atmungsorgane 16, akute Darmkrankheiten 3, alle übrigen
Krankheiten 101 und gewaltsamer Tod 2. Im Ganzen scheint sich
der G e su n dHe i t s z u sta n d der Gesamtbevölkerung gegen¬
über dem Monate April d. I . nicht wesentlich geändert, derjenige
der Säuglinge etwas gebessert zu haben. — Die Zahl der in
hiesiger Stadt während des Monats Mai d. I . standesamtlich
gemeldeten Geburten  hat — ausschließlich der vorgekommcnen
5 Totgeburten — 243 betragen: dieselbe hat mithin die Zahl der
Sterbesälle 135 um 108 überstiegen.

N . Biebrich, 14. Juli . Auch in diesem Jahre wird das
Geburtsfest Sr . Kgl. Hoheit des Herzogs Adolf von Nassau durch
ein gemeinsames Mittagscssen am 24. d. M. festlich begangen.
Desgleichen ist eine Gratulationsltste im Großhcrzogl. Schlosse
zur Einzcichnung aufgelegt. Das Fcstessc» findet um 5 Uhr nach¬
mittags im „Hotel Bellevue" statt und liegen Listen zur Etn-
zcichimng daselbst, sowie auch tan Schlosse aus. — Die diesjährige
Generalversammlung der N a ss a u i s chc n A d o l f st t f t u n g
findet am Montag, den 22. August d. I ., im „Hotel Bellevue"
zu Biebrich statt. Aus den Zinsen dieser anläßlich des 25jährigen
Regierungsjubiläums des Herzogs Adolf von Nassau im Jahre
1864 gesammelten Stiftung erhalten bedürftige Hinterbliebenen
von Lehrern im Regierungsbezirk Wiesbaden Stipendien und
werden die diesbezüglichen Gesuche in den jährlichen Delegierten-
Versammlungen geprüft. Nach Schluß der Berhaudlungcn findet
ein gemeinsamer Mittagstisch und eine Rhcinfahrt statt. — Am 24.
d. M. wird der „Kriegerverein" zu Bingen eine Schiffspartic nach
Biebrich unternehmen und von dem hiesigen „Kriegerverein"
empfangen werden. — Als Betriebsgebäude für die Müll¬
abfuhr  beabsichtigt der hiesige „Bitrgervcrein " das Haus
Gaugasse 26, dem Herrn L. Coridaß gehörig, käuflich zu erwerben.
Dem Vernehmen nach soll eine besondere Geschäftsstelle darin
errichtet und das Fuhrwerk und Personal dort untergebracht
werden. — Die hiesige Ortskrankenkasse  genehmigte in
einer gestern abend stattgefundenen Generalversammlung den
mit dem Wiesbadener Arzteverein abgeschlossenen Vertrag . —Der
M a g t str a t hat in seiner gestrigen Sitzung n. a. folgende Bau¬
gesuche: 1. des Hrn. Heinr. Feidt , betr. Errichtung eincrHalle und
dreier Gewächshäuserauf seinem Grundstück an der Kastcler-
straße, 2. des Herrn Ludwig Keim, betreffend Errichtung eines
Vorder- und Hinterhauses auf seinem Grundstück an der Rat-
hanSstraße, 3. des Herrn Peter Schlemjer, betreffend Errichtung
eines Wohnhauses auf seinem Grundstück an der Jägerstraßc
und 4. - er Herren Karl und Ludwig Knettenbrech, betreffend
Errichtung eines Wohnhauses nebst Stallgebäudes auf ihrem
Grundstück an der Jahnstraße, nnd zwar ad 3 und 4 unter beson¬
deren Bedingungen, aus Genehmigung begutachtet. — Auf Ab¬
lehnung begutachtet wurde das Baugcsuch des Zimmermcisters
Herrn Josef Wostry, betreffend Errichtung eines Wcrkstätten-
gebäudcö auf seinem Grundstück im Distrikt „Parkfeld" auf
Grund der Polizeivcrordnung über Landhausviertcl . — Zur Ver¬
gebung gelaugten folgende Arbeiten für das Elektrizitätswerk:
1. Die Dachdcckerarbciten an den Dachdeckermcister Ludwig
Rathgeber, 2. die Spenglcrarbciten an den Spcnglcrmcister
Herrn Christian Butzbach, 3. die Kesselcinmauerungsarbeiten an
den Maurermeister Herrn Wilhelm Bcrghäuser, 4. die Tünchcr-
arbeiten an die Herren H. Doneckcr, A. Laut und Fr . Stamm
und die Anfertigung und Lieferung der schmiedeeiscrucu Fenster
an den Schlossermcistcr Herrn Philipp Storck, ferner die Tüncher¬
arbeiten in der Königin Luisen-Schule und in der Herzog Adolf-
Schule dem TünchermeisterHerrn H. Donccker, und in der
Pestalozzi-Schule an den Tünchermeister Herrn Martin Klar¬
mann auf Grund der cingcreichtcn Offerten. — Als Stadt-
a u s f chu ß genehmigte der Magistrat das Gesuch des Herrn
Wilhelm Schwarz, betreffend Ausübung des Gastwirtschafts¬
betriebs in dem von ihm erworbenen Hause Ecke der Rathaus¬
und Telemannstraße, und des Herrn Franz Strcim zu Wies¬
baden, betreffend Erteilung der Erlaubnis zum Betriebe eines
Hotel-Restaurants in seinem Hause an der Rheinstraßc.

* Bierstadt, 14. Juli . Zu dem Brande am Montag sind nicht
vier auswärtige Feuerwehren zur Hülseleistung hier eingetroffen.
sondern nur 2 Löschzüge von Wiesbaden. Die Wiesbadener
Wehr wurde von privater Seite , ohne Wissen der Ortspolizei-
bchörde, bestellt. Wassermangel ivar, wie die ,,B. Ztg." meldet,
nicht eingetretcn. — Herr Lukas Dietzel von Wiesbaden hat um
die Konzession zum Fahren eines Automobils zwecks Personen¬
beförderung zwischen Bierstadt-Wiesbadcn nachgesucht. Das
Gesuch wurde vom Gemeinderat abgelehnt.

* Aus der Umgebung. I » dem nach S chl a n g c n b a d zu
gelegenen Teile des Bärstadter Kopses ist ein Waldbranö aus-
gebrochen, der bei der herrschenden langen Dürre und Trockenheit
leicht hätte einen große» Schaden verursachen können. Die
Schlangcnbader Feuerwehr rückte sogleich aus und im Verein
mit der Bärstadter Gemeinde, der Besitzerin des gefährdeten
Waldes, gelang eö nach 1»/, Stunden das Feuer abzugrabcn und
es am ivciteren Vordringen zu verhindern. Ungefähr 1 Morgen
Wald ist durch das Feuer vernichtet worden. Dasselbe entstaub
durch einen Mann von Schlangcnbad, der ein dort befindliches
Wespennest mit Feuer zerstören wollte.

In Eltville  wurde von einem Erbacher Schiffer vor der
Billa „Sicambria" die Leiche der Dienstmagd Henriette Laug,
geboren am 28. März 1873 zu Münster (Oberlahnkreis), zuletzt
in Mainz in Stellung, gcläudct. Die L. hat sich am 7. Juli,
abends nach 9 Uhr, aus ihrer Dienststelle entfernt und ihrer in
Mainz wohnenden Schwester erklärt, sie könne nicht mehr leben
und wolle in de» Tod gehen. Nach den angcstellten Ermittelungen
steht fest, daß in der Nacht vom 7. zum 8. Juli eine Frauens¬
person über die Mainzer Straßenbrücke ging und sich von der
Mitte aus in den Rhein stürzte.

Die Bewohner von Idstein  sind ohne Leitungswasser —
das erste Mal in diesem Jahre . Die Pumpstation geht ihrer
Vollendung entgegen, die Aussichten sind sehr günstig, und wenn

nicht unvorhergesehene Fälle eintrcten, ist Idstein nach Jnb« ^
nähme der neuen Anlage auf lange Jahre mit Wasser
versehen. " 'Atz

Im letzten Winter wurden in Braubach  und in
Umgegend ungefähr 30 Wildschweine beseitigt. Trotzdem«ttfl“Jt
Sauen auf den Bergfeldern wiederum äußerst tätig ,und u ?*
man jetzt bereits den Schaden auf mehr als 1000M. 3juWb
Rehe richten in den Weinbergen, namentlich in den jungen jt
Abfresjcn der jungen Triebe vielen Schaden an.

Dem Gcmeiiidesärstera. D. Ustiigcr zu H a i n t che n ja v.
Allgemeine Ehrenzeichenverliehen worden.

Der in Usingen  abgehaltene Bichmarkt war ziemlis
i n «r in drillt eli nn m O/iiiNniirfpii Snv 1T»i»A4»o <»rt .N iv 2 ÖUt

)cyr flau. Aus oem iscywnucmarrt waren i»i «fern» angetst^
und 84 Wagen mit 534 Ferkel angefahren. Handel war 7

und namentlich von Landwirten der Umgegend besucht. Aas >211*13*«t SmIa(iw A-.f i 111A**nv* CA Xi «A? am aaCaVivam Ol n11 A D.. X - 0vQVRindvichmarkt waren 74 Stück angefahren. Preise hoch.
sehr flau._ Auf dem Schweinemarktwaren 191 Stück angetrj^

.statt.
rege bei etwas zurückgegangenenPreisen sämtlicher Gattung
Der nächste Bich- und Krammarkt findet am 10. August stat,

Das Süngerfest in W a l l r a b e n st e t 1, verlief »ni
äußerst reger Beteiligung in schönster Weise. Die neue F»? r
des scstgebcudcn Gesangvereins „Harmonie" fand in ihrer fSS*Ausführung allgemeine Anerkennung.

In Bill  m a r brach neben der GastwirtschaftI.
Feuer auS. das sich rasch auf dieses Anwesen ausdehnte undÄ
noch 3 andere benachbarte Häuser übersprang. Im ganzen sjÄ
vier Wohnhäuser und eine Scheune abgebrannt. Der zurzeit
herrschende Wassermangel hat dazu wohl das Seinige beigetra--̂
denn Hülfe seitens der hiesigen Fcuerivehr war sofort zur Stell-!
sogar die Feuerwehren von Runkel, Steeden, Weyer, Auinemwaren bald hülfsbercit ans der Brandstätte erschienen.

I » W c h r h e i m wurde der bei Herrn Mühlenbesitzer(u.
Will in Dienst stehende Knecht Formhals im Stalle von
Pferd so schwer getroffen, daß er einige Zeit bewußtlos W, )!
blieb. Am Freitag wurde der Verletzte ins Krankenhaus ^
Usingen gebracht, wo er infolge schwerer DarmverletzungI?
Sonntag nachmittag starb.

In S t a f s e l ist ein Landmann sehr unglücklich vom Geriiii
in seiner Scheune ans den Hintcrkopf gestürzt, so daß er ff
sinnungs liegen blieb. — Bei der Jagdverpachtung erzielte jij
Gemeinde Staffel eine bedeutende Mehreinnahme, da der feit
herigc Jagdprcis von 600 M. ans 950 M. gesteigert wurde. Außn
dem Jagdpreis muß auch noch Jagdschaden bezahlt werden. —
Brückcnarbciten der Zahnbrücke gehen ihrer Vollendung ent.
gegen. Gegenwärtig ist man fleißig mit den Auffüllungsarbeite»
der beiden Rampen beschäftigt.

In H u n d sta d t findet das diesjährige Preisschicßeng«,
31. Juli und 7. August statt.

Für die GemeiudejagdHaigerseelbach  wurden bei der
letzten Verpachtung 910 M. und für die in S t c i n b a ch 385M
pro Jahr inkl. Wildschaden von einer Düsseldorfer Jagdgeselli
schaft geboten. Sämtliche Jagden an der oberen Dill haben bei
den letzten Verpachtungeneine Erhöhung der Pacht zum Teil bjz
zu 50 Proz. erzielt.

Bon einem bedauerlichen Unglücksfall wurde am Samsta»
eine Familie zu Aßlar  betroffen , wo der Vater mit zwej
kleinen Kindern hinausgcsahren war , um Grünfntter zu holen
Als derselbe bei seiner Arbeit beschäftigt war, wurden wahrscheiP
lich die Kühe durch die Belästigung der Fliegen unruhig, gingen
durch und ein Knabe fiel vom Wagen, wobei beide Räder ihn
überfuhren. Nach kaum zwei Stunden wurde das arme Kinb
von seinen Schmerzen durch den Tod befreit. Das zweite kleinere
Kind wurde glücklicherweisevom Vater noch rechtzeitig vor
einem ähnlichen Unfall bewahrt.

* Mainz, 14. Juli . R h e i n p e g e l : 1 rn 29 cm gegen
1 m 30 cm am gestrigen Vormittag.

Sport.
* Limburg, 12. Juli . Am Sonntagnachmittag wurde auf de»

neuen Marktplatz dahier ein Fußball-Wettspiel zwischen Wies¬
badener und Limburger  G y m n a s i a stc n ansge,
fochten. Von Wiesbaden hatten sich 12 Spieler nebst dem Turn¬
lehrer des Gymnasiums, Herrn Hagelauer, eingestellt. Mit nur
geringen Pansen dauerte der hitzige Kampf gegen 2 Stunden.
Mit 6 : 0 gingen die Wiesbadener Gäste als Sieger aus dc«
Wettkampf hervor. Nach Schluß des Spiels blieben die Wett-
kaurpfer noch die Stunden bis zum Abgang des Zuges im Garten
der „Alten Post" vereinigt. Herr Turnlehrer Hehl vom hiesigen
Gymnasium gedachte hierbei unseres Kaisers, während Herr
Hagclauer sich in launiger Weise über das Spiel aussprach.

* Daö zweite Arbcilcrsportscst, welches am 24. Juli d. I . in
Fricdrichshagen abgchalteu werde» soll, verspricht, wie das Bern-
steinsche„Neue Montagsblatt" meldet, in seiner Art großartig
zu werden. „Radfahrer, Turner , Athlet-, Ring- und Fußbali-
sport, Sänger , Mandolinen- und Muudharmonikavorträge zu
Laude, Schwimmer, Ruderer nnd Segler zu Wasser haben ihre
Beteiligung zugesagt und werde», jeder in seiner Art, zum Ge¬
lingen des Ganzen beitragen. Das Festkomitee hat dafür gesorgt,
daß am Festtage sowohl Eisenbahnzügc als Tampsschiffc genügend
zur Verfügung stehen."

Mädchen so leicht nncherflattern wie Sic kleinen Sommer¬
vögel ; in einem Zartgelb oder Weiß , einem Blaßblau,
Mattrosa ober einem stumpfen Grün Wirken diese
Kleidchen wie luftige Wolkengebilde . Solch ein
„Schmetterlingsgewand " ist etwa aus champagner¬
farbenem Musselin gefertigt,' der bauschig fallende Rock
istMit sorgfältig abgestcpptewFalten bedeckt, die von eine m
Spitzenvolant abgeschlossen werden . Rund um die
Schultern schmiegt sich ein gefälteltes Fichu, mit grünen
Banöschleifchen auf dem Kleide befestigt, während die
Ärmel ein Musselingewoge sind, deren fließende Bil¬
dungen am Handgelenk nur ein schmales grünes Band
begrenzt . Auch die Schmucksachen bekommen nun etwas
Archaisches und Exotisches. Ging man noch im letzten
Jahre auf eine feine Einfachheit und Unauffälligkeit aus,
so find jetzt Halsketten von Glaskugeln , geschnörkelte
Ornamente , moderne Formen , die an die heute so eifrig
gesammelte Kunst des Bauernschmuckes in ihrer Buntheit
undGröße erinnern , inMode . SeltsamsVögel werden nach¬
geahmt ; man trägt Papageien , Pfauen , Adler , Fleder¬
mäuse , ja sogar Hundeköpfe .als Schmuck nachgebildet.
Auch im Haar werden schwere Edelsteine , große barocke
Perlen getragen,' die Damen müssen vieles und volles
Haar haben, um den Reichtum an leuchtenden Steinen
überallhin zu verstreuen, der eine prachtvolle Coiffure
zieren muß.

* Ich bitte um die Erlaubnis , gehen zu dürfen . Die
Erlaubnis zu etwas haben ist gleichbedeutend mit etwas
tun dürfen . Wenn ich also um eine Erlaubnis bitte,
so bitte ich, etwas (tun) zu dürfen . Ersetzt man nun in
dem Satze der Überschrift das Wort Erlaubnis durch
dürfen , so erhält man folgenden seltsamen Ausdruck:
Ich bitte zu dürfen, gehen zu dürfen . Das sagt natür¬
lich kein Mensch, denn erstens klingt 's abscheulich,
zweitens ist es jedem klar, daß das eine dürfen völlig
überflüssig ist. Aber ebenso überflüssig ist in unserem
Beispiel entweder Erlaubnis oder dürfen, da sie ja beide
dasselbe bedeuten. Man sage daher: Ich bitte um die
Erlaubnis , zu gehen, oder: Ich bitte, gehen zu dürfen.
Mit Recht verspottet man Wendungen wie ein alter
Greis , ein weißer Schimmel als gedankenlos . Diese
überflüssigen Wiederholungen — Tautologien oder
Pleonasmen , wie sie in der wissenschaftlichen Fachsprache
aenannt werden — sind aber, begrifflich betrachtet, nicht

schlimmer als „die Erlaubnis , gehen zu dürfen". Der
gleiche Denkfehler liegt Ausdrücken zugrunde wie im¬
stande sein, etwas tun zu können („imstande sein" ist
doch weiter nichts als „können") : die Fähigkeit oder
Möglichkeit (— das Können ), einen Plan ausführen zu
Kimen ; die Absicht(= der Wille ), ein Buch schreiben zu
-wollen; die Aufgabe, das Gebäude errichten zu sollen
(„die Ausgabe haben — sollen). Ebenso gedankenlos
sind ferner Wendungen wie : ich pflege gewöhnlich, be¬
reits schon, einander gegenseitig , schon gleich, cs kann
möglich sein, er soll angeblich gestorben sein, wo überall
ein Begriff unnötigerweise doppelt ausgedrückt wird.
Denn pflege ich etwas zu tun, so tue ich es gewöhnlich;
soll jemand gestorben sein, so ist er angeblich gestorben;
kann etwas sein, so ist es möglich usw. Wer also den
Anschein vermeiden will , als wäre er nicht imstande,
folgerichtig zu denken (nicht: denken zu können !), der
hüte sich vor solchen Begriffswieöerholnngen.

(A . D . Sprachverein .)
* Verschiedene Mitteilungen . Für die A u s -

grabnngsarbeiten der Deutschen Orient-
g e s e l l s cha f t hat der Kaiser wiederum eine Geld¬
spende im Betrage von 30 000 M . angewiesen . Sie wird
besonders den umfänglichen Grabungen in Assur, dem
Hauptfeld der jetzigen Tätigkeit der Gesellschaft, zu gute
kommen.

Der ordentliche Professor der Augenheilkunde an
der Landesunioersität Gießen , Adolf V 0 s s i u s , wurde,
laut „Darmst . Ztg.", zum Rektor dieser Hochschule für
das Studienjahr 1904/08 ernannt.

Der Stadtmusikdirektor Seidel  in Jena ist aus
Gesundheitsrücksichten von seinem Amt zurückgetretcn,
nachdem er seit 42 Jahren den Dirigentenstab geführt
hatte; 32 Jahre davon entfallen auf seine Tätigkeit in
Jena . Zu seinem Nachfolger wurde sein Sohn , Ernst
Seidel , gewählt.

In Mastricht wurde Johann Peter M i n ke l e r s,
der 1783 in Löwen das Leuchtgas entdeckte, ein D e n k-
m a l errichtet.

Der ehemalige Münchener Rechtsan¬
walt  Robert Kothe,  welcher der Liebe zur Kunst
fernen juristischen Beruf geopfert hat, will das deutsche
Volkslied  wieder beleben. Als Hauptmittel hierzu
erscheint ihm die Wiederherstellung einer stilgemäßen

Begleitung , d. i . einer künstlerisch gesetzten und künst¬
lerisch gespielten Laute nbegleitung.  Robert
Kothe hat auf Grund der vorhandenen reichen Quellen
eine Reihe interessanter alter Texte und Weisen gesam¬
melt und begleitet sich diese selbst auf der Laute, einem
außerordentlich vvllklingenöen alten Instrumente . Er
konzertierte am 1. Juli in Franzensbad , und zwar , wie
man der „Mkünch. Allg . Ztg ." schreibt, mit großem künst¬
lerischen Erfolge.

Am 8. September d. I ., dem 100. Geburtstag«
Eduard Mörikcs,  findet auf dem Stuttgarter
Pragfriedhof die Enthüllung eines neuen Grabdenk¬
mals  für Mörike statt. Der Literarische Klub Stutt¬
gart wird damit aus dem Friedhof eine Gedächtnisfeier
verbinden.

Zur Lehre von den chronischen Geistes-
st v r u n g e n der Trinker  hatte vr . Raecke, Ober¬
arzt an der Irrenanstalt zu Frankfurt a . M ., in der
Apurologiscĥ pjychiatlrischierr Abteilung der vorjährigen
Nalursorscherversammlung wertvolle , Mitteilungen ge¬
macht, welche nunmehr in dem Druckbericht der Ver¬
sammlung vorliegen , Nach Di '. Raecke gibt es bei Alko¬
holikern nicht nur die bekannten, sich an Trinkexzessc
anschließenden verrückten Tage , sondern nicht selten auch
eine chronische unheilbare Verrücktheit. Dieselbe pflegt
direkt aus einem Delirium tremens oder auch nur aus
einem einzigen Rausch heraus sich zu entwickeln, wäh¬
rend eine schleichende Entstehung selten ist. Dr . Mt. 1

Nom KiicheEsch.
* In seinen Dichtungen „Aus St . Hubertus'

Reich" (Stuttgart , Verlag von Adolf Bonz u . Komp.)
erweist sich Arthur Schubart  als ein wahrhaft
poetischer Weidmann , der auf seinen Pnrschgängen zu¬
gleich liebevoll die Natur erlauscht und manchen schönen
Fund von stimmungsvollen Schilderungen mit sich nach
Hause nimmt . Gelegentlich würde man den kleinen, im
bequemen Gewände des fünffüßigen Jambus einhcr-
gehenden Skizzen wünschen, daß sie zu knapperer und
stimmungsvoll lyrischer Form zusammengezogen wurden,
manche lesen sich mehr wie gewandt stilisierte Prosa , in
andern stecken Novellenmotive , alle aber lesen sich an¬
regend. p-
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Grrichtssaal.
t> S ßcips'fl. 13- Juli . Wegen Vergehens gegen§ 328  St .»

,willentliche Verletzung der Abfperrungs- oder Aufsichts-
oder Einfuhrverbote, welche von der zuständigen Be-

^ i im Verhütung des Einführcns oder VerbreitcnS von
Hördes . ^ .xordnet worden sind! wurden der Händler Her-
ajießfeitJ &cr unj| drei Mitangeklagte zu Gefängnisstrafen
wann jm Greife St . Goarshausen die Maul- und

.«keuche herrschte, erliest der Regierungspräsident von Wies-
Alauenl ,andespvlizcilicheVerordnung zum Zwecke der Ein-
^ en  der Seuche. Durch dieselbe wurde die Ausfuhr von
diilNwuv g„A„ahu!swcise gestattet, nämlich erstens, wenn es

n/itfiladltct wurde, zweitens wenn es im Wagen transpvr-
m„rde und endlich drittens nach vorheriger Untersuchung

tf etv him Krcistierarzt . Am 16. Oktober v. I . wollte nun ein
b «rthtitreiS wohnhafter Rauer eine Kuh kaufen! er liest sich von
iw ^ Mitanaeklagten Viehhändler Salomo Grünwald bereden,
de" » ,,d ych, ihm aus Melderode lim Seuchengebicts zu kaufen,
e*n'iXer  ibm sagte, für Melverode werde die Sperre in vier
da aufgehoben. Der Angeklagte Schönberg, der Geschästs-

des Grünwald , liest daraufhin vom Tierarzt einen
ausstellen, auf dem vermerkt stand, daß das Stück seuche-

^7? und zum Zwecke sofortiger Schlachtung verkauft würde. Auf
iL Wxjse hat der Angeklagte noch drei Stück Vieh aus Melde,

s. «a* offenen Orten verkauft! alle angeblich zum Schlachten,
iedoch nicht der Wahrheit entsprach. So brauchte der

de, letzteren Stücke-, Vieh, der im Rheingaukreis wohn-
dasselbe teils zur Zucht, teils zur Mast. Es wurde also

'iede der drei Ausnahmebestimmungen gefehlt, da die
sämtlich zu Fuß transportiert und nicht vom Kreistierarzt

' ^ ersucht wurden. Der erste Richter definierte zunächst den Bc-
der Ausfuhr dahin, dast darunter nicht bloß das Hinans-

§! naen über die Grenze, sondern auch aus einem verseuchten
K-biet zu verstehen sei. Es frage sich nur , ob die Angeklagten sich

bewußt waren, daß ihre Handlungsweise gegen die Be-
mmmungen der Behörde verstoße. Es ist nun einwandfrei fcstge-
-llt daß sämtliche Angeklagte gewußt haben, daß die Ausfuhr

non' Rindvieh auS dem Seuchengebicte nur erlaubt war nach
nnrheriaer Untersuchung durch den Krcistierarzt , wenn es mit
sen Wagen transportiert und sofort geschlachtet wurde. Die
Revision der Angeklagten, die sich lediglich gegen die tatsächliche
Vcwciswürdigung des ersten Richters wendete, wurde ent¬
sprechend dem Anträge des Reichsauwalts vom ersten Strafsenat
kostenpflichtigverworfen.

* Wege» Mißhandlung seiner Kinder wurde der 32 Jahre
alte Drechsler Möhring, der seine beiden 10 und 11 Jahre alten
»naben mit Feuerhaken und Hausbescn auf das barbarischste ge-
i-blagen, sie mit Füßen getreten und sonst auf das raffinierteste
geauält hatte, vom Landgericht Leipzig zu einem Jahr zehn
Monaten Gefängnis veruteilt.

Kleine Chronik.
bin Verkäufliches Hohcnzollcrnschloß. Das alte

Hahevzolleriischloß Allenberg in dem gleichnamigen
Städtchen nicht weit von Nürnberg ist, wie der „Burg¬
wart" meldet, zu verkaufen . Die malerisch gelegene
Burg Allenberg wird von manchen Gelehrten als die
eigentliche Stammburg der Burggrafen von Nürnberg,
der Ahnherren des deutschen Kaisers , angesehen. Die
Burg in ihrer jetzigen Gestalt stammt zum Teil aus dem
11. Jahrhundert . 'Vielfach umgebaut, ist sic noch heute
zum herrschaftlichen Wohnsitz geeignet . 'Es gehören große
Obstgarten und ein schöner Park dazu.

Grobe Ausschreitungen verübten kroatische Arbeiter,
die beim Bahnbau Schmiedebcrg L̂anbeshut beschäftigt
sind, im Neumannschen Gasthofe zu Hasclvach bei LanLes-
hui. Ihren eigenen Schachtmeister verletzten sie durch
einen Schuß in die Milz lebertsgefährlkch. Der^ Wirt
Neuwann erlitt drei schwere und mehrere leichte Schuß¬
verletzungen. Das Lokal wurde demoliert , das Mobi-
liar und die Gefäße zertrümmert . Als die Arbeiter ihr
Aerstörungswerk beendet hatten, kamen ihnen auf der
Ehanssee zwei Radfahrer in den Weg, der eine wurde
vom Rade gerissen, mit Schlagringen schwer v̂erletzt und
ihm Uhr und Portemonnaie geraubt . Der „Schics . Zig ."
zufolge sind einige der Übeltäter bereits verhaftet.

Ans der Kahnpartie ertrunken . Bei Rellinghausen
unternahmen ein Herr und eine Dame eine Kahnpartie
aus der Ruhr . Plötzlich kippte der Kahn itm; beide In¬
sassen stürzten in den Fluß und ertranken . Die Leichen
konnten noch nicht geborgen werden.

Uber eine hübsche Entsührungsgeschichte wird aus
Eggensclden in Nicderbayern folgendes berichtet: Ein
Brauereibesitzer mutzte wegen einer im Betriebe er¬
littenen Verletzung in dem von katholischen barmher¬
zigen Schwestern geleiteten Krankenhaus« Unterkunft und
Heilung suchen. Die körperliche Gesundung fand er aller¬
dings unter der Pflege einer bildhübschen Nonne . Dafür
-wurde er aber am Herzen krankt er faßte eine innige
Zuneigung zu seiner Krankenpflegerin und faßte die Ge¬
schichte so richtig an , daß die Zuneigung erwidert wurde.
Ter Brauer verließ das Kraukenhaus , traf alle Vorbe¬
reitungen zur Entführung der schönen Krankenschwester,
und dieser selbst gelang cs a-ni vergangenen Samstag,
-den beengenden -Mauern und der Frau Oberin zu ent¬
fliehen und in die Arme des Geliebten zu eilen . Eine
Hrchzeit wird wollt bald folgen.

Deutsche Riesentannen . Den unbestrittenen Ruf,
der größte Baum Deutschlands zu sein, genieß eine
Weißtanne, die im Gcmeindewald der schwäbischen
Sckwarzwatdstadt Schwenningen steht und den Namen
Hölzleskrnig führt . Eine am Stamm der Tanne ange¬
brachte Tafel trägt folgende Aufschrift: „Württembergi-
scher Schwarzwald bei Schwenningen . Größte Tanne
Deutschlands: Gesamthöhe 48 Meters bei 1 Meter Höhe
2 Meter Durchmesser und 6 Meter Umfang , bei 30 Meter
Höhe 860 Zentimeter Umfang . Kubikinhalt des Stammes
44 Kubikmeter. Alter etwa 350 Jahre ." In einiger Ent¬
fernung davon steht die Königin . Meide Bäume werden
von Touristen viel besucht. Eine dritte Ricsentanne,
die auf den Solöatcnwiesen bei Oberzwiesclberg , Ober¬
amts Frendcnstaüt , steht, wird sogar 'auf eine Höhe von
45 bis 50 Meter , aber nur auf einen Gesarntkubil-Jnhalt
von 30 bis 32 Kubikmeter geschätzt. Ihr Eigentümer,
ein Bauer im nahen Reinerzau , hat die Absicht, den
Baum der Nachwelt als Sehenswürdigkeit zu erhalten.

Eine aufregende Reise hatten die Passagiere eines
Dampfers auf ihrer Fahrt nach New Uork. An Bord be¬
fanden sich 26 Käfige mit wilden Tieren , die für eine
amerikanische Menagerie bestimmt waren . Einem Eis¬
bären gelang es , aus seinem Käfig zu entkommen. Da¬
durch wurden die anderen Tiere furchtbar erregt,' es
entspann sich ein Kampf zwischen einer Hyäne und zwei
Bären . Zwei Affen starben vor Furcht, und der Kapitän
drohte schon, die Bestien zu erschießen, als cs endlich
gelang, den Eisbären wieder einzufangen und die Hyäne

und die beiden Bären durch glühende Gisenstangen aus¬
einander zu bringen . ,

Eine Taube im Parlament . Am Tonnerstagnach¬
mittag flog in London eine Brieftaube in «den speise-
raum des Hauses der Gemeinen und ließ sich dort aus
einem Tische nieder , an dem mehrere Parlamentarier
taselten. Die Taube hatte offenbar eine lange Reise
hinter sich, und sie -war so zahm oder so erschöpft, daß ye
jedes Gefühl der Angst verloren hatte und mit großer
Gier au der 'Mahlzeit der Abgeordneten teilnahm , sie
bleibt bis zur Ausfindung des Besitzers Gast des Par¬
laments ^̂ _

Präsident Krüger f.
wb . Genf , 14. Juli . Die Schweizerische Depeschen-

Agentnr meldet ans Clärens  sKantonWaadtj ^ Expra-
sident Krüger war nur einige Tage krank. Bis sauistag
lag er seinen gewohnten Beschäftigungen ob. . lm san :e-
tag fühlte er sich unwohl . Seine Kräfte nahmen rapioe
ab und tu der letzten Nacht zwischen 3 und 4 Uhr trat
der Tod ein , wie man glaubt , infolge einer Lungenent-
zündung . Krüger hat den Wunsch auSgedriiett, nt
Transvaal beerdigt zu werden . Die englische Regierung
wird um die Erlaubnis angegangen werden . Wenn
-diese verweigert werden sollte, wird Krüger in Holland
beigesetzt werden . Provisorisch wird die Leiche m
Clärens beerdigt . „

wb . Gens , 14. Juli . Die Schweizerische Depeichcn-
Agentur meldet weiter aus Clärens  lKanton Waadt):
Erpräsidcnt Krüger fühlte sich seit Samstag 'unwohl . Am
Montag wurde eine Lungenentzündung konstatiert, welche
ein - Folge seines Herzfehlers war . Krüger verlor das
Bewußtsein und erlangte 'dasselbe bis zu seinem heute
nacht erfolgten Tode nicht wieder . An seinem 'Kranken¬
bette 'wachten abwechselnd die Tochter Krügers , Frau
Eytoff , sein Schwiegersohn Eyloff , sein Arzt , I) r. Hey-
nrann, und sein Sekretär Bcdell . Krüger hat zu vcr-
fchiedenenm'alen den Wunsch ausgesprochen, an der Seite
seiner Frau in Transvaal bestattet zu werden . Die
Leiche wird heute ausgebahrt und in der Leichenhalle von
Clärens ausgestellt werden , bis die die Beerdigung bc-
trefsenden Anordnungen getroffen sind. Seit seiner An¬
kunft in Clärens , am 27. Mai , war Krüger ein einziges-
>mal zu Wagen ausgcfahrcu . Er verbrachte seine Zeit
entweder in seiner Billa oder ans der Terrasse.

Letzte Nachrichten.
wb. « erlitt , 14. Juli . Der „B. 8 .41/ ' meldet: Ein junger

Mann , dessen Persönlichkeit bisher nicht fcstgestellt ist, wurde heute
früh von einem Ehemann, mit dessen Frau er ein Liebesverhält¬
nis unterhielt , während eines Stelldicheins ans osfener Straße
e r sto che tt. Der Täter und seine Frau wurden verhaftet.

wb. Rendsburg, 14. Juli . Gestern früh ist das Loher
Gehege,  das vor einigen Tagen brannte, zum zweiten Male
in Brand geraten. Da der Brand größere Ausdehnung annahm,
mußte Militär requiriert werden. Nach Meldungen von heute
früh sind ungefähr 200 ha 10- bis 12jähriger Tannen durch das
Feuer zerstört worden. Der Schaden durste 60- bis 70 000 M.
betragen. Biel Wild ist verbrannt . Es liegt anscheinend Brand¬
stiftung vor. Der Täter ist »och nicht ermittelt.

Volkswirtschaftliches.
Marktberichte.

Fruchtmark« zu Limbnrg vom 13. Juli . Roter Weizen per
Malter 14M. 88 Pf., per 100 Kilo 17 M. 95 Pf., Korn per Malter
9 M. 81 Ps., per i00 Kilo 18 M. 08 Pf., Hafer per Malter 6 M.
76 Pf ., per 100 Kilo 18 M. 72 Ps.

Handelsteil.

Einsendungen nus dem Leserkreise.
(Alls Rücksendung oder Achbewodrungder ün» für dieie Rubrik , »gedend-n. nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die RkdaNion nicht rinlasien.i
* In letzter Zeit macht sich wieder in den äußeren Bezirken

der Stadt ein R a d a u b r ü ü e r w c s e n bemerkbar. Be¬
sonders heimgesncht von solchen Landen ist die Gegend Totenhof-
Kalteberg. ES ist soweit gekommen, daß Gärtner nicht mehr
einzeln dort arbeiten wollen. Der vom Ncrotal am alten Fried¬
hof vorbei nach der Platterstraßc führende Feldweg erfreut sich
anscheinend besonderer Beliebtheit dieses Gesindels. Hier ist cs
denn auch so schlimm geworden, dast dieser, vielbegangene Weg
selten ohne Belästianng passiert werden kann. Einbrüche in die
Gärten , Obstdiebstähle, roheste Verwüstungen sind tägliche Er¬
scheinungen. In einem der dortigen Gärten war am letzte»
Sonntag früh eingcbrvchen worden, Sonntag abend wurden sechs
Einbrecher von dem Fcldschüyen Jakob Schepp mit Unterstützung
der Nachbarn abgcfaßt. Das hindert aber nicht, daß Montag-
morgen VjS  Uhr von mehreren dieser Bande, in Verbindung
mit anderen, zusammen sieben Männern und einem Weibsbild,
der Garten aufs neue ausgepliinbcrt ivordcn ist. Um 8 Uhr
Montagmorgen fand sich dann diese Gesellschaft in ihrer Stamm¬
kneipe wieder zusammen. Man kann sich denken, welche Freuden
die Gartenbesitzer in jener Gegend an ihren Gärten erleben.
Während dcö ganzen Jahres opfern sie Zeit und Geld und müssen
dann die Früchte solchem Gesindel preisgebcn. Die Polizei ist
hier anscheinend machtlos. F - M.

* Biel Feind , viel Ehr!  In noch aller Gedächtnis
haftet die schreckliche Schiffskatastrophe von New Bork, und von
allen Staaten wird energisch danach gestrebt, derartigen sürchtcr-
lichen UnglückSsällcn vorznbcugen. Da ist cs intercffant, einen
Bericht der „Neuen Freien Presse" ans Wien über einen impro¬
visierten Schifssbrand zu lesen. Das k. k. österreichisch-ungarische
Handelsministerium hatte angeorönet, daß bei Wien aus der
Kornneuburger Schiffswerft der Versuch, ein brennendes Schiff
zu löschen, veranstaltet werde. Anwesend waren die Vertreter
der k. k. Regierung, die Kommandierenden der Eisenbahn- und
Genietruppen, die Inspektoren der Donau-DamPsschiffahrts-Ge-
scllschaft, Vertreter der österreichischen Schlafwagengesellschaft, der
Fenerversichernngsgesellschaftenund der Feuerwehren. Das
Objekt war ein 30 Meter langer Schlepper, der in seinem
Jnnenranme mit brennbaren Materialien , wie Holz, Teer,
Petroleum, angefüllt ivar. In Brand gesteckt, schlugen mächtige
Flammen aus den Luken, welche das Schiss vollständig einhüllten.
AlS Löschapparat diente ein M i n i m a x - A p p a r a t , wie
dieselben schon in den k. k. Schlössern und der Armee eingciührt
sind. Im kritischen Momente trat ein Herr Dr . Stuart
Schlesinger mit dem Apparat hinzu und richtete den Kohlensäure-
strahl desselben gegen das Innere des brennenden Schiffes. So¬
fort verzoa sich der schwarze Qualm und machte einem weißlichen
Rauche Platz: innerhalb weniger Sekunden waren auch die
Flammen erstickt. Hierauf wurde ein Deckfeuer improvisiert. In
der Schissshütte wurde ein mit Petroleum getränkter Holzstoß
entzündet, so daß große Feucrgarben emporschlugcn und auch
von der Hütte Besitz ergriffen. Auf dem Verdeck des Schiffes war
außerdem reichlich Teer ausgcgoß'en worben, so daß neuerdings
das Schiff einem Flammenmeere glich. Auch hier ivar man im¬
stande, mit dem kleinen Apparate binnen wenigen Sekunden voll¬
ständig Herr des Feuers zu werden. Die Fcuerlöschprobe hat den
ungeteilten Beifall der zahlreich erschienenen Fachleute erwirkt.
—Es scheint also, daß der von gewisser Seite abgcwiesene Apparat
doch immer von neuem vor Fachleuten seine Probe glänzend
besteht.

Vom Geldmarkt schreibt man aus Berlin von vorgestern:
Während tägliches Geld weiter mit 21/» Proz. erhältlich ist, hat
der Privatdiskont weiter auf 23U Proz angezogen. Es hat dies
seinen Grund hauptsächlich darin , daß in der letzten Zeit viele
Wechsel zum Diskont hierher kommen, und zwar sowohl aus
dem Inlande, wie aus dem Auslande, wobei namentlich Amerika
und Rußland in Betracht kommen. Die stärkere geschäftliche
Bewegung- aui dem Wechselmarkt ist ohne Zweifel eine Holge
der lebhaften Tätigkeit in Handel und Industrie, und dement¬
sprechend handelt es sich auch bei den hier zum Diskont ge¬
langenden Wechseli* clurchweg um Handelswechsel, die aui
Grund solcher Transaktionen entstanden sind. Mit Rücksicht
auf das starke zum Diskont vorliegende Material bestellen die
Diskonteure auf etwas höheren Sätzen. Doch ist nicht anzu-
nehmen, daß der Privatdiskont noch eine stärkere Steigerung
erfahren wird. Von Einfluß auf die Gestaltung der Geldmarkt-
Verhältnisse war in den letzten Tagen auch der Umstand, daß
jetzt die Rückzahlung der von der Reichsbank zumi Ultimo ge¬
nommenen Lombarddarlehen bevorsteht.

Westinghonse, Elektrizitäts-Aktiengesellschaft, Berlin. Der
Fehlbetrag bei dieser Gesellschaft erhöhte sich durch das
.Tahresergebnis1903 von 350 237 M. auf 483 098 M. bei einem
Aktienkapital von 1. Million Mark, von dem nur die Hälfte ein¬
gezahlt ist.

Aktiengesellschaftfür Lederfabrikation de Hessels n. Ko,
iif Aachen. Der Zusammenbruch dieser Gesellschaft durch das
unbegreifliche Gebahren des Direktors macht sehr viel von sich
reden. Die Börse ist auf das äußerste verstimmt, da auch dieser
Ruin wie ein Blitz aus heiterem Himmel kam. Ganz besonders
unangenehmen Eindruck macht die Tatsache, daß das Unter¬
nehmen noch im vorigen Jahr 500 000 M. junge Aktien an den
Markt brachte und trotzdem die erheblichen Fälschungen nicht
aufgedeckt wurden, obwohl bei der Kapitalvermehrung ein Ab¬
schluß und eingehende Darlegung der Verhältnisse in der dies¬
bezüglichen Kundmachung notwendig war. Die Aktien, die
zuletzt mit 107 Proz. notierten, vorgestern gestrichen waren,
dann bis 75 zurückgingen, schlossen an der gestrigen Börse zu
651/j Proz. Dazu kommt noch, daß gleich wie bei der Bed-
burger Wollindustrie, Aktiengesellschaft, schon einige Zeit vor
dem Bekanntwerden des Skandals Verkäufe von Aktien erfolgt
sind. Besonders die Verkäufe vom 6. und 8. d. M., die den
Kurs von vorher 116 Proz. bereits vorübergehend auf 104 Proz.
gedrückt hatten , müssen aus Kreisen gekommen sein, die besser
unterrichtet waren, als das große Publikum. Auf alle Fälle
sollte die Verwaltung baldigst die Generalversammlung berufen
und schon vorher ohne Verzug offiziellen Aufschluß geben, da
bis jetzt noch immer nicht feststeht, wie groß eigentlich der
Verlust ist

Stahlwerksveihand. UnzufriedeneSeelen regen sich auch
im Stahlwerksverband. Bei den Verhandlungen über die Bil¬
dung eines besonderen Verbandes für Stabeisen haben einzelne
Werke erklärt, die Stabeisenvereinigung überhaupt nicht mit-,
machen zu wollen, wenn die Geschäfte in derselben Weise wie
bisher weitergeführt werden.

Cunaid Line. Hamburger Meldungen zufolge haben die
Konferenzen fürs erste zu keinem Resultate geführt und
Generaldirektor Ballin ist bereits wieder in Hamburg angelangt.
Doch sollen die Verhandlungen nicht abgebrochen sein, son¬
dern schriftlich fortgesetzt werden. Auch ist ein neues Zrn
sammentreten unter Balfours Vorsitz in Aussicht genommen.
Bis jetzt hieß es, daß die Cunard Line das meiste unter dem
Tarifkrieg zu leiden habe. Ist dies der Fall, so wäre es wenig
angebracht, wenn von deutscher Seite besondere Nachgiebigkeit
gezeigt würde. Der Frachtenkampf dauert übrigens unver¬
ändert fort. ,

Morgens Schiffstrnst. Der Reingewinn, den der mit so
großem Aplomb in die Welt gesetzte Schiffstrust erzielt hat , be¬
trug für 1903 genau 355 295 Dollar bei einem Aktienkapital von
120 Millionen Dollar, das sich zur einen Hälfte aus Stamm-,
zur anderen Hälfte aus Vorzugsaktien zusammensetzt. Der
Größenwahn Morgans, der sich wie bei allen seinen Unter¬
nehmungen, so auch hier in einer Überkapitalisation zeigt, ist
wieder einmal grell zutage getreten. Früher hat man geglaubt,
und nach mancherlei Umständen auch annehmen müssen, daß
die deutschen Schiffahrtsgesellschaften'durch Morgan übervor-
toilt worden sind. Nun sieht sich die Sache doch etwas anders
an . Die deutschen Gesellschaften konnten trotz des Trusts
6 Proz. Dividende zahlen und in schlechten Jahren wird Morgan
das Risiko allein zu tragen haben.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich-Eisenbahn in der ersten Julidekade
betrugen aus dem Bahnbetrieb 140 357 Frank , + 8762 Frank.
Die Gesamt-Einnahme seit 1. Januar bis 10. Juli er. aus dem
Bahnbetrieb (also abgesehen' von der Einnahme aus den Minen)
betragt 2 778 927 Frank, + 208 199 Frank gegen die ent¬
sprechende Zeit des Vorjahres.

Kleine Finanzchionik. Bei der Rossitzer Zuckerraffmene
ist eine größere Anzahl von Arbeitern entlassen worden. Doch
soll es sich nur um eine vorübergehende Erscheinung handeln,
die durch den Neubau einer großen Raffinerie hervorgerufen
wur(je. — Das rheinisch-westfälische Kohlensyndikat hat in
Berlin ein der Maschinenfabrik Fr. Gebauer gehöriges Terrain
von 12 Morgen für 900 000 M. käuflich erworben. Es soll sich
dabei um die Errichtung einer eigenen Verwaltungsstelle des
Syndikats in Berlin handeln. Weiter wird vom Kohlensyndikat
gemeldet, daß starke Nachfrage nach Gaskohlen aus Frankreich
eingelaufen sind. — Die Vorzugsaktien der Gehr. Stollwerk-
Aktiengesellschaft in Köln sind zum Preise von 117 Proz. an
der Berliner Börse eingeführt worden. Beantragt ist ferner die
Zulassung von 3 Millionen Mark 4proz. Anleihe der Stadt
Altenburg. — Über die Firma Hermann Hönicke, Manufaktur-
und Modewaren in Halle, ist der Konkurs verhängt worden.

Geschäftliches.
JUraiit - kleide
Zollfrei! — Muster an Jedermann ! — F98

Seidenfnbrikt. Bäenneliergr , XUricli.

„ Militiirdienstkosteu- Versicherungen
U niil Auszahlung der vollen Ver-

MWs Hi Illllilil ) sicherungslümme an Eingestellte und
WW .. , , .. . , Nichteingestelltc. Auch bei voi>-

Leben/vers-Bank zei tigem Tode des Versorgers bleibt
Wr München bie Versicherung ohne weitere
HL. schließt auch ad: Prämienzahlung in Kraft. F70

Generalagent»,! in Frankfurta. M.. Hochstraße 14.

Ai» Morgen-Ansgave «mfaßt 34 Seit»«.
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

Berantwortl . Redalteur für den gesamten redalttonellen Teil : I . $ •: C. Eoäaier<
für die Anzeigen und Reilamen: H. Dornaus : beide in Wiesbaden.

Druck und Verlag der L. SchellenbergschenHos-Buchdruckerei in Wiesbadea.
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toovia-
GesundheMinden
l 'ilr ICnom -n (Marke ges. gesohiitzt ).

^nerknnnl keatea Knlarilint!
besitzen die höchste Aufsaugungs-

ffihijrkeit , sind heim Tragen von an¬
genehmer 'Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung , sowiezur Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet & ä Dtzd . VEIs. >, —,
.. »V>/, .. «O i *r.

Rele «ti "uiigagiirtel in allen
Preislagen . 1955

dar . Tauber,
Artikel amr Krankenpflege,

Klrohgasse 0. Telephon 717.

Zum Farben(ivoucr
oder roter Haar«

Iliuim 's Rustcxtract
1.50 Mk.»ältest, «ist.
frei, Itiiian '» Nuß-
öl-Nutin 60 und

lOO Pf ., Htilin ’n Pomade-Nutin. Er » »«
BAuhn, Krone,,-Parf.» Nürnberg. Hier:
Ib. fiebert , Drog.,vla i«-vi»d. Ratskeller,
( iir .Tnuiirr , Drog.» « irchgaffe6, Drog.
SanitaS , ManritlnSstraste. E127

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Dureka “.

Dasselbe verhütet daS unliebsam«
Absärben «nd Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weist
bitzschnell blendend
weist und flieht der¬
selben einen höchst an-

genebmen frischen
Geruch.

„Lureka"
wird von den

bedeutendsten Haus-
frauen-Zeitnngenic.
als „bestes

PJnfdjmittel der Gegenwart"
empfohlen in keinemund fonte daher

Haushalte fehlen.
„lureka“

pro Packet 15 Psg . und ist
ist,»

kostet pro Packet 15 Bfg. und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

Apotheker« . m«ch«

8 alle ^ ff
ohne Kartoffelmehl

znr Conscrvirnng der Früchte.
Man prüfe das aekanftc Salicyl auf seine

Löslichkeit in Spirituosen, worin reines Salicyl
löslich ist, nicht vollständig lösliche« weise man als
unrein zurück. 1924

«Sleichzcitia empfehle fämmtliche Gewürze
und Branntweine z»»>Ansehen der Früchte.Wchend-Drogcrie,

Man
verlange

. eV^ ° ’

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mit. 1.90 bis Mk.5.—,

Cognac zuckerfrei Mk. 3 —.
Vorzüglich für Genesende und

Zuckerkranke.
I 'ehcrnll crliiiltlicli . §}~ f 518

WT* Time Concnrrenz.
2Ci Pf. Fstr. Krystall-Einmachzucker 20,22u. 24 Pf.
21 „ „ Slückznckcr im Brod 21 Pf.
Mk. 1.—. Anerk. best. gcbr. Kaffee Psd. 1.20, 1.40

»nd 1.60 Mk.
Bei jedes V- Pfd. KaffeeV« Pfd. fst. Würfclz.

für 10 Pf. 2045
Telef. 125. V. Srhnab , Krabenffr. 3.

Einmachefsia,Mewürze, fow. länimtl. Ginninchartikel.

Einmachznckcr
bei 10 Pfd. 81 Pf.,

Weinessig—Gewirrte
empfiehlt 1940

W . Kolil , Secrobenstr . 19 .

Grotzer voWandiger Ausverkauf.
Wegen Ausgabe meines Geschäfts Bismarckring 25 werden sämriitliche

Schuhwaaren
»u fabelhaft billigen Preisen ansverkanft . T

Vieser Aurverkaus
bietet thgtsächlich, waS billige Preise und solide Waare anbclangt, etwas

Außergewöhnliches . 1954

Wilhelm Pütz,
Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraße.

M
«
M
M
M
M
M
M

M#3iniqpppppppppp̂ vspmpppppppppc
nfteiMmg.

Heute Freitag,
den 15 . Juli er., Bormittags 9 ’/» «nd Nachmittags 2 '/» Uhr anfangend,
versteigere ich in meinen Anctionssälen

3 Marktplatz 3.
an der Musenmftraße,

»achverzeichnete. z»m Nachlasse der verstorbenen Eheleute Andren » Jeuck gehörigen Mobiliar-
und HaiiShaltunas-Geaenständc, als:

4 vollständig « Nnstb.-Bett «« » Waschkommoden und Nachttische mit und offne
Marmor, Pcrtieowr, Kommoden, Confolcn, ein- uub zweithür. Kleiderichränke, runde,
ovale, viereckige Blumen- und Nipptische, Spiegel aller Art, Bilder, Negulatenr, ei»
Pianino , einz. Spoha», Stühle aller Art, worunter Polsterstühle, Ofenschirme, Tepviche,
Vorlagen, Gardinen, Küchenichrank, große Parthie Weistzeug, al«: Tisch- » . Bett¬
wäsche, getr. Herren- und Grauen-Kleider, Glas. Porzellan, Küchen- und Koch¬
geschirr und dergi. mehri— fernerL Salon -Ptüschgarnituren , einzelne SophaS,
Chaiselongues, mehrere vollst. Betten, ein- und zweitdür. Kleiderschränke, Sviegkl-
schrank, Waschkommode und Eonsole mit Marmor, Nachttische mit Marmor. Schreib- und
andere Kommoden. Nutzb.-Herreii-Schreibtische. runde, ovale »nd Viereck. Salontische,
Stühle aller Art, Goldspiegel mit Trumeanr, Negulaieure, OperationSstuhl für
Zahnarzt, sonst, zahnärztl. Instrumente, große Parthie Bücher, Roten « nd Zeit¬
schriften, große Parthie Weißzeug, Herren- »nd Franen-Kleidcr. Tevpiche, Vorlagen,
Läufer. Gardinen, Portieren, worunter feine Plüsch-Portiären, einz. Polfferseffel, Clavier-
stüble, st. Diener, Küchen- und Vorrathsschränke, Anrichten, Küchen- und Kochgeschirre
und dergl. mehr

meistbietend gegen Baarzahlung.

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator,

Büreanu. AnctiimMc: 3 Marktplatz 3,
Telefon 3267. an der Museumstraßc. Telefon » 287.

r LEA
AND

PERRINS’
WORCESTERSHIRE

SAUGE
Ist die Orig-Inal-Sauce und nach dem Original-
Reoept hergestellt . Verlange und bestehe
darauf mit LEA akd  FF .RRINS ’ SAUCE
bedient tu werden, sie ist die bestbebannte
Sauce filr Fisch, Fleisch, Brühen , Wildpret
u«d Suppe.

Vermelde mlnderwerthige Nachahmungen.

Im Bngrt$  Varhauf zu haben bei den Elgentliumern,
Woroeeter, Crosse & Blaokwoll, Limited, London,
und Überhaupt bol Export-Ylotualtenhandlern.

V-  _ (Bwg, 13'5)F97xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Grand-Cafe„Windsor“
— Garten-Lokal—

Bärenstrasse No . 6, Part , und 1. Etage.
Mein eröffne ! !

Sämmtliche Lokalitäten sind umgebaut und neu renovirt.

Separate Billard- und SpieSsäle(4 neue Billards).
Tag und Mt geöffnet. — !n- und aus). Zeitungen.

Besitzer Emil Pfefferle,
langj . Oberkellner im Wiener Cafe.wwwwwwv

Touristenhemden
für Herren und Knaben,

Unterjacken,
Unterhosen, |
Socken,
Sweaters,
Gürte!, Hosenträger,
Strümpfe ■

für Damen und Kinder,

Regenschirme,
Sonnenschirme,Stöcke,
Handkoffer

in allen Grössen,
Reisekörbe

in allen Grössen,

Reiseplaids,
gestickt und vorgezeichnet,

Reise-Necessaires
mit Einrichtung,

Toilette-Seifen,
Kämme,
Stoffhüte, Strohhüte

für Herren und Kinder,

Reise-Hüte
für Damen,

Fertige Wäsche
in nur guter Verarbeitung,

Damen-Blousen,
Costüm-Röcke,
Kinderkleider,
Knabenbiousen,
Einzelne Knabenhosen

in Tuch und Satin

empfiehlt zu 1921

bekannt
billigten

' Preisen

14  Jkanggasse 14 ,
43  fflelliimmlsti *. 43 .
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früherer Preis bis M. 8.50,früherer Preis hia M. 5,75,früherer Preis bis M. 4.

Cölnische Lebens-
tOHtOl llllij Versicherungs -Gesellschaft.

Grundkapital : SO Millionen Mark.
Lebens-, Invaliditäts-, Aussteuer- und Renten-Versicherung.

Höchste finanzielle Sicherheit. Massige Prämien.
Vorteilhafte Bedingungen für die Versicherten.

Weitere Auskunft erteilt in Wiesbaden die Generalagentur ?>. Sclmsiter , Lmaenplatz 1,
Bowio die Vertreter an den einzelnen Pliitzen, 179b

Hotel und Pension Berliner Hof.
A-ltrenommirtes Haus , verbunden mit grossem Restaurant , am Kurpark gelegen,

gänzlich neu renovirt , das ganze Jahr geoltnet.
Besitzer : H . Dietrich.

Vormals lang;]’. Drroctor des Grand Hotel »Tungfra

Frucht - und Saftpressen,
neueste beste Systeme, verzinnt und emaillirt,

üpfudelpresseit*
JEtiskoclike &sel

in Messing und Kupfer
,1t zu den tollllgiten Preisen 1

elephon 213 . g # I , ZyMA Kircl .gasse 47
Magazin für Haus- und Küchengeräthe.

Verfteigernngs-Anzeige.
Am Freitag , den 18. d. M», vormittags 9'/- Uhr b-giimend:

Fortsetzung und endgültiger Schluß
t Mobiliar 'Versteigernng im Aufträge der Fra» ■' erd . MUller , Wwe., hier,

Langgasie 9.
Es kommenz»m Ausgebot: Waschkommoden mit und ohne Marmorplatten, div. Nachttische, Spiegel-,

Crchenz- und Serviertische, Handtuchhalter, Sopha und 2 Sessel. Trümeaulpiegcl, Spiel¬
tisch. Pult, Kassenschrank, Gartenstühleu. Sessel, Ladenschrank. 7 3-flam. Lüstrcs. 5-flam.
Erkerbeleiichtung, Deckbetten, Kissen, Ausstelltisch, Teppiche, 1 Wagen, 1 Plaid, Trag¬
bahre. Leitern. Schild, Stauberkerabschlnß, Reale. Kopicrpresse, Rouleaux, Lampen,
Marquise» u. v. Ä. m.

Da da§ Lokal bis zum Montag vollständig geräumt sein must, wird der Zuschlag bei irgend
annehmbarem Gebote erteilt und gestalte ich mir, das geehrte Publikum aus diese günstige Gelegenheit
oufmevffanr zu machen.*■““ "" Wilhelm Raster, Conserven-Oosen

Sfadthall © * Mainz
Bringe hiermit meine Restauration in empfehlende Erinnerung. (Ko.2673) F 30

Kaffee and ff . Kuchen.
Aufsicht auf den Rhein . Station der elektrischen Rahn.

( lir . Howold. JUlev-Gonserve-GlSser
(bestes und billigstes Einmachglas) in allen Grössen. 181:

Messing-Einkoehkessd, Saftpressen, Kirschen-Entkerner,
Bolinen-Sclmcidraaseliinen etc.

Conrad Krill, Tammsstrasse is
gpec .-TVlâazin für compl eto Ivflohon-Einriclituiigen,

abicklag Fahnen
!«„ • « ettc toeife  SRkfen « Rei » ecke , Mannover ._ F6

l>nd Hangast . Mildes Seebad, Luftkurort ersten Ranges. Prospeote.
C. Gramberg.Nordsee

MJeioliii
Das Beste zur Pflege der Haut! Das Beste zur Stärkung des KSrpers! F61

Kleiolm Kleiolin -Seife Klelolin -Pndcr
& Fl. 1.20 Mir. per St. 85 Pf. & Bob. 60 Pf.

Zu haben bei : Hauptdepot : Hacke d, Esklony , Parfümerie, Taunusslrasso;
ferner: S. Illnni . Drogerie, Gr. Burgstr. ; F . W . ffäliller , Ring-Drogerie, Bisrrrarck-
Ring 31; ( arl GcUntlier , Parfümerie, Webergasse 24 ; Seifenfabrik C . W.
Langgasse 19. flianiisrli « WVrtfl (1 m h H {(Vpihnrff i. Bl'.

in Postcolliu. grffßertn Posten liefert zu bklligsten
TagtSprtisen.Molkerei Rre »»--er , Mcstklrch.

Sauerkirsche» zu haben Möhringstrast» lö.vcrg 14. Teiefou 2531

s vom

10. bis 20.Juli
auf alle farbigen

Kinder-, Mädchen
und 201

Knaben-Artikei.

J
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Marke „Fortschritt“

in reichhaltigster Auswahl.

Fortschritt - Stiefel
für Knaben und Mädchen

werden über Leisten gearbeitet, welche
genau der natürlichen Form des Fusses
entsprechend unter besonderer Berück¬

sichtigung der Zehenlage gebaut sind.

Alleinverkauf

Wiesbaden, Langgasse 9.
Telefon 3051.

Sehi * billige Preise.
18051

MH so besten u. billigsten gebrannten Kasten p i Kirc,l S» 8s©
kauft man in der Kaffee-Brennerei von t/dll I m( | !IIvK., 41 1012

glaidriemen  '
40,48,85 , »0,08 Pf . , 1.10,1 .50 bis8.0».

TonvistenJIasehen
mit Slicittctt zum Uml)iin,un

50 , 60 , 75 Pf . , 1.10,1 .75, 2 .00 bi« 6.00.

Kaufhaus Mrsr,
Reisefrinkflaschen

mit Korkgeflecht ohne Riemen
45 . 75 Pf . , 1.00 , 1.25 , 1.75.

Kirchgasie 48 .
Heisekinkbeettey

10, 15, 25 , 50, 75 Pf . und 1.00.

Nachgebot.
Die zur Konkursmasse Berniard Schwan ßeböritie, zu Slntihteburfl gelegene Schwär,,

bledffabrtf saniint Maschinen, wurde bei der beutiaen Versteiccrung zu Mk. 45,600 zugeschlagen. Noch,
flebotc mit ‘ho des StcigprciseS können Vis einfchl. 1». Juli l. I . bei dem Unterzeichn^
eingelegt werden. (No.4005) pm

Mainz, den 11. Juli 1904.
Grohe Bleiche 44. SSr. « »icOni -at , Notar.

Kühlanlagen Wiesbaden,
Telefon 506. Adolfstrasse IO. Telefon 506. 8

Der Unterzeichnete erlaubt sieh auf seine Kühlräume im Hause Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig 1 l ’OCkeffie
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiethet werden. 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf,
Bicrgross -llandlung und Uiililantag :<*ii.

X ZK
jf »»

Unter Sen Wes.
Samstag, den 1« . Juli:

,Weri>en Eilhe«.

mit Promenaden-Concert nnd großem Sommernachts-Ball,
aurgeführt von der ganzen Kapelle des Wie?>'adener Mnsik-VereinS unter Leitung ihre« Dirigeilleu

Herrn lliuclmann.
Mitwirkung verschiedener Gesangvereine.

Vereine, Freunde nnd Gönner werden zu diesem Feste freund!, cingeladen. — Eintritt frei.
Der Wiesbadener Mnsikverein . P . John , Restaurateur.

Grosser Saison - n. Inventur -Ausverkauf
Dieser Inventnr -Ansverhanf bietet betreffs Qualitäten und Preise eine selten günstige Kaufgelegenheit.
Die zum Verkauf kommenden Parthieen sind Bestände der zu Endo gehenden Saison und die Preise für viele Artikel geringer als die Hälfte des Werthes.

1500 Blonsen in Wascbstoffen verschiedenster Art,Wellen.Seide.
Dieselben werde ich ohne Rücksicht auf den eigentlichen Werth zu erstaunlich aussergewohnlich billigen Preisen abgeben.

Eine Parthie Jacken -Kleider nnd Taillen - Costüme,
nur elegante, chice nnd moderne Piöcen von Mk. ®—• - bis 35. —. Regulärer "Werth Mk. 25.— bis 50.—, darunter Costüme in Foulard, Etamine, Voile, hellgrau , liellmode,

marine, blau und schwarz.

Eine Parthie Paletots für Herbst und Frühjahr,
darunter hochelegante Modelle.

Sämmtiicke Paletots sind In allen Grossen am Lager , auch in grossen Weiten , für stärkste Figuren passend.

Eine Parthie Wasch -Costüme nnd Costiim-Röcke von Mk. 3 *— beginnend.
Eine Parthie Costüm-Röcke von Mk. 4 .— an bis zu den elegantesten.
Ein Posten Staub -, Reise - und Regen -Mäntel 3 # % niunter JPreis.
Ein Posten Spitzen -Capes, Spitzen -Eichus , Stoff -Capes fast zur Hälfte des Preises.
Ein Posten Morgen-Röcke von Mk. 4 .— an. Ein Posten Matinees von Mk. 3 .— an.
Ein grOSSer Posten Unter rocke so '’6ner®/ 'y;t>enzusammen»tellnng in Lüster, Satin, Moire big zu den elegantesten seidenen dupons
Ein Posten Mädchen-Paletots , Mädcben-Jacken -Kleider u. Kinder -Capes weit unter Preis.
Ein Posten Wasch -Kleider für Mädchen. Ein Posten Knaben -Anzüge 30 % unter Preis.

Ilambii Pfioi*
11 Le « ,» UKK8 !8 « 11.

Grösstes Special -Haus m g£ ä£ £ SS£SuS5:

'UrqvclSstWu;laiaptuqtpngîâualpB̂iaquaiptpÎrs<̂Vvir-D«runpna(x.—vaai;uzuuoDmtottifcutaarnntzZtzuirocutuvisT



N- . 325.

Morgen -Ausgabe.
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* Die schrecklichste» Geburten der Zeit sind nie die lauten,
* neun diese sterben bald, e« sind die schweigsamen, die von
$ Jahrhundert zu Jahrhundert leben können. ^

#¥ **♦* * * * *»

(22. Fortsetzung).
Im WasserLropferr.

Roman von O. Sandor.

Thyra hatte, wie jedes unverdorbene junge Mädchen,
einen kindlichen Zug bewahrt, der sie vor Blasiertheit und
Übersättigung schützte. Diese reizenden, kostbaren Stichel-

bestimmt, die Kinder der Reichen zu erfreuen, ent¬
lockten ihr ein echt kindliches Entzücken: nicht satt sehen
konnte sie sich daran, und erschrocken fuhr sie zusammen,
als jemand plötzlich ihren Arni berührte und ihrei: Namen
nannte. Als sie sich umwandte, sah sie Dr. Kronau hinter

■ Ĵch preise den Zufall , der mich Ihnen endlich einmal
entgegenführt", sagte er. „Sie haben Ihr Versprechen
nicht gehalten. Sie wollten mir doch einiges von Ihren
Arbeiten schicken."

Sie antwortete, wurde aber nicht verstanden, weil
sich eben eine Reihe Kinder lachend und kreischend vor
ihr drängte, so daß sie einige Schritt zurückweichen mutzte.
Als sie sich zum Gehen wandte, blieb Kronau an ihrer
Seite.

„Ich will erst selbst versuchen, meine Sachen unter-
-ubringen", sagte sie, als er seine Bemerkung wieder¬
holte.

„So ? Ich wäre Ihnen gern gefällig gewesen. W:e
finden Sie Berlin ? Haben Sie sich schon eingelebt?
Und ein gutes Quartier gefunden?"

„Berlin gefällt mir sehr gut, mit dem Einleben bin
ich noch nicht ganz zurecht, aber eine gute Pension habe
ich gefunden."

„Das freut mich. Wo, wenn ich fragen darf ?"
Sie nannte Stratze und Hausnummer . „Bei einer

Frau Weingarten."
Sie glaubte zu bemerken, datz er stutzte und ein Zug

von Staunen und Überraschung über sein Gesicht glitt,
aber vielleicht täuschte sie sich.

Eine lange Pause entstand. Sie waren wieder in
die Friedrichsstraße eingebogen und schritten aufwärts
nach den Linden zu. Die Hände in die Taschen seines
Pelzpaletots vergraben, ging Kronau neben Thyra , ohne
zu sprechen. Plötzlich seufzte er.

„Glauben Sie an ein Fatum , gnädiges Fräulein ?"
fragte er, und etwas so merkwürdig Beklommenes war
in seiner Stimme , datz Thyra verwundert aufschaute.

„Gewiß glaube ich an Bestimmungen . . . an
Schicksal. . ."

„Ich war bis jetzt eher geneigt dem launenhaften
Zufall die Rolle eines Hauptfaktors bei allen Wechselsällen
und Begebenheiten des Lebens zuzumuten, aber es ist
etwas so Seltsames . . . Wunderbares . . . Datz Sie
gerade bei meiner Frau wohnen - "

„Bei Ihrer Frau ?"

„Ja . Frau Margarete Weingarten ist meine Gattin
Weingarten war ihr Mädchenname . . - . •*
einer Weile „ich hätte eine grotze Bitte an « re, Fraulein
von Rönniger . Eine sehr grotze Bitte . Aber hier un
Stratzenlärm hört man sein eigen Wort kaum und noch
viel weniger kann ich Ihnen hier die notigen Ausem-
andcrsetzungen geben. Gehen wir ein paar schritte
weiter hinauf bis zu Kranzler . Hoffentlich finden wir
dort noch ein Eckchen, wo wir ungestörter plaudern können.
Ich bitte Sie ! Tun Sie mir den Gefallen. , ĉh mag
nicht an einen blinden Zufall glauben, der uns erst mit¬
einander bekannt macht uiid Sie dann aufs Geradewohl
zu meiner Frau führte ; zum ersten Mal ui incinem
Leben möchte ich in dieser wunderbaren Fugung eine Art
Vorsehung erblicken. Sie könnten mir eine Gefälligkeit
erzeigen, für die ich Ihnen mein . Leben lang dankbar
wäre. Aber wie gesagt, hier ist nicht der Ort um dies
zu verhandeln. Und da ich Ihnen weder zumuten darf,
mich in meine Wohnung zu begleiten, noch Sie besuchen
kann, bleibt mir nichts übrig , als Sie zu bitten, mir an
einem dritten Ort Gehör zu schenken." ,

Thyra zauderte noch immer ein wenig. Sie hatte
chm das Attentat im Wagen noch lange nicht vergessen,
und die Begegnung kam ihr nichts weniger als erwünscht.
Dennoch war es kaum möglich, ihm seine eindringliche
Bitte abzuschlagen. So gingen sie denn weiter bis an
Kranzlers Ecke. . . . ^ „ T .

Kronau warf erst einen Blick in das Lokal, dann trat
er zurück.

„überfüllt , wir können uns da noch weniger unter¬
halten, als auf der Stratze . Gehen wir doch lieber zu
Bauer ."

In dem Cafs an der jenseitigen Ecke fanden sie wirk-
lich noch einen Platz . Thyra war tatsächlich auf eine
nähere Erläuterung der überraschenden Mitteilung , datz
Frau Weingarten Kronaus Gattin sei, gespannt. Ihre
Neugierde wurde auf keine harte Probe gestellt; Kronau
fing sofort davon an.

„Also Sie wohnen bei meiner Frau ! Sie hat ihren
Mädchennamen wieder angenommen, als wir uns vor
elf Jahren trennten . Wir sind nicht einmal gesetzlich
geschieden. Differenzen allerhand Art machten unser
Zusammenleben damals unerträglich , und deshalb
beschlossen wir , uns zu trennen , jedes seine Wege zu
gehen. Da das damals kaum zweijährige Kind natürlich
bei der Mutter am besten aufgehoben war , lietz ich es chr.
Es würde zu weit führen, wollte ich Ihnen die Gründe
unseres Ehekonftiktes auseinandersetzen, und überdies
dürfte es Sie kaum interessieren. Wir glaubten eben nicht
zu einander zu passen. Wir waren beide Hitzköpfe, meine
Frau und ich. Aber die Zeit versöhnt. • Ich habe all¬
mählich das Nomadenleben satt bekommen und sehne mich
nach Familienleben , nach ciipEr geordneten Häuslichkeit,
einem geregelten Leben. Man wird allmählich auch
ruhiger und sieht die Geschehnisse der Vergangenheit in
objektiver Beleuchtung.

Ja , und deshalb habe ich wiederholt eine Verstän¬
digung zu erzielen versucht, aber nieine Frau hat einen
wirklich unheimlichen Starrsinn . Noch vor meiner Ab-
reise nach China bot ich ihr wieder die Hand zur Ver-
söhnung; ich kanü doch nicht mehr, als den ersten Schritt
tun , als das erste Wort sprechen, aber sie lehnt konse¬
quent jede Annäherung meinerseits ab."

Er machte eine kleine Pause . Thyra entgegnete nichts.
Was sollte sie auch sagen. Vor ihren Augem stand eine
schöne, schwarzhaarige Frau mit funkelnden Augen, von
der vr . Sonntag behauptete, das; sie Kronau herrsche,
seinen Willen unterjoche . Und sie sah m̂ Ge,st die
Szene vor sich, wie das zornige Weib den ©eltteldj men
die Wand warf und .Kronau sich erregt von ihr abwandte.
Ein paar Worte des Gesprächs zwischen Beiden, .die sie
aufgefangcn, sielen ihr ein .. . - Von einer Verwhnun .
die möglicherweise in Berlin stattfmden werde , hatte
Frau von Teinhardt gesprochen . . .

„Frau Weingarten macht aus mich nicht den Eindruck
eines starren Charakters ", sagte sie endlich.

„Sie kennen Sie jedenfalls nur oberflächlich, sie
selbst bezeichnet ihre Hartnäckigkeit als Charakter, ^ cy
danke für solchen Charakter . . Da unsere Ehe nicht gesetz¬
lich getrennt wurde, köi>nte ich sie ganz einfach zwingen,
zu mir zurückzukehren, oder mir wenigstens meine Tochter
herauszugeben, aber ich verzichte gern auf eine derartige
Gcw-altmatzregel. Nur Möchte ich wenigstens mein Kind
einmal Wiedersehen. Auch das verweigert sie mir.
Glauben Sie mir , datz ich schon stundenlang vor dem
Haus in der Bülowstratze auf- und abgepilgert bin, wNl
ich dachte, das Kind könnte herauskommen? Ich hatte
niemals Glück damit . Und ich habe doch solche Sehnsucht
sie zu sehen . . . . Sie kennen sie ja, sieht sie meiner
Frau ähnlich?" ^ m .

„Sie ähnelt entschieden der Mutter . Aber Käthe Wein¬
garten hat rötliches Haar und - " Thyras Augen
flogen prüfend über Kronaus Gesicht, „vielleicht hat sie
auch einige Züge von Ihnen . Aber bitte _ inwiefern
könnte ich Ihnen in dieser Sache gefällig sein?"

„Sie könnten mir Käthchen einmal zu führen ! Ganz
unauffällig wie von ungefähr . Die Kleine begleitet Sie
eines Nachmittags , so etwa um diese Zeit, in der Däm¬
merung auf einem Spaziergang : Sie bleiben vor einem
bestimmten Schaufenster, vielleicht an demselben, an dem
ich Sie heute traf , stehen und betrachten die Auslage . Ich
komme dann zufällig auch, begrüße Sie , und wir bleiben
ein halbes Stündchen zusanrmen. Auf diese Weise lerne
ich meine Tochter kennen, ich kann sie sehen, mit ihr plan-
dern, ohne daß sie selber zu ahnen braucht, wer ich bin.
Ich möchte nicht einmal den Frieden des Kindes stören;
wie meine Frau ihr das Fehlen des Vaters erklärt hat,
weiß ich nicht." ,

„Käthe glaubt ihren Vater tot . . ., in ihrer frühesten
Kindheit gestorben."

„Das dachte ich mir ", sagte Kronau bitter . „Meinet¬
wegen, aber sehen will ich sie. Sehen muß ich sie. Wenn
ich es nicht im Guten oder durch List durchsetze, mutz ich
Gewalt gebrauchen. Ich hoffe. Sie erfüllen nieine Bitte ."

„Darf ich Frau Weingarten Ihren Wunsch Mit¬
teilen?"

„Ich sagte Ihnen schon, daß meine.Frau mir sogar
den Anblick des Kindes konsequent verweigert, und daß
mir jede Gewaltmaßregel widersteht. Aber freilich . . .
wenn es nicht anders geht . . . . Sogar dem geschiedenen,
für schuldig erklärten Ehegatten können die gemeinsamen
Kinder nicht ganz vorenthalten werden, wie viel mehr steht
also in unserem Falle das Gesetz auf meiner Seite.
Dennoch würde ich zu diesem Schritt nur im äußersten
Falle kommen. Ich rechne bestimmt auf Ihre freundliche
Hülfe." (Forlsttzimq folgt.)
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«T Größte Auswahl , beste Paßform , eleganteste Fa ^onS , zu8.50 , 6 .50 , 7.80 Mk.

Box -Calf « . Chevreaur , 6 .50 , 0.50 , 10.50 bis SO Mt.
nur in dem seit Jadrcn für reell bekannten 1869
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Mainzer Schuh-Bazar
Wiesbaden,

11 , im Hause der IS»ril»'schei! Schwcinemktzqerei,
neben dem Kgl. Schloß. Tis-ä-vi« dem Gambrinus.

Emvteblc meine Cigarren und Cigaretten.
Rota PinkerncIle , Franlenstraße 2.

mpfieblt
prima Bratenfett

Loesch's Weinstuben.

Wertieow mit Spiegelanfiatz, zweitb. Kleider-
schronk, Waschkommode, 1 Schreibtischzu jedem
annehmbaren Dreile zu verk. Helenenstr. 28, Htb.

Großes Nußvanni «Büffct , oval . Tisch,
Spiegel , Salon » Garnitur (Rothseide,
Medaillonsorm ) zu verk. Dranieustr . 14, 1.

Hervorragend schöne Lüge, direkt nn der Station Auringen-Medenbach, ist dasselbe als Sommer-
Aufenthalt für Erholtmgsbedürftige und Genesend̂ besonders geeignet.

Restaurant. Von Wiesbaden mit der Hess.Ludw.-Bahn in•/»St. zu erreichen. AUSÜll$SOrt.

Sin Gefühl
iss

Wohlbehagens
erzeugen

tätlich » Waschungen mit

Kastanol'Seife
- k {Apotheker Flügge ) ,
Deutsch « « Reiclispatent 114,845 , in¬
folge ihrer BSereitung - mit natür¬
lichem RieifenstoST und ilirer dadurch
liedin ^ leu unerreichten Hilde . Von
hervorragenden Aerztcn nt « bestes
Wittel lur Pücse dir KBaut , des
Teints und der Schönheit empfohlen,

Stück 50 «*fg>
Ueberall käuflich in Apotheken, Drogen- und

Parfümerie-Geschäften.

Sapo -Kastanol Co.,
G. m. b. H.,

Hannover.cis. ENTW.
NAC.HDfL.VERB,

Agentur Wiesbaden , Kircligasse 11, 2 I.

Saison«

Rännmngs
Aparte

Neuli eiten
inCravattcn, Jabots,

Boas, Westen,
Kragen.

Sal . Bacharach
Webergasse

Bloascn, Gürtel,
Bänder. Spitzen,
Schleier, Echarpes,
Uandsclmkc. 1992

Verkant
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Ois Unterzeichneten Inimher von kapier -, Lchroih- unä ^ oioiienmaterialiön-
Handlungen haben sich dahin geeinigt , dass während der allgemeinen Ferienzeit
ihre Verkaufslokalo von Sonntag , den 17 ., ab an den Wochentagen von
Morgens 7 bis Abends 8 Ulir , an Sonntagen von 11 V« bis 1 Uhr
geöffnet sind.

No. aas.

C. Koch , Eirchgasse.
W . Hillesheim , Kirchgasso.
I*. Alzen , Langgasse.
H . W . Zingel Nachfolger , Burg¬

strasse.
C. Holstinsky , Burgstrasse.
K . Hack , Luisenplatz.
W . Sulzer , Marktplatz.
Max Böttcher , Eirchgasse.

Hermann Schellenberg , Rhein¬
strasse.

W . Wirth , Taunusstrasse.
I . Blach , Weborgasse.
Uhr . Schiebeier , Langgasse.
Erwin Schneider , Luisenstrasse.
Thilo Seidcnstiicker , Michelsberg.
Heinrich Otto , Eirchgasse.

| Louis Hntter , Eirchgasse.

altrenommirtes Hotel, wieder neu eröffnet, am Rhein gelegen , mit schöner Terrasse,
schattigem Garten und grossem Saale , empfiehlt sich den Vereinen , Familien etc.

Zimmer mit Pension Mk . 3 .50.
Biere vom Fass . Beine Weine , fiut hiirgerl . Küche.

Für Schäftemacher.
Eine fast neue linksarm. Maschine, oortfiflt.

im Steppen, ist billig zu verkaufen Aorkstraße 18im Laden.

Vollständig neuer ungebrauchter
„ ^ zweithür. Eisschrank, Jnnen-

maße jeder AbcheiTung: Höhe 44, Breite 34, Tiefe
43 cm, umftändebalber sehr preirwertb zu verk.
Auch für Wirthc sehr geeignet. Jorkstraße 15, 2 r.

Großer Mafsenfang Rheinschleie «nsnahmsweis.
pro Pfd . nur 80 Pf7 bis 1 Mk. Prima ächte Steinbutt
(Turbots ) pro Pfd . 1 Mk . Heilbutt im An - schnitt pro P^
80 Pf . bis 1 Mk . Feinste Seehechte pro Pfd . 40 —50 Pf
Seehechte im Ausschnitt , ohne Kopf und Gräten , 50 —«0 Pi
Prima Cabliau , so frisch wie mitten im Winter , ganze Fische
30 Pf ., im Ausschnitt 50 —60 Pf . Backfische ohne Gräte«
80 Pf . Merlans 50 Pf.

Kleine Rheinsalme pro Pfd.Mk. 1.50. Feinste Lachsforelle»
pro Pfd . Mk . 1.30 . Lebendfr. Rheinzander U20 ~Uq,
Lebendfr . Rheinhecktc 1 Mk . Lebende Aale nach Gräfte l .zy
bis 1.60 pro Pfd . Blanfelchcn Mk . 1.50 . Limandes pro Pst»,
von 60 Pf . an. Makrele » 80 Pf.

Tägl . frische Sendungen allerfeinster Matjes-
Häringe pro Stück 13—3O Pf.

Feinste neue Bollhäri nge 15 Pf. _
Fertige Betten.

Gut gearb. completic Betten, in eigenen Werk,
statten anacf., v. 35- 180, moderne Bettstellen,«
polirt, lackirt». Metall, v. 9—69, Sprungrahn,®,
v, 22—30, Matratzen in Stroh, Seegrasu. Wall.
füll»»genv. 5—20M. Deckbetten,Kissen,Plümeanx,
Kabok, Roßhaarmatratzen in besten Füllungen und
Bezügen aanz enorm billig. Riesige Auswahl in
allen Größen. l.uuti »,

jetzt DiSmarckring 88. Telephon 2823.

Für Touristenu. Radfahrer
empfehle ich als bewährteste Erfrischungs-
BonbonS billigst: russtfche DropS»Citronen-
DropS, Superior »Mischung von feinstem
Frncbtaesibwack, Apselstnen-Dropö »Citronen»
u. Apfelsinen-Rocks, Pfefferminz-CrSme»
Kugeln von besonders kräftigem, dauerhaftem
Aroma: ferner Himbeersaft , Maggi 'S
Bouiüou -Kapfeln. 2060
A . viollath , Michelsberg 14. Fcrnfprech. 2531.

rremden -Vepzeichnis.
Hotel Adler Badhans znr Krone, Bahne, Kfm., Koblenz. —

Freund , Kfm., Koblenz. — Winter, Frl., Johannisburg . —
Neudorf, Kfm. m. Pr., Johannillburg. — Muth, Rent. m. F.,
Brüssel. — Lewy, Fr. m. T., Nackel.

Ägir. Schmidt, Fr. Rent. m. F. u. Begl., Berlin.
Bayrischer Hof. Bandner, Sekretär, Metz. — Koch, Frl. Rent.,

Magdeburg. — Koch, 2 Hrn. Kflte., Magdeburg.
JSelle vne. Nolen, Leiden. — Francois, Leiden. — Lewe van

Aduard, Fr.'Baron m. F., Velp.
Hotel Bender. Ludwig, Kfm., Frankfurt. — Schwerdtfeger,

Frl ., Diederlössnitz. — Waechter, Kfm., Rastede. — Glogau,
Fr . Rent. m. T„ Berlin. — Baldner, Kfm., Pfungstadt . —
Wolf, Fr. Sekret., Pirna. — Winterscheid, Kfm., Köln.

Schwarzer Bock. Bremermann, Gärtnereibes, Bremen. —
Baumann, Apothekenbes. m. Fr., Guntersblum. — Heyd-
mann , Rent., Heidelberg. — v. Finckh, Hauptm., Metz.

Zwd Böcke. Fuchs, Dekan, Rimbach.
Bnnbach. Schultze, Taubstummenlehrerm. F., Großllchter-

felde.
Hotel Bnchmann. Stelta, Zeughauptmann, Spandau. — Nitseh,

Hauptm. a. D„ BiesenthaL
Einhorn Stein, Fr. Rent., Mannheim. — Nolden, Kfm., Köln.

— Neumann, Kfm., Wien. — Gunschlag, Kfm., Wediburg. —
Baron, Fr. Rent., Paris. — Faßbender, Fr., Limburg. —
Schramm, Berlin. — Knobel, Kfm., Holzhausen. >— Schloß,
Kfm., Duisburg. — Stols, Fahr. m. Fr., Duisburg. — Schade,
Frl. Lehrerin m. Schwester, Potsdam.

Eisenbahn -Hotel. Hock, Kfm. m. Fr., Amstadt . — Metzei, Kfm.,
Magdeburg. — Sieden , Architekt, Stuttgart . — Wynman,
Kfm. ip. Fr., Amsterdam. — Bluhm, Kfm., Berlin. — Feigel,
Geometer, Fürth. — Bohne, m. Fr., Berlin. — Schaefer, Kfm.,
Frankfurt . — Räth, Rent. m. Fr., Metz. — Lippmann , Kfm.,
Holstein. — Moekel, m. Fr., Magdeburg. — Schiffer, m. Fr .,
Magdeburg. — Berger, m. Fr., Köln.

Englischer Hoi. Kaehler, Kfm., Berlin. — Bamberger, Kfm.,
Hirschhorn. — Marx, Fr. m. Gesell sc halt., Frankfurt . —
Priedmann, Kfm. m. F., New York. — Bomemann, Fr. m. F.,
Meerane. — Hecht, Fr. m. Begl., Frankfurt.

Erbprinz. Fillinger, Bahnmeister, Schmalnau. — Rust, Frl.,
Koburg. — Balz, Niederwalluf. — Schwarz, Kfm., Wien. —
Schlosser, Frl., Aachen. — Leopold, Kfm., Frankfurt . —
Fuchs , Kfm., Worms. — Medenius, Eisenbahnsekretär,
Schneidenrühl. — Balz, 2 Hrn. Rent., Schmargendorf. —
Chan, Breda. — van Meurs, Holland. — Fillinger, Frl.,
Schmalnau.

Friedrichshof. Toelb, Kfm., Amstadt. — Wegener, Kfm., Berlin.
Hotel Fuhr. Baurs, Rent. m. T., Solingen. — Baurs, Gutsbes,

Streiffeld. — Kremer, Gutsbes. m. Fr., Rommerskirchen. —
Gülcher, Appeldöm. — Bassendowskj, Frl. Lehrerin , Zoppot.
— Tobias, Kfm. m. Fr., Zwickau. — Grosse, Frl. Rent . m.
Schw., Remscheid. — Arnaud, Sprachlehrer, Remscheid. —
Westphal, Polizeirat m. Fr., Metz,

Höfel Gambrinns. Römer, Düsseldorf.
Grüner Wald. Bühling, Kfm., Stuttgart. — Jerschau, Kfm.,

Stettin. — Steiniger, Kfm. m. Fr., Berlin. — Wetzlar , Kfm.,
Berlin. — Silvers, Frl., Koblenz. — Franke, Kfm,., Mülhausen.
— Kalb, Kfm., Nürnberg. — Müller, Kfm., Mannheim. —
Röhrig, Kfm., Dresden. — Mainoue, Kfm., Bonn. — Grevese,
Lehrer, Quedlinburg. — Kirsten,’Kfm., Litzendorf. — Jurdes-
berger, Kfm. m. Fr., Philadelphia. — Scharkopp, Kfm., Frank¬
furt. •*- Hornung, Kfm., Frankfurt. — Nöding, Kfm., Mann¬
heim. -T- Kessler, Kfm., Leipzig. — Stern, Kfm., Burscheid.
— Kipper, Kfm., Hückeswagen.

Hamburger Hof. Gerrit van Ingen, Kfm., Bussum. — Buissant,
Frl . Rent., Bussum. — Panzer, Brauereidirektor, Dortmund.
— Bauermeister, Kfm., Berlin.

Happel. Rupprecht, Konzertsängerm. Fr., Breslau. — Pohl,
Kfm. m. Fr., Prag. — Hubert, Kfm., Aachen. — Koch, Kfm.,
Chemnitz. — Akermann, Kfm., Leipzig.

Vier Jahreszeiten. Chonö, Fahnenjunker, Hannover. — Carman,
Rent . m. Fr., Buenos Aires. — Gupman, Buenos Aires. —
Sommer, Assessor, Heidelberg. — Prajurasaik , Stud., Heidel¬
berg. •— Kempner, Kfm., Berlin.

Kaiser Friedrich. Zimmermann, Frl., Kaiserslautern.
Kaiserhol. Flower, Fr., New York. — Adams, m. Fr., New

York. — Johnson, Frl., New York. — Labin, Courier, Lon¬
don. — Jäger, Leut. a. D., Frankfurt . — Hiller, Dr., Stock¬
holm.

Kölnischer Hoi. Held, Frl., Berlin. — Cronheim, Fr., Velten.
— Jäger, Leut. a. D., Frankfurt. — Hiller, Dr., S fSflc, u
— Held, Dr. med., Berlin. — Hüttenrauch, Fabrikbes.,
Apolda.

Goldenes Kreuz. Klein, Bürgermstr., Schenkelberg. — Batz,
Neuenhain. — Herold, m. F., Dresden.

Zum Landsberg. Weigel, Pfarrer, Kaufbeuren.
Hehler, v. Schlieben, Hauptm., Kassel. — v. Uebel, Oberleut,

u. Kompagnieführe, Greifenberg. — Nathan , Bildhauer,
Heinsberg. — Nathan, Oberleut., Koblenz. — Buchholz,
Oberleut., Königsberg. — v. Collain, Leut., Landsberg.

Metropoleu. Monopol. Toussaint, m. Fr., Paris. — v. d. Heide,
Frl ., Hannover. — Leopold, m. Fr., Köln. — Cohn, Kfm. m.
F„ Hannover. — Wahl, Landbauinspekt ., Dresden. — Herz,
Kfm., Aachen. — van Haaften, Haag. — Friedrichs, Bau¬
meister, Hannover. — Asselbergs, 2 Hrn., Bergen. — Fleisch¬
mann, Rent. m. Fr., Amsterdam. — Tugendhat, Kfm., Berlin.
— Tiglenr, Düsseldorf. — Kaufmann, Kfm., Mühlheim.

Minerva. Timmermann, Architekt m. T., Gelsenkirchen.
Hotel Morgemoth. Kretschmar, Postsekretär, Köln. —- Dumer,

Salzungen. — Lubitz, Lokomotivführer, Esspn. .— Apse,
m. Fr., Halensee. — Berthold, Rent. m. Fr., Unna. — Koch,
Kfm. m. Fr., Essen.

Hotel Nassau. Liedholm, Rent., Schweden. — Gloerup, Rent,
m. F., Lund. — Häussling, Rent , New York. — H&ussling,
Fr. Rent , New York. — Taiüin, Rent m. F., New York.

Neimenhof. Grober, Fahr., Mannheim. — Thiele, Dr., Gelsen¬
kirchen. — Eicker, Essen. — Junge, Oberlehrer, Berlin. —
Seyring, Kfm. m. Fr., Bremen. — Langemann , Kfm.,
München. — Grosskopf, Kfm., Osnabrück. — Dieekhoven,
m. F., Mühlheim a. Rh.

Hotel du Parc u. Bristol. Fimig, Fr. Rent., Bonn.
Pariser Hof. Ranke, Fahr. m. Fr., Dortmund. — Marquardt,

Kfm., Berlin.
Pffilzer Hof. Muron, Notar, Wilna. — Kaiser, Kfm., London.

— Denkl, Kfm., Wien. — Schaefer, Lehrer, Breitscheid. —
Schneider, Würzburg. — Bandler, Kfm., Frankfurt.

Zur neuen Post Szafranski, Kfm., Breslau. — Klemm, Kfm.,
Schmalkalden.

Promenade-Hotel. Budnikowsky, Kfm., Czemik. — Salkowsky,
Kfm., Breslau. — Stychel, Kfm., Posen.

Kuranstalt Dr. Qnesse. Fricke, Fr. Dr., Kiel
Quisisana. v. Blumenthal, Rittergutsbes., Staffelde. — van der

Boor, Rent., Haag. — Himstedt, Leut ., Hamburg.
Reichspost. Poröe, Kfm., Paris. — Adler, Kfm. m. Fr., Frank¬

furt a. 0 . — Schneider, Kfm., Hückeswagen. — Schvpabe,
Kfm., Hückeswagen. — Haldenwang, Kfm., Hückeswagen.
— Maseberg, Oberlehrer m. Fr., Wilhelmshaven. — Lunde¬
rist, Frl., Stockholm. — Gundson, Frl., Stockholm. —
Wegrad, Kfm., Magdeburg.

Rhein-Hotel. Sass, Fr., Berlin. — Brüht, Rent. m. F„ Berlin.
— v. Feder, Fr. Rent., Scheveningen. — Trubelenberg, Frl.,
Scheveningen. — van Dyk, m. Fr., Scheveningen. — Francis,
Kfm. m. Fr., England. — v. Goltzheim, Offiz., Münster. —,
Koppel, Fr ., Köln. — Kahn, Fr., Köln. — Michaelis. Fr .,
Köln. — Letchworth, Rent. m. Fr., England. — Bakker,
Rent . m. Fr., Utrecht.

Römerbad. v. Staszewski, Bahnhofsvorsteherrf . Klasse m. Fr.,
Kolmar. — Böttcher, m. Fr., Neustadt. — Hamburger, Fr.
Rent., Gleiwitz. — Hamburger, Rent. m. Fr., Berlin.

Hotel Rose. Heron, m. Red., Belfast. — Marshall, Fr., Amerika.
— Montaque, 2 Frl., Amerika. — Davison, Oberst m. F. u.

, Red., Schottland. — Bell, Kfm., London.
Goldenes Roß. Amholz, Kfm., Bad Pobzin. — Böhm, m. Fr.,

Waltershausen . — Schnell, Kfm. m. F., Kassel.
Weißes Roß. Skirl, Frl.. Leipzig. — Jehne, Burchdrucker,

Dippoldiswalde. — Schröder, Gutspächter, Danzig. —
Schröder, Langfuhr.

Hotel Royal. Koenitzer, Kfm. m. Fr., Frankfurt. — Ugö,
Buchhändler, Wiebelskirchen.

Russischer Hof. Mueller, m. F., Amerika.
Schweinsberg, van Werden, Rent. m. F„ Haag. — Beyer,

2 Frl., Hamburg. — Wallerstein, Kfm., Köln. — Hoppe, Kfm.,
Hamburg. — Rabenstein, Bayreuth.

Spiegel. Schlägel, Oberroßarzta. D., Potsdam.
Taznhänser. Frost, Kfm., Koblenz. — Meinike, Kfm. m. Fr.,

Lübeck. — Harmand, Kfm. m. Fr., St. Die. — Korks, Kfm.,
Barmen. — Strauß, Fr., Bischheim. — Weil, Kfm. m. Fr.,
Straßburg. — Atrops, Kfm., Walsum. — Steffen, Ing.,
Weidenau. — v. Stockum, Hotelbes. m. Fr., Bruckhausen.
— Hahn, Kfm., Berlin. — Hahn, Kfm. m. Fr ., Berlin. —
Penner, Freienhuben. — Wieng, Fürstenwerder . — Biest,
Rieste. — Ecke, Lehrer m. Fr., Schleusingen. — Rotschild,
Kfm. m. Fr., Köln. — Pissin, Kfm., Berlin. — Göbel, Kfm.,
Mannheim. — Hammerling, Kfm., Köln.

Taonns-Hotel. Heumann, Kfm., Köln. — Teubert, Fr. Rent,
Berlin. — Mendelsohn, Kfm., Berlin. — Dürbold, Fr. Rent.,
Hagen. — Dürbold, Kfm. m. Fr., Essen. — v. Broemboem,
Major Koburg. — Schneider, Kfm., Düsseldorf. — Staudt,
Kfm. m. Fr., Berlin. — Kopf, Kfm., Berlin. — Randog, Kfm,
Amsterdam. — Distelbrink, Kfm., Amsterdam. — Stobber,
Kfm., Amsterdam. — Noord, Kfm., Utrecht. — Springfeld,
Kfm., Aachen. — Springsfeld, Dr. med., Aachen. — Kurz,
Oberlehrer, Putbers. — Türcke, Direktor m. Fr., Berlin. -
Hunwedel, Kfm., Hannover. — Ballings, Fabr., Dalhain. -
van Dyck, Kfm., Eindhoven. — Wurslow, 2 Damen. Boston.
— Boecker, Kfm. m. Fr., Bremen. — de Bruin, Kfm,
Amsterdam. — Boltze, Gutsbes. m. Fr ., Höhnstedt. — Hage¬
mann, Bauinspektor m. Fr ., Aachen. — Schulzen, Oberstabs¬
arzt im Kriegsministerium, Berlin.

Union. Schräder, Technikerm. Fr., Erfurt — Meubs, Kfm,
Annaberg. — Wenning, Kfm., Erfurt.

Viktoria-Hotel u. Badhan*. Hanebeck, Fr., Duisburg. — Schütz,
Düsseldorf. — Mumay, m. Automobilführer, Mannheim. —
Smith, Frl., New York. — Simms, m. Fr ., New York. —
Judson, 2 Frl, New York. — Judson, Fr , Kalifornien. —
Ganters, Haag. — Timm, Dr. m. Fr, New York. — Hanebeck,
Duisburg. |

Vogel. Sailer, m. T„ Lauingen. — Krause, Frl. Lehrerin,
Pudewitz. — Popp, 2 Frl. Lehrerinnen , Pudewitz. — Dorlap,
Kfm, Frankfurt . ■— Sabasky, Kfm, Berlin. — Müller, Zahn¬
arzt , Darmstadt. — Lehmann , Kfm, Mannheim. — Baase,
Kfm, Saarbrücken. — Haan, Frl. Lehrerin , Stuttgart. —
Sturm, Ingen, m. Fr, Berlin. — Wagner, Frl, Ascheberg. —
Leisner, Kfm, Desterro. — Sonntag, Kfm, Schmölln. —
Bonert, Bankbeamter, München. — Thie, Lehrer , Rathenow.
— Bing, Kfm, Berlin. — Huppert, Kfm, Duisburg. -
Meissner, Kfm, Duisburg. — Anspach, Frl. Schauspielerin,
Berlin. — Hülsberg, m. Fr, Remscheid. — Baer, Kfm,
Berlin. — Damkohler, Herzogi. Förster , Bahrdorf. — Sonders¬
hausen, Kfm. m. Fr , Frankfurt . — Frankfurter , Kfm. m. Fr.,
Berlin.

Weins. Lemke, Lehrer m. F., Scheune. — Diebel, Geschwister,
Kassel. — Schmidt, Oberlehrer, Dr, Berlin. ■— Geissler,
Lehrer, Rauschs . — Vogt, Lehrer , Rausche. — Hübner, Kfm,
Rausche. — Ix, Fr. m. T, Berlin. — Nordberg, Finnland. —
Koenen, Kfm, Köln.

WestiHlischeiHof. Reinhard, Bergwerksdirektorm. F, Dort¬
mund. — van Dormael, Architekt, Löwen. — Fröhlich, Kgl.
Förster, Lauscha. — Helleputte, Ingep, Löwen. — Hartwig,
Kfm, Lauscha.

In Privalhäusern:
Pension Albion. Cron, Frl. Rent, Köln. — Stratsch, Fabrik¬

direktor, Sternfeld. — Peters, Fr . m. F. u. Bonne, Frankfurt
— Krause, Lehrer m. F„ Rixdorf.

Pension do Brnijn. van Dungen, Landrat, Deume. — van
Dungen, Fr, Deume. — Zwoelike, Kfm, Gotha. — Benn-
heim, Kfm, Marienberg.

Pension Daheim. Fuchs, Hauptm, Freiburg.
Friedricbstiaße8, 1. Renard, Offiz, Metz.
Friedlichstraße 23. Behrens, Frl, Berlin.
Villa Garste!d. Kunicke, Fr. m. T„ Storkow.
Geisbergstraße 7. Pukass, Kgl. Bahnbeamter, Spandau.
Pension Hammonia. Mehrheus, Fr. Rent, Hamburg.
Christi. Hospiz II. Schmittze, Schwester, Mülhause®. —

Schwitzky, Weingroßhändler m. T, Emde®. — Waldheim,
Prof, Hannover. — Waldheim, Frl, Hannover. — Müller,
San.-Rat, Dr, m. Fr, Gehern. — Möller, Pfarrer , Frankfurt
— Stein, Lehrer m. Fr, Kassel. — Lüdtke, 2 Frl. Rent , Star-
gard.

Evans. Hospiz. Karalus, Fr, Hagen. — Haibach, Kfm, Blanken¬
stein.

Villa Humboldt. Peltzer, Fabrikbes. m. Fr, Verviers. —
Schwerdtfeger, Rittergutsbes, Freystadt

Pension Kordina. Tersmeden, Frl, Linköping.
Luisenstraße 12. Zerbst, Prokurist , Potsdam.
Nerostiaßc 20, 1. Schlegel, Rent, Berlin.
Pension Nerotal 12. Losiatinski, Kollegienratm. Fr, Wilna.
Pagenstccheistraße1, 2. Wcissermel, Kfm, Danzig. — Weiss-

ermel, Frl, Würzburg.
Villa Primavera. Ihre Durch!. Prinzessin Albrecht zu Solms-

Braunfels, Braunfels. — v. Süsskind, Freifrau, Berlin. —
Waetzoldt, Frl, Berlin.

Saalgasse 1. Domm, Fr, Lauterbach.
Privathotel Silvana. Jäger, Rent. m. Fr, Leipzig.
Tannnsstiaße 32. Rudolph, Frl. Lehrerin, Altona.
Wilhelmstiaße 52. de Neck, m. Fr, Brüssel.
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Wir fordern olle Mit¬
glieder auf, die das am
6. u. 7. Aug. in Coblenz
fiattfindendc KrciStnrn»
fest besuchen wo!>e», sich
bei unserem Mitglicdwart,
Hrn.
viö spätestens am 24.
d. M . meide» zn wollen.

Der Vorstand. P450

WiesbadenerBeamten-verein.
Samstag, den 1«. Juli , AbendS von

6 Uhr ad, findet Eoncert de» Wiesbadener
Musik. Vereins „Unter den Eichen"
(Restaurateur John ) statt,wom unsere Mitglieder
eingcladcn find. k' 384

Der Vorstand.

Zur AGGMMenf°i
emviehle ich billigstr

Knorr'S n. Spratt'S Patent-Kücken-Jtttter,
Tpratt'S Gestügel-Futter u. Fleischcriffel,
ferner: geschälte Hirse u . Bruchreis . 1882A . Mollath,

Samenyandlnng , Michelsberg 14.
Telephon 2531.

Jede praktische Hausfrau probirt
Krameick ’s
Einkoch-

Conservenkrüge!
Niederlage bei:

M. SfilBger,
Häfnergasse 16 . 2059

Tausende in kurzer Zeit verkauft!
Bitte Anerkennungsschreiben und

Gebrauchsanweisung z. Conserviren
von Obst u. Gemüsen zu verlangen.

Trinkt jetzt
Gebr . Dittrich ’s

Alkoholfreien
- unü TMben-Mst.

Derselbe erfrischt n . stärkt»

„Zur Gesundheit"
1. Bersandgeschästf. alkoholfreie Getränke

und Gesundheits-Nährmittel.
Friedrichstraste Ist. Tel . 2598.

GlaSwciser Ausschank im Lokal.
Preislisten auf Wunsch umsonst und

^ postfrei. ^

QOOQOOOOOO 00000000008

Gclcgcnhcitskauf.
Alle Sorten Kaiserkoffer, Offenbacher Patent¬

säcke mit4-fachem Verschluß, Rtaultaschen, Hand¬
taschen in prima Rindsleder, Plaidhüllen. sowie
alle anderen Reise-Artikel zu staunend billigen
Preisen Goldgasse 10, Kofferladen.

iesblldem Tagblatts
Aarstraffe:

Menzel, Emserstr. 48.
Adelheid straffe:

Jung Wwc. Nachf., Ecke Adolphs-
Hofmann, Ecke Karlstr.; sallee;
Blnincr, Ecke Schicrsteinerstr.;
Schmidt, Oranicnstr. 18.

Adlerstraffe:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgrabcn;
Homburg, Ecke Schächtstr.

Adolphsaller:
Jung Wwc. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; fstraße;
Groll, Ecke Goethcstr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Albrechtstraffe:
Brodt, Albrcchtstr. 16;
Linncukohl, Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luxemburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Römrrltzor:
Urba», Am Römerthor 2.

Katzntzofstraffe:
Böttgeu, Friedrichstr. 7;
Engelmaun, Bahnhofstr. 4.

Kerlra,«straffe:
§rinz,Ecke Elconorcnstr.;cncbald, Ecke Bismarck-Ring.

Kiomarck-Uing:
Scncbald, Ecke Bcrtramstr.;
Spring, Ecke Bleichstr.;f clbig, Ecke Blücherstr.;cckcr, Ecke Hermannstr.;
Jung, Ecke Borkst:. ;
Lang, Wellritzstr. 51;
Warch, Frankenstr. 28.

Kleichstraffe:
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;
Spring, Ecke Bismarck-Ring.

Klücherplatz:
Kännancck, Ecke Roon-u. Forkstr.

Kinchrrstraffe:
telbig, Ecke Bismarck-Ring;enrich, Blücherstr. 24;
Preis , Blücherstr. 4.

Kiilon»straffe:
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann, Ecke Roonstr.;
Klingclhöfer, Scerobcnstr. 16.

Castell straße:
Maus, Castellstr. 10.

Da»ndachltzal:
Hcndrich, Ecke Kapcllenstr.

Delaoprestraffr:
Böttgeu, Friedrichstr. 7.

Dotzheimrrstraffe:
Berghäuser, Ecke Zimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hellmundstr.;
Fiiglcr, Ecke Karlstr.;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Drelweidrnstraffe:
Rasch, Göbenstr. 4.

Drudenstraffer
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Glronoreuftraffe:
Prinz, Ecke Bcrtramstr.

Emserstraffe:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Faulbrnnnenstraffe:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.;
Vierich, Faulbrunncnstr. 3.

Feld straffer
Serrmann,Feldstr.2;ieße, Ecke Kellerstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Frankenstraffe:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschlc, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrichstraffe:
Böttgc», Friedrichstr. 7;
Philipp!, Ecke Neugassc;

Gemeindedadgäffchen:
Alcxi, Michelsberg 9.

Gerichtsstraffr:
Mans, Oranicnstr. 21.

Gnrifrnanstraffe:
Stupp, Iorkstr. 27;
Lotz, Ecke Westendstr.

Gordrnstraffe:
Rasch, Goebenstr. 4;
Scncbald, Ecke Bertramstr. und

Bismarck-Ring.
Goeltzestraffr:

Mohr, Goethcstr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallce;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sauter, Ecke Oranicnstr.

Grabenstraffr:
Schaus, Neugassc 17.

Gustau-AdolMraffer
Horn, Ecke Hartingstr.

Kartingstraff«:
JsbertWwc., Philippsbergstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Kelenrnstraffe;
Dorn, Helcncnstr. 22;
Gruel, Wellritzstr. 7.

Hellmnndstraffr:
Biirgener, Hellmundstr. 27;Saqbach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Bleichstr. ;
Jäger, Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Hrrderstraffer
Laur, Körncrstr.;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. 21;
Kupka, Hcrderstr. 6.

Hrrmannstraffr:
Becker, Ecke Bismarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12;
Jäger, Ecke Hellmundstr.;
Röhrig, Hermannstr. 15.

Herrngartrnstraffe:
Gcrnand, Hcrrngartcnstr. 7.

Kirschgrabrn:
Dönges, Ecke Adlerstr.;
Pctrq, Steingasse 6;
Belte, Webcrgassc 54.

Kochftätte:
Alexi, Michelsberg 9.

sind die folgenden:
Iahnstraffe:

Lenz Nachf.
Schmidt, El

Ecke Karlstr.;
. . . , cke Wörthstr.

Schneider, Jahnstr. 46.
Kaiser Friedrich-Ring:

Kuhn, Körncrstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr. 46;
Röttchcr, Ecke Luxemburgstr.;

Kapellenstraffe:
Hendrich, Ecke Damdachthal.

Karlstraffe:
Hofmann, Ecke Adelheidstr.;
Lenz Nachf., Ecke Jahnstr.;
Bund, Riehlstr. 3;
Neef, Ecke Rheinstr.;
Fügler, Ecke Dotzheimerstr.

KeUerstraffe:
Lcndlr, Ecke Stiftstr.;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgaffe:
tUK,Kirchgaffe 11;taffen, Kirchgaffe 51;
Vierich, Faulbrunnenstr. 3.

Körnerstraff«:
Lanx, Körncrstr.;
Kuhn, Körncrstr. 6.

Kal,„straffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Letzrstraffe:
Pctry, Ecke Hirschgrabcn.

Lnrrmdurgstratze:
Weck, Ecke Hcrdcrstr.;
Flick, Ecke Albrcchtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttchcr, Kaiser Fricdr.-Ring 52.

Mainzer Fand straffe:
ard, städtische Arbeitcr-
'ohnhäuser.

Marktftraffe:
Schaus, Neugaffe 17.

Manergaffr:
Herrchen, Mauergaffe 9.

Manritinvstraffe:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Göttel, Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Moritzstraffe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Gocthestr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
Mans, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Museumstraffe:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Uero straffe:
Pauksch, Ncrostr. 12;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Urttelbeckstraffe:
Bccht, Westendstr. 36.

Ueugaffe:
Shilippi,Ecke Friedrichstr.;chaus, Neugassc 17;
Spitz, Schnlgaffe 2;
Herrchen, Maucrgasse 9.

Uirolas straffe:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethcstr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Granienstraffe:
Schmidt, Oranicnstr. 18;
Sauter, Ecke Goethcstr.;
Maus, Oranienstr. 21.

Dhiiippsderg straffe:
Jsbert , Philippsbcrgstr. 29;
Horn, Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr.;
Roth, Philippsbcrgstr. 9.

Platterstraffe:
Mans, Castellstr. 10;
Roth, Philippsbcrgstr. 9.

Gnrrstratze:
Müller, Ncrostr. 23.

Utzeinstraffe:
Neef, Ecke Karlstr.;
Scpd, Ecke Wörthstr.

Riefflstraffe:
Bund, Riehlstr. 3;
Horn, Riehlstr. 21;
Betz, Riehlstr. 20.

Uöderstratze:
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffcl, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Römerberg:
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr. ;
Emmcl, Schächtstr. 31.

Roonstraffr:
Kannaneck, Ecke Uorkstr.;
Dicderichse», Ecke Westendstr.;
Wilhelmq, Westendstr. 11;
Ehrmann, Bülowstr. 2.

Saalgaffr:
Stückert, Saalg. 24/26;
tnchs, Ecke Webergasse;mde (Filiale der Molkerei von

Nr. Köster & Reimund),
Webergasse 35.

Schachtstraffe:
Homburg, Ecke Adlerstr.;
Emmcl, Ecke Römerberg.

Scharntzorststraße:
Wagner, Scharnhorslstr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Geiser, Ecke Uorkstr.

Schiersteinerstraffe:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Schulgaste:
Spitz, Schulgaffe 2.

Schmalbachrrstraffe:
Groll, Ecke Adlerstr.;
Göttel, Ecke Michelsberg;
Minor, Ecke Manritiusftr.;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;

Sedanplatz:taust,Sedanstr.9;ang, Wellritzstr. 51;
Hofmann, Westendstr. 1;
Kämpfer, Seerobenstr. 5.

Seerobrn straffe:
Klingclhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann, Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Steingaste:
Petry, Steingaffe 6;
Ernst, Steingasse 17.

Stiftstraffe:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Tannnsstraffe:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Waikmnffistraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraffe:
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
FuchS, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Bleichstr.

Webergaste:
Suchs,Ecke Saalgaffe;mde (Filiale der Molkerei von

Dr. Köster & Reimund),
Webergasse 35;

Belte, Webergasse 54.
Meilstraff«:

Kiffcl, Röderstr. 27.
Meiffrndurgstraffe:

Faust, Sedanstr. 9.
Mellritzstraffe:

Haybach, Hellmundstr. 43;
Laug, Wellritzstr. 51;
Gruel, Wellritzstr. 7.

Mestendstraffr:
Hofmann, Westendstr. 1;
Dicderichsen, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Bccht, Ecke Ncttelbeckstr. :
Wilhelm»,, Westendstr. 11;
Lotz, Gnciscnaustr. 19.

Mörtl,straffe:
Scyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkftraffe:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung, Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorslstr. 12;
Stupp, Ecke Gneisenaustr.

Zimmermannstraßr:
Bcrghänscr, Eck- Dotzheimerstr.

Kiedrich:
in den 19 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kierstadl:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott, Wiesbadenerstr. 1.

Kolonie Gigentzrim
bet Sonnenberg:

Füßler, Tcnnelbach.
Grbenhrim:

Stahl, Ortsdiener, Kloppenhstr.
Uambach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Sonnrnberg:

PhilippiueWiesenborn,Thalstr.2.
Schierstem:

Josef Messer, Kolporteur.

«

M Mesbadenel Tagblütt
Sedanstraffe:

Faust, Sedanstr. 9;
Fischer, Sedanstr. 1,

erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Ailsgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
in Biebricha. H.

find die 2V folgenden: £

4
Adolfstraffr:

Wehnrrt, Adolfstr. 8;
Krupp, Friedrichstr. 7.

Armruruh straffer
Hiukelman» Armenruhstr. 14.

Kahnlsofstraffe:
Wwe., I

Bahnhofs!

Kurggasser

Ernst Wwr., Inh. Karl Schmidt,
~ ' ' )fstr. 15.

Nridhöfer Wwe.,
WieSbadenerstr. 84.

Glisabethrnstratzer
Wackeureuter, Elifabethenstr. 14.

Feldstraffe:
Ernst Wwe., Inh . Karl Schmidt,

Bahnhofstr. 1b;
Gietz, Weihcrgaffc 21.

Frankfnrterstraffr:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Friedrich straffe:
Krupp, friedrichstr. 7;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10.

Gartenstraffe:
Mahr, Kaiscrstr. 63.

Gangaster
Ernst Wwe.» Inh . Karl Schmidt,

Bahnhofstr. 15;
Gietz, Weihergasse 21.

Heppensteimerstraff«:
Fritz, Frankfurterstr. 17.

Iahnstraffrr
HammcS, Kaiferstr. 17.

Kaiserstraffer
HammeS, Kaiferstr. 17;
Mahr, Kaiferstr. 63.

Kirchgaste:
Zindorf, Kirchgaffc 18.

Krausrgastr:
Schneiderhöhn, Rheinstr. 11;
Wehnert, Adolfstr. 3.

Mainsrrstraffer
Göhringer, WieSbadenerstr. 11;
Krämer, Schloßstr. 27;
Linden Wwe., Friedrichstr. 10;
Weil, Ecke Rathhausstr.

Nrngastr:
Wackeureuter, Elifabethenstr. 14.

Virrrgaste:
Krämer, Schloßstr. 27.

Rathhausstraffe:
Weil, Ecke Mainzerstr.;
Müller, Rathhausstr. 78.

Uheinstraffe:
Kadner, Rheinstr. 10;
Schnciderhöh«, Rheinstr. 11.

Sackgasse:
Zindorf, Kirchgasse 18.

Schloffstraffer
Krämer, Schloßstr. 27.

Schulstraffe:
HammcS, Kaiferstr. 17;
Ludwig(Kölner Konsum-Gesch.).

WieSbadenerstr. 33.

Thelemauuftratze:
Müller, Rathhausstr. 78.

Weihergasse:
Gietz, Wcihergasse21.

Wirobadrnerstraffe:
Göhringer, WieSbadenerstr. 11;
Ludwig(Kölner Konsnm-Gesch.),

WieSbadenerstr. 33;
Ncidhöser Wwe.,

WieSbadenerstr. 84.

ieSbadener Tagblatt gelangt in Biebrich abends zur Ausgabe und zwar das Abendblatt vom Tage und das Morgen¬
blatt des nächsten Tages zusammen. — Bezugs-Preis 50 Pfg. mit 10 Pfg. Ausgabestellen- Gebühr.

«slemriim
einer

WeileinriAmg
Heute Freitag , den 15 . Juli er.,

Vormittags 10 Ähr, versteigere ich im
Hose.

27  MOllWr. 27
die vollständige, fast neue Laden-Einrichtung,
bestehend in einem Ladenreal mit 88 Schub¬
laden uihd Gesächern, 3,80 in. Real mit
2 verschließbaren Schränken und Gesächern,
3 in, Ladentheke, 3 ni l., zweithür. großer
Eisschrank, Glasschränkchen, Realu. Firmen¬
schilder, freiwillig meistbietend gegen Baar-
zahlung.

Besichtigung2 Stunden vor Beginn der
Auction.

besorg Jäger,
Auktionator u. Taxator.

Rur!
gniintiuiett We 13

Pertafsfelle der

Frische Eier!
10 Stück 3« Pf. 10 Stück 48 Pf.

Kroncn-Triuk-Eier
10 Stück «5 Pf ., - dkl
10 Stück 00 Pf . , - M,

je nach Größe.

Mrsmsle SiijpitnMer
ä Pfd . 120 Pf . Ja -.st- und -/--Pfd.-Packeten.

ZriM AllerihM
Pfund Mk. U-

Kreuznach. Gießen . Wiesbaden.

Sauer - u . gelbe Wachstirfchen , friich v.
Baum, 20 und 12  Pf . her Pfd. Wcilstraße 10 od.
im Karlen oberhalb Gastav-Frehraastraße._

Frisch gehst. Stachelbeeren a Pid . 12 Pf.
zu vcrkanfen Gnstav-Adolfstraße 10, 3, Vorm

Zur Einmachzeit
empfehlo zu billigsten Preisen in grösster Auswahl

alle Arten
Conserveii'

mit und ohne Patent -Verschluss, ferner 2058

Steinzeugtöpfe mit Metaliböden.
Telephon

2262.

Das Beste znm Einkochen.

Carl Hoppe, Langgasse
15a.

Zur Lieferung von
Echtztheilen unüp Reparaturen

an

Imker&M-WuerbrandW
empfiehlt sich

Karl Waldschmidt,
Spec .-Geschäft für Lesen und Herde,

Dotzheimcrstraßc SS.
Alleinverkauf der Junker & Ruh -Oefe« .

WMAlMmudm
500 Gramm zu 45 Pfg. geben «00 Gramm

feinsten

Tafel -Honig.
Rcceptbuch im Packet.

Zu haben in allen besseren Colonialwaaren-
Dclicalesscii- und Drogen-Geschästcn. P178

Dßakulatur
in päcken zu 50 pfg.
der Zentner INk. (s.—

T»gbIstt«Terlsg.zu haben

stLacket 4ll,5Ü nkÜktz.
ist das ftinstE Fabrikat der Heu3Eü.
FhWdSqMe , HalleA.S.

Verkaufsücllen durch Plakate kpnntlich- (20644)
F122

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dicser Rubrik
»ns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Kl . Pension sofort billig zu übernehmen.
Offerten unter „ GJItäck “ postlag. Schützenhofstr.

JnWntioMiti'diiiftÄ « „Ä
z>' verkaufen. Aniraacn Seerobenstrane 32, Part.

Ein in stottem Betrieb befindliches Tüncher-
Gcfchäft ist wegen anderweitigen Unternehmens
sofort mit aeringcr Anzahlung zn verkaufen. Off.
imler E*. 301 an den Tagbl.-Verlag.

Ei» gut gebendes Flaschenbier - Geschäft
mit Fuhrwerk billig zu verkanten. Offerten unter
S-' . lliH  an den Tagbl.-Verlag eibeten._

Arvcitsvfcrdc zu verkaufen.
_ IFr. Bllicnor. Ziegelei, Bicrstadt.

E. ia>. deutsch. Schäferhund, wachs., jolgs. II.
manniest, zn vcrk. bei Dotzkeimerstr. 18,

AitflltPrftltllh (braun1. baieurein. zum
^ )UljUbll >UUl > billigeu Preise v. 129 M.

,u berkanicn Dotzbeimerstrasse 17, P ._
Foxterrier , 9 Mon. alt, zu verkaufe».

Maim . Flederstranc 6.

Hundemarke f. gr. Hund i»
_ verk. Seerobenstr. 29, r. J

Ein Sommer - Ucbcrz., 2 belle Beinkl., 1 schvj
Sommerrock vrejsw. z. berk. Kavelleiistr. 9, H. 1h

Gut erhaltener Gebrock - Anzug billig j»
verkeimen Westendftraß« 20, Gtb. 2 l _ 1

^rifltlirtlT *oi Faß p. Sit. 40 Ps
■Cvl l |; U(Llll wegen Räumung n. Aufgad«

eines Kellers. Proben gratis. Offert, sud
G . SOI an den Tagbl.-Verlag.

.t,  Adolfsallce 6, Hlh. 1. e. Concert - u.
eine Primzither zu vcrk., daselbst auch Kleider
i. 12-jälir. Imiaen._ ■

Ein größeres wirklich leistungs¬
fähiges auswärtiges Waarenhaus
1. Ranges verkauft
Möbel und Betten, cmplette
Mohnungs-Ginrilbttingen

in jeder Ausführung, dcsgl. bessere
elegante (Nr.5025) F32
Damen- tu  Herren-

Garderobe, Teppiche,
Gardinen, Wäfche re.
an solide Leute ans monatliche
oder vierteljährl . Abzahlung.
Geben Sie Ihre Adresseu. A . 190
im Tagbl.-Verlag ab und mein
Reisender wird Ihnen in den
nächsten Tagen die Muster vorlegen.

Für Brautleute.
Gut gearb. Möbel , m. Handarbeit , w.

Ersparnis ; d. hob. Ladcnmieibe sehr bist.
vcrk.: vollst.Bettci,40- 15oMk.,Bettst.12- 50Mk.,
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21—70 Mk., Spiegelschr.
80—90 Mk.. Berticows (pol.) 34—70 Mk.. Korn.
26—34 Mk.. Küchenschränke 28—38 Mk.. Sprung-
rabmcn 20—24 Mk., Dlatratzenin Seegras , Wollt,
Afrik „. Haar 10- 60 Mk., Deckbetten 12—30Mk.,
Sophas , Divans und Ottomanen 26—75 Mk.
Waschkommoden 21—60 Mk., Sopha- u. Auszug-
tifche15- L5*Mk., Küchen- und Zimmcrtifchc6 bis
10 Mk., Stühle 3—8 Mk., Sopba- und Bieiler-
iviegcl4—40 Mk. u. f. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Frankenstraße 19. _

Bersch. Möbel b. z. verk. Rievliir. 4. 1 St . r.

M. •)

hochfein, ist nmständehalberfür den billigen Preis
von Mk. 550 sofort zu verkaufen. Näh.
Albrechtstr. 22, Hof Part.

Billig zn vcrk. pol., lack. u. eil. Betten mit u.
ohne Roßhaar n. Federn, pol. Bibliothckschrank,
Kleider- ». Küchenschr., Anrichte, Fliegenschrauk»
Copirpresse, Verticow, Lßasch- u. andere Kommoden
mit n. obne Marmor u. Spiegel, Divan, Sessel.
Sopha , Stühle , Tische, Regulator, Spiegel, Bilder
und noch Verschiedenes Moritzstraße 73, de;
B̂ nng >g>. Garienb. 1 1.

Verscvicdcne sehr gut erhattcne Mövcl sofort
billig abzngebcii, wie: Betten, Schränke, Tische,
Stühle , Kommoden, sowie eine ganze STiidjeu*
Einricktuna ii. i. in. Moritzstraffe 12, Hinterb.

Ein Nuß ».-Bett mit 3-lhcil. Niatratze zu
verkaufen Kirchaaffe 11- 2 links.
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sHftt II. Kom. bill. SU vk. Golda. 17, H. 1.
SSiTffiiibfrbett, l,vu la., 75 br mit cimr

b- «« verk. Walramstraße 3, 3 1.
—Bettstelle mit Matratze zu oerfaufen
ri .iT ariiifl 1. ginarrciilaben._

UHtzl, .Bctllt. ui. atoübnnvmmr., 1 Küchenievr..
mfciniifbr' Ottoiii-, Krnnkcnw. f. Z., U. tim, Dtrfdi.

Viber w. bill. (ibgeotb, f̂ riebricbflr. 25, Gib.
eit.  Bcttst . »i Utrf. äBeilftrafee1, 2 1.~7«ute etf. __
©ccfbttt. m. Sfifftn». 2 tinth. lUwertdjr.

,. t Sin >n vk. N. Oranienstr. 12. P . Hdl. vcrb.
mubere« anl erb. Bett 27 Mk., 1 Kinder»tnubete«

. ,, in Wf kl. Plnschgarnitur 37 Mk., Ottomane
OSWt . sofort  z u »crfnnfen Qrnniniftr . 27. P . r.

~jjRatratttn jeder Art v. 6—80 Mk. Möbel»
m,ttenlaaer Ellenbogeiigasse 9.

Moderne
Sopha und 4 Sessel » für lvst Mk. zu

ÜÄ - uscn Oranicnstraßc 10,  2 St.

Verkehr» bitte» wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un, zu ilberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleichz» bezahlen.

Der Verlag be, Wiesbadener Lagblatt».

Getrag. Herren-Gardcrobe,
sowie Möbel , Betten » Schuhwerk, Militär-
effekten, Waffen kauft zn den allerhöchste»
Preisen Julius «o . eufeld . Mctzgcrg. 26.

Sclilal 'dii « versrh . Stühle . lfauer-
l,rand ofen billig zn verkaufen Leborberg 5.
-üin fcböiier- Kameltosch->i -Divan s2-sitz.) lehr
>;nio >n verkaufen. Näb. Jakmstraße 3, H. P . r.
-Ein Krai,ken-Polsterstnbl,Tis-b. ©tilble, Ü?nbf=
Buhtu. andere Keaenstände t.  v . Moritzstr. 29. 1.

Großer gut erb. Mahagoni -Schreibtisch
M verkaufen. Näb. int Taabl.-Bcrlaa-_RI
- (inn Tiict, t. 6 Mk. z. vcrk. Sedanstr. 14. Lad.

(«t. erb. sehr sich. Kaffrn-
schrauk st. s. d. fest. Pr. v.

100 2J!f. z. Verkauf. Luxemburgstraße8, 2. Et.
"mzus v. 10—3 Ilbr. Händl. verbet.

zu vcrk. Rbeiuftraße 42, P ., erste
Dürenntbii re rechts. 4 bi» 6 Ubr aiiziiieben.

Fünf 1- >i. 2-lh. Klciderscbr., Wascht, u. Cous.,
Vcrticow. Tisckib. zu vcrk. Westendstraße6, Part.

Visschrimke
äußerst billig.
_ y . yiüssmer , Wellritzstraße 0.

Kleiner EiSsckr. 10 M., Küchenichr. 11, Bücher-
fcfct. 38. Spicgelschr. 65, Secretär, Herren. II.
Tamenschrcibt. v. 36. Betten, Tische, « tühte, gr.
Evieael, noch vieles And, bi». Hermannftr. 12. 1.

Em fast neuer Küchcnschratik ist billig zu
verkaufen Jabnstraße 17, Hiuterb. Frontf p._

Hiiditiieinv. b. z. v. gfhnrnbcrftftv. 16. Werkst.
Colonialwaaren-Einrievtniig kaut gearbeitet) u,

Hobelbank sebr billig Marktstr. 12. bei « piilh.
Ein gebrauchtes Einspänner -Geschirr verk.

fiiDicj fl.  Schmidt . Goldgasie8.
Handkarren, znsaninienlegb.. in j. Hausgang

traurv.. zu verk. li eh , r . Gustav- Adolinr.  3.
Ein Handkarren billig zu verkaufen

Dotzbeiinerstraße 71, Htb. 2 St . l,_
Ein gebrauchter Kinderwagen zu verkaufe».

Näb. Rieblstraße 10, Hlh. _
Kinderwagen , gcbr.. gut erhaltener. billig

zu verkaufen Ablcrstraßc 28« bei 8«hiuidt.
K.-W. mit G.-R. 9 Mk. Rbeinstr. 52 Sib . 3.
Zwillingswagen m. (Mmnnitr. und einth

Eisschrank billig  zn verk.  Moritzstr aßk 23, H. 2.
Ein Sportwagen billig zu verkaufen

Herrnaärtenstraße 12.

Adler-Damcn -F ahrrad , wenig
billig zu verkaufen iE isingstraüe 12, P.

gebraucht'

Gut erb. D.-Rad bill. z. vk. Wellritzstr. H7. 2,
Ein Tandctn zu jedem anucbinbarcn Preise

sofort zu verlaufen.
Carl Btip )». Pbotoar .. Lanagasse 19. 2.

Hrrrcn-Rad , gut erhalten, sof. billig zu vcrk,
Näb. Oraiiienstrnße12. im Laden.

Tandem u. Fahrrad b. ve-st Rieblstr. 4, 1 r.
H.-Rad, g. erb., f. 30R!k. VIblcrftr. -19, 2. H. P.
Ein H.-Fahrr ., 1 cif. Bcttst. n. Mtr ., 11 -schl.

Bettst., Spriinar ., Matr . u. Keil, 1 Marquise,
2.25 br., AuSstst., 1.90 l ., 1 hochf. Kinderwagen
u. 1 Kinderfahrstubl. Friedrichstr . Ist , 2 r.

HOrilMsche Pkchresse
von Heim in Offenbach, Prestfläche 82 ><100, aut
erbalten, verkauft die S. . $ ohellenberg *sche
Ho fhurhdr sicheres . Wiesbaden.

Hi

Gebrauchter PenstonS -Herd , weil zu klein,
sehr billig zu verk. Anacnklinsk, Elisabetbenstr. 1
^ Borzügl. Kochherd (Maschinenfabrik),

div. Oefen » Saudsteinrabmen für Balkon-
f  thiir , Etagcnabschl., Balkoiigeläuder (Guß),
^ Alles in bestem(Zustande, billig zu ver-> knuien Mainrerstraße 20.

T̂ranrp. schwarzer Herd mit Kuvferschiff«cm*
billig zu verkaufen fsranz-Abtstraße 4.

Römerberg 14 sind 8 schwere eis. Bügel>
Hescn verkaufen.

PSF" Ein Majolika -Danerdrandofen u,
3,weiße Porzellanöfen , einfacher Brand, sind
uliia zu  veiknuseu Sounenbergerstraße14.

M Boston und Mühle für Wirthe,* ■oilUll gr. Bütte tt» Kinder-Zink-
badewanne 3 Mk., 1 Kiichenwaiidbreltbill. zu
v-rfoi,s»„ Dobbeiuierstrai-e 1l6, 1. St ._

Gebe Halbstüekr. b. z. v. y I»>. Bülowstr. 7
G. erb. ar. ^ igvadew. 5 Mk. NicolaSstr. )9, P,
Ein Glasdach , 1,45/1,82, mit Luke 75 bi, zu

verkaufen Herrnaartenstraße 8.
l̂ ußeii. Grabgitter t. b. Orauieustr. 39, Schl.
Ein )vnn Triivöl zu verkaufen Adlerstraße 27,
Eierkisten pr. Si . 25 Pf . Bülowstr. 7.

Feldbrandsterne
billig zu verkaufen Raueuthalerstraße 13 "1.

Ein Granatbanm in Bluthe zui verkaufen
Wallmühlstraß«68.

Kansstrsttche

nr vereiufachuug de» geschäftlichen
rkehrr biti

A. («ciziiai «. Mehaergaffe 25,
kauft fortwährend zn hoben Preisen gut erbaltene
.Herren- und Damen-Kleider, Schubwerk, Möbel,
Pfandscheine von Gold, Silber und Brillanten.
Auf Best, k. ins Hau». _

N» Schiffer, Metzgrrgaffe 21,
zahlt die höchsten Preise für getragene Herren-,
Dgmen- u. Kinder-Klcider, Schube, Möbel, Betten,
Gold u. Silber, Ans Bestellnug k, v, ins Haus.

AliSrangirte Herren- u. Dameukleider, Teppiche,
Gold» u. Silbergegeustäudezahlt mir bestens, wie
bekannt, yi -ßlipir vr, «!». Seerobeustraße 16.

Von Herrschaften g»t erhaltene
_ Herrenkleidcr, mittlere »viflnr,

z» kaufe» gesucht. Offerten unter Tk. an
den Tagbl.-Verlag. _

Teppiche, Eisen, (stink, Papiere u. Pich, kauft
ywclis . Mainzerlandstr, o. Nr. Bestell, p. Postk.

Gut erhaltener Damensattel neuer Art
zu kaufen gesucht. Oicfällige Anaebote nnter
0*. S«2  an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Mohrplatten-Koffer,
gut erhalten,  zu kaufen gesucht ssabnstraße 13, 1

Gedr. leicht. FeSerrollchen für Pony
U kaufen gesucht. Offerten mit Preis n. Arndt¬
straße8, Part , rechts. _

Gut erhalt. GlaS -Abfchlnß, ca. 3 Mtr . breit,
3,30 Mtr . hoch, zn kaufen gcincht. Offerten unter

I » » an den Tagbl.-Verlaa._
Alt . Eisen , Lnmpen , Knochen»Metallerc.

k. zu den höchsten Preiicn. üü^ lnrict » Maas.
Hellnnindstr. 29. Auf Wunsch k. pünktlichi. HanS.

Flaschen aller Art , alles Eise»,
_ _ Metalle, Papier und Teppiche

kauft"», holt bei schriftlicher Dcstcllnng piinktl. ab
Frit * Acker . Seerobeustraße 16,

früher Gneisenentstraße25.

m vereinfachnug der geschäftlichen
verkehr» bitten wir uufere geehrten
Anftragdeber,alleunter dieser Rubrik
un» zn überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblall».

JMM » bMrn *t« vevkmrfe » .
A Ncrobergstraße7, für zwei Familien

■vH » »» geeignet, ist zu verkaufen oder zu
vermietbcn. Näheres durch die ^ mntobilien^
Agentur

Ä. 04. 0S8 r» ^r. Friedrichstr. 23.

Billa
Emserstratze 59

mit großem Garten zu verkaufen oder
vermietbcn. Näheres daselbst.

zu

Villa nabe Bahnhöfe und Wilbelmstraße
(i»lS Pension sehr geeignet ) preiswertb zu
verkaufen. Off. u. Villa postlagernd erbeten.

Wa » Dambachtbal 16a, mit allem
Comf. der Ncnz., z» vcrk. Näh.
Baiibürcaii Gcisdergstraße8.

Villa Fritz Renterstraßc 6 : 8 Zimmer, Centrah
Heizung, clectr. Licht,

Billa Fritz Reuterstr . 10: 8 Zimmer,Central^
Heizung, elecir. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näh. Lesstngstraße 10.

Eine Villa mit 10 Zim . u. Znbeh., kl. Garten,
Nähe des Waldes, für 52,000 Mk.. ferner eine
Anzahl Pensions- u. Herrschaiis-Villen, m. allem
Comf. miSgest., m. größ. v. kleineren Gärten, in
den versch. Stadt - u. PreiSl. v. 65—200,000 Mk,
zu verk. d. I . & C . Firmenich, Hellmundstr 51.

Ei» schönes reut. Hans (Höhenlaae) f. 83,000 Mk..
A»z. 5—10,000 Mk., ferner versch., m. all. Comf.
auSgest.Etagenhäuser, wcstl. u. südl. Stndtlh, , m.
kl. u. größ. Wohn., nt. u. ohne Läden u. Werkst.,
m. gr. Uebersch., i. d. Preisl . v. 98—180,000Mk.
zu verk. d. I . n. C. Firmenich, Hellmundstr. 51,

Ein »och neues schönes, rentbl. Etagenhaus mit
Thors, u. Werkst., 3- u. 2-Zii!im.-Wobu., Bad,
Balkons, Vorgarten, Nähe Bismarckring, für
90,000 Mk. zu verk. d. >0. & C.  yirmeoicli,
Hcllmi'.ndstraßc 51

hochherrschaftlich
vornehmste Lage
Sounenbergerstr .»

hübsch am Kurpark gelegen. Garten rc. ec.,
wegzngshalber billigst bei kleiner Anzahlung zu
verkaufen. Sehr günstige Bedingungen. Off.
»iiter 00. 0 9 * an dm Tagbl.-Verlag.

OgmiuHtUu |+iuuv **»■*•

Billa,

Z» vcrk. Sonucnbergerstr. gr. Billa mit
Hinterhaus, großer Park, vorziial. als
Pension geeignet, d. b. Jmmob.-Agentnr
J.  C lir . Uliicklicli , Wilhelmstraße 50.

Zu verk. gut rent.Etagen-Villa in feinst.
Villenvierteld b. Immob .-Agentur
.0. Ohr . hilirklicli . Wilbelmstraße 50.

Zu vcrk. aroßes Terrain , ca. 4'/, Morg.,
Soniiciiberaerstr. 4 u. 5, aegenüber dem Knr-
bans, großartiges Spekulationsobjekt, b. d.
Immob .-Aaentiir
J . Ohr . « liiRklleh . Wilbelmstraße 50.

Zu vcrk. bochherrschastl.Villa m. Stalla.
und großem Bark, von letztercni können auch
Baupl. abgetrennt werden, in seiner centraler
Lage. d. d. Imniob.-Ngentiir
J . Ohr . fiilMcklleli . Wilbelmstraße 50.

Zu vcrk. Villa m. 65 Ruten Garten im
Ncrotal d. d. Innnob.-Aaentnr
S.  Ohr . c- lürhlirii . Wilhclmstraße 50.

Zu verk. Villa z. Alleinbewobnen, mit
schönem Garten , für 52,060 Mk. d. d.
Jmmob.-Ageiiinr
.1. Ohr . « liicklirli , Wilhelmstraße o0.

Zu verk. Villa. Gustav-Freytaastr., mit
Centralheizg., gr. Garten rc., d. d. Jmmob.-
Agentur , ^
J . Ohr . murklicli . Wilbelmstraße 50.

Zn verk. Villa m. gr. Park, letzterer auch
als Bauplatz geeignet, in d. Parkstraßc, b.
d. Jnimob.-Aacntur
J . Ohr . «üliiekllrh , Wilbelmstraße50.

Z» verk. herrschaftl. Villa in moderner
vornehmer Aurstattuna, in feinster Villen¬
lage, b. b. Jmniob.-Aaeiitnr
.0. Ohr . « liicklich . Wilbelmstraße 50.

Zn verk. moderne herrsch. Etapen-Villa,
Franksurterstraße, d. d. Jmmob.-Agentnr
J . Ohr . Glücklich , Wilbelmstraße 50.

Hyvotbekcnpelberzur1. Stelle, bis 76"/»
der scldgerichtl . Taxe , zn 4 ° » zu vcr-
aebenb. d. Jmmob.-Agentnr
41. Ohr . « Hlckltch , Wilbelmstraße 50.

Kapitalien für gute2. Hypothekenwerden
gesuchtd. d. Jmmob.-Agentur
.1. Ohr . OlUcklich , Wilhelmstraße50.

Ein seit 18 Jahren bestehendes feines
Geschäft in prinia Knrlagc für 8000 Süf. zu
verkaufen, für alleinstehende Dame geeignet,
d. d. Jmmob.-Agentnr

Kihöiics kwüttN, S 'rS °°L
nabe der Haltestelle der Elcktr. Bahn u. den Knr-
anlaaen, zu dem Villiaen Preis von 60,000 Mk.
zn verk. 9 Zimmer, 2 Küchen, Badezimmer und
Zubehör, sowie 50 Ruthen Garten. Näheres b.
Eiaentbumer 0.iR«mhairdt , Kir-Vgasie 38.

Zu verkaufen
PiNa i» der Parrstraste, den Knr»
anlagen gegenüber , mit wiiudervollcr
Fernsicht ilver Pnrk. Stadt und Tannns , an
drei Straßen gelegen, mit 26 Zitumern,
darunter tnehrcre Säle , anss Kostbarste
anSaestattet: außerdem große, durch2 Stock¬
werke gehende Halle mit Gallerie, Winter¬
garten, Ncbentrevve, Vestibüle, gedeckte
Wagenanfahrt, mehrere große gedeckte und
offene Terrassen, Centraldciz., clectr. Licht,
Telefon in allen Stockwerken. Die vier
Faffade » sind in mnstivett Steinen,
das Innere ist praktisch, solid und
äußerst voruchm ansgcbant. Der große
schattige Garten ist kunstvoll angelegt. -
Villa Wcinbergstraßc 8 , Thalscite,
mit wundervoller Fernsicht über Nerotbal,
Wald, Stadt und Rhein, 6 hochetegaute
Zimmer , doppelte llnterkellcrimg und sehr
viele Nebenräume. Näh. Michelsbcrg6.

dl. Ohr . «HMcklich , Wilhelmstraße50

Villa (int vorderen Nerothal , 20,000 Mk. trat.
Selbstkostenpreis , wegzugöhalber zu ver¬
kaufen. Herrl. Aussicht, 8—10 Zim. ii. Balkon.
Fester Preis 98,000 Mk. Kann sogleich bezogen
werden. 0». « . Bück , Rheiiibahnstraße 2.

Große elegante Villa,
geeignet für

Sanatorium oder Pension,
feinste Knrlage, prachtvoller Garten, 30Zim.,
elektr, Licht, Gar , Dampsbeiznna, ZU ver-
kauken . Gest. Anfraaen beliebe man unter
X. 130 im Tagbl.-Verlag niederzulcgcn.

Billa Biebricher"LL-
oder zn venniethen. Näb. Heleiienstrahe 23.

Idyllisches Heim, SL
gesunde schöne Lagê Hau?, 6 Zimmer , Kiiche^
Speiiekanimcr, Waschk. mit Bad, Kell. mit ca.
500 U)»Mtr . Gart ., überall Ga« „. Wasser, um¬
ständehalber billig zu verkaufen. Näheres
Michclsbera5.

Schönes GeschästS-EShattö mit schönem
Laden, in bester ecntr. sreqn. Verkehrs
läge , mit Eonc . f . vcff. Restnur . zu
vcrkonsen . Offerten nnter W . ioö  an
den Tagbl .-Verlag.

Gelegenheit.
wCifdlC Mittlere Adclhcidstr. schönes

4-ZimmerhauS, große Front,
äußerst billig zu verkaufen, ivenn binnen
8 Tagen gekauft wird. Preis 50,000 Mk.
Günstige Hypothek. Offerten nnter 00. S « 1
an de» Tagbl.-Verlag.

Rentables neues Wohnhaus in schöner
Lage , mit geordneten Hypotheken , preiS-
wcrth zu verk. Slelt . Hans , welches sich
zum Stbbruch oder Umbau eignet , wird
in Zahlung genommen . Sensal Meyer
SnUberger , Adelheidstraße 6.

Im Südviertcl ein sehr schönes5-Zimmer-Wohii-
haus mit Vor- und Hintergarten, mit allem
Comfort der Neuzeit, mit Ccntralbeizung. ist
zur Feldacrichtstaxe zn verkaufen. Reiilirt 10"/»
des eigenen Anlagecapitals. Offerten unter
V. 190 an den Tagbl.-Verlag.

Rentabler Neubau
an seit. Straße , mit Mittelbau, 2- «. 3-Z.-Wohn.

zii verk. Wünsche k. ». berücksichtigt werden
Offerten unter k-. 108 an den Tagbl.-Verlag

Reut. eleg. Haus in unmitlelb. Nähe d. südl. iRings.
o. Htb„ dir. v. Bes. zn vk., Mietbeinn. 9989 Pik.,
Pr . 168.000 Mk. Off. u. « . 19 » Tagbl.-LcrI.

Seltene Gelegenheit . Das Vorzug!, aeb. Haus
46 Adelheidstr. (nabe Moritzstr.), 7 Fenster
Front (früh.Rechtsanw.-Bür.).hypotyekcnfr.
3 hohe Et . , m. je 3 gr. Dordcrz ., 4 gr.
Balk ., die 3. Et. Küchen leicht in 4. Et.-Z. cin-
zur., dann 12 Z . Im Souterr ., nach vorn,
gr. helle Küche m. Sveiseanfz. n. Part. gr.
trock. Keller für „ Weinlager ", 7 Mans
(Wohnung leicht einzur.).

Kr SilM Md
zu verkanten., eignet sich znm Atteinbcwohnen^
aber auch 3 Z . „. Küche (Etagcnw .) . Einzn
nur Werktags 3—4 beim Besitzer, 1 Tr.

»>. Karten. 140 Ruth., Platter-
»yUlli ? straße66n.68,42M. Straßenfr .,

mehr. Bauvlätze, z. j. Geschäfrsbelrirb geeian.,
z. v. R. Bribh.Grünthaler.Plntterslr . I02d.

AbtheilMgshalber
billigst zu verllguseu

Villa,
Hahdnstrafte 2 , Ecke Mozartstraße,

Hallestelle der eleklr. Bahn Sonnenberger¬
straße, feinste Kurtage, 11 Etagenzimmer,'
1 Wintergarten, 3 Souterrainzimmer,!
2 Bäder, 5 Mansarden, elcktr. Licht, Gas/
Luftheizung, schöner Gartest, Stallung füt
3 Pferde, Kutscherwohnung, Remisêund
sonst. Zubehör. Gefl. Anfragen befördert!
der Tagbl.-Verlag un ter Chiffre1£ . 201 .1

ßif flitffrt »>it groß. Garten, an
6U . rCHUU den Kuraiilagen, zu

verkaufen. Näheres Parkstraße 59.

Kl. Villa , . Sllleinbewohncn , in Knrlage,
mit 3- 4060 Mark Slnzahlnng sofort »tt
verkaufen . Offerten nntcr 00. 10. 300
hauptpostlagernd.

Prima Haus
mit ca. 2000 Mk. Ueberschuy. solid gebaut. In

guter Lage, ist mit kl. Anzahiima günstig z»
verkaufen. Offerten mit. 0il» 202  an den
Tagvt.-Vcrlag.

Elegante Villa , feinste Kurlag; . 10 Z.. Bad,
Wintcrgart., Eentr.-Heiz., eleklr. L., Stallung,
Remise ec., parkart. Gart ., zu vcrk.

Agenlur «s ->llh <»,. tr . Kirchgaffe 37.
Reizende Villa, schönste und ebene Lage. Ncrothal,

8 Z . K., Vor - u. Hintergarten, w. Todesfall zn
verk. S . « oilh » x»<ü7 Kiräigasse 37, 1.

Villa , ganz nabe am Walde tt. clekir. Dahn, 8 Z.,
Ceiitraih.. elektr. L., Gart ., f. 95,000 Mk. zu vk,
Aacntnr >S. 0»-. ilh » z,» '. Kirchgassc 37. 1.

Hau« in der Nicolasstraße, für besseres Wem-
restaurant geeignet, zur Taxe zu vcrk. Aiifrygen
von Selvstreflect. erb. nnt. M. 1 bnuptpostlag.^

2 mit Dampskössel- Anlage, elcktr.
Licht, Central-Wäscherei zu ver-

^ kanfeii. Offerten nnter 04. SOB
an den  Tagbl .-Verlag. „

An der vcrkchrr. Krersstadt
Montabaur , mit vielen Behörden,

böb. Schulen ec., habe masi. großes Sans m.
schönen Doppetwohnni'.geii, elektr. Licht, Stallung,
Alles vermiethei. nngrcnz. 1 Morgen Garten u.
Wiese, starker Wasserlauf, in freier herrlicher
Lage, an Allee, für Privatier , /P -nfioiiszwecke,
Gärtnerw. rc., glich mehr,Bauplätze, f. 32,000 Mk.
(Brandtaxc allein 86,000 Mk.> mit 4000 Mk.
Anz. zn verk. Iniand , Lniscnplatz 1.

in verkchrreichster Stadt Westfalens ist
weaen Kränklichkeit des Besitzer« billigst zu ver-
kanfeii. Uebernahme kann 1. Okivber erfolgen.
Gefl. Offerten nnter I-' . iE. Sl -S nu Jlaasen-
stein & Wogfler Wiesbaden,

Großes BlMgrmdsM
Dotzheimerstraße 28 , mit Baugcnehiinaung.

ca. 57 Ruthen aroß, ca. 71m tief, bei ca. 19'/«m
Breite, preiswürdig zu verkaufen. Näheres beim
Besitzer Kartstraße 89, P.

Bauplatz für Doppel-Villa, 52 Nnthen, Nahe des
»eneii Bahnhofs, bill. zu vk. Ranenibalerstr. 11.

an der Walkmühlstraße,
ca. 73 Rtb. groß, ist zu ver¬

kaufen. Näheres Schützenstraßc 2.

Immobttirn ?»r ünmfcn gesucht.
Kleineres Wohnhaus mit Thorfayrt mit

2 - 3060 Mark Anzahlung zu kaufe«
gesucht. . , „

Meyer Snl/berger , Adclhcidstr . 6»

Retttabl. Haus
mit 2—4- Zimmer-Wohnungen, inindesteiis 6 0/o

reut., foroit br . vom Eiacnthumer gesucht.
Offerten u. y . AW.  15 postlagernd.

i- Villa ». Etagenhausgesucht.
IS-»/ Tambach- o. Nerotbal o. deren

Nähe. Off. u. 00- 20 « an den Tagbl.-Verlag
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«Li - Bauplatz
VlUtl - fl 400 biö

etw. 40—60 R.
Mk. Offerten unter

MT. 504 an den Tagbl.-Verlag erbeten.
Sofort gesucht v. Manrermcister liier fertiger

Bauplatz, Haus zum Um- od. Neubau. Offerten
unter 5819 an den Tagbl.-Verlag.

k Geldvrrlrellr

Zur Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter oiejer Rubrik
»»s zu nbcrweifenven Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblalt«.

Gapitaliru?tt oerleitzeu.
Hypotheken-Gelder

vermittelt rasch und billigst
ikensal er üwiibprger , Rdeltzeidstr . g.

Auf 1. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat -Capital zu begeben durch
» ei twiu Weberaaffe 16,1.

HWolljclctiUldcr8 -' /«»k'L
und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

«r. ur« «»-, Friedncbstraße 19.

. Ailszilichm auf1. fjptljci;
sind 400,000 Mk., die auch in kleinen Beträgen,

von 80,000 Mk» an, abgegeben werde». Off.
nnter ! i . 6K hanptpostlagernd
hier erbeten.

A«Sl. DkMSlMg
will IV»Millionen3'/»"/°. Vapiere
verkaufen und dafür gitt gelegene
Wiesbadener Grundstücke zur
1. Stelle beleihen. Bedingungen
4 °/o Zinsen, 10 Jabre »»kündbar.
Off. von Kapttalsnchernu. soliden
Vermittlern unter der Aufschrift

5» » » an den Tagbl.-Vcrl.
erbeten.

30,000 Mk« auf gute 2. Hypothekz. 1. Oktober
anszuleihen. Nach Geschäftsstelle des Haus-
und Grnndbesitzer-Bereiiis.

°uf 2. Hypothek auszuleihen,
wlt « Offerten unter E . 180 an

den Tagbl.-Verlag.

Mk. 2y,yhy.-
lmf 2. Hypothek zu begeben durch

Lnrivsizs Jstel , Webergaffe 16, 1.
«ater Restkanfschtllinq von 12,000 Mk. pr.

Oktober zu kaufen gesucht.
Meyer SuEzherger . Adklheidstr . 6.

1cktz- bis 12,000 Mk. auf gute 2. Hypothek
sofort auszuleihcn. Gefl. Offerten unter

W . 189 an den Tagbl.-Verlag.
4 «- u »d U0.000 Mk.&HU  sind zwettstcllig auf

gute Objecte auszuleihcn.
55eyer Mnlzbrrg 'cr , Adelhcidstrasl « 6.

nllf *• Hvpolh '. v« Taxe.
OVW ivff . auszuleihen. Offert, unt.

V . S «»l an den Tagbl.-Verlag.
d ! k stud znm1. Oktober a. gute4 VW 2. Hypothek anszul.

bei J . Kcbl , Walramstraße85, P.
Näh

80,000 Mk . al« 2. Hypothek per sofort ohne
Vermittler zu leiben gesucht. Offerten nnter
T . 50 » an den Tagbl.-Verlag.
10.000 Mk. f
75°/o der scldgeiichtl. Taxe, ans prima reut.
Hans von Sclbstverlciher aesncht. Offerten nnt.
55. 50 .» an d'n Tagbl.-Beilaa.

25—26,000 Mk.
unt . II . 201 an de» Vaobl.-Berla ' .

20.000  Mk. gesucht
auf 2 . Hhpothtk , schönes neues Hans tn

Wtesbaden « Offerten nnter §1. U . 84
banv thostlaaerrrd l»lcr senden.

15,000 Mk. SSE
schäsiSmann Hit 2. Hyvatb. mif prima prima
Hans orf. Off. n. 5». 108  a . d. Tagbl -Verl.

10.000 Mk. !L,?85.» ".!i
grös;, Grimdkt. Nähe der Stadt gel. Offerten
nnter Hk. 105 an den Tagbl.-Verlag.

10.000 Mark Bangrld vom Selbstqeber g-sticht.
Eigener Platz. Offerten erbeten unter 5*. #
honvtpostlaaernd.
' und 10,000 Mk ., mündelh 1. Hyvoth.,
4'g 0/°, zu c diren gesucht. Off. mit. IV - « 05
nn de» Tngbl.-Verlag. _
”Für Kapitalisten!

Suche: Mk. 5800 8700 u. 9500
n. 38,0M erste Hhp . zu 40, "/» bis
4V- °/o,  Mk. 7('00, 10,000, Mk. 16,000 n.
Mk. 50,000 2. Hyp., theilw. ». Landesbk.,
zu 4' /,—8 °/o. Placement kostenfrei.

<9. lynM , 1. Adolfstr, ße 3. _
ROOO « 1) 4 a!» Hyvotbek ans prima
OUUW VJi !♦ reut. Han« gesucht. Kcff.

Offerten unter W . lOl an den Taabl.-Verlag.
MWte ». Restkauf , Mk. 8500 .- , mit

Nachlaß z» verkanfen. Offert, unter
t ) . 200 an den Tagbl .-Verlag.

3000 Mk. an? 1. Hypothek nach auswärts gesucht.
Näd. im Tagbl.-Verlag. Ru

C«pitiUie„ z« leihe» grstlcht.
Aiti fitiiirler Mann sucht auf
ßlll sein erste,. Object in bester

Lage nach 50"/» eine zweite Hypothek von
100,060Mk. zu 4'/, °,'». Zweite Hypothek kommt
nicht über 70"/°. Offerten unter V. 199 an
den Tagbl.-Verlag.

Oll (fßf Restkauf mit Eigenthnms
OVfVVU J/U . Vorbehalt auf Io Object von

viinktlichem Zinszahler sofort od. spätestens zum
31. Dezember gesucht. Offerten unter « t. 190
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

70 —72,000 Mk. auf prima 1. Hypotbek, v.
Selbstleiber ohne Agent zum 1. Januar gesucht.
Off. unter S». 105 nn den Tagbl.-Verlag.

65—70,660  Mk . •!,,Ä
unter « . 301 an den Tagbl.-Verlag.

K *) Mk. 1. Hyp. gesucht. Off. unter
55 201  an den Tagbl.-Verlag.

Hill {Hilfe MrS 2- HM- gesucht, prima
VVf “ vv 4r | l « Object.AllcSvermietbet.

Offerten unter V. 201 an den Tagbl.-Verlag.

10-50,000 M.
gegen prima Pa. 2 . Hypothek auf
ein neues rentables Wohn - « .
Geschäftshaus im Mittelpunkt d.
Stadt (nahe d. Kirchgasse) gesucht.
Off . u. 3v " postlagernd
Berliner Hof.

38,000 Mk. auf 1. Hypothek suche ich an» m. neues
Haus . 10 Min. vom Kurhaus. Offerten vom
Selbstgeber unter I*. 1 hanplvostlogernd.

9A IIAH « 15 # per sof. als 2. Hyvoth.will von einem vermögen,
den Geschäftsmann gesucht. Ges. Offerten unter
S9. 103 nn den Tagbl.-Verlag.

Verschiedenes

Vereinfachung des
Verkehrs bitten wir m . .
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de«wterbadener Lagdlatts.

Acltcre Mttwc , welche durch längere Krankheit
arbeitsnniäbig geworden, bittrt edeldenk. Menschen
nm eine kleine Unterst. Näh. im Taabl.-Verl. Rr

Theilhaber,
sehr rent. Geschäft gesucht. Offerten n. 1 . 3 » !
an den Tagbl .-Verlag.

Wer leiht einem jungen tücht. Geschäftsmann
SO Mk . geg. monatl. Nückzahl. vo» 10 Alk. nebst
Zinse» ? Off. u. Hk- 190 an de» Tagbl.-Verlag,
‘ Jg . Ehepaar sucht 80 Mk. gegen pünktliche
Rückzgbluna nebst guten Zinsen zu leihe». Offert,
unter HI. 108 an den Tagbl.-Verlag.

Ganierrain, Neuitadt Mainz,
ca. 4800 m-Mtr ..

vertausche ich geaen ein schönes Wohnhaus oder
auch Villa. Seldstreflecianten wollen ihre Offert,
unter 55. IO » einreichen. _

Herren u. Damen können an dürgerl. MitlaaS
n.Abendtisch»beilnehmen Blücherstr. 11.V. Winter.

Fracks und Gchröcke
zu verleihen im Wiener Herrenmode-Geschäft

F . Urtk-zrleii-, Goldaaffe 8.rNebenbeschäftigung,
bestehend in sämmtlichen ins Fach schlagenden
Arbeiten, wünscht ein junger tüchtiger Architekt.
Offerten erb. unter 5S. w , IS postl. Wiesbaden.

Tavczircr einpf.
aut n. billig. Nerostr.

sich in u. outzer dem Hause.
84. Pr . Neliwalkarli.

M
Stühle w. von mir neu und billig geflochten,

wenn auch erblindet, sichere doch nur prinia Arbeit
zu. War zur Erlernung 8 Jahre Zögling der
diesigen Blindenanstalt, flechte auch für diesige
Ladengeschäfte, welche die Stühle wohl aunchmen,
aber zum Flechlen weitergeben, wodurch es dann
theurer wird. Best, auch per Postkarte au

54ari lir » rt , Gncisenaustratze 14, 1 St.
Stühle w. abgebolt und znrückgebrackt.
P . Schn. e. s. i. D.-, Kinderkl.. Kn.-Anz. in u

a. d. H. Dotzbeimerstr. 94. r. Fr . Odern deinier.

Näherin 1 r.
werden sauber ge^
waschen und wie neu
nachFaHvii gebügelt.

Friedrichstraste 30
_ _ __ Garth . 1._
Wäsche a. B . w. ang. Lniscnstratze 31.

Wüsiil-Mew
Ki . Volke,

Stärttväschc z. W. u. Bügeln w. stets ang
Frau Sednuktr. 6, Vdh. 3 r.

Wäsche von Herrschaftenund
Hotels wird stet? angenommen

n. bestens besorgt. Wcstendstraste 10, H. 2 l.
Leistungsfähige Wäscherei übernimmt

noch .Hotel - u . Herrschaftswäschc jeder Slrt.
Wellkitzstrasie 10 . Htft . Part

Wäsche z. W. n. B. w. nng. Luiien'ir. 7, 2.

Pariser Neuwäscherei
von .Hkllmundstraße 35,

Krag. 5 Vf.. Vinsch. 10 Pf ., Vorh. 10 Vf..
Hemden 25 Pf . Alles Andere billigst. Gröstte
Schonung der Wäsche. Abbol. Mid' Licscrii gratis

Zwei anständige Mädchen juchen nocb Kunden
(Wa iclienn. Putzen). Näh. Nettelbeckstr. 13, 4 St.

(V. Frist n. ii. D , a. N. Eltviller'ir. 14,B P . >.
Neugasie 12, 3.

nitf einige Woche» z» vermiethen.
Kind bcff. Herkunft wird unter grötzier Ver-

schiviegenh. a. Eigen anaen. Absds. nach Dercinb.
Offerle» unter 5- . 20 » an den Tagbl.-Verlaa.

Kiudcrl. Eücpaar
ucht 1 Kind discr. Geburt mit I-mal. Absiudnng
zu übernehmen. Offerten unter Va.  IO » an den
Toobl.-Verl. erbeten. Strengite Discr. znaesictiert.

Ein Kind wirv in liebevolle ame Pflege gen.
Näh. Dotzheim , TammSstraste-8, 2 St.

Damen
Hülse in allen Frauenleiden.
54. 588 an de» Taabl .-Verlag.

erhalten
dircreten
Rath n.

Offerten unter

In gnter Familie ist ei» beffrrts
»löblirles Zimmer mit oder obi»

Pension zu vermiethen. Schiersteincrstratze 17, P,
Nabe Kaiser-Friedrich-Ring._ _ '

Slam ©» .
f. Auf. Rnth digerct. Frou 5lrand,
Ohi'fl-ehatmrio. Vflrviera riio Splntay 78.

Taunnsstr . 28 , 1, d. Kochbrunuen schrg^
negenüber, hübsch möbl. Zimmer v. 8 —28 Mk. pr,
Woche, mit U>ens'vn von 4 Mk. an pro Tog,

trüber
vv.m

Phrenologiu Laugaassc5. 1r.,
im Porderhons.

ChiromauLie.
Nur noch wenige Tage streng wissenschaftliche

Deutniia der Hondlinirn. Gei- bergstraste 10, 2.
Durchaus gebildeter Herr, liebenswürdig, im

besten Alter, möchte die Bekanurichaft einer lebens¬
lustigen Dame gffetzten Alters mache» zw. späterer

Heirat.
Strenaste Dirceetion auf Ebrenwort.
V. 20 » an den Taabl .-Verlng.

Briefe unt.

ifüimvcr, Kinindandwerker, wünscht die Bc-
kannischaft mit einer Dame betreffs sofort. Heirat.
Vermögen erwünscht. Offerten nnter IE. 190
an den Taabl .-Verlag. __

ÜepräfcntQblc icirat
für vermögende Damen!

Hotelier, 46 Jahre , Besitzer eines 1. Hotels
in gröberer Stadt am Rhein, wünscht sich zu ver¬
heiraten. lliähere Angabe unter 55. 107  an den
Taabl.-Verlag.

fAiMrnt sucht häuslich erz. Dame, achtzehn
-fhirilul Joyre , Vermögen 125,000 Mk.,

mit jolidem strebsamen Herrn, w. auch ohne Ver¬
mögen. Bewerber eriabren NäbercS durch F157

„Glückssteru " . Berlin 8 , 42.
Sf. « 400 .

Warum keine Antwort? ?knr kein Bornrtbeil!
Slntwort erb. unt . N . 200 an den Tagbi.-Vcrl.

8l ->«. 50 b. Bf. ab.

Ein tüchtiger Metzger
(Frau Köchin) sucht Wirthschaft oder Metzoerei
zu pachten, spater zu fmifeit. Caution kann gestellt
werden. Off. n. 5». 202 an den Tagbl.-Verk.

ir Vereinfachung des
Verkehrs bitt«

eschäftlichen
en wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu liberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Dev Verlag des WiesbadenerTagblatts.

Eleaant möbl. Zimmer mit u. ohne Pension
zu vermietben Adellicidstraße  11 , 1.

Adclhcidstr. 18,
mir an bessere Dame preisw. abznaeben.

Adclhcidstr. 83, S '8«
Schlafzimmer in gesunder, ruhiger und feiner
Gegend zu vermietbcn

In Mer Fmiiie
Pension zu vermietben Sldelbcidstraße 84, Part.

Elisabethenftr . 10, P ., möbl. Wohnung
auch kühle Zimmer zu vermietben.

"Vflla Crrandpair 9
EmserstvasBe 18/18.

l -’amlllen - Hension I . Randes.
Grosser Garten. — Vorzügliche Küche.

Süsswasser- und

Emserstratze 67
möbl. Salon n. Schlafzimiuer inmitten gr. Garten?
aeknndu. schön flel., zu verm. Näh. MichelSbera8

Eteg . mövl . Zimmer mit 2 Belten,
neu einaerichtet. Olcröbergstraste 10» 2.

stanz

Karlfträtze 41 , 3, sind zwei Zimnier neben
einander, auch einzeln, mit Pension zu verm.

JLm&esisti *. 14,
nächst Kurpark u. Bahnhöfe,

eleg. möbl. Zim. m. u. ohne Pens, zu muss. Preis
Se babla espanol. On parle kräng ns.

Pillo Mnfnjttffr. 14, a ™f; r
BnHnHöse , eins. u. zusanib. g. nibl. Zim. p. Woche
l0—20 Mk.. m. P . v. 3.80 Mk. an. Bäder, gr.Gart

Elegant
Moritzstrafte 13 , 2 rechts.

Orauicnstrafte 53.
Besondere Abtbeilnng: „Heini für benifr.

thätiae Domen besserer Stände ". Zimmer
mit voller Verpflegung Mk. 48—65 monatl.

Gut niöMiilcl .fc'IhSV ;•
Für ältere pflelBedürstige

Damen.
In einer ruh. hochberrschastlicheii Villa

Kurvieriel sind 2—3 Zimmer, Pari ., möbl., mH
oder obne Pension, für längere Zeit z» Deruxietöeiu
Offert,n unter A.  20 © au den Taqbl.-Verlag.

Biebrich o. Rh . , RatHbauSstr. 51, Part.,
schön möbl. Zimmer, cv. Pension. Mäßige Preise,
Paffanlcnaui'nabme. Ensrlish spoken._ ^

Mövlirte Zimmer mit und ohne Pension
zu vermiethen.

J <>«. fr » t », Schone Aussicht,
Nieder -Walltlf.

W!.L -’jiA

llntmtrijt .»

nt Vereinfachung des geschlftlichen
Verkehr» bitten wir uuler- geehrten
Auftraggeber,allennterdieserRubrik
uns zu liberweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahle».

!Der Verlag des Wiesbadener lagblait «.

dirigd pnr rs » <?,»,» > «Jo Prc,
62 nie de l’Aigle,

& la ffSsircjine -Colonilics (ircs 5*« ris,
Christliches Haus , empiohlen von allen

protest. und reformiert. Pastoren in Paris. I,anü-
aufenthalt und Gressstadt verbunden. Tüchtig,
Lehrkräfte und die Töchter der Leiterin versehen
den Unterricht. Sehr zu empfohlen n ch zn
EiUrzerczn Aufenthalt zur gründh Ausbildung
in Konversation. Im Hause auch hiesige junge
Domen und auch schon wieder Keumeldnngen
von hier. Preis für Unterricht und lauter
Pension 800 Francs und wenn Einzelzimmer
1200 Francs jährlich , zahlbar l/a-jährlich
pränumerando. Gefällige Anträgen (auch in
deutscher Sprache) beliebe man direkt an obig,
Adresse zu richten.

Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Kliemstrasse 18 , Fort.

School.
Kandidat der Höheren Lehramtes erteilt

während der Bierwochenferien Priv .rtstM' de»
in Latein und Mathematik . Offerten unter
J . 500 an den ?daohI.-Nerlaa.

8t « 0 . pliil . erteilt während der Serien
Schülern der Mittel- u. Unterklassen griindlicna
Naohhülfestunden in Französisch, Engl., Deutsch,
Geschichte u. Geographie u. ev. Latein. Gen.
Offorten unter 5b. 202 nn d. Tagbl. Verl. erb.

lEgT* Sekundaner der Oberrealichnke erteil!
Während der Ferien Schülern der unteren Klassen
Nachhiilf-nnterriMt. On. n. 5 .̂ 205 Tagbl.-Ven.

Während der Ferien
tägl. Arbeitest., Unterr. u. Ikachh. in allen Fächer».
Nachm. Svaziern. Näh. Knrlstrabe 40, 2 l.

Primaner d. Kgl. Gymn. erteilt Privatst.,
and) in den Ferien. Offerten unter 58. 202  an
den Tagbl.-Verlag._

Akad. geb. Deutscher wünscht Spracha «?.'
tausch mit hieb. Italiener oder Italienerin . Off.
unter 5-. 202 an den Tagbl.-Verlaa.__

Engl . Unterricht u . Conversation
hei Mi «« < ame . Kirchgasfe 37 , 1»

Engl . j . Dante , energ. Lehr., ertheilt
Unterr . in Englisch . Elisabetbenstrabe 12, V-

Ll.iLustjnoiU)., hle^r.roroeiin., u. l1'jefdciiii-cjnilo. Irinun̂ sder. Kin,1. Kurs. ! F110

Legons de franoais par dl Ne. Mercier
Parisienne, Mnitresse de langue Bädern Ile 32. 0.

Klavier -Unterricht
ertheilt qrnudl . eons . geh . MuslkleHrer.
Manatdh 'reis 8 Mark (wöcheirtl . 2 Ltd .)-
Gefl . Off, n . H.' - - 84! an d. Taghl .-Verlag.

Kiavier-Unlerricht, aründl., b>ll. Stitlstr . 9.

Wer erteilt ÄÄ «“
Fr .-Offcrten 5° 8 . 2 posltagernd.
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Kette 15.

UW»

ir Vereinfachong des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten. > l!..». 1«!>*»• aIIi«  iinfitr UiiKvtP

Tüchtige branchekundige
Verkäuferin

per sofort oder später gesucht.
Ncnftadt'S Schuhwarenhaus,

Wiesbaden, Langgnsse 9.

eine große Anzahl von
Köchinnen in Hotel,
Restaurant«, Ven-
sioncn». Herrichasts-
häuscr von 30 bis

100 Mk. mtl., eine Küchenbanrbälteri», Kaffee- u.
Beiköchinnen. Kochlehrfräulei», Fräulein zur Stütze,

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

. . . .. jeutiotitn, Buneisrautew,
flotte Servicrfräulein, eine pertect- Büglerin, nettes
Mädchen zun, Weißnähen in Hotel, tüchtige Allein-

Dck Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

80 Mk. Belohnung.
Ein gold. Glieder -Armband mit

.,auen Steinen (Türkisen) verloren. Ab-
-i,-leben Elisabetbenstraßc1. Augenklinik von
jjr . pBgem ' echer.

I i m-m_ n_ |— im|| ii- iiiiiiiiimiiMmi i| iiHIIMIIIIIIH— — j <.' tl »OU| lUHUl , I e>>" * ‘’ U" - , '

Zur Leitung einer Filiale in der NubrnnaS.nittel. angehende b^ -SN'^ nma^
brauche Perlon gesetzten Alter« ges. Branche- | mabdmtu, Hotelr und Pc»>̂ uen̂ LuffetsralU->n.

1 kcnntniß nicht erforderl. Dienstmädchen nicht aus¬
geschlossen. Schristl. Angebote sind an Heinrich

, Braun . Mainz, Martinstratze 23, zu richten.
Tüchtige Taillen- und Rockarbeiterinncn ver sofort

gesucht. Eh. Mehrer , Mühlgasse 13. 2.
die perfect auf Singer-
Maschine nähen kann, sos.

gesucht. Bettsedernfabrik, Dotzbeimerstraßc 111.

1 AH"» •" TV1• '
Mädchen, Köchin nach der Schwei, u. England,
Hausmädchen in Hotelu. Privath., Kuchenmadchen
80—85 Ml. mtl. u. s. w. durch das

Rähmädchen
Verloren ei» Carlo « , enthaltend
Muffu. Pelzboa, in der Lessing-,

Marün-, Ublanditraße. « egen Belohnung
p .,.« beim Portier Kaiserdof.

gesucht.
Carl Eoldstein, Kapellenstr. 51, P.

30

Internationale
Mlral-DlMW-MiM
^aOroIitnjleiti,

Beffcres Alleinmädchen, welches kochen kann,
zu einzelner Dame gesucht Goethestraße2, 3 St.
V- Tüchtiges Mädchen sür sofort gesucht
Herdcrstraße8, Parterre.

Dienstmädchen gesucht Ncrostraße 17»1.
Gut empfohlenes Mädchen gesucht, welche»

kochen kann und Liebe zu Kinder» hat.
Stiikdorn » Gr. Burgstraße 4.

Suche verschiedete Allein-, Hau «., Kinder- U.
Landmädchen für einzelne Dame und rlcme
Fantilicn. Krau Baumaun , Vermitriertn.

Ein fl. j. eins. Mädchen, am liebsten vom Lande,
für kl. Hnushalt flesucht. Nah. Grabenür. 26,  a.

Nettes Mädchen, u zwei Damen
Sehr g. Stet», v. h. Lohn. Kr. Müller,
Stellenvcrmittlug, Walluferstr. v, Lad.

Ein jüngeres braves Mädchen vom Sande
für kleinen HauShalt gesucht. Nähere»
Drudenstraße9, Parterre linksT - . nl r. oo c» 1E. Mädchen kannd. Bügeln erl. Ncrostr.23. 8 . 1.
Waichfr. o. Mädch. gei. Westendstr. 20. M. 1 « t.

Eine zuverlässige propre Waschfrau «ts. Kapellen
straße 72. Aiimeldungen Morgens 10- 1 Uhr,

rtIM 13. d. ®l. in
»Öt Cil der Mittagszeit ein

»othvrauncö Portemonnaie mit Inhalt
nur dem Wege vom Kochbrnmicu durch die Taunne-

dem Kurpark nach dem Schießplatz. Der
.brliche Finder wird gebeten, dasselbe gegen gute
Belohnung aus dem Fundbürcau des König!.
Wlsrei-Präsidiums bierselbit obrugeben

"Ü̂ crlorcii ?öer aD*,~ n,> .*n glömmen_ ist am eamftan auf dem
Mauritiusplatz eine Brieftasche mit 470 Bik. und
Kaadsch-iv. Wiederbringer örbalt „0 Mark Bc-
lodnana Adolk 8l « m t Klbvvcnbeim

Verloren1ÄdonnemeutSkarted. Straßenbahn.
G«a. Bel. abzua. b. Frou Hirsch, Nicolasftr. 22, 2.

Oxbdirter Schirmknopfu. Huudc-
AMM peitsche verloren. G. Bclohnung

^bz'^ ben. F. Gerion, Wilbclmstraße 40.
"Eine junged-ahrdaarigeF-oxterrier -Hündi »,

aez' Kopf schwarz, linke« Ohr weiß, Körper ganz
weiß, entlaufen. Wiederbringer erhält Belohnung.K Bodrga,  Webergasse 23.
' Hund, «estr. deutsche Dogge, aus iCaiar
hörend, entlaufen. Gegen Belohnung abzngeden.u »r«n«. Hochstättk6, 2.

-Entlaufe » siwerarauer Pinscher mit ganz
kurzem Swwanz. Abzngeben gegen Belohnungginimermonnstroße6. Bart.

Russtsch.Windhund -Hündin)
«,—-HP- zngelauien . Gegen Erstattung

der Auslagen abznholen Zimmcrmaiinflraße4.

1i7nniprtrnir Eine sehr gute ArbeiteriniLtlilsflitivti . gesucht Wildelmstrüßc 22, 1 l.
Zuarbeiterinnen ges. Riehlstraße 12, 2 links.

Rockarbeiterirmeu
bei höchstem Lohn und Jahresstelinna gesucht von

G. Stugust, Wilbklmstratz- 38.
Mädchen, im Kleidennachen geübt, gesucht.

Kröck, Neroitratzc 46, 3.
Geübte Näherin zum Wäsche-AuSdeffern findet

Beschäftigung Rheinstraßc 47. ib 290
Garnison-Verwaltung.

Zwei junge Mädchen für lohnende Arbeit
dauernd gesucht Jahnsir. 6, Htb.

Eine tüchtige Weißzcugnäherin wird gesucht
Große Burgstraße 16, 3 l.
Im Putz-Direcä^ *,

tüchtig, chie, energisch, gesucht. Offerten unter
Sä. » . AIS » an (F.Da. 4199) F133

Rudolf Moste, Darmstadt.Msdes.
Dorarbeiterinnen und Lehrmädchen gegen

Vergütung ges. A» IürgcnS , Friedrichstr. 14.
Mädchen können das Kleidern!. v. Zuschn. gründl.

erlernen Kirchgaffc 47, 2, bei Frau Schaad.
Lcincnbcstzlitßcrm, b°idigeu"?tz'ü7t

peincht. Gute Zeuanisse crsorderlich. Näheres
Wilhelnistraße 54. Hotel-Lürean.

Telefon 2555,
Langgasse 24,1 , 58

vis -a -vis dem Tngblntt -Derlag.

Astes ßörellvm Vlstze
für fämmtliches Hotel, und Herrschaft- -

Personal aller Branche« ,

Frm LmaW-türabcilftem,
Stellenvermittlerin.

Büreau

Monopol,
-Sine Souder-AuSgnbe deS „StrbettSmarkt de« Wierbadencr
Taablatl" erscheint an, Borabend eine» jeden AudaaberagS im
«erlaa. Langgasle 27, und enthalt jedesmal alle Diensta-Iuchr
and Dienstangebote, welche In der nachsterscheineude» Nummer

' ' ~ . ’ zur Anzeige gelangen. B>

Internationales Stellen-Büreau
für Hotel- u. HrrrschaftS-Singcstevtr,

de« AcSbadcuer Tagblatt" gelangen. Bon b Uhr
an ocrraut, oua «siun □ Psg., yt. i » Ndr ab auzerdem
unentg-tttilb- Slnstchlnahme. Bet schristl,chen Oslcnen
«mpftetzUe» sich, nicht Oriainal-Zeugntsik. sondern deren Ab-
«ritten betzusügeii! sür Wiedererlangung etwa beigelegter
Waimtl-Zeugntsi« oder sonstiger Urkunden übernehme» wtr
hdmlei Bewähr. — Offerten, welche innerhalb 4 Wochen nicht

»bgeholt worden sind, werden uncröstnet vernichtet.)

Wiesbaden , Langgasse 4,1,
Telephon 389«.

Folgende Stellen
find sofort und später zu besetzen»

Z»c vereiiifachnng der geschäftliche»
Verkehrs bitte» wir unsere geehrte»
Auftraggeber,alle»»ter dieser Rubrik
uns zu uberweiseildeu Anzeige» bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de»Wiesbadener Tagdlaitr.

Perfect« Jungfer , bewandert im Friffrcn,
gewandtes Büstetfränlein, feines Hotel.
Zimmermädchen für KurhauS, auswärts,
tüchtiae Restaurantköchin. hohes Geholt,

m-brere HerrfchoftS- und bürgerliche Köchinnen,
Hausmädchclt, Mädchen für Allein, sowie Küchen¬
mädchen, hoher Loh».

Täglich neue Stetten , jeder Art.
Karl Frautzen, Stellcuvermittler,

Gemchte. eins. Frl. als Stütze, welch,
kochen kann. Näh. Lehrstr. 11.

Meibirche Personen , d!e Stellimg
finden.

Anstäud. Fräulein au« guter Fam.
—zur.  Stütze der Hausfrau gcsu""
Biebricha. Rh., Friedrichstraße9.

English nurse ör
Eine gilt bürgerliche

nurse governess
wanted for educntion of two little lioys3 and
4 years old. OfTres S4. 4450 TCSidoJf
M«s*e . Uarlarulie . (F.Ka.4450) F 133

)kedcgewandt.e Damenw. bei leichter Beschäftigung
und gutem Verdienst sofort gesucht Hirsdi-
graben4, Part , rechts. Nachmittags5—6.

I BDClilialterin,Verliäuferinnenf. Metzgerei, Drogen, Coloniahv., Schirme, f.
hier u. ausw., suoht per gof.

Worber4 A. Arnold , kfm. St.-Yerm.,
"Wiesbaden, Rheinstrasso 79, 1.

rößcres Detailgcschäft sucht für vorwiegend
schriftliche Arbeiten ein jüngeres Mädchen mit
tadellos schöner Handschrift zur weiteren
Ausbilduiia unter aünst. Bedingungen. Offerten
unter  A . n . ffi. 83 postl. Schützenbofstr. erb.

Köchin» die auch etwa« Hausarbeit bereitwillig
zu verrichten bat. aber ein zuverläffiaeS Alleui-
mädchen gesetzten Alters, das nachweislich felbsch
ständig gut bürgerlich zu kochen versteht,
findet hei hohem Lohni» einer kleinen Faniilie
answärls dauernde Stelle. Gefällige Offerten
unter s . an den Taabl.-Berlag

Für Verkauf und Lager suche ein
jüngeres

Fräulein

Büstetfränlein,
Hotelzimmermädchen,Servicrfränlein

für Nestaurants. Hotel uub Pcnftonen.Köchinnen
für Hotel und Nestaurants,

"Beiköchinnen,
Herdmädchen,

Büglerin,
perfect, für ausw. Hotel,Kinderkräulctn,

Stubenmädchen,
Hausmädchen,

Mädchen für allein,
Küchenmädchen,

für letztere freie Steüenv. d. d.
Rhein. Stellen-Büreau,

von Carl Grünvcrg , Strllenvermittler,
ältestes «. Hanpt-

PlacirnugSbüreau Wiesbadens,
17 Goldgaste 17. Telefon 484.

Gin slarkeö williges Mädchen für Haus
arbeit gegen guten Lohn gesucht Hell
mundstratze 84, Part.Mädch-u mit guten Zeugnissen

für Küche und HauShall̂ bn
klldohein Lohn gesucht Moritzstraße 12, 1. «K. »
Tücht. Mädchen für Privathotel gesucht. Nahnes

Geisbergstraße 28. , ^ no  ™
Junae« träft. Mädchen gesucht Hklenenstr. -2, P.

- Braves fleißiges Mädchen bn
^ _  gutem Lohn für Haus- und Kuchen
arbeit baldigst geiucht. Desgleichen cm lünaer-S
Mädchen für Kinder und einen kleinen TVc,I
Hausarbeit tagsüber. Marklstraße 14, 2,  Ern-
gang Elleuboacngaffe. ^Braves Mädchen für Hausarbeit

, geiucvt Luisenplatz7, 1. St . links.Küchenmätzcheu
gesucht. Lohn 3b Mk.. Lösch's Weinstuben.Cm braves ordentliches Haus¬

mädchen , am liebsten vom
Lande, s- s. ges. Näh. Kranksurterstr . 28.

Br.Mädch. b. g. Lohn ges. Zimmermannstr. IO. P.
Mädchen vom Lande» weiches melke» kann,

gesucht Sedanstraße 8.
ssb^  Ein sauberer fleißiger Mädchen zl

^ 1. August gesucht Ellenbogcngosse
im Laden.

Ein zuverlässige» reinliche» Mädchen, welche» die
Hausarb. gründl. verst. u. kochenk., ». 15. Aug.
gesucht. Zeugnisse erforderl. Kirchgaffe8, 1.

Tüchtige» fleißiges Mädchen bei hobem Lohn
gesucht Dotzbeimerstraßc 98. W. Ftinaner.Alleinmädchen» welcher

koche» kann, für kl. Haushalt
per 1. August gesucht Philippsbergstraße20. 2 l.

Braves Mädchen für kleinen Haushaltp. 1. Aug.
geiiicht. Nah. Manergasse 12. Drogerie.

Albrechtstr. 13. P ., zuverl. Mädchenz. Kd. gesucht.
Mädchen vom Landef. kleinen Haushaltv. 1. Aug.

gesucht. Näh. Hirschgraben 18h, 1 rechts.
Gesucht ein fleißige«, zu s. Arbeit wllllgeS Mädchen.

Näb. bei Schmidt, Taunusstraße 47.
Ein braötfs Mädchen von 14—16 Jahren gesucht.

Nähere« Schiersteinerstraße 19.
Ei» tüchtige» braves Mädchen gegen giiteu Lohn

für sofort gesucht. Näh. Grabenstraße 3.
Braves selbstständiges Alleinmädchen für kleinen

Haushalt gesucht. Parfümerie Altstätter,
Ecke Lang- und Webergasse. , „

JungeS Mädchen für Hausarbeitu. Ausgange
" gesucht Spiegelgaffe 6,.Laden.
Sauberes solides Mädchen, da« kochen und

alle bäuslicheu Arbeiten verriäucn kann, für
15. August gesucht Rheinstrahe 72, Parterre.

Gesucht Mcimnlidchcn'L »'Ü
Hausarbeit Adolfsallee 27, 2 Tr. ^ ^

Tüchtiges Zimmermädchen für eine Pension
gesucht. Äläb. Diainzerstraße 8.

Tüditiges ev. Alleinmädchen, im Kochen und

Eine tüfl)tiflc Waschfrau gesucht Stlftstr. 24, Hth.
Putzfrau sür Freitag« und Samstags Mittags

gesucht Moritzstraße 49 P . . .
Ordentliche Krau zum Laden-Putzen zur Abends

gesucht Stiitttraße 18.
Ordentlickc Frau »um Putzen für Samstag» ge.

sucht Stiftstraße 18, Parterre.
MonatSfrau od, Mdch. ges. Gcharnhorststr. 15. P.
MonatSmädcheu gesucht Wcllritzftraße 28.
Monatsmädchen gesucht Luisenstraße 17, H
Tücht. Monats «,ädche« Abends von h-6 bi«

8 Uhr ges. Fr, . Baumann , Kl. Purgstr. 1.
MonatSfrau oder Mädchen, oder Aushulfe für

kürzere Zeit sofort gesucht Luxemburgstraße4, 2.- Ordcntl. Monatsmadchcn von
. 8 Udr bis über Mittag gesucht
Schiersteinerstraße5, 8 rechts. . ,

Monatrm. o. 9 -11 gesucht Weißenburgstr. 3. II,
Eine ordentliche MonatSfrau von2 bis 5 llyr

g-sucbt  Saalaasse 32. ^ ...- « n Ein- reinliche Monatsfrau gesucht
Dotzbeimerstraßc 51, 1. Stock'rechts.

Eine Weckfran gesucht Kirchauffe 43».
Lausmädchen unter giinst. Bedingungeu gesucht.

' ctt & Co., Langgaffe 33, Ecke Goldgaffe.
- Sander «» Laufmädche« aus gleich

gesucht Schwalbacherftraße 14, Laden
Damdachthal2, 2, wird eine AuSYÜlse geiiicht
Sud ) C pov fofott tüchtiges

Mädchen zur Ausbülie für Küche und Haus¬
arbeit Adolfsallee 18, 1.

Suche sofort zur Anshülfe ein propres Haue-
inädcken. Evangel . Hospiz, Emserstrahe 5.

I . M. tagSü̂ r zu t.  Kinde gei. Aahnstr. 41, 3 r,
Mädchen einige.Stunden Nachmittags zu emem

Kinde  gesucht Rheinstraße 18, 3 l. A- Ein sauberes ehrliche« Mädchen
._ oder MonatSfrau für Nach-
mittags gesucht Erbachcrstraße4, 3.
M- Ordentliche« Mädchen für tagsüber gesucht
Wellritzstraße 28. Läden. Gnle Behänd ung.

Ein älteres kräftiges Mävcheu, weiches zu
Haufe schlafen kann, sofort gesucht, monatuch
80 Mk. Zu erfragen Nachm. Romerberg8. 2 r.

Drilllcrei-Artcücrimm
5^ - d- KL 'W » L . >Mädchenz. Flaschenfpüleu gesucht Gedanslratzr

Meibttchr dt- Kt-Umrg
sache « .

Stellen -Vüreau
für »aufm. u. techn. Angestellte.

Inh .: Fra « , Jas . Koch,
Stellenvermittler, Wiesbadelt»

Sfireoii: KirchM 54, I.
Wiilh me Kleile»:

Derkänserinuen, Buchhalterinnen»
Correspondcntinnen, Maschrnen-
schreiberinnenu. Stenographtstinne«,
Filialleiterinnen , Buchhalter» DiS»

ponenten, Reisende»
Correspondenten, Berkäuser»

Contoristen re. re.
Kür die Herren Prinzipale gänzlich

kostenlos»
allen Hansärveltell erfahren, per 1. August ges.
lliheinstraße 33,1 r.

aus nur hiesiger guter Familie für jetzt od.
später. Selbstgeschriebene schriftliche Offert,
erbittet

StetaHfldptöJieneHliorb“
Spitzenmanufactur

Louis Fronte.
UM

AMilüM-BlliiiA.
Mehrere tüchtige Verkäuferinnen, ferner fürHmev-AMI!>!li>Wäsche

st eine tücht. Verkäuferin gesucht. Gest. Offerten
mit Zcugnißcopien an mChr. Hemmer, Webergasse 21.

Kirchgaffc 37, 1, Annie Carnc , Stellcnvcrm.,
sucht mehrere Köchinnen, Alleinmädchen, die
kochen, Zimmer-, Haus- und Küchenmädäie»

Für 1. September
tüchtige Köchin,

die auch etwas Hausarbeit übernimmt,
I gesucht Haü>cr".veg 7.Köchin gesucht Kaiser-Friedrich-Ring 12. ^

Ein braves junges Mädchen für kleinen,
einfachen Haushalt (einzelne alte Dame) auf
1 August oder auch früher gesucht. Näheres
Elisabetbenstraßc 2,  Part , links, zu erfahren.

Einfaches tüchtiges Mädchen für ruhigen
Haushalt (Dame) ges. Adelyeidstr. 33, P.

Zum 1. August suchen zwei Damen
ein besseres, von der Herrschaft em¬

pfohlenes Alleinmädche«, welches gut bürger¬
lich kochen uild etwas Wäsche übernebmen kann.
Vorzustellen,w. 2 u. 4 und nach7 Uhr Abends
Franz Abtstraße4, 2. , ,

Tüchtiges Mädchen für einfache Küche auf
Anfang August gesucht. Hoher Loh», gute Be¬
handlung. Kapellenstraße 43.

Gewandtes HauSmädchtzn (Zimmermädchen)
gesucht Mainzerstraße2 (Pension).

Ein antländiaes solides Mädchen, welches gut
bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit be¬
sorgt, zum 1. September gesucht Nicolas-
straßc 23. 2. Frau General Bennin.

Hausmädchen sos. gesucht Tauuusstr 33/35, 1.
^ Dienstmädchena. gl. gesucht Stcingasic 12,1 r.
Ein HauSmädche« gesucht Heinrichsberg 10.
Ein ordeutl. Hausmädcben ges. Eliiabethenstr. 27.
Ein bravcS Mädchen, weldies etwas kochen

kann, gesucht Schwalbacherftraße 30, l. Hth. 1.
Ich suche zum 15. August sür meine» kleinen

Haushalt -in Ullemmüdchen
mit guten Zeugnissen inid Empseblungen. Vor¬
zustellen bis 5 Uhr und Abends von 8—9.

Frau von DreSkh, Oranienstr. 46, 2.
Ein bescheidenes arbeitsames Mädchen sogleich

gesucht Abeggstraße6. ,, _ _ .-Gesucht für lo. August besseres
f  tüchtiges Alleinmädchen, das

gut kocht und etwas Hausarbeit verrichtet,
-chlichtcrstraße 14, 2.

Vornehm gebildetes Fräulein
au» guter Familie sucht Stellungjjpaagg, uu» »“»v. oIvcht Stellun

als Gesellschafterin oder Reiscbegletterin.
unter« - - » 7 an den Tagbl.-Verlag.

SB- Gebild. Fräulein , Lehrert., ev 21 3.,
gewandtu. freund!., im Haush. wohlerf.» mit
vorzüal. Empfehl., sucht bei alt. fl Ebepaar oder
allelnsteh. Dame, auchn. ausw., Stelle. Offerten
sut>M. SOS bef. der Tagbl.-Verlag8(10 4M, UlI. Uli r .

ArnttWttnit Junge Dame mit mehrjährigenvIUUTlIUUU.  Erfahrungen, perfect im Zu-
Schneiden. Anprobiren, gewandt im Verkehr mit
feinster Kundschaft, sucht Engagement als
Dircctrice zur Leitung eines Atellirs von 25 bi«
30 Personen oder für Salon zum Anprobiren
und Verkauf. Offerten unter C. 1» » an den
Tagbl.-Verlag. ^ . ..

Fräulein , welches in einem gr. Confectlonsatelln
thälig ist. s. Stellung zzim Verkaufu. Acndern.
Auf Wunsch Zeugnißab,chr. u.Photogr. Off.bitte

Bl. 3311 hauptvosil. Mannheimz. ncht.
K Erste Arbeiterin, welche nur

in feineren Geschäften thätig
Offertenwar, sucht Stelle mm 1. September,

unter H . K . loo Berliner Hof.
Eins. dess. Frl. in der Lebenrmitlclbranche durch¬

aus erfahr., s.ähnl.Stelle, od. auch in Konditorei,
od. an Kaffe. Zu ersr. Dotzheimerstr. 21, Lad.

Eins. Fräulein (spricht französisch) wünscht Stelle
a. Stützeo. einz. Dame. Näh. Friedrichstr. 28.

Empfehle 1. kl. Killdergärt., besseres Haus¬
mädchen, Verkäuferin. Annie Carne , Stcllen-
verm. „Bienenkorb " , Kirchgaffe 37,1.
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Fräulein,
In allen Zweiaen de« Haushalts bewandert, sucht

Stelle al« Stütze ans qltirf). Offerten unter
W . a « » tiofilnqftnb Rheinstraste.

KüUienliauStiältcrin , welche in 1. Häusern
thättg gewesen und perfect im Einmacken ist,
sucht, gestützt ans gute Zeugnisse, bi? zum
1. Aug. JahreSstelle in Wiesbaden ad. Umgegend.
Gefl. Offenen unter KI. 198 Tagbl.-Vcrlag.

G. Köch in s. Koch- od. AuSh.-St . Saalg . 1,1 r.
Besseres Mädchen, 28 Jahre , perfect
im Schneidern, sucht per 15. Ang.

od. 1. Sept. St . als beff. Hansmädch. od. angcb.
Jungf . Gefl. Off. E . B1". 20 Schützenhofpost.

Anst. Mädchen sucht Stelle in besserem Haus.
Kellerstratze 15, Hth. V. l.

Ein anständ. Mädchen , welches
WWW einfach kochen kann, sucht Stelle für

sofort. Hochstätle 10, 1 l.
Junges Mädchen vom Lande sucht Stellung in

bess. Hause, a!«Kindermädchen zn 1—2 Kindern
nicht ansgeschl. Näheres Oranienstr. 84, 1 St.

AUeinniädchcu, welche« pcriect kocht und 10-jäbrige
Zeugnisse bat, sucht in kleiner Familie Stellung.
Fr . Baumann , Stellenp., Faulbninnenstr. 8.

Junges Mädchen sucht Stelle als besseres.Haus¬
mädchen. Nähere« .hellmnudstraste 51, 1 I.

Aenfferst nettes Mädchen , prima 8-iährige
Atteste » sucht Stelle . Frau Müller,
Stelleuvermittl .» Walinserstr . 8 , Laden.

Fr . s. Besch, i. W. u. P . Dotzheimerstr. 84. H. 8 r.
I . Fr . s. Wasch- n. Pntzbeich. Körnerstr. 8, H. 1 l.
Frau s. einen Lad. au putzen. MichelSb. 15, Dach.
E. ält., f. brav. n. kbrl. Mdch. mit schön. Zgn. s.

Abds. v. 7-8—9 ein. Lad. ob. Comvt. au rein.,
auch  ir . e. Wäschez. Ausb. an. Friedrichstr. 28.

tHJP* Ein durchaus tühiiges ältere« Mädchen
lucht tagsüber Monatrstelle. Zn erfr. Oranieu-
straße 40, H. 1 I. Auch wird dastlbst Wäsche
zum Waschen und Bügen anaenommen.

Eine j. unab äug. Frau sucht Monatsst. ad- sonst.
Beschrift. Näh. Schwalbacherstr. 25, Mllb. r. D.

Mädchen s. Monatsst. über Tag. Frankenstr. 4, L
Ein j. Mädchen incht für morgen« ein Kind aus*

zufabren Schwalbacherstr. 55, 3.
Ein Mädchen von 18 Jahren wülischt wäbrend der

Ferien ein Kind ansznsahre». Ricblstr. 6. 1 r.

Wännliche Nersonen, die Stellung
finde«.

SSO J5li . h,
ftiscli ml « %Tei >ciivcrd eiB t̂ , limnn Jeder

leicht Uttel ehrlich tihne aftisihi « ver¬
dienen . Oir . n . J . W . fithli befördert
Rudolf VAUcrlin SW . 1'133

. i. fürstlichen, gräflichen und
i*  bcrrscbaftl. Häuscin Stellung

sucht als Diener,Kulschcr, Jäger,
Gärtner, Köchin, Jungfer :c.

bestelle die (Fi 1550/g) F 118
Deutsche Diener-Ztg., Frankfurt a. M.

Stenographiekundiger Herr ausbiH fsû cife
von einem Kurgast gesucht. Off. u. B . 190
bei der Tagbl.-Berlag.

Rechtsanwalt sucht tüchtig.
BF*W  Bürcaugchülsen . Offerten unter

P - 198 an den Tarbl .-Berlag.
Tüchtiger Eopirer gesucht.

Atelier HicS, Tannusstraste.

für Familien- n. Badehans hier. Oberkellner kür
1. Hotel hier, desgleichen jungen Ovcrfcllner für
Passauten-Hote! nach Bonn , flotte Rcstanrant-
«nd Saalkellncr » Küchenchef 120 250 Ntk.,
Aide 40—100 Mk., Koä>lebrljnac. Kcllncrlelir-
llingc für Hotel, Rcstanrnnt ». Cos«, flotte junge
.Hausdiener für Hotel u. Ncstailrani. Küche,t-
burschen » Anngen zum Kegelaussetren und
Hausarbeit, sehr guter Verdienst, sucht sofort da?

snimmihmk
Central - P!arirun§s - Üi:rrau

Wallrabknsteill,
Langgaffe 24 , vis -n -vi * dem Tagbl .-Vcrl.

Telefon 2555 . -

Wes Mreairm Platze
für säinmtlicheS Hotel- und Herrichasispcrsonal

aller Branchen.
Fron Lina Wallrabcnstcin » Stellenverniittlenn.

Tüchtige Hülfsarbciter s. Wasser-Installation
sofort gesucht. A . E. Thicrgärtner , Tech».
Bureau , Friedrichstraße 6.

für Accord- Arbeit gesucht
Platlcrstraße 12.
Tüncher sofort gesucht

Rbeiustraße 95, P.
Hosenschncider gesucht Goldgasje 5.

E - Braver "SÄ"
geüilfe gesucht Leberberg 17.

Boulieim & Morgentban » Michelsberg 28.
J g. Hau sb., 14 -̂ 15 I .. ges. Kaiier-Fritdrich-R.14.

Ein junger braver HanSbursche
für sokori gesucht.

Papeterie 8 . Blallt , Webergassc 15.
Junger HanSbursche gefittlrt.

_ W . Ko»l, Seerobenstr . 19.
g HS 1» Ein junger Hanörursche gesucht

K'rchgane II , Bäckerei.
Junger HauSt » ,rsch« sofort gesucht

yonsum Jahnstrafle 2.
Ausläufer gesucht, der Nadsabreu kann, TaunnS-

ftraste 20, Part . Vorzusprcchen Morsten» 9—11.
i<(ftufer für Tapczircr-Gescbäft gesucht

Pbilivpkbcrgstraste15. Bort.
E. auv. Droschkcnkutsch. ges. Schlvalbacherstr. 47,1.
Kräktiger Fuhrmann für Eisgcschäst gesucht

Sedanstrabe 3.
Ein Knecht mit und ohne Kost stesucht.

Pp . Schön , Bleichstrabe 12.
Taalöhner für Feldarbeit ges. Schwalbacdcrstr. 39.

Saalkellner
in grober Anaabl zum fo-ortipfn Eintritt , sowie
jüngere Rcstaurantkcllncr , awei junge Ncstan-
rationsköche, ein Kochvolontatr , gel. Eonditor,u.
mehrere junge Hotelhausburschcn ges. d. d.

Rhein. Stellenbürearr
von

Carl Grimberg,
Stellenvermittler,

ältestes und Haupt-
Vlaelrungsbueeau Wiesbadens

17 Goldgaffe 17. Telefon 484.

Lehrling für Baubürcau per sofort gesucht.
Näb. Baubürean Fraiikcnstraßc3, 2.

Ern bis zwei jg. Leutez. Einsammeluv. Schleifcr-
arbeit eu gesucht. Hildncr , Dotzbeimerstr. 15.

Tüchtiger solider Arbeiter findet
dauernde Beschäftigung bei

unter

Männliche Uerjonen, die Stellung
suche«.

Junger Man » (Offizicrrsahn, Obervrim.), reise-
gewandt, geläufig französ.. engl.. Italien., span,
und portng. sprechend, sucht für die Ferien
(4. '8.- 7. 9.) Stelle als

Reisebegleiter
zu christl. Herrn. Nichtauon. Angebote
11. 8 dauptpostlagerudM -Sbadc».

Beamter mit einem erwachsene» Kind sucht Ha»s-
mcjncrstclle zu übernehmen. Offerten unter
IV. 191 an den TaM .-Vcrlag.

Zuverlässiger vielieitig erfahr. Man», A'if. d. 40:r,
ledig, sucht enttprechende» Vcrt.aucnSvosttn.
Offerten unter E . 201 an den Togbl.-Verlaa.

Juvger vccbciraihctcr Mann, gelernter Gärtner,
sucht dauernde Bcschäsugung gleich welcher
Branche. Zeugnisse stehe» au Diensten. Näh.
Scbwalbacherstraßr65 b. Dietrich.

Junger Mann sucht srteile als Kaffenbote, Portier
oder sonstigen Vertrauensposten. Eautton bis
8000 Mk. kann gestellt werde». Offerten uutcr
V . 191 » an den Taabl .-Verlag.

I . Man »», 29 Jabre alt, verheiratet, lange Jahre
Hotcldiener, jucht irgend einen dancrndcn Posten
Offerten unter MT. 198 an den Tagbl.-Verlai.

Verb, auvcrl. Man »» mit nuten Zeugnissen sucht
Stelle für Nachtwache gleich od. ipäter. Offerten
unter <9. 201 an den Tagbl.-Vcrlag.

Empfehle Portier , Hausdiener. Airnie Carno,
Siellenverm. „ Bicncrrkorb " , Kircl'gasie 37, 1.

Ed ? *» Diener, 20 Jahre alt, sucht baldigst
MM .A' Stelle. Offerten unter 11. 202

an den Tagbl.-Vcrlag.

Koiübruunrn . 7 Uhr: Morgenmnsik.
Knrkaus . Nachmiltags4 Uhr : Co ccrt. Abends

8 Uhr : Waancr-Abcnd.
LSni firfir Schauspiele. Gcschlosscn.
Ktestdeuz- nkeater . Von: 1. Juli bi? 31. Ananst
" cinsmlietzlicb bleibt das Nefldenztbeatcr der Ferien

w-ncn ael'blollen. Wiebercröffnnna am 1. Sept.
Wallsassa- elicaicr . Abend» 8 Uhr: Bruder

Strandinger.
Makkolso (Neltanrant). Abend? 8 Ubr : Concert.
Dleichsllalle»t-dl >kot,r . Abds.8Ubr : Vorstellung,
ßircus Benz . Abend? 8 Ubr: Vorstellnug.
Aoter-Ileflauranl Jiricdrichskos. Abend? 8 Ubr:

Concert.
KeilLarn .ee. Abbe. 8'/ Ubr : OeffcnII.Veriamml

Aktirarnns . - nnflsalon , Wilhelnistrafle 16.
Matiger ' o .finulllalen , Taniinsitiabe 6.
/t »t»rstlafon INietor, TnnnnSstrahc 1. Gartenba».
Tameii -öfng « TonnnSstrobe 6. Geöffnet voi,

Ptorgen» 10 bi? Abend« 10 Ubr.
herein für Kinderkorke- Täglich von 4—7 Ubr:

Steinnost'e 9, 2. und Bleichstr.-Schnle, Part.
Poltlsselellakke. Friebrichstrobc 47. Geöffîeitäg¬

lich von 12 llbr NUttag« bi? S" - Ubr Abend»,
Sonn »und Feierloas von 10' /-—12'/- Uhr und
von 3—87- Uhr. Eintritt irr.

Verein für Iurllnnst über Wabksatlrks-Sin-
rfchttnigen «nd Vecktslrogen . Täaüch von
6—7 Ubr Abends im Notbbanfe im Biireoil de?
NrbeitSiiacblncileS(Männer-Abtbeilnile).

ÜrKeftsnachmefs vnentgcklkich fürMönnernnd
F>ranen rImNatbba »svon9 —12' /«n. 3—7Ubr.
Männer-Abtb. 9—12’'« „nd von2",—6Ubr.—
Franen -Abtb. J: f>!rDie «i'botenn. Arbeiterinnen.
Franen -Abtb. II : für böbere Bernisarten nnd
Hotelpersonal.

Lenkrocstelle snr Kronsienplkegerinnen (unter
Ziistinimiing der hiesigen ärztlichen Vereines.
Abt. II (i. böb. Vernfei bc? Arbeitsnocbw. i.
Frauen , im NatbhanS. Geöffnet: 7-9—7,1 und
7,3—7 Ubr.

Ar8eitsnach »oeir des Lüriftl . ürlekter -Vereins:
Seerobenstraste 13 bei Schuhmacher Flicks.

Kranlienfiafle für Tranen nnd Jnnfltranen.
Meldestelle: Hennännstrafle 20. Kaffkiiärate:
Or. Linck, Adolistraße 14. nnd Dr. Geißler.
Wellritzstraße 1.

Kemeinkame Ärtsliranileullaffe . Meldestelle:
Lnifenstraße22.

Versteigerungvon Mobilien ?c. im Hanse Lang-
gasse9, Vormittags 9'/, Ubr. (S . Tagbl. 322
S . 10.)

Versteigerungvon Nlobilien»c. im Anctionssanlc
Marktplatz 3, Vormittags 9b, Uhr. (S.
Tagbl. 325 S . 6.)

Versteiaeruiig einer Laden-Einrichtung im Hoke
Schwalbacherstrastc 27, Vormittags 10 Uhr. (S.
Tagbl. 325 S . 12.)

Einreichung von Slngeboten auf die Ausführung
der Klcmpneraibeitenfür den Neubau der Ober»
rcalichule am Zietenring, im städt. Verwaltungs¬
gebäude, Fricdrichstraßc 15, Zimmer Na. 9, Vor-
niittnas 10 Ubr. (S Taabl. 316 ©. 9.)

Meteorologische iZeoii-ichtmrgett

13. Juli.

Baroineter*) . . .
Tbermonieter C. . .
Dnnstsvnn». lmm) .
Rel. Feuchtigkeit(7°)
SiUndrirbtnng. . .

7 Uhr
illlorg.

2 Uhr
Nachm.

!, Uhr
Abhs. Mittel.

754.9 755.5 7559 755.4
19.6 25.8 21.7 22.2
9.9 13.0 13.2 12.0

58 63 69 60.0
K

!o
ro W. 2

-
NW. 4

Höchste Tempera»ir 26.8. Niedr. Temper. 1
*) Die Baroinetcrangabcn sind aus

rcdncirt.

7.
0° C.

Isnretitlsche Ktiltrisyemeiude.
Synagoge: Michelrbcrg.

Freitag abends 7 3̂0 Ubr, Sabbat morgens
8.30 Ubr, Sabbat nachmittag«3 Ubr, Sabbat abends
9.25 Uhr, Dannerstag . den 21. Juli , Tflchob'eav
Vorabend9.15 Ubr. Tischob'eav morgens6.80 Ubr,
Tischo b'eav nachm. 6 Ubr. Wochentage morgen«
6.30 Ubr, Wochentage nachmittag? 6 Ubr. — Die
Eiemcindebibliothek ist geöffnet: Sonntag von 10
bis 107, Uhr.

Alt-Israelitische Knlt»sge,nein- e.
Synagoge : Friedrichstraße 25.

Freitag abends Vu  Ubr , Sabbat moraens
7 Ubr, Sabbat Muffaph 9' » Ubr, Sabbat
nachmittags 4 Ubr. Sabbat al>ends 9.25 Ubr.
llstochentage morgens 6'/« Ubr, Wochentage abends
7' , Ubr. Niittwoch nachntitlags6'/, Uhr, Tischoh
Beav Vorabend 97« Uhr.

Wettev-Kericht
des „Wresdaderiep Tagblalt ".

Mitgcthcilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Secwa ' te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.»
16. Juli : wenig verändert, windig, Neigung zu

Gewittern.

Ans- u» i> L1»tr »gar»ü für Ko»»n« (®) « nd
Mond (C).

«Durchgang der Sonnt durch Süden na« mittel,urodüilchrrLeit.)

Juli . ;im Süd .! Shiffl. IUnter-,.
jltthr Mtu .Illdr Mrn >Uhr M -n

Z>; >8
N»sg. >Untcrg.

»de Mm !>ihr  Mt ».
2978 45VÜ10 17 N.

Fremden -Führer.
Kurhaus, Kochbrunnen, Kolonnaden, Kuranlagen.
Königliches Theater , auf dem Warmen Damm.
Residenz-Theater , Bnhnhofsh'aße 20.
Walhalla-Theater , Mauritiusstraße la.
Reichshallen-Theater , Stiftstraße 16.
Lawn-Tennis-Spieiplatz in den neuen Anlagen

vor der Dietenmülile.
Inhalatorium am Kochbrunnen. Täglich ?eöffnet

von 8—11 vormittags u. 4—6 Uhr nachmittags.
Militär-Kurhaus Wilhelms-Heilanstalt neben dem

König], Schloß.
Augusta-Viktoria-Bad, Viktoriastraße 4.
Städtische Gemälde- Galerie und permanente

Ausstellung des Nassauischen Kunst- Vereins,
Wilhelmstraßo 20. täglich, mit Ausnahme des
Samstags, von ' ',11—l Uhr vorm, geöffnet.

Königliche Landes-Bibliothek, Wilhelmstraße 20.
Die Bibliothek ist an federn Wochentage von
10—1 und 3—4 Uhr für die Entleihung und
Rückgabe von Büchern geöffnet; das Lese¬
zimmer von 10—1 und 3—8 Uhr.

Nalurhistorisches Museum, Wilhelmstraße 20.
Geöffnet Sonntags von 10—1, Montags und
Dienstags von 11—1, Mittwochs von 3—5,
Donnerstags und Freitacs von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch Sonntags
nachm, von 3—5 Uhr. Samstags geschlossen.

Aliertums- Museum, Wilhelmstraße 20. An
Wochentagen /mit Ausnahme des Samstags)
von 11—1 und 3—5 Uhr. an Sonn- und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet. Besichtigungen
zu anderer Zeit sind Friedrichstr. 1, 1 Stiege,
anzumelden.

Bibliothek des Altertums- Vereins, Friedrich
Straße 1. Montags und Donnerstags morgen
von 11—1 Uhr geöffnet.

Könictliches Schloss, am Schloßplatz. Die inneren
Bäume täglich zu besichtigen. Einlaßkarten
25 Pf. heim Schloß-Kastellan.

Justizgebäude, Gerichtsstraße.
Rathaus, Schloßplatz 6.
Ratskeller mit künstlerischen Wandmalereien.
Staats-Archiv, Mainzerstraße 64. •
Reichsbank, Luisenstraße 21.
Landesbank, Bheinstraße 30.
Polizei-Direktion, Friedrichstraße 17.
Passbüreau, Friedrichstraße 17.
Polizei-Reviere: I. Röderstr.29: TT.Mainzerstr.34,

Hl . Bertramstr . 22, Hinter!» ;IV.Michelsbergll;
V. Philippsherestr , 15.

Infanterie-Kasernen, in der Schwalbaeherstraße
und Schiergtoinerstrafse.

Artillerie-Kaserne, in der Bheinstraße.
Eisenbahnhöfe, in der unteren Rheinstraße.
Kaiserliches Postamt. Hauptpostamt: Bhein¬

straße 25 und Luisenstraße 8 und 10.
Zweigpostämter : Schützenhotstr.3, Bismarck-
Bing 27 und Taunusstraße 1. Geöffner.
Werktags von 7 (im Winter von 8) Uhr vor¬
mittags bis 8 Uhr ahends. Sonntags (nur das
Hauptpostamt) von 7 bozw. 8—9 Uhr vormit¬
tags und von 11" « Uhr vormittags bis 1 Uhr
nachmittags. Ahfertignngssteile derBriefträger
und Zeitungsstelle, sowie Packetausgabe, Aus¬
gabestelle für ständige Abholer und Packet,
annahme: Luisenstraße 8 und 1». Ausgabe
für postlagernde Sendungen: Rheinstraße 25,
Hofgebäude rechts.

Kaiserliches Telegraphenamt, Bheinstraße 25
Ununterbrochen geöffnet. (Von 12 Uhr nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme von
Telegrammen bei dem Postamte (Rheinstr. 25),
im linken Hofgebäude, Eingang durch den
unteren Torweg. (Bei verschlossenem Tore
ist die Kaehtsche’le zu ziehen.)

Protestantische Hauptkirche, am Schloßplatz.
Küster wohnt Ellenhogengasse 8.

Protestantische Bergkirche, Lehrstraße . Küster
wohnt nebenan.

Walhalla-Theater.
Operrtten-Svielzeit.

Dir.: Jacob Löbinger. Art. Leit.: Emil Noll,ma,w
Freitag, den 15. Juli.

Kruder Slraubiugrr.
Operette in 3 Akten von M. West u. F . Schwriu«

Musik von Eduard Eyrlcr.
Spielleiter: Dir . Emil Nolbmaun.

Musikal. Leiter: KapellmeisterMarco Grohkohs.
Personen:

Landgrak Philipp . Richard Burger
Landgräfi» Lola, sei>eGeinabli» Roicl v. Born.
Excrlleiiz Naiipp, Hofintendant Max Zilzer.
Fiänlein v. Himnilisch, Hofdame Lanra Säiolz.
Ruckemich, RatbSbcrr . . . . Paul Scbnlzc.
Bruder Stranbingcr . . . . Nichaid Lenz.
Ocnli, da« w lde Mädchen . Emma Nkalkowska.
Scbwndler, Smaubudenbesitzer Theo Tad,a»xr. '
Lidnschka, feine Frau . . . Marianne Austerlitz
Bonisax. Deserteur . Arthur Granden.
Wimmerer, Stadtschie der . . Ludwig Schmitz,'
Bierschopv, Rathrdiener . . . Max Elle».
Damen uiid Herren vom Hofe. Offiziere. Haiid«

wcrksdurschen. Bürger.
Die Handlung spielt am Nbein im 18. Jahrhundert.

Nach dem 1. ri. 2. Akt Panse.
Anfang 8 Uhr.

Samstag, den 16. Juli : Bruder Stranbingcr.

Kurhaus zu Wiesbaden-
Freitag, den 15. Juli.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Wilhelm Sadony,
1. Choral: „Sollt’ ich meinem Gott nicht singen“.
2. Ouvertüre zu «Der Barbier

von Sevilla“ . Rossini.
3. Sommernaohtsträume, Walzer Gungl.
4. Cavatine aus „Lucia“ . . . Donizetti.
5. Hiniche-Polka . Fahrbaoh.
6. Offenbach in na, Potpourri . . Conradi.
7. Eu avant, Marsch . Miobiela

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur-Orchesters

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis LiistnöP,
Nachmittags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Des Teufels
Antheil“ . -

2. La Gipsy, Mazurka ecossaise
8. Volksscene aus „Der

Evangelimann“ . . . > -
4. Mein Lebenslauf ist Lieb’ und

Lust, Walzer . . - - . -
5. Ouvertüre zu „Athalia“ . .
6. Air . . . . . . - - -
7. Fantasie a. „Romeo u. Julie
8. Mit frohem Huth, Marsch . .

Abends 8 Uhr:
1. Festmarsch 0p. 1.
2. Vorspiel zu „Melusine“ . .
3. Espanja, Walzer . . . . .
4. II. Finale aus „Rienzi“ . . .
6. Nachklänge v.Ossian, Konzert-

Ouverture . - -
6. Tarantelle aus „Venezia o

Napoli“ .
7. Adagio aus der Sonate pa-

thetique
8. Fest-Polonaise.

Anher.
Ganne.

KienzL

Jos. Stranss.
Mendelssohn.
J. 8. Bach.
Gounod.
Adam Hahn

Rieh.Strauss.
Grammann.
Waldteufel.
Wagner.
Gade.

Liszt.

Beethoven.
Lassen.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, den 21. Juli:

Rheinfahrt mit Musik.
Abfahrt 8.30 Vormittags. Strassenbahn —

Haltestelle „Kurhaus “ (Kai-er Friedrich-Platz).
Extra-Dampfboot der Kurverwaltung (Köln-
Düsseldorfer Dampfschifffahrt). Aufenthalt in
Assmannshausen (Konzert in der Krone), Be¬
sichtigung des Rheinsteins, gemeinschaftliches
Mittagsmahl mit Tafelmusik und darauffolgendem
Tanz auf dem Jagdschloss Niederwald. Besuch
der Aussichtspunkte und dcsNational-Denkmals.
Während der Rückfahrt : Schiffshall. Bengalische
Beleuchtung des Gro«sherzoglichen Schlosse'
und der Rheinnier zu Biebrich.

Rheinfahrtkarten sind bis spätestens Diens¬
tag, den 19. Juli , Mittags 12 Uhr, an der Tages-
kas’se des Kurhauses zu lösen.

Preis (einschl. Mittagsmahl ohne Wem) 10 Mk
Städtische Kur-Verwaltung.

Walhalla-llau ptres tauraat.
Täglich Abends 8 Ihr,

des

Wiener Salon-Orchesters
„Hartwig Pahl “ .

Hochfeine künstlerische Musik. — Täglich
wechselndes Programm.

Entree frei.

ReirhshaUen-Thrater . Stiftstrase 16.
Specialitäten-Vorstellung. Aittong Abend? 8 Ubr

Ansmrivtige Theater.
Fronirftttder Ktirdttheater . — Schanspicl-
~ hanü. Freitag : Morituri . — Samstag: 3 nI

bunten Rock.



Freitag,
15* Juli 1904

8». Jahrgang.

Uo . 325.

Morgen -Ausgabe
3 . Klalt.

norfmtrt * von den Mietern . insbesondere dem Fremoenpuoununr m.» »eu ^
UvlHIsiyi  FA n̂ilien wegen der unübertroffenen Auswahl von ^Ankündigungen.

von den Vermiethrrn , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Bl
vvllUljl  unbedingten Erfolges der Ankündigungen.

Ueberjichtlich geordnet „ach Art imd Größe de» ?„ »rrmiechrade» Raume«

Drudensir . 8 Wlst. m.Die BiNa Hctnrichsbcrg 4, seither Institut
Wo «» ', mit 14 Zimmern, mit allem Comfort
der Neuzeit, Centraldeizung ?c. eingerichtet, ist
auf gleich oder sväter zu vermiethen oder zu
verkaufen. Näh. Elisabethenstrabe27,B . Hill

Billa Lanzstr. 12 ÄS

vorrätig im
CagblattslDerlas.Wet-Vertrsge Drndenstr . « L. m. W. a. gl. o. iv. z.

Eltvillerstraße 17, Neubau, schone Werkstatt-,
ca. 40 II>-Mtr ., an ruh. Betrieb (Tapczirerw.),
ani Wunsch mit 2-Ziminer-Wobnung. zu verm.
Näheres Lemlle . Seerobenstraße 32.

Crdacherstraße 5 , Part. ob. 1. Etage, schöner
heller Laden mit 2 Ladenzimmern». geraunt.
Keller auf sofort od. stzäter zu vernnethen. 1826

Crvacherstraße 7 Werkstatt und 2-Zlmmcr-
Wodnung z» vermietheu. Näh. 1 St . I.

Frankenstraße » , 1. Laden mit Wohnung per
1. Oktober zu vcrmietben. „ l -ov

Friedrichstr. 44 c. Werkstätte, 43 fH-Mtr. gr..
ev. mit 8-Z.-W., a. 1. Okt. zu v. ist. b. S . Jung.

Friedrichstr. 44 großer Lagerraum(ca.43fH-Mtr.)
sofort zu verm. Näh. bei llcinrloi » innff

Friedrichstras'.c 47 Heller gr. Laden mit Nedenr..
für jeder Geschäft passend, sofort oder 1. Ort.
zu vermietheu. Näherer Schwalbacherstraße1<
bei Friseur l,orenz . / o48

>Gerichtsstraße 3 Laden mit Küch-nraum (z. Z.
Frilenrgeschäfl) 1. Okt. bill. zu v. Nab. P . 2151

Gneisenanstr . v, Eck- Uorkstr.. sch. Automobil-,
Lager» u. Kellcrr. zu vm. Näh. Seerobenstr. 30.

Gneisenanstr . 1», Ecke Westendstr.. ein Laden
mit 1 Zimnier, Küche. Mansarde rc., event. al«
2-Zimmcr-Wohnttng, sofort oder später zn verm.
Näheres 1. St . . 1801

Gneiscnanstraße 27 schöner Eckladen mit drei
Ladenräunlen sofort oder sväter zu vermiethen.
Nähere» von 4 - 7 Uhr daselbst. 2281

Äöbenstraße 5 groß. Werkstatt oder Lagerraum,
event. mit Wobn., zu vermietheu. 112-

Neugasse 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. später zu vm.
N. b. Hei, . Ise,ffandt , daselbst, iioi

Jeder Miether
verlange die Wolinunffslisten des

Haus - u. Grundbesitzer -Vereins
10 Zimpier, Sveisesaal, Wintergarten, reich!.
Nebenränme, schöne ruhige staubfreie Lage, nabe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
preisw. zu vermietheu, auch »u verk. 1872 »4 100 qm, nebst Kontoru. Zubehör, sehr hell,

für Lager,Kellerei. Druckerei geeignet, aus sofort
zu verm. Näh. Querfeldstraße3. 1. 1133.u . - - . . • . /iw . UlisGeschäftsstelle: Ilelaspeestrasse 1,

Telephon 439. F441 10 Zimmer rc., an eine Familie ans mehrereIahre

P nanmiaikian'Näheres beim Gärtnerötlültklllktl . Mainzerstr. 19. 1880
ic Villa zum Alleinbewohnen Mainzerstr . 52,
Ecke Lesstngstraße, vor einiaen Jahren erbaut
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermietheu. Näh. daselbst
oder Rbeinstraße 63, im Laden. 1115
dH« Möhringstraße 8 ganz oder getheilt aus
gleich od.später zu verm. od. auch zu verk. 1116
tt verm . herrsch. Gartenhaus mit Garten für 2
bis 3 Pers., möbl. od. nnmöblirt. Villa Emlcr-
straße 61, 2. Näh. 5- 6 Nachm. 1761
§in Landhaus EÄÄ
GaS, Wasserleitung, Karten. Haltestelle der
clcktr. Bahn. Preis 1500. Rheinblickstraße 15.

behör sofort od. später zn vm. Nab. dal. iwri
Ranenthatcrstr . 0 Laden m. Z. u. Keller, evtl,

mit Wohnung, auchf. Bürean , Lager «eeianet,
zu verm. Näh. Dotzheimerstr. 62, P . 1. 2336

Riehtstraße 4 schöner Laden sof. zu vermiethen.
Riehlstr . 4 schöne Werkstatt sofort zu verim-then.
^Â öderstraße 7 kleine Helle Werkstatte auf

1. Oktober zu vermietheu.
Rüdest,eimerstr . 1V Heller Soiiterramranm mrt

Nebenranm als Laden oder Bürean auf sofort
oder später zu verm. Näh. das. P . 113«

Schöner Eckladen
mit Ladcnzimmer, geränm. Keller, event. sä>oner

4- Zimmer-Wohnung, für bess. Colonial- und
Delicatesscn- oder Drogengcschäft, Ecke der
»tüdesheimer - nnd Rauenthalerstratze per
gleich oder später zn verm. Näh. das. P . 113«

Schachtstraße 11 große Helle Wcrkitatt mit
Wohnung aus 1. Oktober zu vermietheu.

Scharnhorststr. 1» Werkst, u. Lagerr. zu verm.
Schiersteinerstr. 11 gr. Werkst, m. K. a. s. z. v.
Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

VjEV
« £ !>

Königlicher Hohspcditeur
tettenmaycp
^ — Wiesbaden«

Abtheilung für Möbel-Transporte.
(ß - Erste « Maas am i *lntze . "TW

Stadt -Uinizuge.
GrJisste Waffen.

Wescliultes lPersonal.

CJebersiedelungen
von und naeti auswärts.

Aufbewahrungen
für kurze n . längere Kelt

W erpackHngen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Grfchiistslokalr etr.
Aarstraßc 14 Souterrain- Laden mit oder ohne

Wohnung auf 1. Oktober zu vermiethen.
Büreau -Räume , 2 gr. Zimmer, Gartenh. P .,

per 1. Okt. zu vermietheu Adolfsallee 45. sofort zu verm. Schicrsteincrstraße 17.

Gartenbaus, ist beiSchwalbacherstraße 30 , -
2. Stock (ca. 140 L> 2Jt. groß), als Lager oder
für Conseclionsaeschäfl geeignet, zu verm. Auch
eine Werkstätte das. zn verm. Nah. dal. v 48»

Gewerbehalle,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

großer Laden mit Wohnung , Werkstätten»
sowie ca. 800 qm Lagerräume aus
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Nah.
Rbeinstraße 20, P . 1730

Stcingasse 12 h. Werkstatt. 19 Üs-Mtr.. mit od.
ohne Wohnniig, zum 1. Oktober zu vermiethen.

UL - Räume zu vermiethen TaunuS-
BnrruNii ftrnfit 2g Pari.
TaunuSstraße 55 schöner, großer Laden nut

Lagerraum ans sofort oder später zu verinletben
Näheres im Hause 3. Etage. 1o43

Walluferstr. 1 LLL-17»
großer beller trockener Lagerraum, ev. mit
20,00 qm großem Bürean. pr. sofort zu verm.
Näheres daselbst1. Stock rechts. 1141

Walluferstr . 6 1 Sonterrain-Büreau oder auch
als Lagerraum gleicho. später zu verm. 1142

Walluferstr . 12 'schöner Lagerraum zu verm.

Webergasse 3
ein Comptoir und Nebenraum , monatl.

25 Mk. , zu vermiethen . Näheres

Kaifer -ttriedrieh -Rina 55 Laden »n vm.Brsmarckring 4
großer Laden mit Ladenzimmcr, ^an¬
schließenden großen Magazinräunieu, geeignet
f. Drogengeschäft, Weinhandlung oder dergl.,
event. mit Wohnung, sofort oder später zu
verm. Näh. im Haufe. 1074

Großer Eckladen
mit Entresol Kirchgasse 44, Ecke MauritiuS-
straße, per 1. Avril 1905 zu verm. Näheres
MI, . Mol ». Marx , Ledeidandl. 1921

Bleichstratze 24 Werkstatt zu vermietheu.
Näheres Vorderhaus V.

Laden Langgaffe 31 mit oder ohne Geschäfts
räume per I . Juli zu verm. Näb. 1. St . 106-

Eckläden
BiSmarckring 25 , Rheinstr . 8v , Oranien»

strotze 45 find per Oktober oder auch früher
schöne große Ecklädcn, sowie mehrere kleinere
Läden zu vermietheu', auch ist mein vorzüglich
gehendes Schuhgeschäft zn verkaufen. 1c>32

Wilhelm l ' ütz , BiSmarckring 25.
Bülowstraße 7 Helle Werkstätte. mich Bürcau o.

Laaer, sofort o. später zn verm. Mb . 1 St . r.
Gr . Burgstraße « mit 2Zimmern

icĥave »» per Oklober zu vermiethen. 2156

niireaut 21 ICIieinstrasse
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Hio . 12 u . !%To . 23J6. Der Laden Ecke Luisen - und Schwalvachcr-
straße, in dem seit 15 Jahren ein gutgehendes
Colonialwaaren- u. Delicatefscnaeschäft betrieben
wird, ist mit Einrichinirg,Ladcnzimmer, Magazin,
Keller und event. Wohnung, ver 1. Avril 190o
anderweitigm verm. Näh. Göbenstr. 7, 3 l. 2338

Luxentburgstraße 11 schöner Laden mit kleiner
Wohnung nnd Keller, ev. mit̂ Werkstätte oder
Lagerraum, zu verm. 9!äh. 1 St . links.

Lnxcmburgstr. 11  LgkrraL"".»£

Große Burgstrasre 13
ist in bester GeichästUage cin sct)öner hoher

Laden
mit großem Schaufensternnd Comptoir per
Oktober. ?u vermielbcn. Näheres bei 1923

5Binffel , Wilhelmstraßc 9, 2.

Webergasse 3
drei Parterre -Zimmer mit Zubehör , sep.

Eingang , als Comptoir oder Lagerraum
zu vermiethen . Näheres iv . stein.

Webergaffe 50 Werkst., auch als Lagerraum, z. v.
Wellritzstr. 0 Werkstätte mit oder ohne Wohn.

Wellritzstr. 37 L "L -L
in welchem seu 12 Jahren ein Buttel -, Eier- n.
Milchgeschäft betriebe» wurde, auf 1. Oktober zu
verm. Stall , für 1—2 Pferde und Remise kann
dabei verm. werden. Näh. Frankenstraße 19, P.

Wettrihstraße 37 Räumlichkeiten mit Stallung
für i —2 Pferde tt. Remise, für ein Flaschenbier-
Geschäft oder ähnliches geeigncl, auf 1. Oktober
zn vermictden. Näheres Frankenstraße19, P.

Wellrißstraßc 37 Werkstatt mit oder ohne
Wohnung. 2 Zimmer und Küche, auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Frankenstraße 19, P . ,

Neubau lUff. .Woogf , Werderstraße 5, 2 große
'Räume, für Werkstätten., Lager oder Bürcans
aeeignct, je ca. 65 qm. zu!., od. auch getrennt, per
sofort oder 1. Oklober zu vermielbe».

\  Laden , worin ein Spezerei-| sf!bC|ICUD|ir. 4:u. Gemnsegeschäft betrieben
wird, ist mit Laden-Einrichtung nebst Wohnung

! zu vermiethen. Näh. 1 St . bei l̂licbltch.

Schillerplatz 1 — Telephon 708,
empfiehlt sich den Micthern zur kosten-
freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten
Billen - und Cragenwohnnngen
Geschäftslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermiltlung von
Immobilien - Geschäften und
tzlipothckarischen Geldanlagen.

<2>ambachthal 12 Heller Souk-rrain-Ranm als
Bureau, Lagerraum oder dergl. für ruhige

Zwecke per 1. August zu vermiethen. Näheres
bei 4’arl Mliilippi . Dambachthal 12, 1.

Dotzheimerstr. 62 , Nähe der GüierbahnhofcS,
2 Räume, Söul ., f. ruh. Werkstatt , Lager,
Bürean oder Laden , zn verm. Näb. Part. l.

Dotzlleimerstr . 62 , Nabe des Küterbabubofes,
große Räume f. Wäscherei , Flaschcnbiery »,
Lager , Druckerei od. dergl. zn v. N. Part . l.

Dotzheimerstr . 64 sehr schönes belles Souterrain,

UiUen zKSttser etr.
V 12 Zimmer, schöner

Garten, zu vermietben, soiort zu beziehen.
p. « . ilück , Rheinbahnstratze 2.

LRETTENMAYER
KömgLHofspedijgur
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flodnmrtEtrc
Hcuüau Wellrlh-Wenenßr.-Cüte

Das Obergeschoß, welche? tu Stahl
eingebaut ift, kann auf Wunschz« Entresol»
GeschäftSränmcn mit großen Erkerscheiben
hergerichtet werden, Er eifirtet sich al» solche«
allein oder in Deibindung mit einem Vor¬
hand. Vartcrre -Lokal za Maßgescliäft»
«v. mit Herren-Confeetion , oder ähn¬
liche Branche. Event. Vermietbz. znm
1. Oktober d. I . Näh. Bismarckring
bei Scliweiglib 'rrr.

„ 34
2282

Westendftratze 32  gffiSg
Meter mit Hofbenntzungu. 8-Zimmer-Wohnung
per Oktober zn verm. Näh. daselbst Part.

Wörthstr . 1» , Ecke Dotzheimcrstr., schöner Laden
für jede« Geschäftp., zu verm. N. Eckl. 1963

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Frisenrsal.
n:. Wohn, zu vermiethen. Nähere« das. 2 St . r..
und Kreidelstraßc5. 2015

Zu vermiethen.
Wörthstratze 20 ein schöner, 21 sH-Mtr. «roher

Laden mit 15 H1-Mtr. «rohem Ladcnzimmcr und
sonstigem reichlichen Znbebör (mit oder ohne
Wohnung) her sofort oder später zu vermiethen.
Nähere« daselbst2 St . 1927

Porkstr . 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmer
u. 2-Zimmcr-Wohn., in welchem ein flottgehendc«
Eolonialwaarengcscb. betrieben wird, aus 1. Okt.
anderw. zn vm. Näh. 1. Et. bei Rückert. 2218

iür Metzger zu vermiethen. Zu erfr.
IlllLil Adlerstraße 28, 1 St . recht«.

Zwei Souterrainräumc, jeder ca. W Hj-Mtr ., als
Lagerräume, cvt. auch als Werkst, od. Flaschen-
bierkeller, zu vm. Näb. Bertramstr. 13 b. Hiort.

Wein - und Apfelwein -Kelterei mit elektr.
Molorendetriev « nd Kelleret zu verm.
Bleichstratze 14, 1.

Grotzer Laden mit Lagerräumen und Magazin,
ev. mit od. ohne Wohnung, für Engror-Gcschäft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermieihen. Näh.
bei ss » y , Blücherplatz3. 2. Et. recht«. 1660

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näb. verlang. Blücherstr. 17. Neubau,
oder Blücherplatz3, 2 r., bei Kay . 2246

Werkstatt mit 2- ev. Z-Z.-Wobnung aus 1. Okt.
zu vm. Nähere« Neubau verlang. Blücherstr. 1"
od. Blücherplatz3, 2 r., bei May . 2245

Grotzer Weinkeller mit Faßhalle u. Contvr
per 1. Oktober zu verm. Näh. Neubau verläng.
Blücherstr. 17 od. Blücherplatz 3,2 . Et. r. b. May.

Laden , sehr geeignet für Friseur, mit oder obne
Wohn, zu v. N. Clarenthalerstr. 6, P . l. 1760

Lager- oder Fabrik-Raum
in d. Nähe d. neuen Güterbabnhofe«, ev.m. Motor,
180—800 lH-Mtr ., ev. m. Bür. u. Wohn., f. Okt.
od. spät, zu verm. Dotzheimerstr. 62, P . l. 1989

Strebs . Geschäfts«« . k. e. Laden in Verkehrs-
strahe, in d. seith. Colonial- u. Gemüsegesch. m.
g. Erfolg betr. w., v. 1. Okt. s. preisw. übern.
Näh. Dotzheimerstraße 66, 1. 2182

60 LH-Meter gr. Laden mit Ladenzimmer und 2
großen Lagerräumen nebst 2 großen Kellern,
für alle Zwecke verwendbar, per Oktober billig
zu vermiethen, event. Wohnung dabei. Nähere«
Dotzheimerstraße 106. 2083

Grotzer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Tap. Bremser
od. beim Besitzer Wilbelmstr 10s , 3. 1715

Schöner großer Maden,
4 Schaufenster , mit Ladenzimmer, worin seit

Jadren ein Colonial - und Delikatessen.
Geschäft geführt wird, ist mit od. ohne8-Zim.-
Wohunng per 1. Oktober zu vermiethen. Ladcn-
und Kellereinrichtung vorhanden . Näheres
Friedrichstratze 80, 1 r. 2107

Ein Laden mit oder ohne Wohnung auf gleich
oder später z» verm. Näh. Gneisenaustr. 18.

Schöner Laden
mit Wohnung, seith. al« Colonialwaareng. betr., per

1. Okt. zn verm. Näh. Herderstr. 12. 1. 1842

Zu Biirelllizüielkcn
2 gr. Helle Zimmer im Souterrain zu

verm . Kaiscr-Friedrich-Ning 40, 1. Et.
soeben neu eingebrochen, nach der

W-llvvl &f Albrechtstraße, Ecke Lnxemburg-
strahe, sofort oder später zn vermiethen. Näh.
Karlstraße 44, B. b. JHiigele . 2305

Große W erkstatt zu verm. Näh. Mainzcrstr.14.
Ein 50 Hj-Meter großer Laden

fP** iF ist, event. mit kleiner Wohnung,
zu vermiethen . Näh. Neugasse 24.

Ein Laden mit gr. Schaufenster». dazugehöriger
Wohnung p. sof. z. v. Näh. Oranicnstr. 12, P.

Sehr große Werkstätten, grotzer Keller mit
Wasserl., 4—5 ArbeitSränmeund Lagerräume
zn verm. Beqnenier Zugang. Näh. Philipvs-
bcrg 16, Sout ., bei Mahle . 2242
Schöner geräumiger Loden.

speziell der Lage wegen für Fri'senrgeschäst geeignet.
Näb. Ranentbalerstraße8, Bureau. ' 1563

Laden,
125  O 'Mtr ., zwei große
Schaufenster und Schau¬
kasten, Elektr . und Gas,
Centralheizunst , p. I. Okt.
Näh . Bureau Rheinstr. 35.

232?

Laden m>rLadenzimmer, auchf. Büreau gccignel,
zu vermiethen. Nähere« Walluferstr. 9. 1840

«r°Ser heiler» um, 'lÄPÄ
geeignet, ev. mit 3—4- oder 5-Zim.-Wohnnng,
ouf 1, Oktober zu verm. Scheffelstroßc?.

Gr . Ladenlokal
mit Sou 'iol in bester Lage derWellritzstraße
per 1 Oktober zu verntietbrn. Etwaige
Wünsche küttnen, weil Neubau, noch bciiick-
sichtiat Iverden. 1573

Fritz Bernstein , Wellritz-Drogcrie.

Photographisches Atelier
mit Wobnnng ans 1. April 1905 zn vermietben-
Nähcres Büreau Wilhelmstraße 54. 1616

Laden per 1. Okt. 1904
zn vermiethen.

Park-Kotel.
Colonialwarengeschäft

mit Wohnung z. 1. August zn vermiethen. Ein-
ricdtung und Wanrc» event. mit zu übernehmen.
Offerten unter I ». 1 » « au den Tagbl.-Verlag.

Waldrtratze
Wechsiöile»in. Snflerrntimen

in 3 Etagen, ggnz od.gcthcilt, für jeden Betrieb
gceionet (GaScinfnhrnng ', in äußerst bequemer
Verbindung zn einaiider. per sofort oder
später zu vermiethen. Nähere« im Bau oder
Banbüreou Nbeinstraße 42. 1153

Schöner Laden n«it Wohnung sofort zu ver-
miethe». Näh. Waldstraße 55.

viit Stallung zu vermiethen
VUIUICI Waldstraße 88. 1152

Mohn««gen von 8 «nd mehr
Zs«nner«.

Ecke Adelheid - und Sckiiersteinerstraße2 ist
eine Wohnung Von 8 Ziminern , Küche, Balkon,
mit allen, Zubeh. gleich od. später zu Vm. 1154

Sldolfsallee 12, 2. St ., 8 gr . Zimmer mit gr.
Balkon und reich!. Znbebör per 1. Oktober zn
vermiethen. Näh. Langgnsse 19. 1584

Erbacherstratze 2 , Ecke Walluserstraße, 1. Et.,
8 Zinimer mit allem Comfort und reichlicheni
Znbebör gleich oder später billig zn vermietben.
Näb. doielbst. 1813

heriicchrutze 27, Ecke MWrche,
sind Wohnungen von 8—5, 4—3 Zimmern zu
vermietben. Ad . Frolin.

Kaiscr-Friedrich-Ning 22,
Ecke Adelbeidstraße, schönste Lage de« Rings, ist

die 1. Etage, bestehend au« 9, dezw. 10 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf 1. Oktober preir-
werth zu vm. Auskunft in der Wohnung. 1953

Kaifer -Friedrich -Ring 30, Eckhau»,
Bel-Etage und 2. Etage, hochh. 9-Zimmer-
Wohnnng, dar. ar . Speisciaal, Küche mit
Anrichteraum, Spcisek., Bad, Fremdcnzim.,
4 Erker, 4 Balk. und reich!. Znb. , vrei«-
werth zn verm. Centralhcizung, Personen-
anszna, 2 Stiegenb., Ga«, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- n. Garfeuer, w. Waffer, sowie
compl. Badezimnier vorh. Näh. daselbst u.
Kaiscr-Friedrich-Ning 52, Part . l. 1975

Kaifer -Friedrich -Ring 67 ist die 2. n. 3.Etage/
bestehend an« je acht Zimmern, großen Balkon«,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenthnmer daselbst! . Et . 1156

Mb« Kulser-Kiedlilh-Mug 47
herrschaftliche Wobnnng von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 HZ-Mtr ., mit allem Conlfort der
Neuzeit ansgestattet, zu vermiethen. Antomobil-
Nemise zu verm. Näheres Parterre rechl«. 1039

Kirchgafse 43,
Ecke Schnlgasse, Wohnung von 8 Zimmern mit

allein Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Slerzte und aefchäftliche Zwecke» sofort
zu verm. Näb. Büren» Rdelbeidstr. 2, P . 1173

Mtui Lnisenslrche 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend ans 8 Hcrrschafts-
zimmern , Badecabinet , Küche,
Spcisekamnier , 2 Closets , sowie
3 Kammer » im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Ncureit,
Centralheiznng , elektr. Licht,
Leucht-, Koch- n . .Seizaas n. s.w.
Separate Dicncrschaftstrcppe.
Zn erfrage» im Bureau
M4 r>neiiii «„ i>, Luiscnstr. 25. 1682

Nicolasstr . 27 Herrschaft!. 9-Zimmer-Wobnung
(1. Etaael , 2 Balkons. Bad ». reich!. Zubehör,
für 1. Okt. z» verm. Näh. 3 l. 1929

Philippsbergstraßc 17/10 » 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garten :c. zum 1. Oktober zn vermietben.
Näh. 2. Etage rechts. 1774

Villa Fritz Nentcrstratze 6r 8 Zim., Central-
Heizung, elektr. Liebt, M. 8200,

Villa Fritz Reutcrstr . 10 : 8 Zim., Ccntrah
heiz., elektr. Licht. Ri. 3600 (nt. Stall M. 4000)

zn oerm /elben. Nabe re? Lessinostroße 10. 1884

Rheinstratze 32
ist die erste Etage , 8 Zimmer , Bad,
gr, Veranda n . reicht. Znbebör aufOktober xu  vermietben . NäheresOktober zn
2 . Etage

Nähere«
1803

Schicrste -ncrftratze 1» herrichafllicbe Wohnu
9—lc Znnmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Moh««nge« von 7 Z»«,r«er».
Sldelheidstr. 46 berrschaslliche Etagen, 7 Zimmer.

Küche, Bad, aroßer Balkon, reichl. Znbebör. aus
gleich oder spciierz» verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterd. bei Fr . Leirlier , 1 St . 1786

Sldelbeidstratze 86 ist die von einem Arzt inne-
aebabie, ne» hergerichtetc Bel- Etage, best, an«
7 schönen Zimmer» mit aroßer Veranda, Bad.
zn verni. Näb. daselbst Bart , bis 4 Uhr. 1170

Adolfsalice 0 ist der zweite Stock, bestehend
aus 7 Zimmern, Badecabinet, Speisekammer,
Balkon, Lauftreppe und reichlichem Zubehör, ans
gleich oder später zu verm. Anzusehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 3 und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St . 1169

Adolssattee 22,
hochherrschaftlichc Bel -Etage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Ballon . Küche, Speise¬
kammer. Bad , Kohlenaufzng, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig neu hergerichtet, ist
znm 1. Oktober an ruhige Miether z» ver-
mirtlien. Auskunft erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Part . (Nerotbal). 1346

Adolfstr . 4 , 2. Etaae. 7 Zim., Küche«. Zubeb.
ousnlestk̂ uvnnNä >̂ Rbeinstr̂ 2^ ^ 1l68

Adolfstratze 1«,
2 4» ^ i{ 7 Zlinmer,11 ♦ V tat Küche. 2 Keller,
2 Mansarden und Badezimmer anf sofort
oder später zn vermietben. Eigene elektr.
Centrale im Hause. Nähere« Parterre
daselbst. 1026

And.Riugkirche
Licht, reichl. Znb. sof. o. 1. Okt. billig zn verm.
Näb. das. P . bi« 4 Uhr. 1885

Gr . Bnrgstratze S
Wobnnng mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

sofort oder später zn vermiethen. 1167
Dotzheimerstraße 38 , 1. Etage, 7 Zimmer und

Zubehör zum 1. Oktober zu vermietben. Mieth-
vreis 1200 Mk. Nähere« daselbst bei Herrn

2. Stock. 2241
Dotzlleiwerstratze 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit

großer Veranda nebst allein Zubcbör per Oktober
zn vermietben. Näbere« Parterre,  1487

Friedrichstratze 3
^ 4* 7 Zimmer , Küche,

MS-IiiyC # Badezim. nebst Zu¬
behör auf sofort od. 1. Oktoberz» verm.
Näh. das. Gartenhaus Part . link«. 984

Frankfurtcrstr . 24 a. Okt. dcrrschafil. Wobnnng
i. d. 1. Etage, best. a. 7 Zimmern n. Znbebdr.
Näh. :njerstcid>erstraße 6. Banbüreou. 1914

Friedrichstratze 3,
nabe der Wilhelmstrnße,

1. n. 2. Etage, je 1 gr. Ecksalonm. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Speisek. n. reichl. Znbebör, 2 Cioiet«. Lauf-
treppc u. Koblenanfzug, ans 1. Oktober zu
vermiethen. Näberes n. anzusehen durch
den Besitzer <5. M’oltz , DelaSveestraße 1.
Morgen« von 11—1 Uhr u. Nachm, von
4- 7 Uhr. 1500

Friedrichstratze IS,
neben dem neuen Polizeigeb . , 1. Etage,

7 Zimmer , event . 9 , und Znbebör , mit
allen Nnford . Ser Neuzeit komfortabel
ringer ., per 1. Oktober, event . früher » zn
vermietben . Näb . Part . 1075

Gerickitsstratze 8, 1 St ., 7 Zimmer, Küche.
Sveiiekamwer, Bad, Balkon. 2 Maus.. 2 Keller.
Kohlenaufzng, Gas , per 1. Juli . N. P . 1657

Goctbestr . 4 berricb. Hochpart., 6, und 3. Etage
7 Zim., Bad, 2 Balk. u. r . Znb, z» vm._ 2136

Gntenbcrgplotz 1 Parterre-Wohnung,
hochherrschafll. Ausstattung, 7 große Zimmer
und großes Badezim., Balkons, Raum kür
Automob., Bor- und Hintrranrten. zn verm.
per Oktober oder früher. Näberes nebenan
Kaiser-Friedrich-Rina 73 bei 8 e 1,w » nfc
und Rheinstraße 72, P . 1978

HumboLdtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre- Wohnung, best, ans

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, an? 6 Z . »nd reichlichem Zubehör, anf
I . Okt. ev. früher, zu vermietben. Näh. bei dem
Eiaentbümer da>?stvotbekcr Holl,«». 1901

Gtttenbergtzlatz 2,
Nähe Adolfsallee u. elektr. Babnhaltestclle,
sind hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnungen
mit prachtvoller Aussicht« . zu vermiethen.
Näheres Parterre . 4k. BlrHiii . 1166

Kaiscr -Friedricli -Ring 34 sind schöne7-Zim.-
^Wodmmgen zu sebr billigem Preis zn vermiethen.
Nähere« daselbst Parterre oder 1. Stock. 1477

Kaiscr-Fricdrichring48 ist dicPart.-Wohnnng,
7 Zimmer »nd Zubehör, zu vermiethen. Näb,
nebenan No. 50. Part . 1164

Kaiser -Fricdrich -Ring 80 , 3. Etage, ist eine
Wobnnng von 7 Zimmern wegzngshalber auf
1. Oktober »n ve nQ-tben

Kaifer -Friedrictz-Ring 68 , Part .»
eine bcrrschafil. Wobnniia von 7 Zimmern
und Bad, auch elektr. Lickt, Garten, mit
allen Bequemlichkeiten ansgest., znm I . Okt.,
ev. auch früher, *n verm. Näberes bei der
Besitzerin Frau MVilh . SJind , Jdsteiner-
straße 7. 1814

Kaifer -Frievricti -Ning 76 ist die herrichnftl̂che
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit rcickl.
Zubehör Bcrictznng halber zn vermiethen. 1162

Kaiser-Friedr.-Ring 65
sind IiochhcrrschaftlicheWohnungen. 7 Zimmer»n.

1 Garderodcziminer, Centralbeizung u. teicb
I'tfif« Zubehör, sofort od. später zu oerniiethen
Näb. daselbst».Kaiser-Friedr.-Ring74, 9. ^

Ä Sopdlcnilr. 49
herrschaitl. Etage von 7, event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubehör, Loggia, Bad. Gcir
elektr. Licht, per 1. Oktober oder gleich z,j
vermiethen. Näh. daselbst. I960

Lnisenstratze 24 ist der 1. Stock, bestehend„uz
7 Zimnicrn und Zubehör, aus 1. Oktober
vcrmiethen. Näh. 2. Stock bei »»«»« «. 1735

Villa Nerobergstr . 7 z. 1. Okt. 5—7-Zi»,»,«-
Wobn., H.-Part . oder 1. Etage, frei. Anzus
11—1 n . 3—5. Besitz, z. Z . Pension Morga'
Kl. Wilbelmstr. 7. Best. z. H. v. 9- 11 Vorm

Rerothal 13. 8LLWL
zu vermiethen. Näb. dalelbst1. Etage. 1749
Mcolasstratze IS, 2,
Zimmer, gr. Balkon, Bad , Svcisek., 2 Pkansarden
8 Keller, Lanftreppe, Bleichplatz znm 1. Oktobei
zu vermiethen. _ 1845

Oranienftratze 15,
1. Etage , 7 grotze Zimmer nebst
Zubcbör billig , n vermiethen . Näh.
Parterre dortsclbst . 1499

Oranirnstr . 42 , 2. u. 3. Et ., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubehör gleich oder später vrciswerth zu ver.
mictben. Näb. daselbst Parterre . 1888

Weiiistratze 58. 2,
berrschaftl. elegante Wobnnng von 7 (ev. 6)
Zimmer» mit reichl. Znbebör, Balkon, Bad,
Gas . elektr. Licbt. zum 1. Oktober od. früh,
billig zn vermiethen. Näb. daselbst.

Rhcinstratze 62 1. u. 2. Stock, je 7 Zimmer, der
'Neuzeit entsprechend bergerichtct, per 1. Okiobcr
oder svöter zu vermiethen.

einstratze 68 , Eckhaus 1. Et ., herrschaftliche
7-Znnmer-Wobnu»g. Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zu vermietbe,,.
Näh. Part . . 1724

Rheinstraße 70, 3, All-escite. schone, neu her-
gerichtete7-Zimmer-Wohnnng mit großem glas-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badecabinet,
3 Mansarden. 2 Kellerabthcilnngen, Mitgebranch
der Waschküche, des Trockenplätze«, de« Trocken-
speichers sofort, event. auf 1. Okt.. zu verm. 2200

Rheinstraße 88  Wohn , im 2. Stock. 7 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör, anf 1. Oktober zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6 Uhr. 894

Schillcrplatz 1, 3. Et ., ist eine Wohnung von
7 Zimmern u. Küche anf 1. Okt. zu verm. 1964

Billa Schützenftratze 5,
mit Hauvt- und Nebentreype, vornebincr Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erker n. Balkon«,
Diele,Äadezimmcr, Küche und reichl. Nebengelaß,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst und
Schützenstraße8.P . , . „ Up

Taunusstratzc 1, Berliner Hos. 3. Etage link»,
bestehend ans 7 Zimmern, Küche, Speyekammer.
Bade-Eiurichtnng, üblichem Zubehör, per I . Okt.
zu vermiethen. Zn besichtigen 11— 12. 3—6 Uhr.
Näh. dortielbst od. bei Herrn Cnrl Philipp !,
Dambachlhal12, 1. 1956

Landhaus Dictariastratze 47
elegante sebr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

»nd reichlichem Znbebör mit Centralheizimgn»d
elektrischem Lickt zn verniicthen. Anzusehen von
11—12 Ubr. Näh. Leisingstraße 10. 1887

Walkmühlstr. lSWSL
7-Ziminrrwohii., Bel -Et », reichl. Zubehör, mit
varkartigem Garten , sehr vrciswerth zu verm.
Näh. daselbst Nachm. 4—7 Uhr. 1874

ilhelmstratze 15.
Bel -Etaqe,Atteeseite,herr-
schaftliche Wohmmg von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu verm.
Näh. Baubüreau Scliellenberg,
Wilhelmstraße 15. 2213

PIP Wohnung von 7 Zimmern, vollständig der
Nstuzeit enrivrechend hcracrichtet. auf 1. Oklober
zu verm. Näb. Dotzheimerstraße 20. 2173

MM- Hcrrschgstlichc Etage,
7 resp. 9 Zimmer, Gartenbcnntzung, per sofort
oder sväter zu vermiethen. Näheres Kapellen-
straßc 51, Part . 1553

MslM««ge« vs « 6 Zim«rcr«.
Adelheidstratze 48

ist die erste Etage, bestehend aus 6 Zimmern
(große Veranda) mit allein Comfort und
Zubehör, auf 1. Oktober zu verm. Anznseben
van 9—11 Ubr Vormittags . Näh. daselbst oder
Rbeinstraße 56, 2. 2103

Adelheidstratze 76 herrschaftliche6-Zimmcr-
Wobnunq (5 große Zimmer nach der Front ),
3 Balkons, Erker, Bad, Koblenanszug, zwei
Mansarden. Frontsvitze, 2 Keller n. s. w., keine
Hinterhäuser, per 1. Oktober, event. früher, zu
vermiethen. Näh. Parterre . 1»22

LHckdcllieidstraße83 6-Zimmerwobnung,
sor. od. später zn vermiethen. Näh. daielbst

oder Oranienstraße 54, P . 1180
Sldolfsallce 20 , 1. Etage, 6 Zimmer z»

verm. Nur anzusebcn Dienstags und Freitag«
Vormittags von 10—1 Uhr. Näheres Goeikn-
straße 22, 2. IS7«
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».. . ttsaNee 47 ist die Bel-Eta»- z» vermicldcn.
i Badei., 2 gr. Maus. rc.. Milben, der

SrÄf d. Bleickpl. n. Trockensp. 1548
^ »olsSaace 5» schöne Hochpart.-Wobn. von
Al g «immer, großer Balkon, Vor», ans fllcich,

.«citt. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Burean
luilclbst, Sont . 1170

Alexandrastr. 15, Ecke,
.111» Rlosbacherstraße 8 sind berrschastl.
Mahnungen von 6 ». 5 Zim. (Fremdenzim.) NI
ttiebl. Zubehör sos. zu verm. Näb. das. 1291

Arndtstraße 4 ist eine schöne iPkch«-
Zimmerwohnuiig mit reichlichem Znbeliör
ans 1 Oktoberz» vermiethen. 1692

» . '»v .-irr . Architekt.

18 zwei hochherrsch
^iCvttCDCt Wohn., 6- 10 Zimmer.

i nrciswertb 311 vermiethen.
Siierstadterstraßc 1), vordere Villa, Wobnnna v.

6 Kiunnern für Oktober zu vermiethen. Anznseh.
non 10—2 und ' /»6—17 Ubr. 21<2
WM Sicher, MmltktW 2,

!i,,d noch2 schöne6-Zinimer-Wohnungen. m. allem
Comfort ausgestattct. per ios. ad. l . Okt. zu vm.
Näh im Laden bei Georg W. Steiger dortielbst.

Bismarckring 6 . Neubau M <-*semer . WoK-
niinflfn von 6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
der Neuzeit entsprechend auSgestattet, per sokort
od später zu vm. Näb. daselbst Hochpart. 1184

Bismarckring 18 herrsch. 6-Z.-WoKnunge,i mit
reich!. Zub. Electr. Bahn-Haltest. 1185

3n der Billa Bingert-^ Wnhtntnnpn ftoil ie

Kaiser-Fricdrich-Ning 72,
Bcl-Etagc, 6-Zinimer-Wohnung nebst Bad und

reichlichem Znbebör z» vermiethen. Nähere« bei
ArchitektI . I . Weder, Erbnchcrstr. 2336

Kaiser-Friedrich-Ring 88 , 1. 6 Zimmer, Bad
lind Zubehör, Alk. 1(150, zu vermiethen. 1890

Mrer-ftirtriMtiis 92S«■«“i*
Bel-Et., best, au« 6 Zim. und reich!. Znbeh.. der
Neuzeit entipr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Sälen endoristraßc 1, 3 St . 1990

Kirchgaffc 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche. Speisek.,
Bad, Balk., Erker. Mans. u. Keller per 1. Okt.
Näh. 1. Stock. 1571

Langgasse 15a,
2. Obergeschoss6 Zim. mit Zubehör ans 1. Okt.

zu verm. Einznsel'en von 10 bi« 4 Uhr. Näb.
Kaiier-Fri -dr.-Rina 68 bei B»r . l -ade . 2022

Lanzstraße 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,
Bad, Küche. Speisekammer, 2 Closet«. 2 Trepp.,
Garten, 4 Balkon«. Kar ». elektr. Licht, Kohlen-
anizlig, reich!. Zubehör, per Oktober zu verm.
Nähere« daselbst oder bei dem Eigenthnmer
Mj. J . Simon , Bcrtramstraste 22 , 3 r . 1828

I » eleganter Bista , Lanzstr . 38 , unweit Nero¬
thal. nnniittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
mit geränm. Veranda ». Garten , zu verm. 1192

Lefstngstraßc 12 (Zwci -Etagcn -ViNa ) schöne
Etage mit 6 Ziminern, Badezimmer, großer
Veranda, Küche und niedreren Kammern, glich
Korlenbeniitziing, per 1. Oktober er. zu verm.
Näheres daselbst beim Hausmeister. 2131

Lnxembnrgplatz 3,
Herriäiaftswobiiilnavon 6 Zimmern und allem
Zubehör per 1. Juli oder später zu vermiethen.
Näheres daselbst2. Et ., bei Herrn

Moritzstr. 16,
7 Zinimer mit Balkon, Garten für 1600 Mark
z»m 1. Oktober zu vermiethen.

§Eorit | straßc 38 , 2 Etage, 6 Zimmer mit
wl reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
Mnllcrstraße 1, Bel - Etage. 6 Zimlner m,t

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
vermiethei'. Näb. 2. Et. 1729

Wattuferstr. 1# lNeubau) herr-
r_ . „ , — . ^ . schastl. 6-Zim.-
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Im vorderen Nerothal
Wilbclmincnstraße 8 ist die herrschaftliche
1. Etage, 6 Zimmer, Bad. Garten und aller
Comfort, zu verm. Näh. daselbst. 2116

Wilhelmine «"Ä,'LVL:
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk.. Bad, electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Nab
Gr. Bnrgstr. 10, im Knnstgeschäft. 1750

Wilbelmincnstraße , Eckhan«, am Eingang de«
Nerotbal», sind neu heraerichtete herrschaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern. Bad, elektr. Licht rĉ .
per sofort od. später zn verm. Näh. Part . 1210

sind 2 Wohnni'gen von je
,_ - 6 Ziminern mit Zubehör,
der 2. Stock sofortz. da? Hochparterre ebenfalls
sofort oder später zn vermiethen. , 1183

Doßbeimcrstraßc 68 , 1. n. 3. Et ., 6 Zimmer, _
Badez.. 8 Maniarden. der Nenz. entsprechendp « » eudorferstraße 4 n . 6 zwei schöne Logis
sofort zu vm. Nab. nebenan No. 60 Part . 1888 6 vjniiner mit allen, Zubehör, ans
mserstraß,57 Landl,aus , berrickaftl. 6-Zlm.- | oIe;4) B(rm> (wefm,h, Lage. 1195

Billa Neudorferstraße
6-Zimmer-Wabnnnakn (Parterre . 1. und 2. Ober¬

geschoß) nebst Bad und reichlichem Zubehör zn
verinietheii. Nähere« bei ArchitektI . I . Weder.

I Nengassc 24.1.Stock,6Zimmer,Küche, Bad, nebst Zubehör, au? 1. Juli zu
vermiethen. Näheres im Laden. 906

UMUlt flU Kill . VIUW. l' VUWIlin ^ 9 . . ' -
Emserstraße 87 Landhaus , berrichaftl. 6-Zim.-

Wodnnngen mit Erker, Veranda, Balkon,
2 ManO 2 Keller, Koblenanfzug, per 1. Oktober
zu verm. Näb. daselbst. 1909

Vorderes Nerotbal , Frani -Slbtstraßc 6,
Hochpart., eine Wohnnng. 6 Zinimer, Küche,
Bad, electrisches Licht, reichl. Znbebör, sofort
od. später ru vm. N. Räderstr. 21, 2 St . 962

MeiirWüR
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Wohnung in der
CV ft CU Eisige , mit  allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern— eins mit separatem Eingang—
Badezimmer,1Frontspitzzimmcr(als Fremden¬
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Kelleru. s. w.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186
Moritz Merz Co .,

Möbel- und Jnnendecorativnen,
Friedrichstraste 38.

Nicolasstr . 28 berrschastl. 1. Etage, vollst. neu
hergcrichtet, 6 Zimmer, gr. Balk., Bad u. reichl.
Znbebör, sofort oder später zn verm. 1196

Nicolasstraße 28 , 2. Et.. 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkon? und Nebenr., Kohlenauszug rc., auf
1. Oktoberz» vermiethen. _ 2003

ttAanentbalerstraße 7, 1. St ., 6—7 Zimmerall Bad und Balkon, sowie reichlichesZ>n
bebör auf pleich oder später zu vermiethen
Preis 1500 Mk. , 1903

Raucntbalerstr . 11 6-Z.-Wohii>lNgen. elektr.
reich!. Zub., aleicho. so. billig zu verm. 1197

Rbeinstraßc «8 , Part., schöne connort. 6 - 8-
Ziinmer-Wohnung (2 Zimmer mit eig. Abichl.)
aut Okt. -i, verm. Näh. Hinlerb. 22/0

Nhcinstr . 66 ist eine Wohn.. 2 St . hoch. 6 Zim.
mit Znb., ans Okt. z. verm. Anzuseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Nbeinbr. 71. P . 2089

Rheinstr. 68 x "7°LS "°L
vermietben. Nähere? 2 Tr . .1854

09 neu hergcrickitete voch
Nyeillltr . Vl  Varterre - Wohnuna.

6 große Zimmer ». Zubehör, zn verm. 2339
'" MW — — I ' . . . . .

Victoriastr . 13 zwei hochherrschasil.
Wohnnngen (6 und 7 Zinimer) mit reich!.
Zubehör zum 1. Okt. zu verm. Näh. bei
»ao >r >,imi »» i-«l>. Ellenbogeng. 3. 2269

Wohnnngen von 5 Ztmmern.
Adelt,cidftrastc 10, 1. Et., berrschastl. 5-Zimmer-

Wohnung, Balkon, Bad. 2 Mansarden, elektr.
Licht. Gaö. per 1. Oktober zu vermietheu. Nab
daselbst Hintcrb. 1 St . 1789

Adclhcidstraßc 15, Südscile,
vi.' -ä-vis der Ndols?-?lllee, ist die 2. Etage, bc-
fteheiid in 5 aeränmigen Zimmern mit allem
Znbebör, aus 1. Okt. oder auch irüber an rnbice
Familie zn verm. Näb. daselbst1. Etase. 2061

Adelt,cidstraße 31, 1. berrschaftliche5-Zimmer-
Wobiuiiig. 2 Balkon», Bad, elektr. Licht, Gas,
Kohlenanfziig und all. Znbeliör, per 1. Okt. zu
verm. Nähere« daselbst2. St . 1913

Sldelbridstr. 37 , 2 Tr.. 6 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zn verm. Näh. Part . 194«

Adelheidstraße 48 , Südseite. 2. Etage, schöne
6-stimme,-Wohnnng »nm 1. Okt. z» vm. 1996

Adclhcidstraße 68 Parterrc-Wohnnng von fünf
stimwern und Znbebör zu verm. Anziiseben
von 10—12 und 4- 6 Ubr. Näh. 2 St . 2143

Adelheidstr . 74 5- 6Z .. g. B. ». Z. N.P . 1212
Adelhcidstraße 76 herrschaftliche Wohnnng,

6 Zimmer nach der Front , 3 Balkon«, ein kl.
Zimmer. Erker. Bad. Kohlenanfzng, 2 Mans.,
Frontspit-e, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, cvent. früher, zu vermiethen.
Nähere« Parterre . 1721

Adelhcidstraße 77 ist die Parterre-Wobming
und 3. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Znbebör auf gleich oder später zu
verm. Näb. Adelheidstraße 79. 1 St . 2217

Adcldeidstraße , Ecke Oranienstraße 13, ist
die Hochparterre-Wohnuna. . bestehend aus fünf
Zimmern, und eine desgleichen, bestehend aus
4 Zimniern nebst Zubehör, ev. auch zusammen,
ans 1. Oktober er. zil vermiethen. Nähere«
Schwalbacherstraße 26, l . 2154

AdolfSaNec 6, 1. Stock. 5 Zimmer, mit großem
aeschlossenem Balkon, Küche». reichl. Znbeh. ans
1. Oktober z» vermiethen. Besichtigiing von
ll ' /r bis 1 Ubr. Nähere« beim Eigenthiimer
liidnig Ile *». Webcrgasfc 18. 1769

Adolssallrc6, Ä„ 5JS »"''
2 Mans. zum 1. Oktober preiswerlh
Eintritt in Contract.

.Küche,
zu verm.

FrieSrichstraße 48, 1,
schöne Wohnung , 6 Z.. Erker, 3 Balkons,
Badeeinrichtg. n. all. Znhebör, sofort od. später
zu verm. Besonders snr Aerzte geeignet.
Eiiizus. täal. zwischen 10 u. 4 Ubr. 1187

Goethestraße 2 eine herrschaftliche Wohnung
von 6 großen Zininiern, Bad, Balkon, Garten-
benutzuna ist zum 1. Oktober zn vermiethen. i - ——
S : i:K eft,Ii"SrauBi r8*i5 Nüdesheimerstrane 16

Goethcstr . 6, Parterre , ist eine Wobnung von " ^
6 Zimniern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zilm 1. Oktober zu ver¬
miethen. Anzuiehcn am Nachmittag, AuSkniift
in1>er Wohnung. 1566

Rüdeshcimerstraßc 14, Ecke der
Nanenthalerstraße, sind nocb2 hocbherrsch.
aliSaestattete Wohnungen ä 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit cnlsvr. Zubehör m 2. und
3. Et., mit elektr. Personenauiziig. per gleich
od. später zn verm. Näh. das. Part . 1200

6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Koblcnanfzug, elektrisclie« Licht. Koch-, Leucht-
nnd Heizaa«. Centralheiziina ». s. w. zn ver-
niietlien. Näh. daselbst oder Moritzstr. 41. 1726

ui uu üüuijuum;. 1000

Herrngortcustraße 15, 1 Schc»ke»d»rsstr. 41 ŷVirtTmnitA Vinnß Qtnimovtt uptivf H —.l . Et., Wohnnng von 6 Zimmern, Balkon nebst
reich!. Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen.
Näh. Parterre . 1599

Kaiscr-Friedrich-Ning 18, 2. große6-Zinimcr-
Wohnnna mit reich!. Zubehör per 1. Oktober
zu vermietben. 2207

Kaiser-Friedrich-Ring 28 , Part. u.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mir allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 1189

Kaiser-Friedrich-Ring 38, Eckhaus, .tzochpart.,
6 Zim., Küche, Speisek., compl. cinger. Bad,
1 Eiker, 2 Balk., reichl. Zub., preiswcrtb zu
verm. Centralh., Persoiienanizilg, Gas . elekir.
Licht, 2 Stiegcnb. vorb. llläd. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1977

Kaiser-zr.-Mg 62, Hochparl. I.,
6 Zimmer, der Neuzeit cntsvrcchnid, ans 1. Oktober

zu vermietben. Näb. 2 r. 2178
Kaiser - Friedricki- Ring 64 , Wohnnng, sechs

Zimmer und Zubehör ver sofort zn ver-
»liethen. Näheres daselbst2. Etnae. 119!

Kaiser- Friedrich -Ring
Part , oder 2. Etage, Wohnnng von 6 Zimmern,
elegant ansaestattet, per bald oder später zn
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

K.-Fr .-Rg . 80 » zw. Moripstr. ». Adolfsall. gcl.,
1. Et.. 6 Z.. B. n. Znb.. p. 1. Okt. zu v. Anz.
11—1 u. 4—7 Uhr. 3t. daß im 3. Sk. 2328

schöne Wobnnligcn von 6 Zimmerii mit
Zubehör, als Mansarden, Fremdenzimiiier
Erker. Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

Schlichtcrstr. 7. Ä»
Balkon, Bad und reichlichem Zubehör ans gUich
oder später zn verm. Näheres daselbst. 120r>

SAiersteiierilllitze 10,
1. Etaae. 6 Zimmer, Küche, Bad. Frontipiß-
Freindenziininer. 2 Maniarden. 3 Keller.
Ga?, electr. Licht, zum 1. Oktober ib,s
April mit Nachlaß) zu verm. Auzusche»
von 11—1 Uhr.

Schlichtcrstraße 10 i,i die Bel-Etage, beliebend
ans 6 Ziminern. Ba!) nebst reichlichem Znbebör,
an! 1. Okt. d. I . zn v. Näh? Part . das. 1757

Echtichterstr. 18 , 3 Et., schöne6-Z.-Wohn. mit
allem Zubeb. aus 1. Okt. zu Demi. Näb. Part.
rtinn , sftrdfte 33/35 ist die zweiie Eiage,
UllUilV bestellend aus 6 Ziiiimern, Bade-

zimm« , Küche, Speisek,iiniiler, 2 Mansard n.
2 Kellern, Lisi, per l . Oktober 1904 zu verm.
Nabercs im Möbclladen.

Taumrsstr . 33 ist eine Hcrrscbafllichk6-Zi>niiier-
Wobnnng (3. Siock) mit Lisi, Kohlenanfzug.
2 Balkons, Bad , Elektrisch und Gas . auf gleich
odcr iväter zu vermicrhcii. Näh. Part . 1207

T

CfU'dfK 1, Vorderhaus, Wohnungen
-xTOVlf von 5 und 8 Zimmern l,. Znbebör,

mit allem Comfort der Neuzeit ansaestattet.
sowie im Seitengebäude 3- und 2-Zimmer-
Wohiiiingen mit Znbebör aus 1. Oktober zu
vcrmielben. Näberes daselbst.

«ln der Ringkirck,«9 . vckiv., 6 Zim. n. Znb. am
gleicho. svät. Näb. Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Ecke Ringkirche » . Clarentlzglerstraße sehr
schöne, sonnig u. frei gelegene5- u. 6-Zimmer-
wohnling. mit allem Comfort ansgestatlet. aus
gleich oder später zn verm. 1086

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wodn., Bad.
2 Balkon», zn verm. Näh. das. 3. Et . l. 144?

Arndlstraße 8 berrschastl. 5-Zim»ier-Wobming,
1. n. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermietben.
Näberes daselbst2. Stock rechts. 1216

Bismarckring 1, Ecke Dobbeimerstraße, schöne
5-Zinin>er-Wohniing, 2 Balkons, Erker ac.. ver
l/Oktober zn verm. Näb. 1. Etage r. 1950

Bismarckring 8 schöne Wohn., 5 Zim. ». reicht
Znb., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 Mk. 1619

Bismarckring 20 , Haltestelle der Elektriichen
Babn , 1. u. 3. Etaae. 5 ar. Zimmer, 3 Balkons,
gr. Kücbe, sowie reichliches Znbeh., sos. ob. später
billig zu vermietben. Näheres Part , rechts. 1218

BiSmarckring 21, 3. Et., iebr geräuin. 5-Zim.-
Wobn. mit allem Znb., der Neuzeit entsprechend
einaer., Bad. 2 Balkons, Koblenanfzug. Kalt-
u. Wariiiwosserleitiiiig rc. auf 1. Oitober preirw.
zu vcrni. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbabn. Näh. 1 r. 1933

tUAleichstraßc 2 Wohnung, 5 Zimmer mit Zub..
ver 1. Okt. zn verm. Näb. l . St . 2310

Renbg « Fr . Frees,
Elarcnthalcrstr . 2, bei der Rmgkirche, sind o-

oder 11-Zimmerwobn.. derNeuzeit entivr. cmger.,
ans 1. Oktober zu vcriniethcn. Näh. Boubiiican
Göbenstraßc7. 1948

Nenban Clarenthalcrstraßc 8 sind zwei berr-
scliaftlicde5-ZimmcrwoI»i»ngcn prciswerth ans
gleich oder ipäker zn vermiethen. 1222

Damvachihal 8 fünf Zimmer. Küche, Spei'e-
knminer und Znbeliör wegzngsbalber ans l . Okt.
zu veriiiietlieii. Besichtigung tägliw 10—12 und
3—5 Ubr. Näb. Part . Preis 1080 Mk. 2141

Deßlicimcrstraße 10 ö-Ziniiiler-Wohniiiig, auch
als Bürean und Wobnuug, zu vermietbe».
Astermiethe gestaltet. Stäb. 2 St . 2135

Doßlicimcrstraße 28 , Nenba», 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goetbestraße1. 1583

Sehr passend für Arzt.
Dotzdeimerslr. 48 B l-Etage, 5 große Zimni.

rcivl . Zubeb. per 1. Okt. zu verm. Näberc«
dos. Bel-Etage od. Naüeutbalerstr. 6, 3 r. 2036

Doßhcimcrstraßc 60 , 3. Etaae, 5 große Zinimer,
der N uzeil eutsprechend, p. Oktober zn vermielb.
Näheies Parterre . 1529

Do4;heimcrstraßc 64,3 , schöne luitigeo-Znnuier-
Wohiinng mit reichlichem Zubehör wegen Anf-
lösiing des Haushalts per ioforr oder später zu
ve,m,ieteii. event. mit Miemackilaß. Näberes
Anwaltsbüreau Adelheidstraße 23, Part . 1701

In nieincm Neuban Toßheimcrstraße 84,
Vorderst, schöne6-Zininierwohnuilg»nt Ballon
und reichl. Zubehpr sehr preiswerth per svtdrt

Nenba»Do»l,elinerstr.l ««,
v. Ring 8 Minuten , große5.Z,innikr-Wohn..
ges. freie Lage, mit allem Eomsort, iof. od. iv.
preiswerth z» vm. Näb. 1. St . -Leck» .

Dreiweidenstraßr 10 berrichaftlicheb-Zimmkr-
Wohnnng (8. Er.) mit Bad, Ga«, klektr-Licht-c.
aut sofort oder später zu vermrethen. Nah. das.
Part , und bei KwicU,  Äoebenstr. 1. 3. 1431

Drudcnstr . 4 , 2. 5 Z-. « all., Bade, 2 Mans
2 Keller bill. an ruh. Mieter. Nah. P . r. 2266

Drudenstraß , 8, Vdh. P .. 5 Zim.. wovon l1 Z.
event. für Büreau geeignet,.auf Oktober zu vm.
Nähere« Dreiweidenstraße8, P . l.

ElisaLcthcnstr. 10, &ÄÄ
(EStfi Re 18i

besteh, an« 5 Zinnnern mit Zubeyor aus l . iJlt.
zu verm. Näb. Elisabetbenstr. 27, 1. 2071

Emserstraß « 32 , 2 St ., elegante 5-Zlinmer-
Wobnnna mit Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Einznseben von 10—1 und 3—5 Uhr. Nah. im
Atelier oder Weilstraße 10, Vart . , - 121

Emserstr. 36 KK” » S
allein Znbeh. per 1. Jnli od. fpnier. N. das. P.

Emserstraß , 36 . 2, 6 Zimmer>,. Ku» e. Balkon
und Gartenbenilyung auf Oktober zu vermieth.
Preis 950 Mk. Näheres daselbst

Emserstraße 37 , 1 St ., 5—6 Zimmer, drei
Baikon«, Garten, reichliches Znbehor sofort oder
sväter zn verm. Näb. Part , links.

Emserstraße 42 , 1, 5 Zim. ». Zubebor Badez
Ga», elektr. Licht, v-r sofort oder spater zu ver
mietben. Näh. Part.

Emserstr. 47,1 h„ rli » e freie Lag«, Haltest.Emscrstr . 48 »! . e.. ,
der elektr. Bahn. Bel -Etage , ic m' f Ä'nim-r.
1 verschl. Balkon. Küche. Keller. Maus..̂ -v. mit
Gartenantheil, wegziigshalberans 1. ON. - <6-
an rubiae Miether z» vermieihen. , Naveres
durch Verwalter leiijebauer tu »lt . n.
Einsichtnabme an Wochentagen 10- 12 Bm.,
3- 5 Uhr Nachm.

Emserstraße 71 , 1. Et.. 5 Z-muier mit Zubehör
„nd Gartenbenutzniiaans aleich oder iP at r̂
vermietben. Näh. No. 69,1.

Ervacherstraße 3 sind Serrlchafts-Wohn.. fünf
Zimmer, der Neuz. entiw>. sehr billia a. l . Okt.
oder früher zu verm. Kein Hmtb. N. P.

Erbach erstr. 6 Wobmiiigen von 6 Z. u. ollem
Zubebör, berrschastl. auSgestattet, zu verm.
M ). P . r.

Nerothal.
©iflrt Mran -̂Avtstrasrc 2 hochelegante -vei-

Etage von 5 gr. Zimmern.2 Balkons. B-idê m..Küche, Sv -is-k., Koklenaufziig. elektr. Lichst Ga«.
Gartenlaube und allem Zubehör per l . Okwv«
an ruhige Miether zn verm. Nah. Part . Id i

Geisvcrgstr . 30 , 1. Et., o~ 6 Zlnimer m. Z
bebör. aroßer Balkon ». Garten, per 1. Juli,
eventl. später, zn vermiethen. Nab. Bart . 1234

Gcvichtsstr. 8, 3, 5 Z.. Kucke. 2 M.. K. (Suds^Balk ) auf 1. Okt. zu vm. 11—1, 3—d.
Gncisenanstr . 8 , Eck- Dorkstr moderne vM.

Zimmerwohiiuiiaen. evenil. 6 Zimmer, zu ve -
Näberes Secrobenitraße 30.^ „j , ™

Göbenstraßc 4, 1. Etage, »^ ""vifr-Woh iig.
3 Balkon«, Erker. Kalt- u. Warmwasserl-ttung.
per 1. Oktob°r oder früher zu vermiethen. Nab.
Parterre links.

Göbenstraßc 6 schöneö-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. Nah. 1 St . l. «inim.r'

Goetbestraße 16. 1. Etage. berrichttftl. o. ZlMmer-
Wobnnua ver 1. Oktober zu vcrmletben. Nab
daselbst Parterre oder Bacbmaberstr. 7. 3266

Goctbestr. 17, 1, 5 Zim., Küche 2 Mansarden.
aur 1 Jahr in Aitern,i.etbe für 900 Mk.

tzloethestraße 18 , 1. Etaqe. EN-Wohni>iig. fünf
Zimnicr mit Zubehör ans 1. Oktober zu verm.
Nähere? daselbst. m » fLq

Goctbestr. 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. B. 1739
Goetbestraße 28 ein- ick., nach Süden gel-g- -

britte Etage, 5 Zimmer unb a Sutaljor , auf
al-ick oder spater zu verm. Nah. ParU 1234

Goetbestraße 27 herrschaftliche?°3-°Wohnul>g.
Balkon. Bad, 2. Et .. Soimellsnte. gleich oder
später zu vkriuietben. Näheres Part . lolb
«Instav-Adolsstr. i

-ine schöne Wohnung, 5 Zimmer nnt Ba kon
Mansarde, 2 Keller, ans 1. Oktober an ruhig«
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Nähere«

Hellmnndstr . 44 ist die Bel-Etage, 5 Zimmer.
^1 Küche, 1 K„ 1 M. tc„ auf 1. Okt. zu verm.

Anzuieben alle Tage zu jeder Zeit.
Herderstraße 2 , 1. 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
^iDad :c.), in einer Front H aroiie 3iinmeT, m.

per S -Vt. bstlig ,n verm. Nab. daî 2^ ^ >641

Herderstr. 12, Ecke Lnxembnrgplatz,
1 ii 2. Etage, berricbaftl. Wohn., schone
freie Lage n. d. Platz, von je 8 Zimmern.
Küche, Bad. Erker, 2 Bolkon«. re,ckl. Zu¬
behör, zu vermiethen. Nah. daselbst. 123t

Herderstraße 1« 5-Zimmerwobnuiig. der Neuzeit
' entivr., per Oktober zn verm.  Nab . Part . I.

I Herderstraße 28,3.Et.,beauei»gerichtete Wohnnng von5 Zimmern. Bad rc.
zu verm. Näb. Schiersteiuerstr. 10, P . 1239

Jabnstraße JiO ickönc5-Ziii>mer-Wohi>ung mit
^Zubehör a»51 . Okt. zu verm. Nah. P . 1643

Fabnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör
'* aus sofort oder später zu verm. N. Pt 914
Jabnstraße 28 , am K.-Fr.-Ring, 1. Etage, fünf

Zimmer. Küche, Badez., Balkon, mit Zubehör
ans gleich od. später zu verm. Näh. Part . 1240

Jabnstraße 40 ichönc geräumiae 5-Zimnler-
^ LLolinüng mit Zubehör (Preis 900 Mark) auf

1. Oklbr. zu vermiethen. Näh. Part ? 1010
Kaiser-Friedrich-Ring 1 ist die 2. Etage auf

sofort, die 3. Et. auf 1. Okt. >ni) je 5 Zimmern.
2 Balkons, Bad und Zubebör zu vermietben.
Nähere? Part , links. 1349

LJ ^ »L^ K,- Fricdr . .Ring 14, 2, 5 Zimmer.
^ Balkon II. doppeltes Zubehör a.

fofort oder sväter zu vermiethen 15A<:1242
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^NO ^ s' H' - ^ edriA -Rinst 23, Hochpart..
«9111 » fl 4 " 5 Zjm. Zubeh., neu bcrqertrtit.,

et), mit Frontip., gleich ob. fuöter zu oerm. 1243
^/ »H «»»*- Fr >edrich-3,ina 23 Bel-Etaae.
»»» »» » fll " 5 Z. „. Zub, sofort a» v. 1831
Kaiser -Fr .-Ring 30, 2, 5 Zim.-Wohn. m. reich!.

Znbeb., per sof. od. später. Näb. B. Unk». 1245

Kaiser -Friedrich -Rina »3, 1. Etage.
5 Zjmmer, 3 Balkon«, Schrankzim., Bad,
Warmwasserleilnng. der Neuzeit entspr., per
1. Oktober zu verinietbeu. Näb. Wallnfer-
straße 3, Part , und Bismarckring 82. 1.
M » ll « r . 1768

Kaiser -Friedrich-Ntng 3«, 1. Etage od. Part..
5 schöne Zimmer (Balkon), Küche, reichliche«
Zubehör per 1. Oktober zu vermietheu. Näh.
Parterre . Marliiofr . 2008

Kaiser -Friedrich-Ring 30, Eckhaus, 3. Etage,
bochh. L-Zim.-Wobnuilg mit Kucke, Speisek..
compl. einger. Bad, 2 Erker. 2 Balk., retckl.
Zub.. preiswertb zu verm. Centralheiz.. Peri .-
Aufz., Gas , electr. Lickt, 2 St 'cgenb. vorb.
N. das. u. Kalser-Friedrich-Nmg 52. P . I. 1976
Kaiscr-Fricdrich-Aiiig 45

Herrschaft!. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reicht. Zubeb., elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, Kohlenaufzug, zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu bermiethen. Näb. P. l. 1217

Kaiser -Fricdrich-Ning 47 , Bel.Etage, herr¬
schaftliche Wobniiiig von 5 Zimmer», mit allem
Comfort ausgestattet. Näh. Part , rechts. 2343

Kaiser-Fr .-Ring 80 sind im 1., 2. u.3. Stock je
5—6 Zimmer, Bad. 2 Balkon«, elektr. Licht :c.
auf gleich oder sväter zu verm. Näh. 1 r. 1249

Karlstr . 28 , fast neben Adclbeidstr., 2. Etage,
schöne geräumige 5-Jimmer-Wobn. mit reich!.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. da!.
Parterre . 1788

Karlstraße 41, Ecke Liixemburgstr., 5-Zimmer-
wohnnng, der Neuzeit entspr., im 2, Stock, billig
zu »ermietben. Näh. Pari , reckt«. 1949

Kesselbachstraße zwei Wohnungen
& 5 Zimmer, 1 gerade« Frontspitzzimmer,
2 Maus., Bad, Küche, Speisekammer, Erker
und Balkons re., mit Garte», in ruhiger
schöner Lage und in nur von zwei Familien
bewohnter Villa, an Haltestelle der electr.
Bahn , Haltestelle Bachmayerstraße, per
1. Oktober zu vermietben. Nähere« bei
Max Hnrtinann , Schiitzenstraßc 3, P.

Kirch-LL, . ..
n

6 Zimmer, Bad und reich!.
Pi v. N. b. Bischoff. 2099

Lehrstratze 8, 2, 5-Zimmer-Wobnung mit Zub.
1. Okt. Etnzus. 10- 1. Näb. 1 St . I. 1994

Luxemburgstraße 3, 1. Etage, 5 Zimmer,
reich!. Zubehör, sofort zu vm. Näb. Part . 12b3

Luxemburgstr , 7, Bel-Et. und 2. Etage, eleg.
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Zub. d. Neuz., 1. Okt.
Näh. Hochp. !. 1776

Lttxemburqstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern »nd
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet, per sofort oder später zu
vermieihen. Näh. Part, recht« bei 1254

Marti « I .nmp.
Luxemburgstraße 11 ist im Hochparterre od. in

der 2. Etage elegante 5-Zimmer-Wohnnng mit
reich!. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 1255

Mainzerstraße 86, 1. Etage, 5 ev. 6 Zinimer,
Küche, Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bi« 10 Uhr und Nachmittag« nach 3 Uhr.
Nähere« Parterre . 1613

^VÎ l41 *ilrltraße 43, 3. St .. 5 Zimmer k.,
•w44J4 ' 44£ d. Neuz. entspr., zu verm. 1980
Moritzstr . 45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmer-

Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein-
richtuna, Kohlenaufzug und reicklickem Zubehör
auf 1. Okt. zu verm. Näh. das. im Laden. 1696

Moritzstraße 47, nabe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn, 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speise!., Kohlenauszng. Bad, Balkon, 3 Mans.,
2 Keller per 1. Oktober zu vermietheu. Näb.
Mittelb. P . I. von 9—11'/, V.. 2- 4 N. 1598

Moritzstr. 82 , 2. 5 Z„ gr. Balkon, Küche mit
Speisek., Bad vor Okt. zu verm. 2038

Moritzstratze7«,
dicht am Ring, 3. Stock, eien. 5-Zimnier-Wohriuna,

Balkon, Bad :c„  ans 1. Okt. 1835
Neilgosse 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermietheu, auch für ge-
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei Kriedr.
Mae »«,»ex . Weinhaudliing. 1527

Nieolasstr . 22 , P ., sch. Wobn.. 5 Zimmer, ar.
Balk.. Bad u. Zubeh., zum 1. Okt. zu v. 1999

^Ulieolasstraße 27 , 1. Etage, 5 - Zimmer-
«etz. Wohnung, gr. Balkon, Bad für 1. Oktober

zu vermietheu. Näb. 3 St . 2318
NieolaSstr . 28 berrschaftl. Hochparterre, 5 Zim

gr. Balkon, Bad n. reickl. Zubehör, auf gleich,
event. später, zu vermietben. 1261

Nikolasstraße 34
ist die 1. und 3, Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermietheu. 1262
Nicolosstraße 32, Part., 5 Zimmer, gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreaunvecke geeignet
per sofort zn vermiethen. Näheres Adoli
straße 14, Weinhandlung. 1174

Nicolasstraße eleg. Hochparterre, 5 Zimmer und
Zubehör, zu verm. N. Koethestraße1. 2142

Oranienstraße 14 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 5 Zimmern, Küche, Badezimmern. Znbevör
auf l . Oktobere. zn verm. Näh. daselbst. 1490

Oranienstraße 24,
3 . Etage , 8 Zimmer « . Zubehör per sofort

oder 1. Oktober zu vermietheu . Näheres
Goldgaste 8 bei Brodt.

Hra» ie»»stratze 31, 1. Etage, 5 Zimmer mit
Zubehör an ruh. Leute per 1. Oktober zu verm'
Näheres daselbst Mittelb. 1 r . 2198

Oranienstraße 37 ist der1. Stock mit 5 Zim.,
Bad n. Zubebör per 1. Okt., sowie dcr 3. Stock
(desgl. Einrickt.) per sofort zn verm. Näheres
Ganenh . Part . 1817

Orauieustraste 38 » Vorderhaus, 5 Zimmer und
alle« Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2133

Oranienstr . 39 5 oder4 Zimmer mit Zub bür
p'r 1. Oktober zn venn. N. Part . 1728

Oranienstr . 48 ist die 1. ob. 3. Etage, 5 grobe
Zimmer mit Balk., sof. ob. sp. zu vm. N. 1. St.

Oranienstraße 58
^Zimmer- Wohnung mit allem Zubehör, der
Neuzeit eutsprecheub, auf 1. Oktober zu verm.
Näberes daselbst Parterre . 2118

Oranienstraße 89 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad n. Zubehör, sofort
oder später zu vermietben. Näh. 3. Et. 1264

Philippsbergstraße 9,
2. Stock. 5 Zimmer mit Zubehör und Balkon
auf 1. Oktober zu vm. Näb. im Lade». 2035
nBRHnBBnaHHMBBB

Ranciitlialcrsttaße 3,
hinter der Ringkircke, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern. Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht. Lcuckt- u. Kocb-
aa« zu vermiethen. (Kein Hinterhalt«.)
Näheres Parterre . 1285

HtzlAanenthalcrstraße 11 Wolmuugeu, 5 Zini.
• " » (elektr. Lickt», sof. od. sp. billig zu vm. 1265
Ranenthalerstraße 18 hochelegante5-Zimmer-

Wohining mit Gas , elektrischem Lickt und allem
Comfort zu verm. 8t. daielbst Part . 1800

Ranenthalerstraße 20 , Neubau, eleaante5- ».
4 - Zimmer- Wohnungen mit großem Balkon,
Centralbeiziiiig und allem Zubebör auf gleich
oder später zn vermieihen. Näb. daselbst oder
KaHer-Friedrick-Ning 36, P . 1718

Rheinbahnstraße 3 ist die Bel-Etaae od. Hock-
vart., 5 gr. Zim. m. gr. Balk,, Kücke, Speiiek.,
3 M. ii. Z., a, 1. Okt. zu v. N, Hochp. 1997

Rheinstraße 18 . Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubebör, für Arzt oder Bürcau passend,
ver 1. Oktober zn verm. 2213

26 , Gtb. 1. in rnhiaem besseren
Houie sch. b-Zim.-Wobn. m. Zub.

ans 1. Oktober zn verm. Näb. das. Gtb. 1 r.
Nheinstraße 82 , 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör nur 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
Seitenbau Parterre . 2222

Rfttinstr » 82 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkonu. Zu¬
behör iof, o. iväter zu v. Näb. Seitenb.P . 1891

Rbeinstraße 94 die 2. Etaae, 5 Zimmer, Klicke,
^ )ad, Balkon, Keller und 8)tan!arde, per 1. Oki.
NI vermietben. Prei « 1150 Mk, 1015

Rheinstraße 101 . erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör BfTm- drcis
1300 Mk. Näh. Parterre . 1267

Nheinstraße 105, ffi:
6 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmer n. Zubebör. ans 1. Okt. zu vm. 1107

tt ; s, ^ ; . . str. 109 ist die 3. Etage, 5 Zimmer,
III Balkon, Bad . Kücke». Znbeb., Der

1. Oktober zn verm. 8käb. Pa ' t. 1987Rheinstr. 111,1, SS£ :
5 große Zimmer mit 2 Erkern n. Balkon, Bad,
Giebelz. n. Zubebör. iotort oder später zu ver-
niietben. Einzusebeu zw. 10 und 4 Uhr. 1268

RiideSheimerstraße 1« , Bel-Etaae». 2. Stock,
je 5 Zimmer, Bad, Balkon »nd sonst. Zubebör
sof. zu vm.. Näb. Walliiferstr. 7. Hockv. 1631

Nüdesheimerstr . 13
elegante Hochparterre-Wobiinng, 5 Zimnier
nebst Garderobe, Bad. Centralheizung
und allem Zubehör aus 1. Oktober, eventl.
früher, zn verm. Vor- und Hinteraarten.
Es können noch 2 große belle Souterrain»
Räume, welche noch als Banbüreau benützt
werden, mitvermietbet werden. Näheres
Rüdesbcimcrstraße13, Port . 1095

Nüdesheiilmstt.19 SÄSS
mit Bad , elektr. Lickt, Gas , 3 Balkons n. reickl.
Zubebör, Vor- »nd Hiiitergarten, per sofort
oder sväter zu verm. Näh. daselbst Part . 1269

Scheffelstraße 2,
am Kaiier - Friedrich - 8king, 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entipreckend, sofort oder
1. Oktober zn vm. Näb. Dienstags u. Freitag«
im Hanse, sonst BlUckerstraß- 10 Bart . 2228

5*3im,nn>Miiii!!gci!
SHierstcincrstratzc 4 , oberhalb
Ade .hcidstraße , Parterre, erste,
zweite und dritte Etaae, Voraarten,
Balkon, zwei Keller, zwei Mansarden.
Prei « von 1000—1400 Mk, Näheres
bei Hon & Co . oder beim Eigen-
tbümer RüdcShciiucrstraßc7, 2 St .,
unweit. 2219

Scheffelstraße 5, x,.LL
herrsch. ö-Zimm.-Wolimnig,
1. n. 2. Etage, zn vermiethen. Näb.Part . reckt«
oder Kaiser-Friedricb-Rinh 23, 1 Tr . 1271

Schicrstcincrstraße 16 Wohnung, 5 Zimmer n.
Zubehör, m>t Centralheizung, zu verm. 2316

*S2 * BMSSmaH3 !raBaS55B

Man SiMsleiaerslkche 171
hochelegant ausgestaltete 5-Zimiuer- Wobu» >i
uugen mit Erker, 3 Balkons, Bad.elektriickem
Lickt ii. Kohle'musnia per sof. od. später zu
vermiethen. Näh. daselbst. 1273

chiersteincrstr. 18 , 'Neubau, 5- u. 4-Ziimncr-
Wobnunge» mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermietheu. 1531

Schlichterstraßc 13, 2. Etage, 5 Zimmer mit
reichlichem Zubebör zu um. Einzujeheu daselbst.
8käb. Goetbcstraße 18,1 . 2126

Schüi-cuhosstrttßt 12. 14n. 16
.Hockipart.- n . 3 Vcl -Ctage -Wohnungen,
best, au« je 5 Zimnwrn, Bad, Cabiuet, Balkon«
und Zubebör z» verm. Anzni. zw. 11 ii. 1 n.
3 ii. 5 Ubr. Näh. Schützciihofstr. 15 oder 13,
Baudurcau. 1756

Schlichterstr . 20 » Bel -Et . . große 5-Zimmer-
WohnttUg niit Bad » Kol,len -Sl» sz« g »nd
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermieihen.
Näb. Part . 1748

Schwalbacherstr . 28 , 1. Et„ 5 Z. m. Z. 1732
Sedanplatz 2 ist die 1. Etage mit 5 Zim. ». all.

Zubebör auf den 1. Okt. zu vermiethen.
Seervvcnstraßc 2 ist eine schöne5-Zimmer-

Wohnung in der 2. Etage zn vermiethen. 8iäb.
daselbst1. Etage. 2295

Teerobenstraße 32 , Ecke Zieten-Ning, prachtvolle
5-Zinnuer- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker. 2 Balkons, Parkett- »Nd Liuolenm-
Zimnier, electr, Belenchtniia, wundervolle freie
Lage, tvegzngsbalber znm 1. Oktober zn verm.
Näheres liondle . 1. Etage. 1930

(̂ annnsstraße 47 , 1. Etage, 5 - Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober d. I . ganz oder

netheilt zn vermiethen. 22;4
Wallnferstraße 1, neben Eckbaii« Kaffer-Friedr.-

8!ing, Haltestelle der elektr. Bah» Sckiersteiiier-
straße, sink perl . Juli u. 1. Oktober herrschastl.,
der Neuzeit entsprechend eingerichtete5-Zimm.-
Wohnuugeu mit allem Zubehör zu vermietheu.
Nähere« daielbst 1, Stock. Daselbst sind auch
Biirenu- u. Lagerräume zu verni. 1791

2 . Ecke Kaiser.-Fr.-R..
2 St . l., 8 Zim., 3 Baikou«,

Bad, je 2 Keller u. Mansarden, Koblenauszug,
Bieichplatz, n. 1. Okt. 8iäb. daselbst od. Part . r.
Eiuzuieben von 9—10 Uhr Vorm.

Wallttferftr. 2, «
2 Balk., Bad, je 2 Keil. u. Maus., Kohlenankz..
Bleickpl. p. 1. Okt. Näh. Part . r . 1991

Walluscrstraße 8, Sonnenseite, große gesnnve
5-Zim.-Wobn., 3 Balk,, Bad, Bleichpl. )c., per
1. Ort. b. zu verm, v«. « Part . 2074

Walliiferstr. «, IÄS:
Bad 2C.. 1. Okt. zu v. Vor- u. Hinterqart. 1278

8 schöne 5-Zimmer-
'IVlIlilifll Wobnunaen u. Zubehör auf

1. Okiober zn verm. Näb. Parterre.
Wallnferstraße 11, Südseite, 1. n. 3. Stack, se

5 Zimmer, Kücke, Speisekammer. Bad, 2 Keller,
2 Mankarde», der Neuzeit entiprechend eingericht.,
per sofort oder später zu verm. Kein Hinter-
gebä»"e. 8läbereS im Hanie Part . 1809

Wielandstraße 1
ist die Beletage, herrschaitliebe5-Zimmer-Wobnlina,

mit reichlichcin Zubehör, Alle« der Neuzeit
entipreckend(fein Hinterhaus), per 1. Oktober
zn vermietben. Näheres Parterre . 1802

Wilhelminenftr . l, **«!"
(Neubau, ruhige angenehme Lage), Herrschaft!.,
dcr 8?euzeit entspr. 5—6 -Zim .-Wohnuugen mit
reickl. Zubehör auf 1, Oktober oder früher
zu vermiethen. 8käb. im Ban oder Banbürenn
Hildner , Dotzbeimerstraße 41. 1918

Wilbclininenstr . 14, Eingang de? Nerothals
(Etaaen-Villa), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elektr. Lickt vv,
per Juli oder später ru Perm. Näb. dos. 1804

Billahint . Wilbelininen-
VtSIUS , straße 37 , Näbe de«Walde«,

an den Anlagen, ist die 2 Etage, 5 Zimnier
ii. s. w., per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näb. 1. Etage. 1281

Warthstraße 4 , direct an der Nheinstraße,
Parterre -Wohiinng von 5 Zimmern und reich!.
Zubehör zu verm. Llnznsehen von 10—1 und
8- 5 Ubr. 2286

Zielenring herrschaftliche5- Zimmer-Wohnniig,
mit allem Comfort der Neuzeit ansgestat'et, per
1. Oktober zu vermiethen Näh, daielbst oder
Miilil «<ein , Gneisenaiistraße 25, 1 1. 2345

4 schöne Wohn,,
l 5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon, Voraarten , besonderer Bade-
ranm, Küche mit Speisekammer, sowie reichliche?
Zubehör, aroßer Hintergarten (kein Hinterhaus),
znm 1. Oktober, evcnt. früher, zn vermietben.
Einznseben von 10—12 und 3—5 Ubr, 2313

Sehr schöne Wohnung » 2. Etage , 8 Zim . ,
Balkon. Badez., 2 Maus. n. 2 Keller, z. 1. Okt,
z. v, M. 860 . Näb, Drndcnstr . 4 . Part , 1752

Schöne5-Zimmer-Wohnnng im3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, ans
1. Oktober zu vermiethen. Nähere« Herdrr-
straße 10, 1 r. 1067

Wegzugshalber SÄ Ä!
cleaanie 5-Zinimrr-Wobnm»g mit gr. Balk, ans
Oktober lc'ar preisw. zu Perm. Offerten unter
ti.  I9S an den Tagbl.-Verlaa.Will, UevUNld,
Kurhaus, im Sonuenb. Villenviertel, ist eine
sehr schöne5-Zini.-Wobn. (Neuzeit!,) mit vieleni
Zubehör für nur 1200 Mk. per Herbst zu verm.
Haltestelle Teniielbach der elektr. Bahn vor dem
Hanie. Näh. daselbst von 3—5 Nachm.

Schwatt ' achcrstraßc 30, Gartenseite,
scköie 4-Zimmer-Wcliniingeu, 1 5-Zimmer-
Wobnuiig mit allem Zubebör, 1 Werkstätte
mit Wohnung zu vcrmielke». F 488
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Wohttnugen von 4 Zimmer».
Adclhcidstraße 32 4 Zimmer. Küche, 2 Maus.,

großer Balkon und Zubebör, 2. Stock, auf
i. Oktober zu Verm. ?käberc« daselbst von 10
bi« 12 und von 4 bis 6 Ubr , 2169

Adelhcidstr . 35 , Part,, 4 Zimmer, Cab. Kücke
u . Zub. auf 1. Okt, ru vm. Näb. 2. Et , 1937

Adelheidstraße 91» Parterre , eine Wobnnng,
bestehend an« 4 Zimmern, 2 Kellern. 1 Nian!.,
schönem Balkon n. ev. Gartcnbenntznna,
per l , Oktober zu verm. Näh. ba'elbst. 2209

Sldotssaücc 17» Ätl '. , per 1, Olt. 4 Zim. »»"
Kücke mit Zubehör zn verm. 2048

AdolfSaklee 28 , 3, Et,, 4 Zimmer und Zubehör
ans 1. Oktober zn vermietben. Näh, daselbst im
1. St . oder Adoltstrnße 14, Bleinbandl. 2221

Sldolfsallcc 39 , 3 Tr„ ist eine Wohnung von
4 Z nimcrn, Balkon u, Küche zu vermiethen, aber
nur an ganz ruhige Leute. 2164

Sldotfstr . 4, P . r., 4 Zimmer, Kücheu. Z>beb.
ans Oki, zu verni. Näh. Nbeinstr. 32, 2. 2188

Lllvreckitstr. 34 hübsche4-Zimmer-Wobuiliig mit
Zubehör preisw. per 1. Okl. zu v. N. 2 I. 1740

1. und 2. St ..
Zimmer mit reickl.

je 4. . . . — j,C !,. . . Mi.l.
preikto. zu Perm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr. »v",°

Sllvrechtstr. 14, 1 St ., schöne4-Zim.»Woh>mü!
mit allem Zubehör, Balkon auf 1. Oktober
verniietbni. Näheres im Laden. 15«

Sllt'rcchtstraße 36 schöne geräumige4-Zjm,g„ .
Wohnuiig wegzugsbalber aus 1. Oktober blllj-
zu veruiielbeu. Näh. Part . 2318

Aldrechtstraße 46 schöne Vier-Zimmer-Wohnu,,-
mit Zubehör, Bad und Baikou preirwenh
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et , recht«, 177«

Ecke Ninglkirchc u . Clarenthalerstraß«
schöne4-Zim»ier>vohu. a. gl. od. sp. zu p. igz-

Arudtstraße 3
herrschaftliche4-Zim»ier. Wohnung in, 2, Staj

zu vermietheu, Reickl. Zubebör, wie Balk»i,
Ga«, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näh'
daselbst Part . link«. 1293

Arndtstraße 5 Pier-Zimmerwobu. m. Bad, Küch,
n. reichlichem Zubebör snf, od. später. Rah. bej
9' andferiilicr , 1. Etage. 1288

Bertramstr. 3,1 , L'LL
4-Zimiuerwohuiiiig mit reich!. Zubebör «us
1, Oktober oder früher zu verm. Näh. Baubürenu
Millckno --. Dotzheiiuerstr. 41, Sout . 234g

BiSmarckring 1, Ecke Dotzheimerstr., schärt
4-Zinimerwohniiug, 2 Balkons rc„ per 1. Oit,
zu vermiethen. Näherer 1. Et . rechts. 1951

Bismarckring4, 3.St..
ist noch eine herrschailliche4-Zimmer-Wohnnng
mit allem Comfort der Neuzeit auSgestattet, sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst. 1302

BiSmarck -Ring 11» 2. St ., 4-Zimmer-Woh,i.
aus gleich ober 1. Oktober zu vermiethen.

Bismarckring 17 ist eine große Pier-Zimmer»
Wohnung ini 3. Stock iof, od. später zu verm.
Zu erfragen Bertranistraße 11. P . 1303

ĝ Lismarckring 19, P ., große, der Neuzeit
entsprechende4-Zimmer -Wohnung zum

1. Okt. Skäb. P . link«. 1758
Bismarckring 21 , 3. Et., sehr geraum. 4-Zim.-

Wohnung mir allem Zub., der Neureit eutsprech.
einger., Bad, 2 Balkon«, Kalt- tt. Warmwasser-
leiniilg )c„ ans 1. Oktober preiswerten oerm.
Freie Lage, kein Hinierd., Haltest, d. Straßenb,
Einzus. 10- 12 ». 3- 4. Näh. 1 r. 1934

BiSmarck -Ring 43 , 3. Et., schöne4-Zimmer>
Wohnnna zu verni. Näb. im Laden, 2088

Blncherplatz 3 find Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubebör auf sosort oder späler
zu vermieihen. Näbere« 2. Etage r , 1014

-«». Platz 6 , 2. Et ., Vier-Zimmer-
Wohnung mit sämmtl. Zubeb,

Näb. 1. Etage r. , , 1305
Blücherstraßc 4, mir Vorderh., ist die 1. Etage,

4 Z. ii, Znbeb., v. l . Okt. z. v. N. 3. Et. 2186
Blüchcrstraße, Ecke Sii >ari,l ;orst» raßc, schöne

freie Lage, prachtvolle4-Zimmer-Wohnungeu in
niodernster Ausstattung per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Hause selbsto. Blückerplatz3, 1. 2077

Arckiiect Borraimn.
Bülawstr . 3, 1, u. 3. St .. 4-Z,-Wohn. z. v. 2080
Biitowstraße ll , Südseite, schöne4-Zim.-Wohn.

Allcs dcr Neuz. eiitlvr., per Okt. zu verm. 158'.
Nenbau Clarcnttialerstr . 8 sind herrschaftlich,

4-Zimnierwobnungeii preiswerth auf gleich oder
späler zu vermiethen. 1308

Bahmag IgAbachlhi!>0.
Vorderh.Part ., best, aus 4 groß. Zimmern,
Küche, Speisekaninicr, Bad, per 1./10. 1904
zu Perm. Bestckt. von 10—1 tt. 3—6 Uhr.
Näbere? bei t ' arl Dambach-
thal 12. 1. 1570

Dambachlyal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 1863

Datzlicimerstraße 5 4—5-Zimmer- Wohnung,
Zubehör u. Garlenb. zu verm. Näb. 1. Et.

Dotzüeimerftraße 29 , Neubau. 4 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näh. Koethestraße1. 1582

Dotzlieimerstr. 29 , Neubau. 1. Et., f. 4-Zim.-
Wohn., 11(0 M. z» v. Anzni. 3—6 Uhr. 1971

Dotzlieimerstr. 32 , Pgrt., schö»e4-Zimmerw,mit
aroßer Veranda zu verm. Näh. Eckl. 1.-52

Dotztzeirnerstr. 49 , Sonnen?., sehr ger. 4-Zim.-
Blohnnng verietzungSb. sehr vreiswerth zn verm,
Näb. dai. 1, Et. od, Nauentbalerstr. v, 3 r. 2159

Dotz!,cimerstr«rße 81, Part, l.. in nächster Nabe
de« Ninas, schöne4-Zimmerwohuuiig(1. Elage)
preiswertb z» verniieihen. 2067

Dotzheimerstr. 62 Part., 2. od. 3. St, , 4-Zini.-
Wvhn. m. Zubeb., aus 1. Oki. N. Part . l. 169..

Dotzheimerstr. 72 schöne4-Zim.-Wohuuug aut
gleich oder später zu verm. Näb. 1 St . 1178

Dotzheimerslraße 84 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , ichöne4-Zimmermobnung, sowie
1 Sk . schöne3-Zimmerwohnung auf gleich oder
später z» vermietben. 1»12

I»I>. NüdeSbeimerstr. 14,

Dreiwewenftraße 3,
nahe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.

4-Zimmerwohuuugeu mit Erker, 2 Balkons,
Badezimmern. Kohlenaufzug, Alles der Neuzeit
eutlvrecheud eingerichtet, auf gleich oder später
r» vermietben. Kein Hinterh. Näh. dai. 1314

Neubau Dreiweidrnstr . 4» Sauuenseile, ruhige
Lage, sind mehrere 4-Zimuienvabng. mit Erker,
Balkan. Badez.. Koklenanfzug, elektr. Licht,Alle«
der Neuzeit entsprechend einaericktet, zn verm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei .B. S |«i <*. 1893

Drciwtideristraße 5 sind sehr schöne4 .Ziuuuer-
Wobuungeii mit Erker, 2 Balkon«, Bad und
ionstiaem reickl. ZubeK. iof. od. späler zu verm.
'Näb. daielbst oder Oranienstraße 58, P . 1315

ê rciweidcnstraße 8 , 1. Etage, geräumige
4-Ziiumer-Wohni,iig mit reickl. Zubehör,

der Neuzeit entsprechend, sofort zu vcrmietheii.
Näb. daielbst Part . I. 1957

Dreiwcidenstraßc 10 herrschaftlicheingerichtete
große 4-Ziiuuier-Wohnuiig (2. Etage) mit,Bad,
Balkon, Erker, Ga«, elektr. Lickt ic., ans sofort
oder später zu vermietheu. Näh. daselbst Part,
und bei Göbeiistraße1, 3. 1843

DruVenstr. 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Backon,
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermietben. Näheres Bäckerei. 2164

Ellliillcrstr. 18, LS°"«.8 'K'
elektr. Licht, Gas, per sofort oder später pr.
zu vermietben. 1317

Ervachcrstraßc 6 sch. Wohnung von 4 Zimmern
und allem Zubehör zu verm. Part , rechts. 1320



NL 335. Morgen -Ausgabe , 3. Klatt.
^ „Acrftr.  8 oeräumipf 4«Ain ».»Wohnung
®r * rX 8nitK  b *r Neuz. entspr., sofort »„mit tei™u.o_ r_,tri , Ä1  1108

Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 15. Inlt 1904. Seite »1.

Näb. daselbst1 St . recht«.

Kmserstr . 5»" , Part . u. 2. Etage link».
. i « immer nebst Zubehör ans 1. Oktober

vermietben. Nähere« im Hause im Erd-
geschoh und Adolisallee 25. 1. 2182

8 , Vorder!,. 3. Stock, 4 Zimmer.
^oiicbe 2 Mans. rc. per 1. Oktober. Nähere» bei

csni Tapezirer Hre >n *er , im Hof. 1821
» . ievriälstraße 45 , Ddb. im 1. St .. 4 Zimmer.
ftßütie  2 Mansarden gleicho. sväter zu v. 2239
-»«eisenanstr . 5 Wohnungen v. 4 Z. mit Zub..

der Neuzeit entspr., auf gl. o. später zu v. 1904
isonaustr . 7 schöne4-Zimmer- tvohnungen

^mit allem Comfort d. Neuzeit entsprech. aiiSgest.»
?'V Oft zu v. N. Dobbeimerstr. 20. P. 1981

Kneisenaustr . V, Ecke Uorkstr., moderne Vier-
gimmerwohnungen, eventl. 3 Zimmer, zu ver-
mietben. Näbcre» Seerobenstr. 80. 1488

Kueisenaustraste 21 4-Zimmerwohnnng, ganze
»tage, elegant u. sehr geränmlg. mit Bad. zwei
Balkon« ». Erker, sofort od. später zn verniietb.
Näb Part , oder Frontsvitze daselbst. 1574

Gneisenanstratze 27,
agt  Bülowstr .» herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reich!. Zubehör auf gleich oder später zu
nermiethen. Ga« und elektr. Licht vorgesehen.
Näh. dort', o. Röderstr. 88 bei I »« hr . 1324

awdenstr. 6, 1 St ., schöne4-Zimmerwohniing
,u vermiethen. Näh. 1 St . l. 2130

«SvenstrasteO schöne4-Zimmer-Wohmmge», der
Neuzeit entspr., niit elektr. Licht, KoKlcnaufzng
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb. daselbst. 1325

Göbcnstraste 10 schöne4-Zimmer-Wohnung mit
«ubebör auf 1. Oktober zil vermietben. 2010

Eövenstratze 15 Wohnungen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent«
sprechend, auf 1. Oktober 1904 ,n vermietben.
Näb. daselbstu. Köbenstraße3, Part . r. 1782

Göbenstraste 17 (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, gediegene Ausstattung. Balkon,
Bad, Ga«, elektr. Licht auf 1. Oktober zu ver¬
mietben. Näh. Mittelbau Part , und Hellninnd-
straße7, 2, bei mein . 1744

Gustav-Adolfstr . 5 schöne Hochpart.-Wohnung,
4 Z., Badez. ». Zubehör. 1. Oktober zu verm.
Näh. Adlerstraße 34 im Laden. 2259

Hellmundstraste 5», 1 r., 4 Zimmer, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. Oktober
an rnbiae Leute zu vermiethen. 2326

^crderstraste 5 , Bel-Et ., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326

Körnerstratze 0 vier Zimmer nebst Zubehör ans
1. Oktober zu verm. Näh. bei Burk . 2083

Langgasie 40 , 2. Stock. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, ev. früher oder später,
zu verm. Näh. bei 31. 1798
»isenplatz la , 2. Etage. 4 Zimmer it. Znbeb
auf 1. Oft. zn verm. Näb. Kirchgasse5. 2070

Lnisenstraste 41 eine Part.-Wohnnng. 4 Zimmer.
Küche und Zubebör, per 1. Juli , event. früher,
zn vermietben. Näh. Part . 1384

Luxembnrgplatz 1 moderne ger. 4-Zimmer-
Wohnung mit reicht. Zndebör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. dal. 2. Et. link«. 1369

Luxembnrgplatz 4, 2. Et., eleg. 4-Zimmer-W.
mit reich!. Zubehör zu verm. Näb. P . I. 2114

5, 8. Etg., schöne
vlUCUlUllin große4-Zi,».-Wohnung

mit Zubehör per 1. Oktober a. c. zu vermietben.
Anzuschen täglich von 10 bi« 12 ». 3 bi« 5 Uhr.
Näh. daselbst2. Etg. link«. 2195

Luxen»burgstr. 7, Hochp. I. n. 1. Et., el. herrsch!.
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. sof. znv. N. das. 1455

Luxen»burgstr. 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimmer-Äohnnng aiif Okt. z» verm. 1943

Mauergasie 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zn verm. Näb. Bntterladen. 2139

Metzgergasie 2 , 1 St., Ecke Marktstr.. Wohnung.
4 Zimmer nebst Zndebör, znm 1. Oktober zu
verm. Näb. Metzgergosse 15, int Lade». 1946

Moritzstraste 20 ist die 1. Etage, beklebend an«
4 Zimmern nebst Zubehör, aus den 1. Okt. 1904
zu v. Näb. das. o. Kaiser-Fr .-Ring 67, 1. 2124

Moritzstr. 60 , 1. Etage, Wohn., 4 Zimmer mit
reich!. Znb. per 1. Okt. zn v. N. 3. Et. 2251

Moritzstraste 64 , 1. Etage. 4 Zimmer, Küche,
2 Keller, 2 Mansarden 1. Oktober z» vm. 1480

8 8. St ., abgeschl. Wobn.
viCV PlSjlII 8 , t>oit 4 Räumen, Küche

und Znbeb. ans Oktober zn vermietben. 2002

Neubarierstr. 4
ist ein Hochparterre zu verm., bestehend an«:
1 Salon mit Erker. 3 gr. Zimmer, gr.
Balkon; i. Sont . 1 Kammer, Küche, Mädch.-
Zimmer, Bad, Keller, Vordergarten. Näb.
daselbst 4,1 . Eiiizusehcnv. 10—12 n. 3—5.

Lgerderstraste 12, Ecke Luxembnrg-
«V Platz, 3. Etg., herrschaftl. 4-Zim -

Wohn., Balkon, Veranda. Küche, Speisetz,
Bad, reichl. Znbeh. zu verm. Näh. daselbst.

Herderstraste 15 Wobniing von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sof. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 1327

Herderstr. 10, am Lnremburgpl.. 2. Et., 4 Zim.
u. Znb. sof. od. sp. 725 Mk. Näb. Laden. 1328

Herderstr. 21, 1. Et.. 4 Z., 2 Ball ., alle« Znb.,
billig p. 1. Okt. zu v. N. Mainzerstr. 14. 1663

Herderstraste 20 4-Zi,nmer-Wobming, Südseite,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt
zu vermietben. Näh. im Laden. 1876

Herrngartenstraste I ist die Bel-Etaae von
4 Zimmern, Balkon und Zubehör auf Oktober
z» verm. Nähere« daselbst. 2040

Hcrrngartenstr. 13 frdl. 4-Z.-Wohn. u. Znb.
im 3. St . auf 1. Okt. zn vm. Näb. Pr . 2277

Jahnstratze 18, 1. Et.,
geränmiae4 - Zimmer- Wohnnna wegzugshalber
ans 1. Juli zn vermiethen. Näb. Part . 999

Jaftnstr. 26 sch. Hochparl .-Wolni . , 4 ZI,»..
Küäie, Spciiek., reich!. Zubehör, Versetzung »!»,
preisw . zum 1. Oktober zu verniiethe,,. 2167

Jahnstraste 34 , Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. Oktober zu verm. Anzuschen Nachmittaa«
v. 3—7 Dienstag« n. Freitag ?. Näh. 2 l. 2073

Kaiser-Friedrich -Ring 32 , Hochp., 4 Z., ev. niit
Automobilr., v. 1. Okt. zn v. N. das. P . l. 2289

Kaiser-Friedrich-Ring 30 , Eckhaus, 8. Etage.
4-Zim.-Wobn., Küche, Speifck.. compl. emger.
Bad, 2 Erker. 2 Balk. n. reicht. Zub., preirwcrlh
z» verm. Ceiitralhciz., Perfoncnaufzug, Ga«
electr. Licht, 2 Stiegenb. vorb. Nähere« daselbst
und Kaiscr-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1974

Kaiser-Frtedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. z» v. 1473

Wr-Friedkich-RW 47, Reubm
1., 2. und 3. Etage. Bier-Zimmer- Wohnungen
herrschaftlich ansgestattet, zu vermiethen. Näb.
Parterre recht«. Daselbst sind drei Bürean
Räume zu vermiethen. 1040

Karlstraste4 Wohnung, 4 Zimmer, 2. Etage.
1. Oktober zu vermiethen. Nähere« im Hause
1. Et., Vorniittaq«. 2205

kkarlstr. 20»2. Wobnnng von4Zimmern, Küche.
2 Kellernu. Mansarde auf 1. Oklober zn verm
Nähere« Parterre , int Laden. Anzusehen von
10—12 Vorm. u. v. 1—4 Nachm. 2306

Karlstraste 33 schöne4 -Zimmer- Wohnung im
8. Stock auf 1. September oder Oklober zu ver¬
miethen. Preis 600 Mk. 2106

Karlstraste 80, 8. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zn vermiethen. Anznsehcn Vor
mittag« von 9—12. Näh. Part . I. 1844

Kellerftr. 15, 2 Tr., ist eine schöne Wobnnng
von4 Ziinmer», Küche. Bad rc. per 1. Oktober
zu verm. Näb. Wilhclminenstr. 14, Part . 2161

Kiedricherstraste7 eine4-Zinimcrwohnnng niit
Bad (Gasbadeofen) und reichlichem Zubehör
vom 1. Okt. ab zu ver»,. Näb. dorti. P . F349

Knansstr. 2, Part., 4 Zimmer auf Oktober zu
verm. Einzns. Vorm. v. 10—1 Uhr. Näh. 1

Aörnerstraste2 eine4-Zimmer-Wohnuna mit
reichj. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, z»

vermiethen. Näheres Part . 2278
Kürnerstraste4, Part.. Wohnung von 4 Zim

700 Mk., ebeiidaielbst Wohnnng, 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 Mk., som. 1 Werkstatt 400 Pik.
sofort zu vermiethen. »’eter FVlelil
Schreinermeister, Hth. 2. 2247

Köruerstr. 5, 2. Et.. 4-Zim.-W. mit reich!. Znv.
der Neuzeit entspr., ver iofort. Näh. Pt . l. 1333

Kreidelstr. 5 in m. Villa schöne Port.-Wolmung,
4 gr. Zimmer, Küche, Gartcvz., Bad, 2 schöne
Giebelzimmer, Plansarde, Keller rc., sofort oder
später zu vermiethen. I960

O'

Nengasie 15, 1 St ., Wobnnng, 4 Ziinmer, Küche
it. Zubehör, ans 1. Okt. zu verm. N. i. Laden.

NieolaSstr . 27 , 1. Etage, chöne 4-Zimmer-
wohniiiig, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden, sur
sofort od. später zu vermiethen. Alle« Rädere
8. Etage link«. 1338

Riederwaldstratze 2 Wohnungen von 4 und
5 Zimmern, der Nenzclt entipr. eingerichtet, Ga«
>i. elektr. Beleuchtung, Balkon« rc., per 1. Okt.
zn verm. Näh. Luxemburgplay1, 2 r.

Niederwaldstr . 8 herrsch. Wohn., 4- u. 8 Zim.,
Alle« der Neuzeit entspr. Nähere« Part . link«.

Lranienstraste 23 Parterre-Wohnung, 4 Zur..,
Küche ii. Zubehör, auch znm Bürean sich eignend,
auf 1. Oktober zu vermietben. „ 2233

Oranienstraste 27 , Htb., 4 Zimmer mit Ziibeb.
z. 1. Okt. zu verm. Näb. Bdb. Part . 2271

Lranienstraste 27 , im Hinterh., 4 Zimmer und
Küche ans 1. Oktober zn vermietben.

Oranienstraste 31 4 Zimmer mit Zubehör per
1. Oklober zil vermiethen. Zu erfr. Oranien-
straße 31. Mitteibau 1 St . ^ ^ 2814

Oranienstraste 52 eiue 4 -Zimmer-Wohnung.
2 K.. 2 M. (2. Etagen Näh. Part , recht«. 1840
~ ranienstr . 54 irfiöne4-Zimnlerwohnnngzu

vermietben. Näb. P . I. 1398
Plnlivpsberqstr . 17 10 Wohnung. 4 Zimmer,

Küche, 2 Mansarden rc.. eventl. Garten, zum
1. Oktober zn verm. Näb. 2. Et . recht«. 1947

Philippsbergstraste 18 i:t kl. rubigeni Sause
ist eine Wobnnng von 4 Zimmern nebst Zubehör
anf 1. Oktober zu vermiethen. Näb. Part.

PhilivpSbergstr . 37, P. r., 4 Z. mit Znb. z. v.
PhilippSbergstr . , im Neubau. 4-Zim.-Wohn. z.

1. Okt. z. v. N. Helenensir. 4,1 . St . r. 2026
Platlerstraste 8 schöne Wobnnng, 4 Z.. 1 Küche,

1—2 Keller. Kochga«, mit Gartenbenntznng und
Bleiche auf Oktober zu vermietben. Preis
620 Mk. pro Jahr . 2250

Rauenlhalerstr . 8 schöne geräumige4-Z,nimer-
Wohiiiing mit Bad, Koch-, Leucht- und Heizgar,
elektr. Licht, reich!. Zubebör, auf sofort od. spat,
zn vermietben. Näh. daselbst. 1762

Rauentstalerstraste 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(eleklr. Lichl), sok. od. sp. billig zu verm. INI

Rattc :,ttzi»lcrstras;e 13 eleg. 4-Z.-Wobnung m
Centralheizungrc. z» vm. Näb. Park. I. 2188

Neubau Rauenthalerstraßc 15
herrsch. 4-Zim.-Wobnungcn mit Bad, großer
Veranda, Ga« n. elektr. Licht, Herd m. Kohlen
ii. Ga«ß, Closet hat Waichtoilette, ans Veranda
ist Ga« it. elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zn v. Vor u. Hmtcrg. vorh. Kein Hlh.
Näb. das. Part . r.

Rtzctngauerstrastc 2 schöne4- und 5-Zimmrv
Wovnniigen mit allem Comfort prcirwerlb zn
vermiethen. Näb. daielbst Part . 1926

Rtzeinganerstraste 3 ,». 5 (bei der Ningkirche)
geräumige4-Zininier-Wohnnnnrn mit reichlichem
Zubeb., Bad, Erker, 2 Balk. rc.. herrsch, eiliger.,
a. 1. Okt., ev. früher. Näb. No. 8, Band. 1864

tzeingauerstrastc 4, hinter der Ningkirche.R' 4-Zimincr-Wohnri»gen mit reich!. Zubehör
sof. o. später zn verm. Näh. daselbn. 1845

Rielststr. 16, Ecke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Znbeb.. 1. u. 2. Ei., per sof. ob. sp.
zu vermietben. Nähere« im Laven. 1347

Rietzlstr. 18, nabe am Rina. schöneg.4»Zimmer»
Wohmllig, der Neuzeit entspr., . sehr preisw. anf
gleich oder sväter zn verm. Näh. Part . l. 1654

NödcraNce 12, im 1. St ., zwei Wohnungen, je
4 Zimmer, Küche und sonstiges Zubehör, preis-
werth zum 1. Oklober zu vermiethen. Nähere«
Part , int Laden. 2321

Ecke Röder » nnd Nerosiraste 46 , 2. Etage.
4 Ziinmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen
und Mansarden ». s. w. ans 1. Oktober zu ver-
niietbc». Näh. im Laben daielbst. 2821

Ecke Roonstr . »>. syorkstr . k> zwei schöne4-Fr .»
Zini.-Wohn. mit Badez. ». Zubehör in gesunder
freier Lage prei?werlh zn vermietben. 1714

Saalgasse 28 4-Zimmcr-LLohnung ans 1. Okt.
zu v'eriiiiclhcu.

Litzarnborststraste 6 eine große, der Neuzeit
entiprechende4-Ziii»ner-Woknung mit reichlichem
Zubehör, Koch- u. Leuchtgar, Bad, Kohlenanszug
fortznasbalber per Oki. z» v' rmieibe". 2013

Schar»»l»orststr. 10, Ecke Btttowstr .» 2. Et.,
schöne4-Z.-Eckwabn.. der 'Neuzeit eniipr. einaer.,
per sofort o. 1. Okt. pr. z» v. N. P . l. 2287

Scharnhorstftrasze8
schöne ger. 4-Zin»ner-Wobnnng im 1. Stock mit

allem Zubehör znm 1. Oktober zu verniietben.
Näb. 2. St . link«. 2006

Sckiarntzorstftr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni . 1093
Schar »»ln»rststraste 20 , 2 St ., schöne4-Zimmcr-

Wobn. per l . Okt. billig zu v. N. Laden. 2078
Scharittzorststr . 28 Wohnung. 4 Zim. u. Znbeb..

Pre !« 650 Dlk.. zu verm. Näh. Part . r. 1620
Schcffelstraste 2 i»m Kaiser-Fr .-Ning) 4 Zimmer

nebst Zubehör, der Neuzeit entspr., sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. llläk. Dienstags nnd
Freitag « im Hanse, sonst Blsicherstr. 10. 2229

Schiersteiiterstraste 1 4-Zimmerwohnnng, 1 St.
b. reckt«, ans gleich oder später zu vermiethen.
Nähere« 3 St . hoch link«. , 974

Schiersteiuerstraste 0 bochherrschastl. 4-Zimmer-
Wobnnng, Beletage, sofort zu vermiethen. 1894

TÄierstcincrstraste 12 sind schöne4-Zimmcr-
Wohnnngen, mit allein Comfort der Neuzeit
ansgestattet. ans gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 1351

SÄierfteincrstr . 13 herrschaftliche4 -Zimmer»
Wobnnng sofort ober später zn verm. 1352

Sclnerstcincrstr . 15, Eckban», 2. Etage, 4-Zim.-
Wobn.. 1 Erker- und 2 Balkonzimincr. dapp.
Balkontb. »nd Fenster, electr. Licht und Ga«,
eompl. Einricht., sofort zn verm. N. Part . 1557

Schiersteincrstr . 18 . Neubau. 4- ». 5-Zimmer»
Wobnnngen mit Zubebör, der Neuzeit ent-
svrechend, zn vermietben. 1^30

Schiersteknerstr . 24 sch. Wohn., 4Z .. Bad. Ga«
n. Elektr., a. al. od. spät. z. vm. Näb. Pt . 13oi

Schlichterstraste 20 , Hochvart.. 4 Zimmer mit
Bad anf 1. Oktober zn vermiethen. 2116

Sedanplatz 1» 3, eine Wohnnna, 4 Zimmer,
Küche, 1Mansarde n. 2 Keller. Alle« der Neuzeit
entiprechend, sof. od. später zu verm. Nähere«
bei .x. »H »»m . daielbst2. St . 1354

Sevanplatz7 ÄTÄ
mit Balkon , Gas , kalt. U. wartn . Wasser,
Badezimmer , a»»f sofort zn vermietsten.
Näl, . das. Part , rechts. , . 1690

Sedanplatz sebr schöne, ant ansaest. 4-Zimmcr-
Wobnimg per Oktobe'- zu v. Porkstr. 2, 1. 1705

i schöne4-Zimmerwobn.
<& C0lUlfU * 1- (Eck- Wohnung) mit

Balkons bi« 1. Oktober zu verm. Näb. Part.
Seerobenstr . 6 . Gartb. Bel-Etaae, 4-Zimmer»

Wohnung mit Bad, per Oktober zn verm., 4-Z.-
Wobniiiig, 2. Etage, per sofort oder spät., sowie
3 Zimmer, 1. Etage, per Oktober zn verm.

Seerobenstr . 23 eine schöne4-Ziinmerwolmuna.
1. Etage, mit Zubebör per 1. Okt. zn vm. 2166

Seerobenstr . 28 4-Zim..Wobn. mit Bad, Balkon
und Zndebör zn verm. Näb. 3. St . I. 2005

Stiststraste 13, 1. schöne Wobn.. 4 Zim., Küche.
Balkon. Bad mit Zubehör anf 1. Okt. zu v-rm
Näb. Gartcnb. 1. 2175

Stiststr . 13 4-Z.-Wobn. z. v. N. das. 1. 2174
Stiststr . 13, Gtb.. Frontspitzwobn.. 4Wobnr,

Küche in. Znb. a. l . Okt. z. v. N. Gth. l . 2342
Stiststraste 28 , Ecke Wilbelminenstr., ist die

Parterrewobnuna v. 4 Zimmern, Küche, Bad rc.
ver gleich o>er sväter zu verm. Nähere« im
Laden oder Wilbelminenstr. 14, Part . 2160

Taunusstraste 23 , 3. Et.. Wobnnng. 4 Zimmer,
M.. 1. Oklober zu vermiethen.

Walkmül,lstraste 21 4- 5 Z.. Badest., schöner
Gurten zum 1. Oktober. 2208

«LLalkmül,lstraste 23 , „Billa Rbeingold.
«K ? Hochpart.-Wobiinng von 4 ger. Zimmern,

Badezimmer». Znbeb. per 1. Oktober 1904 zu
vermietben. Nähere? daselbst1. Stock. 2311

Billa Friedttzal , Walk,nü »,lstraste 27 , hübsche
mod. eingerichtete4-Z.-Wobn»nq, Parterre , mit
reich!. Zubebör und Garten sofort ober spater
für 1100 Mk. zn verm. Schlüssel im Nebenbavse
Bachmayerstr. 2, Eiltest, der eleitr. Bnbn. 2230

Etage ,>-Bikla ZkS 'LiH'
Bahn), nabe am Walde. Hochparterre. 4 Zimmer.
Küche, Bad. reickl. Zubehör, da iebr ruhige«
Hgii« an rnbiae He>r!chaft ver 1. Oktober oder
sväter zu v. ')läb. Walkmül'lstr. 46, Gtb. 222n

Walluserftr . 2,
2 Balk.. Bad, ie 2 Kell. ». Mans.. Kohlenamz.
Bleichpl. v. 1. Okt. Pr . 900 Mk. N. P . r. 1986

Wallnferftr . «
Balkon«, Bad rc.. mit Garten, ans gleich oder
später zn vermietben. 1360

Walluferstr . 7, Mllb. Part.. 4-Zimmerwohnnng
zn verm. Näh. Vorderb. Hochpart. 2254

LSalramstraste 13 eine Wohnnngv. 4 Zimmern
ans gleich oder später. Näb. Loden. 1048

Weistcnbnrgstraste 4, 1. oder 2. Et., se 4 Z
Bad ii. Znb., 1. Okt. zu v. N. Part . I. 2109

Weistenl>nrgstr. 6 schöne4-Z.-Wohnnng, d.Neuz.
entsprechend, zu verm. Näb. Part . l. 1363

Westendstr . 12, 1. Et., 4 Zimmer, Balkon und
Zubebör zu vermiethen. 1364

Wester,dstraste 10. Bel - Etage. 4 Ziinmer nnd
Zubehör per 1. Oktober zn vermiethen. 2004

Wielaudftr. 4, S .SÄ
cpmf. 4-Zim.-Wol'tt. zu verm. Näb. Part . 1365

WilhelmiueNstr. 3/L"
vornehme Lage, ickiöne Aussicht anf ben Wald
h-rrschaftk., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimmer:
Wobnnng mit reich!. Zubebör auf 1. Okt. oder
früher zu vermietben. Nähere« nebenan bei
Nl„ sr«*I »aann . Gärtnerei. 1919

Wörttzstraste 1, 3. St .. 4 Zimmer mit Zubebör
zu vermietben. Nähere« 2. Stock iiuk«. 2203

BZärttzstraste 11, 1, 4 Zimmer, Balkon nnv
reichliche« Zubebör bis 1. Oktober zu vermietben.
Nähere? Parterre.

Borkstrastc 3 schone moderne 4-Z,mmer-Wobn
ni,i Cfiober zu verm. Näh. 1 St . r. . 2101

«lietCltritiO8 4-Z.-Wohn., herrl. Aussicht, der
' Neuzeit entspr., per los. o. sp. zn verm. 1368

4 »Ziinmer -29oln»ung vrei»-
wert!, sofort oder später zn verm.

Näb. Schntzenbosstraßc2. Eigarrenpelchaft.
Schöne t.Ziin, »cr-Wol, »nng , a»ch durch die

centrale Lage für Bürean gecianct, per 1. Okt.
mit Zubehör zn vermietben. Nab. zn erfragen
bei Schwalbacherstraße 49.

Schöne geränmige 4-Zi»n»»er>Wol,uung
niit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör̂ ver
sof. od. lp. zu verm. Näh. ?)ovf»tr . 2, 1.

Norkstraste 14 vier Zimmer und Zubehör an!
1 Oktoberz» vermietben. 2170

Zietenrinn herrschaftliche4-Zim.-Wobnung. mit
allem Comfort der Neuzest anSg-stattet, per
t . Oktober oder früher ,n vermietben. Nähere«
daielbst oder bei Gneiseuan-
straße 25. 1 > 2314

Bad rc.
(2 . Stock ) 1. Okt. zu verm. , 1z.

ApolHeker 41.
Marktstr . 0 . 2086

1369

Mohnmig -1» von 3 Zimmrr«.
Adellieidstraste 10 , Htb. l St ., drei Zimmer

mit Jubel,ör ver 1. Okt. zu verm. 19/3
Adelt,cldstrastc 34 , 1. Et.. 3 Zim., K., Z »b. a.

1. Oktober zn vermietben. Anzuschen daseivst.
Näb. Goetbestraße 13, 1. 1»i7

Sldeltzeidstrnste 51 Wobn. V. 3 u. 2 Zimmern m.
Znbeb. a. einz. Herrn o. Dame zu vm. Nah. 1.

Adlerstraste 8 , Bart . u. 1. Et., scbönc8-Z,mmer»
Wobnnng per 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
Walramstraße 12. Vdb. 1 r. 2298

Tldolsstraste 3 Mans.-Wohnung. 3 Zimmer und
Küche, per sofort zu verm. Näh. Gtb«. 2.

Adolfstraste1«,
Mittelbau, ist eine ichüne3-Zimmer-Wohnung Mit

Zubebör per 1. Oktober zu vermiethen. 2157
Sllvrechtstrastc 23 , Hth. Dachw., 3 Zimmer, St.,

Part . 2 Z., St., anf 1. Oklober zu verm. Nab.
d.  iioii 'iiiann , Webergasie 39. 2201

Albrechtstr . 28 Wobn.. 3 Zim. n. Kn» e. zu vm.
Sllbrechtstr . 30 sch. L.Z.-Wohn. a. 1. Okt. zu v.
Sllbrechtstr . 38 sch. 3-Z.-W. a. 1. Okt. z. v. 2091
«rndtstratze 5 LL-kW?.

Küche, Balkon, Bad nnd reichliche« Zubehör,
versetzungStzalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. link«. „ 1373

Bcrtramstr . 18 Drei-Zim.-Wohnung u. Zubehör
auf 1. Okt., ev. auch sof., zu verm. N. P . 174-»

Bertramstraste 18 schöne 3-Zimmer-Wobnimg
im 1. Stock aus 1. Okt. zu verm. N. Pt . 1965

Berlramstr . 20 » Vdb., eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Bad. 2 Balkon« a. 1. Olt . zu vm. N. 1 l.

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zimmer mit
vollst. Znbeb. ver 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 2257

sUSistnarckring 33 schöne3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör auf 1. Oklober zu vermiethen.

Slismarckring 34 , Htb. Part .. Wohnung von
3 Z. rc. per 1. Ott. Näh. Vdb. 1 l. 2278

Bismarckring 34
im 3. Oberaeschob per 1. Oktober zu vcrmictb.
Nähere« 1 link«. „ 2279

Bleichstraste 2 . 2 St .. Wohnnng. 3 gr. Zimmer
mit Zub. v. 1. Okt. zn v. Näh. i. 1. St . 2177

Bleichstr . 15a 3 Zim. n. Küche im 8. Stock für
450 M. z. 1. Okr. zn verm.

leichstraste 22 , 1. Stock. Wohnnng v. 3 gr.
Zim., Ksiche». Znb. per 1. Okt. zu verm.

Näb. Adlerstraße 4, 0.
«Llücherplatz 2 , 2 St . l.. 3 Zimmer. Bad.

Ballon n. Zubehör per sof.Gdcr 1. Jul , zu
verm. Dalelbst n. Adelheidstr. 10, H. 1. 1197

Blüchcrvlatz 4 3-Zimnier-Wobnniig mrt Zubeb.
per 1. Oktober zu verm. Näb. im Bür. 195a

Blnchcrstraste 6 , 2. Et ., schöne gr. 3-Zstunier»
Wohiinng in. all. Znb. a. 1. Okt. Pr . 500 Mk.

Blücherstr . 7, Bdh. Pt .. 3 Zimmer mit Garten
u. Zubebör, Cloiet im Abschl.. anf 1. Oktober
zu verm. Näb. Bismarckring 24, 1 St . 2258

Blücherstraste 17, Neubau, sind Wohnung, von
sc 3 Zimmern u. Küche per 1. Okt. zu verm.
lltäb. dortselbsto. Bliicherplatz3. 2. Et. r. 2293

Blücherstraste , Ecke Scharnborstraste , schone
3-Zimn>er-Wobnu»g ans l . Okt. z» vcrmlethen.
Näh. daselbsi oder Blücherplan 3, 1. 2076Oormann.

Bstlowstraste 4, 1 I„ 3 Zimmer, Küche. Balt ..
Maus., 2 Keller sofort od. später zu vermietben.
9käb. daselbst. 1" 1

Bülawstraste 7, 3 St ., schöneZ-Zim.-Wobming,
Balkon. Bad. anf 1. Okt. zn v. Näh. 1 St . r.

Bülowstr . 0 sind v. 1. Okt. Ich. 3- »>. 2-Z.-W. z.
n. N. üb.Pr . n. Ani. b.W. S „lzbach.Bär«nstr.4.

Bülvwstraste 11, Südseite, schöne3-Zim.-Wobn.,
Alle« der Nein, entlpr., per Okt. zu verm. 1c>88

Bülowstr . , Ecke Zietbenr.. sch. W.. 3 u. 4 Z-, a.
1. Juli o. sp. N. das. ». Bismarckr. 9,1 l. 1618

Cläre », «Iialerstr . 3 3 Zimmer u. Küche in, Htb
an rnbiae Tvomilie auf 1. Oktober zn vm. 2244

Clarenttzalerstr . 6, Borderban« — Neubau —
sind 3-Zimmerwobng. m. Znbeb. aus gleich oder
später zu vm. Näb. daselbst Part . 1381

Clarenttralerstraste 8 schöne3-Zimmer-Wobm
ans gleich oder ipäter zn vermietben. 1600

Damvachttzal 30 Frontsp.-Woknnng. 3 Heine
Zimmer, Kücbe, Keiler, anf gleich oder Mler.
Zn ertragen Parterre . 2300

Delaspeestraste 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Badez.»
Küche, gi'. 2c., nuf gleich ober spater
zn verm. Näb. bei Voll *. Laben. 1383

Delaspeestraste 1, Stb . Part ., 3 kleine Zimmer
»nd Küche ans 1. Okt. zn vermiethen. Näb. b.
*5. Vniti . Laden. 2113

Dotzheim erst raste 26 , Mittelbau 1. Etaae, schöne
3- »nd 4-Zimnier-Wghnmigen, mit Aussicht nach
der Stra '-e per 1. Oktober zu vermietben. 2087

Dotzl' eimerstraste 20 . Neubau. 3 Zimmer und
Zub-bör zn trrm . Nää. <̂ oetdstrai-i

Dotzhcimcrstr.39,2. Ct.,
ist eine der Neuzeit entsprechende3-Zimmer-
Wohnung mit dient Zubehör (anf Wunsch
kann auch 1 großesFrontsvitz-Zimmer mit-
gemietbet werden) per 1. Oktober 1904 zn
vermietben. Näheres Parterre . 1021

Dotzaermernr . 02 , P „ ist zn erfrag. 3-ZIM.-W.
in ein. Mlb., 1 St ., m. Balk. (470 Mk.) 1. Okt.

Dotzheinierstr . 62 3—4 Zimmer, Küche, 2 Balk.
n. Znb. ans 1. Okt. zu vm. R. P . I. 2332

Dotzhcimerstraste 68 (nabe am Üiing) geräum.
nenzntl. anSgest. 3-Ziiiimer-Wobn»ng mit herrl.
Fernsicht vreisw. für 1. Okt. Näb. 1 l. 2183

Dotzheimerstraste 71, Part ., 3- nnd 4-Zimmer-
Wohnnna, der Neuzeit entiprechend, mit 2 Balk.
und sonst reich!. Zubehör, sofort oder später̂ ,»
vermiethen. 1572

Doßhcimcrstr . 82 , Neubau, schöne3-Zininicr-
Wohnlingcn, der Neuzeit eiitivrechend. ans
sofort oder später zu oerni. Näb. daielbst. 1384

Dotzucimerstraste 83 , Nenba», Südseite, säwne
3-Zimincrmohnriiigen mit Bad, der Neuz. entipr.,
gleich0. später sehr Preiswerth. Näh. das. P . 1385
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Neubau Dotzheimerstratze 84 (ehr schöne

3» und 2-Zimmerwohiilingen auf gleich oder
später zu vermiethen. 1o96

Dotzheimerstratze 88 , Bdh., schöne geränm.
3-Zin »mer-Wohnungen mit Zubeb. z. v.
Nah . das. o. RiideSheimerstr. 2 >» 1. 2-37

Dotzheimerstratze88 schöne3-Zim.-Wohnungen.
der Neuzeit entsprechend, per al. zu beziehen, von
800—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1896

Dotzheimerstr . 108 aus sofort oder sp. 3-Zim.-
Wodnnnge» mit B., Speiset., 2 Balk. u. Erker
m. Herr!. Aussicht, ev. auch Garten, bill. zu vm.

Dotzheimerstratze 10«, Neubau , arotzc3-Z.-
Wohnung (Hochparterre) per Okt. ju  vm. 2082

Dreiweidenstr . 7 qeräumige3-Ztmmer-Wohn»nq
zu vermietbcu. Näb. 1 St . links. 1077

Drudenstratze 1, 2 St ., schöne8-Zimmerwohn.,
Balkon ncb't Zubeh. auf 1. Oktober zu verm.
Nähere« Bäckerladen. 2001

^ ^ rudenstrafi«4, Part .-3-Zim .-Wohnung,^  Balkonu. Znb. z. I. Ott. 1»v. 1751
Drudenstratze 7, Hintcrb. 1 St . d„ freundliche

3-Zim.-Wohn., Küche, 2 Keller a» ruh. Mieiber
auf Oktoberz» verm. Näh. daselbst. 2152

Drudenstraße 9, 8. Stock, 3 Zimmer, Küche,
Mans., 2 Keller auf Oktober zu verm. 2153

Drudeustr . 10, Vdh. u. Sth., Wohn.. 3 Zim.,
Balk. u. Zubeb., a. g. o. Okt. N. V. P . Faust.

Eleonorenstratze 4 3-Zim.-Wobn., Part., aus
1. Oktober zu vm. Näh. Langgasse 31, 1. 1862

Eleonorenstraße 10 Drei-Zimmer-W. mit Zu¬
behör auf 1. Oktober zu vermiethen. Einznsehen
von Morgens 9—12, Mittags 2—6. 2122

Ellenbogengaste 2, 3. Etage, 3 Zimmer uno
Küche nebst Zubehör per 1. Oktober ander¬
weitig zu vermiethen. Näheres im Ecklade» bei
Peter Quint . 2193

Eltvitterstr . 14, Neubau, mehrere3-Zimmer-
Wohnungen zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei Wilhelm I’ Hta.
Bismarckring26. 1049

Emserstratze 40 , 1, auf 1. Oktober3 Zimmer,
Küche, Keller, Kammer. Stallung für 5 Pferde,
Scheuer mit Keller zu vermiethen. 2168

Emserstratze 78 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Balkon ans gleich od. später zu verm. 1589

Erbacherstratze 8» Part, oder1. Etage, schöne
3»Zimmer -Wohnungen im Vorderhaus anf
gleich od. später zu vermiethen. 1495

Erbacherstraße 7 3-Zimmer-Wohnung, der Neu¬
zeit entipr. einger., aus Okt. zu verm. Näh. 1 I.

Erbacherstr. 8 geräumige3«ZiM.«Wohnung
mit rcjchl. Zub., der Neuzeit entspr., sofort zu
verm. Näheres daselbst1 St . recht?. 1109

Frankeustraße 23, Hinterh., 8 Zimmer, Küche,
Keller p. 1. Okt. Näh. Vdbr. 1. St . r. 2240

I Friedrichstr. 8, Gartenbau« 2. Etage,
Wohnung von 3 Zimmern, Kücheu. Znbeh.
ans 1. Juli od. später zu vermiethen. Näb.
daselbst Parterre. 1578

8, 2. St . l., 3 Zim.,
HI ' 114 Vl Ulf Küche, 2 Mansarden re., ans

1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst.

Friedrichstr. Ist.
2. Etage, Vorderhaus, ist eine Wohnung von drei

Zimmern an kl. ruhige Familie zum 1. Oktober
zu vermiethen. Ebenso ein Dachlogis von 2Zim.,
Kücheu. Znbeh., kann auch zu obiger Wohnung
dazu genommen werden. Einzuiehcii morgens
von 9—12 Uhr. Näh. im 1. Stock, das. 2147

Friedrichstr . 14 8 Zim., K., Z. p. 1. Okt. 2066

Friedrichstraße 19
«ine Wohnung von 3 gr. Zimmern und Zubehör.

Gas , el. Licht, Kohjcnanfzuq an rnb. Leute per
1. Oktober zu verm. Näh. bei B. Baer. 2030

A.  Müller , Oranienstr. 37, 2 St.
Friedrichstr . 48 zwei3-Zimmcr-Wohnungen im

Seitenbau zu vermiethen. Näb. Bäckerei. 2148
Friedrichstraße 80, 1. St . r., 3-Zinimer-Wovn.

mit Zubehör, sowie eine Frontspitzwohnung zu
vermrethen. 2331

Gneisenanstr . 8 Wohn. v. 3 Zim. m. Znb., der
Neuz. entspr.. auf gleich od. später zu vm. 1905

fit tttf rrtßc 8  3 -Z>mmer-Wohn.
tlv 1-fvMUII per fofort oder später zu

vm. Näh. bei Reinhard im 2. St.
Gneisenaustratze 11, Bel- Etage. 3 -Zimmer-

Wohnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 1396

Gneisenaustratze 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort ade
1. Oktober zu vermiethen. 2327

Gneisenanstr . 13, 3 St ., Wobn., 3 Z., 1 K. u.
B., 1 M., 2 K., p. 1. Oktober. Näh. Part.

Gneisenaustratze 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Nenz.
entsprechend eingericbtek, per 1. Oktober zu ver¬
miethen. Nähere? Part , recht«. 2017

Gneisenanstr . 18, Bel-Et., 8-Zim.-Wohn. anf
gleicho. später zu verm. Näh. Part . l. 2238

Gneisenanstr . 18 eine Wohnung, 3 Z., 1 K. u.
B .. eine M., 2 K., a. gl. od. sp. zu v. 1398

Gneisenanstraße 23 sehr schöne ger. Wohnung.
1. od. 2. Etage, 3 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst bei
Wikel , Seitenbau 2. Et. 1560

Gneisenaustratze 28 schöne grobe 3-Zimmcr-
Wohnungen. freie Lage, kein vi8.-L-vi», zu ver¬
miethen. Näh. daselbst2 l.

Göbenstratze 1 (Haltestelle der electr. Bahn),
3. Stock, obne Hinterhaus, schöne3-Zimmer-
Wohnnng (Sonnenseite) zum 1. Oktober billig
z» vermiethen. Näh. Part . l. 2199

Göbenstratze 3 schöne3-Zimmer-Wohnung mit
Znbebör, 3 St ., wcgzugSd. auf 1. Okt. 2288

Göbenstr. 4,1 . Et .,
3-Zimmer-Wohnung mit allem Comfort.
Näh. Parterre . 2105

Göbenstratze 7, Bel.-El., sch. 3-Zi»,.-Wom»,»g
mit 23. u. Erk., nebst reich!. Zubehör a. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. R . Sclicitl . 1838

Göbenstr . 8 3 Zimmer, Küche, Bad u. Zubehör
sofort oder später zu verm. Näh. Part . 1648

Göbenstratze 13 3-Zimmcrwohnungen, gut aus-
gestattet, auf gleich oder später zu verm. 1401

Göbenstratze 17 (Neubau) schöne3- und2-Zii»
Wohnungen mit gediegener Ausstattung (Gas
electr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. od. früher
zu verm. Näh. Mitleid. Part , und HeUinnnd
straßc 7, 2, bei Klein . 1742

Göbenstratze 18, Seitenbau liub Mittelbau,
Wohnungen von 3. 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbst und Göbenstratze3, Part . r . 1783

Göbenstratze 19, Neubau PorderhairS, fdiöiie
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, daselbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör (Gar ) ver
1. Oktober z» vermiethen. 1870

Karlingstratzc 7 schöne3-Zimmcr-Wohiuing aus
Oktober zu verm. Näb. daselbst Frontsp. 1808

Hcllmundstr . 86 3-Z.-Wohn. mit Werkst zu
vermiethen. Näh. da!. 2 r. 2089

Herdcrstr. 18 Wohnung von 3 Zimmern, Küche
und sonst, reicht. Zubehör billig zu vermietbcu.
Näh. im Laden. 2034

L^ crderstratzc 33 , Vorderh. Part., schöne Drei-
•V Z.-W. per Oktober zu vermiethen. 1897
'ermannstr . 4, Frtsp., 3 Z. u. K. z. ,v. N. 1 r.

ermannstr . 19 3 Zim.. Küche, Mans. Okt. z. v.
Hermannstratzc 21, am Bismarckring. 1. St .,

8 Zimmer, Kiicheu. Znbeh. Näh. daselbst.
Hermannstratzc 28 , nabe dem Ring, eine

3-Zimmermohn»ng im Vorderbanr 1. Etage
anf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Herrngartcnstr . 13 srdl. 3-Z.-Wohn. ». Z»b.
" im 2. St . anf 1. Okt. zu vm. Näh. Pt . 2276
Hcrrnmühlgaff « 8 Wohnung von 3 Zimmern,

Kiiche, Keller ans 1. Okt. zu v. Näb. V. 1., St.
Jahnstratze 7 eine Frontspitz-Wobnung, 3 Zim.

u. Küche an ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen. 2299

Jahnstr . 19 , Stb. 2 St ., 3 Zimmer». Kiiche
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
Ketschenbach . Vorderh . Part . 2307

Kaiser -Friedrich,-Ring 23 , 2 St ., Wohnung.
8 Zimmer, Küche, Seitenbau, anf 1. Oki. zu vm.

Kaiser - Friedrich -Ring 39 hochelegante Drei-
Zimmer-Wohnung, mit allem Comr. der Neuzeit
ausgest., preisw. zu vermiethen. Näheres Kaner-
Friedrich-Ring 52, Part . , 2280

Kaiscr -Fricdrich -Ring 48 schöne8-Zimmer-
Wohniing u. Küche, Keller, im Abschl. (1. St.
in, Seitenbau) sofort zu vermiethen. Nähere«
Vorderhaus Part . l. 2303

Kaiser -Friedrieb -Rinch «2» 2. Et.. 3- 4 Zim.,
der Neuzeit entsprechend, anf gleich oder spater
zu vermiethen. Näb. 2 r. 2179

Karlstr . 17, 1, herrsch. 3-Z!m-Wohn., rnb. best.
Hans , anf 1. Okt. zu verm. Näb. 1 t. 2027

Karlstratze 80 , Mtlb. Dachst., 3 Zimmer mit
Küchen. Keller auf gleich oder spät, zu verm.

Karlstratze 38 , 2. St . 1., schöne3-Zimmer-Wobn.
sofort oder später preisw. zu verm. 1668

Kiedricherstratzc 1 eine grotze Drci-Zimmer-
Wohnnng mit Bad (Gasbadeofen) und reich!.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näb.
dortielbst 1. St . l. FS49

Kiedrichcrstratze1 Drei-Zimmerwohnung, dritter
Obergeschoß, und

Kiedrich>erstraße 7 Vier-Zimmerwohnnng,zweites
Obergefchotz— je mit Küche, Mansarde, zwei
Keller, Koblenaufzua. Bad mit Garofen u. s. w„
zu vermiethen. Bescheid Kiedrichcrstratze 7,
Erdgeschoß link«. F349

Kirchgasse 7, Hth.. 3 Zimmer, Küche, Keller, neu
beraer., per 15. Juli oder später zu vermiethen.
Näheres Vdh. 3 St . 2232

Hlrch jg-asae A9%  3 8t ., »ctiöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z.  v . 1958

Kirchgasse 86 3 Zimmeru. K. auf 1. Okt. z» v.
Knausstratze 1 3 Zimmer mit Balkon und

Zubehör auf 1. Juli zu vm. Nähere« Platter
straße 76. Wie «. 996

Körnerstr . 2 , Mtb., 3 Z.-Wobnung per 1. Okt.
zu verm. Näheres Vorderh. Part . 2274

Ltiisenstratze 2 Frontspitzwobnuna. 3—4 Wohn
räume und Zubehör, zum 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2 r.

Lnxembttrg ^û .̂ MMl.Äu
Luxcmbnrgstratze 2 schöne3-Zimmer-Wobnniig

mit Kücheu. reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Part . I. 2137

Lnxembrirgstr. 5,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimme>Wohnung

mit allem Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Pantliel , 2. Et. links. 1070

Metzgcrgastc 28 , Neubau, eine 3-Z.-Wohn. niit
Zubehör v. 1. Oktober. Näh. Grabenstraße 24.

Michelsbcrg 3 frenndl. Wohnung im Seitenbau,
3 Zimmer, Küche it. Keller, per 1. Oktober zu
vermiethen. 2155

Michelöberg 18, 1. St ., 3-Zimmer-Wohnnug
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Pt . 2323

Ecke Miihclsberg u . Schwalbacherstr. 48a,
1. Stock, 3-Zimmer-Wohnung (Balkon) sofort
od. später zu vermiethen. Näh. No. 47, 1. 1413

H Moritzstratze 12,Vdh.,neu hergerichteteschöne Mansardwcchn. unter Abschluß, 3 Zim.,
Küche und Keller, per sofort oder später an
kinderlose Leute zu vermiethen. 1076

Moritzstraßc 18 , Seitenb. 1. Stock. 3 Zimmer
Kücke. Keller 1. Okt. Näh. Vorderb. 1 l. 2347

Moritzstr . 23 , S .. sch. Mans.-W., 3 Z.. K. n
K. Näb. V. 3 St . 2301

Moritzstratzc 44 , Stb.. 3 Zim. u. K. p. 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. Vorderh. 2.

Moritzstraßc 49 , Mtlb., schöne3-Zimmcr-Wohn
zu vermiethen per sofort ober 1. Oktober. 2320

Moritzstr . 64 , 3, grotze3-Zim.-Wohnung fofort,
auch l. Oktober, zu vermiethen. 1577

Mühlgaste 7 Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Keller per sofort. Näheres Part.

Müüerstr . I , Ecke Sliftstraßc, Parterre-Wobn.,
Ncrostratzc 38 , Stb., 3 Zimmer, Kücke». Zub.

an ml). Leute auf 1. Okt. zu vm. Preis 250 Nt.
3 Zimmer, Kücheu. Zub., 1. Okt. zu v. 2062

Nettclbcikstratze 9 , Ecke Uoikstr. (nur Vorderh.),
schöne3-Zimmer-Wobnuiigen mit Zubehör per
gleich od. spät, zu verm. Näb. das. Banbürean
It . Stein oder Luisenflr. 12, I*i>. Meier.

HtzH.cn berg 2 Gartenwohnung, drei Zimmer mit
Kücke und Keller an ruhige Familie, mög¬

lichst ohne Kinder, zum1. Oktober zu vermiethen.
Näheres Lessingstratze12, Part . 2302

Niedcrwaldstratzc 2, Hinter- und Seitenbau,
sind Wohnungen, 3 Zimmer, Kucke, p. 1. Okt.
zu vermietbe». Näb. Lnxcmbnrgplrtz1, 2 r.

NicderwalSstratzc 3 , am Kaiser-Friedr.-llting,
Neuv. *trei, »>. (Stb. sch. 8- n. 2-Zini.-Wobn.
p. sofort o. 1. Oktober z. verm. Näb. das. 2112

Niedcrwaldstr . 7, in einen, herrschaftlichen Haus,
sind im Seitenbau Wobnnngcn von 3 und
2 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. 2072

Nicoladstratzc 17» Seitenbau, schöne ne» ber-
gerichlcle Wohnungen von 3 Zimmern u. Küche

Lranicnstratzc 37 , Gartenh , schöne Wohnung,
3 Zimmer, Kücheu. Mansarde, sowie eine dcsgl.,
1 Zimmer, Kücke und Mansarde per sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst. 223c>

Oranicnstratze 40 , Milteiban Dachst., Wohnung
von 3 Zimmern, Küche nnd Keller, per 1. Okt.
zu vermiethen. Nähere« Vorderh. 1. St . 2214

Oranienstraße 50
sehr schöne3-Zimmer-Woknuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verni.
Nähere« Laden. 2319

Oranienstraße 62 3 Zimmer, Küche, Kammer,
Keller, cvent. noch ein Flaschenbierkeller im Hth.,
1. Stock, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
Vardepb. Part . Zwischen 11 u. 2 Uhr. 2275

Philippbbcrgstr . 2, P ., 3 Z. n. Z. a. r. L. z. v.
PhilippSbergstratze 18, 3. Etaae, Sonnenseite,

schöne3-Zin»ner-Wohnnng u. Cabinet. Leuckt-
u. Heizgas, ans 1. Oktober an ruhige Miether
zu verm. Preis 520 Mk. Näb. Part . r. 2128

PhilippSbergstratze 21 , 1, 3-Zimmerwohnnng
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. Part . 2197

Philippsbergstr . 39 a , Hockpart., ger. 3-Zim.-
Wobn. mit Heizgas anf 1. Okt. zu verm. Preis
480 Mk. Näb. das. u. Schachtstratze 24. Laden.

Philippöbergstr . (im Neubau) 3-Zim.-Wobn. z.
1. Okt. zu verm. N. Helenenstr. 4, 1 r. 2028

Na »»rnthalerstr . 7, Neubau, sind schöne3-Zim.-
Wobnungen, der Neuzeit entfvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 141/

Rauenthalerstraße 8 3-Zimmer-Wohnuna' n im
Gartenhaus , mit Ga«, Bad u. Speisck.. anf tos.
o. sp. zu verni. Näh. dai. P . 1418

Relibliil Raiiechiilersil. IS
elegante 8-Zimmerwobnung, mit allem Comfort

der Neuzeit auSgestattet, Kohlenaufzüge, Mull-
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zu
vermiethen. Näb daselbst im Laden oder bei
•Votier Ran , Sedanstraße 7, 1. Stck. 1419

Ra »»e»thalerstraße 10 eine schöne Wobnung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör, im Mittelbau
(Parterre ) auf 1. Oktober zn vermiethen. Näh.
daselbst im Laden oder bei dfottef Rau.
Sedanstraße 7, 1. 1916

4A) ai »entl »iilerstraße 12 3-Zimmer-Wobnnnaen
«/ » mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. im Laden. 1420
Ra « e»»thalerstr . 22 , Vorderh., schöne3-Zim.»

Wobnungen, der Neuzeit entspreck., auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Dotzheimerstraße20. 2063

Rtzcingauerstratz « 3 8 (bei der Ringkirchc)
geräumige3-Zim.-Wobn. mit reicht Znb., Bad,
Erker, 2 Balkon» rc.. herrsch, einger., ans 1. Okt.,
ev. früh., zu v. Näb. No. 3 im Banbür. 1865

Rtzeittgauerstr . 8 (dint. d. Ringk.) schöne3-Z.»
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näb. das. 1551

Rliettrstratze 82 , Part ., 3 Zimmer, Balkon, Bad
und Zubehör aus 1.
Nähere« Seitenb. Part.

Riehlstr . 4
Bäckerei.

Riehlstr . 6,
per sofort oder 1. Oktober zu verm
Nieblstraßc3. R . Kraft

Oktober zu vermiethen.
2220

schöne3-Zim.-Wobnung
zu vermiethen. Nähere«

2104
Vorder- n. Hinterhaus,
3Zrm., 1 Mans., 2 Kell.
' Näheres

2262
Riehlstr . 8 Drei-Ziinmer-Wohmmg n. Zubehör

auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.
Riehlstr . 10, 3, drei Zimmer nebst Zubehör auf

1. Oktober o. früher zu vermiethen. Näh. Part.
Riehlstratze 11 schöne3-Zimmer-Wobnung mit

reich!. Znb. (im Vorderh.) billig zu vm. 2023
§H» iehlstr«rtze 20 , am Ring. 3-Zrmmer-Wobn»ng,
«vl Balkon. Erker und Zubehör, per 1. Oktober

zu vermiethen. W . Mayer . 1979
Riehlstratze 28 sind im 1. it. 3. Stock je 3 Zim.,

Kücke, Bad. 2 Mansarden, 2 Keller auf 1. Okt.
zn vermiethen. stläh. 1 St . recht». 2081

Riehlstratze 28 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 reckt«. 1796

Röderstratzc 4 schöne3-Zininicr-Wohnuiig nebst
Zubehör i. 1. Stock auf 1. Oktober zu vm. 1931

7 Vdh..3-Ziinmer-Wohn.
JllOyCl « , auf 1. Oktober zn vm.
4UZ.ömerbera 3 . Hth. 2, 3-Zimmer-Wohnung
«vT anf 1. Oktober zn v. 2263
Römerberg 33 eine Frontspitzwohnnng, 3 Zim

ii. Küche, zu verm. Näheres das. Part . 2012
Roonstratzc 20 3 Zimmer, Küche». Mansarde

an ruhige Leute zn vm. Näb. 1. St . I. 1867
Roonstratzc 20 3 Zimmer mit Zubehör, ev. auch

mit Keller, als Lagerraum passend, zu verm.
Näh. 1. Stock links. 2308

Saalgaste 4/6 3 Zimmer n. K. auf 1. Oktober
zu verm. Näh. Seitenbau 2 St.

Schachtstratze 7 drei Zimmer und Küche z»
vermiethen. Näb. 1 Stock. 2184

Scharnhorststr . 14 3 gr. Zim. ». Küche, 1 Mid.,
2 Kell., Kock- ». Lcucktg. a. 1. Okt. zu v. 2268

Scharnhorststratze 18» 1. Etage, 3-Zimmer-
Wohnnna zu verm. Näheres 3 l. 1731

Scharnhorststratze 19, 3. Etage, schöne3-Zim.-
Wobn., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis-
werth zu vermiethen. 2286

Scharnhorststr . 22 , Part , l . , 3 Z. u. Zubeh.,
Bora., Bleiche nur an ruhige Leute z. 1. Oki.
Pr . 500Mk. N.Gneisenaustr. 20. 1. bei Schroeder.

chcffclstratze 2 , am Kaiser-Friedrick-Ning,
3 Zimmer nebst Zubehör, der Nenzeit ent¬

sprechend, sofort oder 1. Oktober zu vermiethen.
sltäbere? Dienstags n. Freitags im Hause, sonst
Blückerstratze 10, Part . 2227

Schiersteinerstratze 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wohnnng ». Zubehör zu vermiethen. 1427

Schicrftcincrstr . 8 ist im 3.Stock eine der Nen¬
zeit entsprechende3-Zimmer-Wobn. auf 1. Oki.
zu vermiethen. Näh. Parterre links. 1578

Schierstcinerstr . 11 eine hcrrschaftl. Hochv.-W.
niit 3 Zimmern auf 1. Oktober zu verm. 2304

Schicrsteitiersti'ntze 12 schöne Part.-Wohniing.
3 Zimmer, Küche, Bad nebst Zubehör, wegen
Versetzung per 1. Juli oder später zu vermietb.
Näb. daselbst Part , reckt?. 1562

Schierstcinerstr . 16, Hth., 3 Zimmer». Küche
zu vermiethen. 23l5

Schicrstciiicrstr.22M SK,7
pcr Oktober z» verm. Näh. Part . r. 1023

Sihierstcincrstr . 24 , 2. Et., ick. 3-Zi,n.-Wod».,
K.. Balk. n. Znbeh., sof. od. sp. 3t. Part . 1429

Schillerplatz 2, Seitenb..3-Zi»»ner-Wohniina per
1. Oktober zn verm. 'Näh. Bahnbofstr. 22. 1-166

Schwalbacherstr . 11 8-Zimmer-Woh»ung per
1. Okioder »u vermiethen. Näh. im Mtliiäi-
Effektengrschäst. 229'

S"

per sofort od. spät, an rnd. Niielhcr zu v. 2290, Schwalbachcrstratze 37 , Ddh. 3 St ., 3 Zinnner
Oranicnstratze 12, 2, sch. 8-Zim.-W. 1. Okt. z. v. ' und Küche Per 1. August od. spät. z. vm. 2283

Schwalbachcrstratze67 sind3 Zimmeri>. o,-,*
zu vermiethen. N ihere« 1. Stock.

Schwalbachcrstratze 69 drei Zimmer u.
Stau

Tccrovenstratzc 24,
Wohnung anf gleich
Näd. 1 I. I,aux.

Secrobenstr . 28 , 2.

z» verm. Näh. Schwalbacherstr, 67, 1.
IV . Huppert Wwe.

Sedanstr . 2 eine Wohnung. 3 Zimmer,
ans 1. Oktober zu vermiethen. eJ ','

Sedanstr . 10 3 Zimmer, Kücke. 2 Keller, 1 gj)(3
ans 1. Okiober zn verm. Nab. V. 1 r. mL'

Sedanstraße 14, 2 St ., ist eine schöne
Woknunn ans 1. Oktober z» vermiethen. M

Secrovenstratze 20 schöne3-Zi,i,.-Wohn„ni,^
Parterre ». Gartenh., ans 1. Oftober z. o. za.z

' ' 2 St ., moderne
oder später zn vermiest,^

218s'
, St ., 3 Zimmer mit

z» verm. Näb. Michclsbcrg 30, Backerl. 2^
Secrobenstr . 28 , Gartenh. Part., 3 Zimmeri„ü

Zubehör zn vermietheu. Näh. Michelsberc, zy
Bäckerladen. 21ik

Secrobenstr . 27 ist im ersten Stock nu Vordn,
Han« eine Wohnung von 3 Zimniern, Küche,„jj
allem Zubehör z» verniiethen. 1gzz
Seerobenstraße 32

Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Bad, Balk»»
nnd Zubehör ans 1. Oktober zu Dermietheu
eveiit. auch früher. Näh. Parterre . izA

Steingaffc 26 drei Zimnier, Küche und Zub-dör
im Hinterhaus zu vermiethen. 2171

Stiftstratze 3, 3, 3 Zimmer, Kücke und Zubkhjjx
auf 1. Okiober zn vermiethen. Näheres Part.

Tannnsstr . 2 Frontsvitz -Wotm . (3 Zimmn
Küche u. Zubehör) sofort od. später an ritt)ipe
Familie zu vermiethen. Itäheres Wilheliii-
strnßc 54, Büreau. 1433

Stiftstratze 21, Vorderhaus1. Etage, eine Drei-
Zmiiner-Wohiiuiig per 1. Oktober zu vcrmüldea,
Näheres Seitenbau l . 2215

TaunuSstr . 26 , Part., 3-Zimmerwohu. zu üernt.
Näh. 1 Treppe. 2310

Walkmühlstr. 19 ÄS.
Zimmern, Küchen. Znbebör per 1. Oktober z„
vermiethen. Nähere« 1 St . r. 2975

Wallufcrstr . 3, Hth., eine sch. 3-Z.-Wohn. mit
Znb. p. 1. Juli zu v. Näh. Bdh. P.

Walrarnstratze 7, im Vdb.. Wohnnna von3 Z
mit Znb. auf 1. Olt . zu v. Näh. 1 St . I. 2181

Wallnferstratze 7, Mittelb., Mansardewohmimi,
3 Zim. u. Kücke, zu vm. Näh. B. Hochp. 2253

« » cilstratze 1 -» eine schöne Wohnung, 3 Z,m..
Uv Küche ii. Dachkammer, per 1. Okt. zu vm.

Näb. Röderallee 26. Part . 2330
Weilstratze 18 Fronispitz-Wohn., 8 Zim., Küchi.

Keller 1. Okt. ?u vm. Anz. 10—12 u. 2—6 U.
Weilstratze 17 drei Zimmer mit Zubehör ans

1. Okiober zu vermiethen. 1932
Wellritzstratzc28 , Hinterb., Neubau. 3 Zimmir,

Küche. Spciiek. (1 Stiege) per 1. Okt. zn verm.
Wcrdcrstratze 8 . nächst der Göbenstratze, Neubau

Moo », schöne3-ZiMnier-Wohnungen, der Neu¬
zeit entsprechend, zn verm. Näb. daselbst. 1833

IM - Ncubait Hoor. >2vcrdcrstraße
3-Zimmer-Woh»nngen mit reich!. Zubehör, Bad,
Speisekammer, Balkon, Erker pv. zn vm. 1899

Westendstratze3, 1, 2 n. 3 , hübsche Wohn,
von je 3 Zimmern n . Znbebör zu verm.
Näh . das. od. Lniscnstratze 31 , 1.

Westendstratze 10. Mittclb., ar. Wobn. von drei
Z. u. K. an ruhige Leule per 1. Okt. zu verm.
Näh. Bdh. Part . ^ . 2232

Westendstratze 12, 2 St .. 3 Zimmer, Balkonu
Zubehör per Oktober zu vermiethen. 20o9

Westendstratze 1» , 1 St .. 3 Zimmer. Küche mit
Balkon z»m Preise von 550 Mk. zn verm. 2285

Westendstratze 19 große 3-Zimmer-Wohmmg
per Oktober zu verm. Preis 500 Mk. 1799

Westendstratze 20 grotze3 Zimmer mit Balkon.
Küche». Znbeb. zu vm. Näb. Gtb. 2 r. 1984

Westendstr. 32 schöne3-Zimmerwol,n.. Hmterb.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Vdd. Part.

Villa Lvilhclminenstr . 37 , nahe dem Wald-,
ist eine schöne Ties-Parterrewohnung, 3 Zimmcr
ii. Küche an bessere ruhige Leute zu vermiethcii.
Nähere? daselbst. 21°9

Willictmstratzc 12, Gartenhaus, eine Maniard-
wohniiiig, best, ans 3 Z. n. K., ver 1. Oktobcr
zu verm. Näb. im Laden daselbst. 2234

Wilhelminenstratze , Eckhaus, am Eingang des
Nerothals, sind elegante Wohnungen von drct
Zimmern. Küche ic.. clektr. Licht, neu bt£
gerichtet, per sof. o. später zu v. N. Part . 107»

Wörthstratze 2,
3 Zimmer, Küche nebsi Zubch., ans. 1. Okt. an
rnb. Leute zu verm. N. bei Cbr. Hovpli. 2085

Wörthstratze 17, 1. ». 3. St ., schöne Wohniingm,
3 Zimmer mit Balkon, mit reicht Zubeh. zu
vermiethen. Näheres daselbst 2. stock r. imd
Kreidclstratze5. 2014

Uorkstratze 3 schöne mod. 3-Ziiiimer-Wohuu»g
auf Okt. zu verm. Näb. 1. St . r.

Yorkstratze 10, 2 St ., 3-Zimii,er-Wobnungz»m
1. Oktober zu vcrniictben. Näheres Part . 2127

Aorkftratze 13, Mtlb., 3-Zim.-Wobn. zu v. 2290
Norkstratzc 18 schöne3-Zininier-Woh,uingen lot-

ober 1. Oktober billig zu vcri»ietben. 2292
Norkstratzc21 schöne3-Zinimer-Wohnungcn imt

Zub. gl. ü. per 1. Okt. zn v. 9L 1 St l. 2322
r 1. Et .» 3 Zimmcr-

rIvr l ) tv*  Wohn ., der Rc»z.
entspr. , zn verm . Anzuschen von 3 bi»
8 Uhr Nachm. 2311

Borstratze 27 , 3. Et.. 3-Zim.-W. sof. z. v., 1993
Horkstr. 29 drei Zimmeru. Küche zu vcrmieihcn.
Zictcnring 6, 1, 3-Zimmcr-Wobnu>ig mit Balk.

nnd rcichlickeni Zubehör per 1. Juli zit verm.
llläheres daselbst1. Stock links. 1083

Zictcnring 8 , 8 St .. 3 Zimnier, Küche, Z»beb«
Herr!. AuSs., auf gleich od. später zu vm. 18»

Zietenring 10 schöne3-Zimmer-Wobn»ng, der
Nenzeil enisprechend, auf aleich oder später billig
»u vermiethen. Näh. daselbst Part.

Zietenring , Nkiiban' Kb.. schöne Drei-Zimmer«
'Woviiiing pcr 1. Okiob-r oder früher i»
vermiethen. Näb. daselbsto. bei Miliil »*«' »"»
Gneisenanstratze 25. 2340

Zimmcrmannstr . 8 Z-Zim.-Wohn. m. Zubcbor
(im 1. Siocfl per 1. Oft. zu verm. Näb. Part.Simmcrmannstr. 103-Zimmer-ÄohnniiZ-I. Eiage, »it verm. Näb. Part.

Drci-Ziiiiiner-Wohnuiig mit Werkstatt zu uerntietn.
Zu erfahren Blücheiplah 3, 1. , 1444

Drei Zimmer n. Zubehör, 1. Etaae, auf 1.
zu Mk. 300, 2 Zimmer ii. Zubehör. Dachgeiä).,
auf I. Oktober zu Nik. 175 zu vcrinicthen. Na0-
Hellmiiiidstraße 54, 3. 2 >u»

Eine sch. 3-Zim»ier-Wobiiiing. Gartenbaus Pa 'k"
aui 1. Okt. zu v. N. Jahnstr . 7 i. Laden. 2123
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^ L '„ m er.  Küche « . Zubehör , im Haus«

S Zi «' ' ' !" ' " jst pcx sofort oder später
Na * zu verm . Näh . 1. Stage , Büreau.

7 schöne3-Zimmer -Wohnun « »ut großerPT«Ta  direkt am Walde. Endstation der
lÄ 'n Balm , su „er,melden . 1586

«lckir,s« en j an ^  Plattcrstraßc 104.
, „ a. « immcr-Wohn »»g im Mittelbau billig

^ ° naini'ctben. Näh . Wallnferstraße S. 1875
Landbause ist eine schöne Frontsp,,.

3«» " i 3 Zimmer u. Küche, per 1. Oktober
® ' n,?Jrnftifl « Familie su verm. Zu erfragen
Lrm aß« Wcilstraßc 10. Part . 2294
^ kckönc3-Zimmcr -Wotznung mit Küche u.

SiS ft , in Kurl .. pass. f. lConfections.
ist sofort zu vermietben . Preis 700 Mk.

E 'Offert en unt . « . 2 " > Tagbl .-Verlag.

Moh, »« « gerr ven 8  Aimmeen.
-enlerstraße 36 , Vdh. 1. 2 Zimmer und Küche

aiufluft su vermicthen . Nab . Part,
« »lerstraße 52 -ine abgeschl. Wohnung . 2 Zlm ..

ff , 1. Okt. su vcrmiethen.
Slb .. schöne abgeschl.
2 - Zimmer - Wohn . su

«ermiethen . Näh . Nachm . 4— 7 Uhr daselbst,
«mbrechtstr. « . S - 1. Dachw.. 2 Zlm .. Küche n.
Znbebör . auf Okt. zu verm. Nah . Part,
«tttramstr . 15 2 Zimmer , Küche u. Zubeh . auf

1 Okt su vcrmiethen. Näh . Porderh . Part . ,
«ismarckring 31 zwei Zim .. Küche u. Zub . am
d . okt zu verm. Näh . daselbst im Friieurlad.
«iSnmrckring 3« , Gartb .. schöne^ -Zimmer.
dIjohnuilg zu verm. Näh . Bordcrh . Part , links.
BttiÄstr . 2 , Hinterh . P, , 2 Zimmer u . Zubehör

1. Okt. zu verm. Näb . Vorderb . 1. St.
Rleichstratze 16 , Hth . 2. Stock , schöne Wohnung.
^2 Zimmer. Küche und Keller, auf ! . Oktober an

mmge Familie zu verm. Stab . Vorderh . Part.
Bleichstratze 30 zwei Zim ., 1 « ... 1 Mai ' O zwei

Keller per 1. Okt . zu verm. Nah . 1. Stock.
Blückerstr . 17 , Neubau, sind Wohnungen von

ie 2 Zimmern und Küche per 1. Okt. ju verm.
Wh . dortselbst oder Blücherplatz 8. 2. Et . r.

Bülowstratze 4 , 1 I.. 2- und 8-Ztmmer -Wohn.
mm 1. Oktober su vermietben.

Bülowstr. 7, Hth.. Dachwohn, von 2 Zim »nd
K sof. od. spater zu verm. Nah . Vdh . 1 St . r.

^ 'astellstraste 4/5 Maus .. 2 Zim . u. Küche sof.
IS » oder später zu vermiethen.
klaren « ,alcrstr . « , Vorderhaus — Neubau —

sind 2-Zimmerwobng . m. Zubcb . auf gleich oder
später zu verm. Näb . daselbst Part,

ammbachthal 5 eine Wohnung . 2 Zimmer , Küche,
Mansarde, auf 1. Oktober zu vermiethen.

Maambachttzal 14 , Gartenhaus . Mans .-Wohn .,
ifj  best , aus 2 Kammern u. Küche, an rnbige

solide Leute per 1. Oktober zu vermiethen . Näh.
Dambachthal 12, 1, bei Carl »»>, » »,»pi.

Dotzheimerstr . 15 , Stb .. 2 Zimmer und Küche
per 1. August zu vermi -then.

Dotzheimerstr . 1» , Mtb ., 2-Z,m .-W . m. Abschl.
a. 1. Okt. zu verm. Pr . 375. N. Mtb . Pt . l.

estmundstr . 23 M .-W., 2 Z ., K., a. gl. o. iv.
.,cllmundstr . 20 » B . Pt .. L-Zim .-W . a. 1. Okt.
LLellmundftratze 33 sind 2 Zimmer . Küche re.
»V per1. Oktober zn vcrmiethen. »
Heltmuudstr . 40 » 1 I., LZiimner -Wob »., Küche

und Zubehör per 1. Oktober z» vermiethe».
HeNmundftr . 42 2 Z ., K. n. Kell. zu vm. N . 2.
Heltmuudstr . 51 2 Z. u. Küche (Frontsp .) z. v.
Hcllmnudstratze 54 , Parterre , Wohnnng von

ij Zimmern mit Werkstatt su vermiethen.
Hellmundstratze 54 , Pdb .. Frontspitz -Wohmiug

von 2 Zim ., Küche, 2 Kellern su verm.
Herdcrstr . 11 , Hth .. eine kleine Daaiwohnung.

2 Z .. K., « .. auf l . Okt. s. v. N. Vorderb .. L.
Hrrderstraße 1» . © t\ 1 St ., 2 Zim ., Küche,

Keller ver l . Okt. Näh . das. im Laden.
Herderstratze 21 Frontsp . , 2 Zim . , Küche

p . 1. Ott . (350 Mk .) . N . Maiuzerstr . 14.
Herderstratze 26 2 Zimmer und Küche auf

1. Oktober zu vermietben.
Herderstr . 23 » Seitenb ., schöne2-ZImmer-Wohn.

zu vcrmiethen. Näh. Schiersteinerstr . 10, Part.
Hermannstratze 7 . B . Dachst., 1 W .. 2 Zim . u.

K.. im Abschl.. auf 1. Okt. zu verm.
Hermanustr . 15 , Stb .. 2 Zim ., Küche u. Keller

an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Herrngartenstr . 11 schöne 2-Zimmer -Wobming

an kinderl. Familie ans l . Okt. sn v. N. Part.
^Lerrngartenstratze 12 zwei Zimmer u. Küche
«V su vermietben. Näh . Parterre.
Hirschgrabcn 24 , Stb . 1, 2 Zim ., Küche, Keller

n . Holzst. an kl. Familie z. 1. Okt. bill. N . P.
Jahnstr . 3 , Part ., 2 Zim ., Küche u. Zubeb ., ev.

nt. Laden ob. Bürean . p. 1. Okt. z. v. N. 2 St.

Untere Dotzheimerstratz « 46 , nahe
dem Kaiser<Fricdr .-Ring , ist eine sch. Zwei-
o. Drci-Zim .-Wohnung , Part ., nebst Garten
zu vermiethen. Näh . daselbst.

I
Dotzheimerstr . 62 , P „ ist zu erfraa . 2 Zimmer

Wob», in e. Hthr .. Part ., f. 340 Mk. p. Okt.
Dreiwcidenstratz « 8 , Frontsp ., 2 Znn .. Küche

und Keller an ruhige Leute per 1. Oktober zu
vermiethen. Näb . Part . l.

Eleouorenstr . 5 W ., 2 kl. Z . u. « ., 1. Okt . z. v.

Willcrstlliße 17. L °7»°7,V
Zimmer-Wohnnnaen nur an ruhige Leute zu
vermiethen. Näh . Seerobenstr . 32.

Erbacherstr . 6 Wohnnng von 2 Zim ., Küche m.
Heizg. u. Sveisck. zn vm. Näh . Vdh . P . r.

Erbacherftrasie « , H. P .. zwei Zimmer , Küche,
Zubehör bis Oktober zu vermicthen . Näheres
nur daselbst von 9 bis 11 nnd 4 dir 6.

Faulbrnnnenstr . 6 , Stb .. 2-Zimmer -Wohn »ng
an kleine Familie per 1. Oktober z» vermiethen.

Faulbruunenstr . 8 eine 2-Zimmerwohn . auf gl.
oder 1. Oktober zu vcrmiethen . Näb . P . l.

Feldstraste 3 , Part .. 2 Zimmer , Küche, Keller
auf 1. Okt. an kleine Familie zn vermietben.

Feldstraste 15 Wohnnng . 2 Zimmer . Küche und
Zubehör , auf l . Oktober su vermietben.

Feldstr . 21 , Part ., 2 Zimmer n. Küche zn verm.
Näh. Römerberg 33, Part . ..

Frankenstr . 5 2 Zimmer und Küche (Vorder - n.
Hinterh.) zum 1. Okt. zn vermietben.

Frankeustratze 22 zwei kl. Zim . und Küche für
20 Mk. monatlich zu vermicthen . Näh . Part.

FriedriEKLLSSL
mir an ruhige Leute zu vermiethen.

Friedrichstratze21 , Seitenbau , 2 Zimmer . Küche
nnd Zubehör an stille Leute auf 1. Oktober zn
vermietben. Näh . Vorderhaus 1 Tr.

Friedrichstr . 48 , 4, zwei Z .. Küche. Zubeb . per
1. Okt. od. früher an rub . L. absng . N. 3 St.

Friedrichstr . 50 , 1 r ., 2 Zim . ». Küche »u verm.
Geisvergstr . 14 sch. Frontspitz -Wohnnng,

2 Z . n. K.. ans 1. Okt. an kinderl. L. zu verm.
Gneiscnanstratze 10 , Hth .. Mansardwohnnng.

2 Zimmer , Küche nnd Keller, per 1. Oktober zn
vermiethen. Näb . Vdb. Part , rechts.

Gneisenaustr . 18 e. W ., 2 Z ., 1 K.. 2 K., l . O.
4! « nciscuaustr . 25 , H.. zwei Zimmer , K.. Zub.
® auf 1. Okt. su verm. Näh . Vdh . 2 l.
Göbenstrast . 7 , M .- u. Htb .. schöne 2 Zimmer,

Küche, Closet im Abschl. u . Znb ., mit Balk ., per
l . Okt. zu verm. Näh . Vdh. bei « vlivlck.

«köbenstratze 11 , Mittelbau , schöne2-Zimmer-
*54 Wohnnng zu vcrmiethen.
Göbenstratze 18 swei Zim .. K. m. Gas 1. Okt.
Gocttzestr . 15 , Hth .. 2 Zimmer , Küche aus gleich

an kinderl. Leute zn verm. Näh . Vdb . P.
/ ^ nstav -Adolfstratze 14 kleine 2-Zim .-Wohn.
V®> ans Oktober zn vermietben.
^elenenstratze 11 , Vdh .. schöne Zwei-Zimmer-
«V Wobnnng mit Zubehör auf 1. Oktober zu

verm. Näh . Schwalbachcrstrahe 22. Büreau.
tzelenenstr . 18 eine kl. Wohn ., 2 Zim ., Küche,

- Zubehör , an ruhige Leute aus 1. Okt. zu verm.
Näh . Vorderh . 2 St . I. oder Röderstr . 1.

Hettmundstrastc 15 , Hth .. 2 Znumer , Küche und
Keller an ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.

Heltmuudstr . 18 , H. 1. 2 Zim ., Küche a. l . Okt.
Hellmundstr . 18 , H. D .. 2 Zm .. K. a. 1. Scpt.

Jastustraste 28 , Sb., sch. 2-Z ..W.' a . 1. Okt. z. v.
Kaiser -Friedr . -Ring 45 schöne2-Zimmer -Wohn.

». Küche im Abschl., 1. St ., u. Keller im Seiten¬
bau sotort su verm. Näb . Vorderh . Part.

Kaiser -Friedrich -Riug 47 , Sont ., 2 Zimmer
und Kiichc zn vermiethen. Näh . Part , rechts.

Kapistenstr . 36 2 sreundl . Zimmer nebst kl. Keller
an rnbige Mietber absngcben.

«arlstr . 30 , Vdb. 1 St .. 2 Zimmer mit Küche
». Keller auf 1. Okt. zu vermiethen . Näh . Part.

Karlstraste 40 , Vdb ., Frontsp .-W.. 2 Zim ., Küche,
wegznasb . n. gl. od. 1 . Okt. zn. v. N. 1 St . r.

LKarlstraste 42 » 1, schöne Frontsp .-Wohnnng.
2 Zim ., Küche, Keller, an kinderlose Leute per

1. Oktober z» vermiethen. Näh . 1. Stock. Ein-
snsehen von 2—5 Uhr Nachmittag «.

Kirchgaste 13 , 2, zwei große Zimmer , Küche nnd
Zubehör , auf 1. August oder 1. Okt . su verm.

Kirestgasse 18 Mansardwohnnng v. 2 Zimmern
». Küche zn verm. Näh . im Laden I4r !« er.

Kirchgasie 37 , B . 1. 2 Z ., Cab ., Znb . , n verm.
Kirchgaste 37 , Vdb. 2. 2 Zim ., Cab . n. Zndeh.

ver sofort. Näb . Kirchgasse 35, Seitenb.
Leftrstraste 8 Mans .-W ., 2 Z .. K. u. Keller, an

kinderl. Leute gleich oder später zu verm.Sehrstraste 12 zwei Zimmer nnd Küche aufgleich oder später zu vermiethen.
Luiseustraste34 , Htb ., eine Wohnung , 2 Zimmer

nnd Küche, zn vermietben.
Luremburgstr . 7 , Stb . 2 , zwei Zimmer , Küche,

I Keller z» verm. Näh . Hochpart . I.
Suxemburgstr . 8 , Hth ., 2 große Zim ., Küche u.

Kell. a. r . Mieth . p. 1. Okt. N . Vdb . P .. b. Lemp.
Mauergnste 15 , 1 l., Wobnnng , 2 Zim ., Knche

ii. Zubehör , an ruhige Leute p. 1. Okt. S» verm.
Näb bei i .i »a >>a »-ei ». Ellenbogcngasie 8.

Mauritiusplatz 3 , V. 2, zwei Zim .. Küche p. f.
Moritzstraste 18 Dachw.. 2Zim ., Küche u . stell.,

an ruhige Leute zu vermietben . Näh . Laden.
Moritzstraste 26 Manfard -Wobn .. best, au « zwei

Zimmern nnd Küche, an ruhige Leute zn verm.

Moritzftr . 28.
Zimmer , 1 Küche, 1 Keller nebst Zubeb ., auf
1. August zu verm. Näh . Seitenb . Comptoir.

Moritzstr . 45 , Htb ., 2 Zimmer mit Knche auf
1. Oktober zu verm. Näb . Vdb . 3. Stock

Moritz "S -̂ « "äs ^ —auf 1. Oktober . ' Näheres
Vorderhaus " l . ^ ^ .

Nettelbeckstr . 8 , Ecke Aorkstr.. nur Vorderhaus,
schöne 2-Zim .-Wohnungeu mit Zubeh . per gleich
od. später zu verm. Näb . daselbst Banbnreau
I » . S !«>in . od. Luisenstraße 12. î «>.

Oranienstr . 8 . H.. 2 Zimmer . Knche, Keller auf
1. Okt. su verm. Näheres im Laden.

Orauicnstratze 16 , 1. Et ., 2 Zim . nebst Keller
an Herrn oder Dame auf 1. Okt . ui verm.

i^ ranieustraste 21 , S ., schone Mans .-Wohn ..
^ 2 Räume , auf 1. Oktober zu vcrmiethen.

Nähere« Vorderhaus 2 St.
Oranirustr . 28 Mans . - Wohn .» 2 Zimmer nnd

Zubehör , zn verm. Näb . Albrechtstrane 7, 2 r.
Oranienstr . 31 eine schöne Mansardwohnnng,

2 Zimmer . Küche « . Zubehör , ans 1. Oktober an
I ruhige Leute z» vcrmiethen. Nah . Htb . 1.

Orauienstraste 34 , Part., sch. 2-Zim.-Wohn. m.
Balkon n. sonst. Zubehör ans 1. Olt . z» verm.

Orauienstraste 48 , Mittelb. Dachst. ,st eine ich
2-Zinimer -Wohnnng z» vm. Nah . Vdb . 1. St.

Ptzilippsbergstr . 2 , F.. 1—2 Z. n. Z. a. ruh. L.
itzrtzilippsvcrgstraste 14 zwei Zimmer, Küche,
-ß- Mansarde . Keller zu vermiethen.
Philippsbergstr « 41 , 1 l., Frtsp .-Wob »., 2 Zim.

und Küche, an Dame od. r »b. Familie zu verm.
PtzilippSvcrgstr . 41 , 1 >.. Frontsp ., 2 Zim . u.

Küche an Dame oder rnbige rleam' lie zn verm.
Platterstraste 8 schöne Wohn ., 2 Zim ., 1 Knche.
*1 Keller, mit Ga «, im Abschl., auf Okt . zn vm.
Platterstraste 82 , 2. 2 Zim . n Kurde a. l Okt.

zu verm. Preiö ^2 Mk. monatl . 9läb.
i Ranentüalerstr . 5 ist eine scböue Wvbnuug lm

Seilenbau , 2 Zimmer u. Küche, auf 1. Okt . zu
1 vermiethen . Näh . Vorderhaus Part.

Rauenthalerstraue
Mittelbau 1. Stock , schöne 2- Zimmer -Wohnniig
im Abschluß. Küche, Speisekammer . 2 Keller per
1 Okiobers>> vermiethen. Stab. das. in, Laden
oder bei JoMir Kam , Sedanstraße 7, 1.

Naueuttzalcrstraste 11 Wohnung. '2 Znn nnd
Knche, im Mitlelbau , 1. Anglist zu vermiethen.

L»,auent »,alcrstraste 12 zwei Zimmeru. Kuche
Jß\  per Oktober -u vermietben.
'Naueuttzalcrstraste 22 . Vdh. ». Hinterb. schone

2-Zimmer -Wohn .. der 4!euz. entsvr .. aus 1. Okt.
zi? vermietben. Näb . Dotzheimerstraße 20.

RI,einstraste 58 , Slb . P .. 2 Zim . au ein;, ruh.
Leute zn verm. Näb . Laden links.

Rtzeiustrastc 77 2x2 Zim . n. K. im H. an nur
ruh . Leute znn, 1. Okt . z» vm. N. Vdb. V-ni.

Rtzeiustrastc 88 , 4 St ., 2 Zimmer , K»» e, Bad,
Keller, Koblennnssng onf 1. Okt. an k.nberlose
Leute zn verm. Näb . Part.

Rietzlstraste 5 , Vdh ., LLolmungen von 2 Zim .,
K.. Clos, i», Absckl.. 2. ». 3. Stock, sowie t. Hth.
Part . u. 2 Sl ., zu vm. N. Schiersteinerstr . 24.

Rietzlstr . 5 Frtsp .-W.. 2 Z .. gl. od. sv.
Rictzlstr . 6 2 Zimm -r und Knche per soiort oder

1. Okt. z» verm. Näh . Niehlstraße 8, B . Krait.
Rietzlstr . 8 scböne2-Z.-Wohn . ans l . Okt. zu vm.
Rietzlstraste 13 sch. 2-Z .-W. zu verm. N. H. P.
Rietzlstraste 15 schöne L. Zimnier -Wohnnng per

1. Oktober z» verm. Näheres Part,
Rictzlstr . 18 , Vorderh . 3 Sr .,2 - Zimmer-Wohnung

auf Oktober zu vermiethen. Näb . Part . I.
Röderstraste 8 sch. 2-Zim .-W . m. Z . a. 1. Okt.,

ev. auch früher , zn verm. Näh . l Stiege hoch.
Röderstraste 23 eine Wolmiing . 2 gr. Zimmer.

Kücbe, Keller, auch mit und obnc Mansarde , auf
1. Oktober zu vermiethen. Näh . im Laden.

Röderstraste 28 Parterrewohnung , 2 Zimmer,
Küche. Keller zu vermietben.

Römerberg 20 2 Z . «. K. an kl. F . zu verm.
Römerberg 32 Wobnung , 2 Zimmer , Küche mit

Zubeb ., s- 1. Oki. su vm. Näheres Ddb. l St.
Römerberg 86 , Hth . Part ., 2 Zim . u. Küche a.

i 1. Okt. su vermietben. Näh . Vdh . 1 St.
Saalgaffe 14 , Vdh. 1. St ., Wohn .. 2 Z,m .. K.

und Zub ., sofort zu verm. Näb . Bäckcrl.
Scharnhorststr . 7 2-Zimincr -Wobnniia zu verm.
Setzaruhorststrast « 26 , Htb .. 2 Zimmer . Küche

per 1. Oktober zn vermietben.
Setzicrsteinerstr . 16 , Htb .. 2 Zim . n. Küche s- v.
Schiersteinerstr . 10 zwei Z ., Küche « . K. s. vn,.
Schwalbacherstr . 45 , H „ 2 Zim . , Küche,

auf l . Okt . zu verm . Nätz . 1 St . recht ».
Sedanplatz 5 2 Zimmer , Küche. Mansarde im

Hinterb . anf 1. Oktober zu vermiethen.
Sedanstraste 15 2 Zimmer u. Küche per 1. Okt.

zu verm. Näb . Part.
Seerobenstr . 28 , Htb .,2 -Zimmerwobnnnin Knche,

Keller s» vermiethen. Näh . Vorderh . 8 St . I.
Steingaffc 81 , Vdh. Dachst, ii. i. Seitenb . Bart,

ii, Dachstock je eine Wohnuna v. 2 Zim ., Küche
». Keller a. 1. Okt. z» vm.: Stb . Da » st. a . sof.

Steingaffc 34 , Part ., 2 Zimmer und Knche aus
Oktober an ruft. Leute su verm. Nah . 2 St.

Stiftstraste 1 sch. M .-W.. 2 Z.. K. u. Z. a. Okt.
Stiftstraste 12 , H., 2 Z ., K. per 1. Oft au vm
Walkmüblstraste 18 Wohn ., 2 Zim .. Küche »nd

Glasabschliiß . per 1. Okt. an rub . Mietber s- »~
Walluscrstratze 5 schöne2-Zim ..Woü »^ Svcifek.,

BIcichpl., per 1. Oktober b. zu verm.
H . I,en ®. Vorderb - Part.

Walramstr . 3 . P ., 2-.Zim.-Wohnnnq zu verm.
Walramstr . 7 , Htb .» 2Z .» K. n. Zbb . a. Okt z. v.
Walramstr . 25 , Stb ., ist der 1. Stock . 2 Z ..

Küche ii. Zubeb ., ans 1. Okt . zu vni. N. im L.
Webergaffe 3 . Htb. Frtsp .. 2 Z . n. K.. 1. 0 » .

an r»h. kinderl. Leute zu verm. Nab . Dth . 1 St.
« » eberaaffe 38 eine Wobmma . zwei große

Zimmer und Küche» anf l . Oktober zu ver¬
miethen . NäbereS Laden.

Weberaaffe 43 zwei Zim » Küche m. GlnSgbscbl.
ver sofort oder später zu verm. Nah . V. Part.

Webergaffc 46 , Hth ., 2 Zimm -r und Küche auf
gleich oder später zu vermiethen.

Webergaffe 54 zwei mal 2 Zimmer und Knche
bis 1. Oktober sn vermietben. Näb . Parterre.

Weilstraste 10 , Vdh . 2, 2-Zimmcr -Wohnung m.
Znbebör auf 1. Okt. s" vermietben.

Wellritzstr . 6 , V. 1, W. v. 2 Zim .» Knche. Kell.
n . Mans . an kl. Fam . ans 1. Oktober zu verm.

Wellritzstr . 8 , H. 1, 2 Z. nnd Küche zu verm.
Wellritzstr . 14 , Vdb . ». Hth ., Dachwohnung , i-

2 Zimmer . Kü» e. Keller, sstäheres Hth . Part.
Wellritzstr . 20 , Hthr ., schöne Mansard -Wohnung.

2 Zimmer und K.. zu vermiethen.
Neubau «- » . Werderstr . 5 , Seitenb .,

per sofort od. 1. Oktober 2-Zimmcr -Wohmmgen
mit reich!. Zubehör zu vermiethen.

Wcstendstraste 10 , Mtb .. Wohn . v. 2 Z . n. K.
an rnb . Leute ver 1. Okt. zu verm . N . V. P.

Westeudstraste 32 schöne 2-Zimmer -Wohn . im
Hinterh . auf l . Okt. zu verm. Nah . Vdh . Part.

Norkstr . 13 (Blücherplatz) Frontspitz -Wohn ., 2 Z.
n K„ an nur kinderlose ruh . Familie zu verm.3ictenri«g4ist eine Wohnung von2Zim.n.Zubehör ans 1. Oktober zu verm . Nah . im
Vorderh . V . b. l» a „ r « >-.

Zietenring 8 , G. P .. 2 Z .. K l . Okt zu verm.
Zicteuring , Nenba», Gth .. 2-Z,m .-Wohnung per

1 Okt. oder trüber zn verm. Näb . das. od. bei
Miililfttrin . Gneiienanstraße 25.

2 -Zimmer -Wotznung an rnb.
VkttvN " Leute per 1. Okt. zu vermiethen.

Näh . Villa Minerva , Aarstraße 22a 1.
i . Oktober 2 Zimmer , Kucke, Keller nebst

Weristätte zn verm. Näh . Emserstroße 40. 1.

« ßiiWr>,.AiiMkidMWr.
Arts 1. Slug . 2 Zimmer , Kucke. Kammer , Keller,

Stallung für 2, 3, mich 5 Pferde und Remise
zu vermietben Emserstrahe 40, 1.

Eine schöne Dackstockwohn., 2 Zim .. K. n. Z.. auf
1 Okt sn verm. Näb . Frankeustratze 3, 2.

Znm 1 Okt. eine Froniivitzwobnung , 2 Zimmer
mit Klicke, sn verm. Näb . Neubgncrstraße 4. 1.

Eine Manigrd -Wolinnna . 2 Zimmer nebst Kucke,
anf 1 Okt. su vermietben. NäbereS im Eckladcn
der Rhein - und Schwalbackerstraße 2.

2 Zimm -r n. Knche auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näh Steingafse 4. P . I. Eiiisnsebcii Nackm.

Eine abgeschl . Mansardwotzuung , 2 Zimmer
n K., a. 1. Okt. s» verm. N. Weberg . 41, 1 l.

Zwei Zimmer , Klicke nnd Zubehör 1. Oktober
S» verm. NäbereS Webergnsf- 06 , 1 I.

Scböne Frontsvitzwobn ., 2 Zinn . -Kriäie an einz.
Herrn od, Tome sof. sn v. Nah . Tgbl .-V . 8"

Ä

Dotzheimerstr . 83 , B . B ., 18 .. K-
mit o. ohne Mans . an kinderl. L. a^ l . Okt. z. t

Dotztzeimerstratze 105 , Hth .. fchone Mans .-Wohn,.
1 Z . n. K„ anf gleich - d. sp. , » verm.

Drudcnstr . 8 l Z . u. Küche a. 1. Ang . N. V. 1.
Feldstr . 1K, Neub .. 1 Z . ». K. p. Okt. Nah . P
Tt-railkenstr . 5 1 Tackz- m. Küche 1. Okt. zu v,
Fricdrichstraße 18 , B. Mans .. 1 gr. Zimmer,

Küche rc. jetzt oder per 1. nur an ruh.
Leute zu vermietben. Näh. Par «-,.

Göbenstr . 7 Mitlelb . n . S " iterh .. chöne 1 Z >m.,
Kucke' Closet im Abschl.. n Zubehör perl . Aug.
und l . Okt. zu verm. , Nah . Vdh. b Scheich

Sartingstr . 8 1 Z.. Kucke auf l . Sept . zu verm.
Heltmuudstr . 13 Mansarde . 1 Zim . ». i Küche,

sofort zu verm. Näheres Huiterb . Iv .
' Herdcrstr . 0 1-, 2- und 3-Zimmer -Wohn ., auch

mit Werkstatt , zu vermietben.
Herma « ,istraße 18 1 Ä'mmcr u» Kück« zu viu,
Hermanustr . 18 1 Z -. Kücke, Maust Okt. zn v.
Hirschgrabcn 4 , P .. 1 Zimmer . Küche U. Keller

per 1. Oktober zu verm. Nab . 1 St . I.

Rechtsanwalt I,aatr , Nengasse l . ,
Karlstr . 31 i Zim . billig zu vermiOheu.
Karlstraste 32 , 1 St ., ein Zim » u. Küche. Keller

sofort oder sväter zu vermiethen.
Karlstr . 38 , Vorderb -, 1 Bians, °Zlm .. Küche u.

Keller an kinderl. Leute su verm. Nah » Battl
irchgaffe 11 Manfard -Wohn ., \

„ . • Klicke, an rnbige Leute zu vermiethe».
Kirchgaffe 56 1 Z . u. Küche A. °b» V-W
Marktstraste 12 1 Zimmer und Küche soforr zu

vermietben . C . Hollmann . on * .
Mctzgergaffe 31 , Neubau . 1, Zimmer u.. Küchk

zn vcrmiethen.
Michclsberg 20 Dachw., I . Zim . ». Kucke» » ! v.
Moritzstraste 25 . Hth . 1. ^ Zimmer und Knchesum 1 Anglist zu verm. Nah . Vdh. Part.

I Moritzstraste 31 FrontsvitzS'mmer nnd
Küche an cinz. Person od. kinderloses Evepaar
zu vermietben. Monatlich 22 Mark » Nähere
im Comptoir im Hof» .. .

Moritzstraste 41 eine Mansarde mit Küche an
ruhige Leute zu vermiethen»

Moritzstr . 50 großes Zimmer nebst Kammer tst
Keller auf gleich oder später zu

Nerostr . 34 , Htb. P .. 1 Zim . n. Küche zu verm,
Niederwaldstraste 5 . Gth .. eme Wohn .. 13t « *

u. Küche, gleich od. spät, »u verm. Nah .dastlbst»
>Oranienstr . 22 Wohn .. 1 Z . u. Kü» e. anf iof.

o. sp. an Leute ohne Kinder z. v. N . bei Best.
Oranienstr . 47 1 Z . u. K. gl. ° d. iv. ^ verm.
Oranienstr . 51 , H. P -, 1 Ziln . n, Küch- n' 3»

aus gleich od. später zu verm. Nah . dajelvit.
ranienstr . 62 , Mittelb . Dach. 1 Zimmer . Kuch^
Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Nähere»

"Vorderhaus Part ., zwifchenll »nd 2 Uyr.
«platterstraste 8 schöne Wohnnng . I ß™»*
HA Zimmer , 1 große Küche, 1 Keller, m. Ga »,

im Abschluß, anf Oktober zn vermiethen
Platterftr . 52 1 Zimmer u»Kucke zn vermletvrn.
«pauenthalerstraste 12 1 Zimmer und Suff»
♦J * per sofort zu vermiethen.
Rtzeingauerstr . 4 1 Zmi » u. Ku» e Frtsp ..

I Rietzlstr . 6 1 3 'm. u. Küche '« Bdst Part » wtz
^ od. 1. Okt. zu vm. N, Riehlstr . 3 « . » »* « ■

Rietzlstr . 8 1-Zimmer -Wohn . l . Oktober zn VE
Römerberg 12 1 Z .. St.. u. « •> 1«° !n » «  T,
Römerv . 14 Wohn . l Zim ., « .._« •, S )ftAl u <»'
Römerb . 34 , H.. 1 3 . «.. ft . 1. Oft 81•
R - oustr . 16 1 Z . u. K. m. Zub . N. Kiew . W.
Schacktstr . 13 gr . Z,m . u . Küche anf ßl. od. sm.
Schar « tzorststr »5 Frontsp .. ! 3 », ^ ..
Scharntzorststr . 14 , Vdb . P .. 1 ßr-

mit Abschluß an kleine Familie zu vermletben.
Scharntzorststr . 16 1-Zimmerwohn . w W®
Schiersteinerstr . 16 , Htb . 1 Arm., u. Kuckez. >
Schlichterstr . 22 gr. Manf .-Zrinmer . Küche rmd

Kell. a. gl. od. sp, an rub . Lkut« zu v. N . 3.M.
Schulg . 6 , 3,1 Zim . n. Küche sof. ob^ w.,z. vm»

Mohuimgen von 1 Zimmer -.
Adlerstr . 48 1 Zim ., K. onf gl. zn Vermietben.
Adlcrstr . 51 1 Zimmer u. Küche a . 1. August.
Adlerstr . 53 Zim ., Küche u. Kell. z. 1- Okt. z. V,
«llbrechtstraste 38 Ziinwer n. K. zn vermietben.
Biömarckring 32 , 1, Müller ein Zimmer nnd

Küche nur an kleine ruhige Familie zu verm.
Bismarckring 36 , Jöinterliniiä Part ., 1 t3innnei , Souncnberg

und Küche (mit Glasabschlntz), deSgl. im Dach

Schwalbacherstr . 75 Wohn7 1 & »r ».
Sedanstr . 10 1 gr . Z ., Küche n . Kellcra . August

zu vermietben . Näh ., 1 St ., r.
Steingaffc 12 , P I kl. Z . u . K. , . l . Okt . mV.
Steingaffe 34 1 Z. >' . K. an k L. a. gl. o., 1p
Lvalramstr . 12 1 Dachz. m. K- gl. od. p. r
Walramstr . 20 1 Zimmer und Kucke an kmvcr

lose Leute zu vcrmiethen. Nah . 2 St . r.

»sr « '. „ " iä ” ■Si .Ä . Ä

nur an kleine Familien äu  vcrmiethen . ,
rietcnriug (Neubau ), Gtb ., 1 Zimmer v- st«

Cloiet im Abschluß, per O .Okt- °d. ftub . zu -
Näh das. oder bei Mühlstein . Gneisenaustr . 2o.

1 4 K Vdb a» r . L. z, v. N . Drudcnstr . 6. P.

Sehr schöne NiansardMohnnnfl . 1 gr . Z . u. Kncyc.
per 1. Okt. ob. fr üher zu v. N. Michclsberg 9,1.

Mohnnitgrn otz ne Zimnrev-A« sade.
Adlerstr . 33 neu berger . Dachw, a. 0 Ang . zu v.
Blcichstr . 12 Mansard -Wolm-, a. 1. Ang . z. vm.,
Koldgaffe 8 kleine Dachwohnung zu vermiethen.
.Hirschgrabcn 7 kleines Dachlogis sof. 5» verm.
Lauggasse 5 kleine Wohnungen zu vermiethem
Nerostr . 24 mehrere kl, Wohnungen SU verm.
Römerberg 1 zwei kl. Wohnungen sof. z» verm.
Walramstraste 25 ist. eine Dachwohnung an ruh.

Leute onf gl. od. ipater zu vm. Nab . n» Lao.
Kl . Webergaffe 11 Dachwohnung zu vermiethen.
Weilstr . 13 kl. 'Mansar dwohn, a. gleich-zu vm.

Auswärts gelegene Wohunngen.
' — 2 Zim .,.

1 Zimmer nild Küche an Leute ohne Kinder anf
1 Oktober su verm. Näh . Vorderb . 1. St . link«.

Blcichstr . 12 , Htb ., 1 Z , »- K. l . Aug. SU verm.
Bleiciiflr . 10 1 Zim .. Küche lt. Heller sof. y. vm.
Btücherplatz 5 , Hinterbans Part 1 Zimmer

unö Küche mit Znbebör ver l . Oktober zn ver-
mietben. Näh . Büreau Blückervlotz 4.

Blüchcrstr . 6 , Mittelbau 2. Stock , schönes Znn.
und Kiicke ans 15. Juli zu vermiethen.

Blüchcrstr . 7 . Vdb . P ., 1 Zu " , n. Kn» e an k.
Fam . anf 1. Okt. zu v. N. Bismarckruig 24 . 1 >.

Blücherstraste 17 , Neubau , nnd Wohn , von ,e
1 Zimmer n, Küche per 1. Okt. zu vermiethen.
Näb , dorlsctbst od. Btücherplatz 3. 2. Et . r . ^

Castellstr. 1 1 Z., K. a., 1. Okt. zn v. N. 1 « t.
Dotztzeimerstrastc 82 , Hochp., 1 Zun. n. ^uche,

> Clos, im Abscht., L. Okt . a. r . kol. L . N . das.

Küche und 8
Wiesbadcnerstr . 38,
Nansarden anf Oktober.
Wicsvadenerstr . 17 « » 3- w. 2«

lltlDI . Z.' Wohnungen, d,Neuzeit,ent,vr.,
sehr billig per 1. Okt. zu verm . Nah . Part.

.’V .H.fl-rtM Wotznung , Parterre oder 1. St .,
glttilWl . 3 Zimm -r Kucke m. Wasterleit . n.'

Keller zn verm. JB.  Herier , Wiesbadenerstr.
Adolsötiötze schöne Frontipitzw .. 2 Z .. Kucke u.

Haltest , d, Elekrr. llk. Rbeinblickstr. 8 , Villa.
Schöne » Zimmer . Kucke mit Zubehör fosvrf

zu verinicihen . Näh . Waldstraße 5c>,
Waldstr . 4 .2- ll. 1-Zimmer.

DVtzyetM , Wohn , sn verm. Nsid-retz
daielbir und Geisbergstraße 28.

Dotzheim , am Bahnbos No, 49. Wobn, . 1, St .,
8 Zim . II. Küche nebst Gart , ans gleich zi, verm.
Nah . Oranienstraße V0. 8. WieSdahen. Im
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Isirbenheim. In iicncrbnittcni Landbaus, Wiesb.
Alice, ini 1. St, , sehr schöne3-Zimmcr>Wohiiu»g
mit Balkon, reichlichem Zubehör (Südseite) und
eine schöne2-, eventuell3 - Zimmer- Wohnung
(Frontspitze), sofort oder auf später zu vcrm.
Näh. daselbst Parterre.

Möblirte Mol»««»ge».
Sonnenberaerstraße 40 möbl. Villa zu

mtethen. Nähere« durch den Verwalter
e 40 möbl. Villa zu ver-

von
11—12 daselbst oder t. Kraft , Agentur.
Taunusstraße 17, 2—4 Uhr.

Eine Wohnung
von 8 großen Zimmern , Küche, Bade¬

zimmer , mövlirt oder nnmövlirt , von
1. August an bi» 1. April 1l>05 Abreise
Halver billig zu v. Näh . Drndenstr. 1,8.

Möblirte Zimmer und möblirte
Mansarde», Schlafstelle» rtr.

P . r., ^ in
Frankenstraße 1,

Adelheidstraße 4 gut möbl. Zimmer zu verm.
Adelheidstr . >5, 3 r„ möbl. kl. Zimnier zu vm.
Adelheidstr . 85, H. 3. m. Z. m. Kaffee. W. 3.20.
Adlerstr . 13, P., i. Manu f. gute Kostu. Loa.
Adlerstr . 15a , Vdh. 2, erh. reinl. Arb. Schlasst.
Adolfstratze 5, Stb. rechts2, möbl. Zimmer au

anst . solides Fräulein zu verm.
Adolfstr . 10, Gth. 1 I., sch. möbl. Zimmerz. v.
Albrechtstraße ft, l , möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtstr. 10, Hth. 2, frdl. möbl. Zim. z. vm.
Albrechtstr. 18, P.. m. Z. ni. Peus. a. 2H. z. v.
Albrechtstr. 23, 1 (Adolfsallec), hübsch möbl.

Wohn- u. Schlafzimmeran bess. Herrn zu vm.
Albrechtstr. 30, B. 4. k. ein rl. Arb. Schl. erh.
Am Römerthor 2, 3 r.. Ecke Lauga,, sch. IN. Z.
Bertramstratze 2, P.. schön möbl. Zim. zu vm.
Bertramstr . 4, 2 l., schönm. Z. mit 1 o. 2 B.
Bertramstr . 14, 1 l., 1 eins. möbl. Zimmer an

ein Mädchen zu verm. Einzusebeu3—5 Uhr.
Dertramstraße 18, P„ schön möbl. Zim. z. vm.
Bertramstr . 22 . H. 1 St ., erh. reinl. Arb. Log.
Bismarekring 33, 1 rechts, möbirtcs Zimmer

auf sofort zu vermiethen.
Bleichstraße ft, 1, Balkon- u. Schlafzimmer in.

1 u. 2 Beiten monat- und wochenweise sofort.
Bleichstraße 15, 11., ei» sch. möbl. Zim. zu vm.
Bleichstr. 1«, H. D.. k. 1 rl. Arb. Schläfst, erb.
gLf ^ z ^ stratze 18, 3. St . , ein möblirtes

Zimmer zn vermiethen.
Blücherstr . ft, 2 r., frdl. möbl. Zim. zu vcrm.
Blücherstraße 7, 2 l., 1 freundl. möbl. Zimnier

bei kinderlosen Leuten zu vcrm., ev. Pension.
Blüchrrstraße 12, Mtlb. 1 r., sch. m. Z. s. z. v.
Kl . Burgstr . 4, 2 St ., schön möbl. Zim. z. vm.
Doßheimcrstr . 5, 1. Et., möbl. Z. mit o. o. P.
Dotzheimerstr. 39, G. 1 ,.. erb . rl. Arb. Logi«.
Drndenstr . 1, 1 r., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Ftkitteuvogengaffe 11 ein schön möbl. Zimmer
W zu vermiethen. Näh. im Metzgerladen.
Eltvillerstr . 18, M. 1 l.. m. Z. III. 2 B. b. z. v.
Emserstr . 49, 2, schön mbl. W.- II. Schlafz. z. v.
Krvacherstr. 5, P . r.. Zim. an 1 bess. Hru. z. v.

2 St . l., schön möbl.
_ .. , Zimmer zu verm.
krankenstr. 5, H. P., sch. m. Zim. m. sep. Eing.
frankenstr . 8 , Hth. 1, sch. möbl. Zim. sof. z. v.

Frankenstr . 19, P.. erh. Arb. Loa. p. W. 2Mk.
Krankenstr. 21, 1 l., sein möbl. Zimmerz. vm.
Frankenstr . 23, 3 r., f. möbl. Zimmer zu vm
Frankenstr . 24, 1 r.. f. j. Mann Kostu. Logis.
Friedrichstr . 8, Mb. 2, eins. möbl. Zim. zu vm.
ck> riedrichstratze 14, Mittelbau 1, möblirtes
TD Zimmer zu vermictben.
Frirdrichstraße 19, 3, große« gut möbl. Zimmer

mit 1 oder 2 Betten z» vermiethen.
Frirdrichstraße 23 , 2, schön möb. Zim. zu vm.
Friedrichstr . 47, Frtsp. r.. erb.2 Arb. sch. Schlosst.
Geisbergstraße 10 zwei ineinnnderaebende möbl.

Parterrczinlmer mit sevar. Eing. biil. zu verm.
Geidbergstr. 11, 1, möbl. Zimmer zu vermiethen.
Gerichtsstraße 1, Part., möbl. Zimmer, separ.

Eingang, an anständ. Herrn zu vermietbeu.
Göbenstraße 1 hübsch niöbl. Balkonz. (Hochpnrt.)

an besseren Herrn zu vermiethen. Näh. P . l.
Goethestr . 1,1, möbl. Zimmer mit 2 Betten u.

Balkon ab 10. Juli frei.
Helenenstr. 2, 1 r., große«, gut möbl. Zimmer

mit Balkon, auch an Fremde, sogleich zu verm.
Helenenstr . 10, 2 r., sch. möbl. Zimmer zu vm.
Helenenstr . 11, 1 l., gut möbl. Zimmer zu vm.
Helenenstraße 29» 2 l., Ecke Wellritzstr., gr. g.

m. Zim. m. 2 Bettenu. guter Pension zu verm.
Hellmundstr . 3, 2 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hellmundstr . 5, Part, l., gut möbl. Zim. frei.
Hellmundstr . 32, 1, schön möbl. Zimnier zu vm.
Hellmundstr . 50 » V. 1 l., erb. jg. anst. Dt. Loa.
Herderstr. 21, 2. Et., freundl. möbl. Zimmer

mit Pension, Woche 10.50, zu vermietbeu.
Hermannstr . 17» 2, möbl. Mansarde bill. z. vm
Hermannstr . 21, 1 r., möbl. Mansardez. vm.
Herrngartenstr . 5» 1, eieg. möbl. Zimmer frei
Hirscharaben 5, 1 r.. möbl. Zimmer zu verm
Hochstätte 10» P., f. 2 anst. Arbeiterg. Schläfst.
Jahnstr . 12, Gib«. 2, erb. reinl. Arb. Schlasst.
Kaiser -Friedrich-Ning 22, Part, r., gut möbl

Zimmer a. beff. Herrn a. gleich zu vermiethen
Kapellenstr . 3, 1, gut möbl. Zimmer auf Tage.

Wochen oder dauernd billig zu vermiethen.
Kapellenstr. 7, 1 Tr. l., möbl. Zimmer zu vm.
Kellerstr. 11, Gib. 2. Et. r.. gut mbl. Zim. z.
Kirchgaste 7, Vdh. I, sch. möbl.Zimmer, s. z. v
Kirchgaste 21, 1, schön möbl. Wohn- u. Schlaf

zimnier (auch einzeln) zu vermiethen.
Langqaste 6, 2 Tr. , möbl . Zimnier mit g

Pension (israelitisch) zn vcrm.
Lehrstraße 2, 3 r„ möbl. Zimmer zu verm.
Luisenplatz 2, 1, hübsch möbl. Zim. m. Balkon.
Luisenstr . 43,1 , p. mbl. W.- u. Schlafz.. a. eins.
Mainzerstraßc 14, unweit Bahnhöfeu. Kurant.

1—3 gut möbl. Zim. billig zu v. Gr. Garten
tUH) arktstraßc 12, 2 r., möbl. Mansarde gleichAvT oder 15. d. M. zn vermietheii.
Mauergasie 12, 3 r.. sch. möbl. Z. b. a. e. Hrn
Maueraafle 19, 3. Et., 1 gut nibl. Z. bill. z
Mauritiusstr . 10, 3, qnt möbl. Zimnier zu vm.
Michclsberg 9, 1 l., änt möbl. Zimnier zu vm

2, gut möbl. Zimmer
zu vermietbeu.

Moritzstrasre 21, 1,
möbl. Zim. in. Schreibtisch lr. (billig
24 , 2 Tr., 1 gr. Z., a. m. 2 B., a. H
24 , 2, eins. M., a. m. K., a. anst. M
52 , 1, sch. m. Z. m. s. g. P. 45 Mk.
54, 1. Et., schön möbl. Zim. zn verm.

10, V. 8 I., erh. zweij. L. sch. Schläfst,
10, Hth. 3 r., erhält reinl. Arb. Schisst.

Nerostraße 11,2 St ., schönm. Z. für dauernd.
Nerostr . 42 , Vdb. Maus., 1 m. Mansardz. , . v.
Rcngaste 22 , Seitenbau, finden Arbeiter Logi«.
Nicolasstraße 8 Wohn- und Schlafzimmer zu

vermiethen. Näh. 2 St.
t^ ranienstraße 2, 1. St ., schön möbl. Zimmer^  mit Pension zu verm. Zn erfragen Part.
Oranicnstr . 3 erh. anst. Arb. Loai« mit Kost.
Oranicnstr . ft, 1 l., g. möbl. Balkonzim. zu vm.
Oranienstr . 35 » Gth. 2 r.. fr. möbl. Zim. z. v.
Oranicnstr . 41 , 1 >., schön möbl. Zim. zu vcrm.
Oranicnstr . 42 » 3 I., möbl. Zimmer zu verm.
(jdAagcnstecherstraßc 1,2 , conisortable möblirte

Zimmer frei.
Vbilippsbcrgftr . Ift, N., sein mbl. Z. sos. z. v.
Pliilippsbergstr . 19, P ., m. Z. m. g. P. 45 Mk.
Pliilippsbergstr . 23 » 3 r., möbl. Zim. zi, verm.
Pliilippsbergstr . 33 , Part. link», hübsch möbl.

freundl. Zinimer. a. W. mit Klavier, »» verm.
Philipvsbcrastraße 39 a , P „ freundl. möbl.

Zim. s. 20 Mk. mtl. mit Kaffee an Herrn z. vm.
Blattcrstr . 8 . 1. Et., g. m. Z. m. ». obne Pens.
Ranentlialcrstr . ft, 2 r.. m. Balk.-Z. a. D. z. vm.
Rauenthalerstr . ft, Hth. 1. Schlafstelle frei.
Ranentlialcrstr . 10, 2. gut möbl. Zimmer per

sofort billig zu vermiethen.
Rhcinqancrstr . 5, H. 1 l.. möbl. Zim. z. verm.
Riclilstrasc 12, 2 r., hübsch möbl. Mansarde an

ordeutl. Mädchen zu berntirtbert.

Morillstr. 4,
herrschafrl.
Moritzstr.
Morißstr.
Moritzstr»
Morihstr.
Nerostr.
Nerostr.

Richlstr . 12. billig zn vermiethen.
Richlstr .' 13 , 2. Et. r.. s. möbl. Zimmers. z. v.
Röberallce 22 . 1. möbl. Zimmer zu Vernix
Nulibergstr . 12 schön möbl. Zimmer in schönster

rubiaer Laae bei kinderloser Familie zu verm.
Schachlstrakie 8 erb. Arbeiter Schlafstelle.
Scharnborststr . 2 , 1 l.. sch. m. Z. m. Balk. z. v.
Siliarnhorststraße 5, Parterre, niöbl. Zimmer

mit Kaffeek. 20 Mk.. für 2 Personen ie 15 Mk.
Scliarnborststr . 13, P . ar. a. mbl.Zim. z. v.
Scharnlinrststr . 16 möbl. Frontspitz-, zu verm.
SchierstcinerOr . 9 . ,H. 3. erb. sanb. Arb. sch. L.
S -l,«erste!,icrstr. 13, Bart. l„ möbl. Z. zu verm.
Schierstcinerstraße 17» Part., möbl. Zimnier

mit und obne Pension zii vermiethen.
Schüßen !,ofstr . Ift, P .. sch. niöbl. Zim. rn vm.
Säittlbcrg 8 , 2, zwei möblirte Zimmera» Herren

zn Pr mictbcn: einzeln oder auch zusammen.
Selinlberg 9 , 2. Ivbl. Mai's. au s. Mann b. z. v.
Schwalbackicistr. 7, Stb. 1 r., m. Z. m. 2 Bett.
Säiwalbacherstr . 28 . G. 2 I.. erb. b. Arb. L.
Schwalbachcrstr . 55 .11.,Z .m.1 o. 2B .m. o. o K.
Schwalbacberstr . 55 , 3 m. Z. k. 10 M. p. Mt.
Schwalbachcrstr . 75 , B ., eins. möbl. Z. rn vm.
Sedanstr » 2 , 2 r.. möbl. Z. mit 1 o. 2 Betten.
Scdanstr . 8 , 3 St . l., möbl. Zimmer zu verm.
Sedanstr . 10, 2. St ., möbl. Zimmer-u verm.
Sedanstr . 14, 3 l.. frdl. mbl. Zimmer zu verm.
Scerobcnstr . ft, 2 l.. büblch möbl Maas b. z. n.

Sccrobenstr . 7, 1 l.. möbl. Wobu-
u. Schlafzimmerprcisw. zu vermietbeu. I
Kassa KTSS

Spiegelgaffe 6 möblirte Zimnier zu vermietben.
Stcingi 25 , V. 1 l., möbl. Zim., lev. E., zu vm
Tannusstr . 3t , 4. möbl. Zimm-r z» vermiethen.
Walluscrstr . 9 , H. 3, erb. 1—2 A. L. m. od. o. K.
Walramstr . 33 , 3 r.. sch. möbl. Zimnierz. vm.
Lvedcrgaffe Ift , 1, möblirte Zimmer zu verm.

nebenan Badehäv''er aeleaeu.
LVcilstraße 13 niöblirtc Mansarde zu vermietben.
Wellrißstraße 5, 1, aut möbl. Zimmer zu vcrm.
Wettiißstr . 21 , H. 1, f. i. s. Mann b. K. n. 2.
Wellrißstraße 2ft. 2. möbl. Zimmer mit 1 oder

2 Betten zu vermietbeu.
Wcllrißstr . 27 » 2. erb. zwei ia. M. Koffu. Loa.
Wellrtßstr . 33 , 2 I.. schön möbl. Z , 1—2 Bett.

ii. Piano , mir ad. obne Pension billia z» verm.
Mellrißstraßc 45 , 1 1, möbl. Zimmer zu verm.
WcNrißstraße 47 , 3 L, möbl. Zimmer zn verm.
Westendstr. 4, P ., bei lliohol . möbl. Man

sardzimmer an 2 b. Arbeiter zu vermietben.
Wörtßstr . 1, 1 r., möbl. Z. m. ». obneP. z. v.
Wörlststr . 18 , 2, ei» ich. ar. möbl. Zim. zu vm.
Uorkstr. 4, Eigarrcnladen, unaenirtc möblirte

Parterrezimmer ioiort z» vermietben.
Horkstraße 4 , 2 St . l„ gut möbl. Zimmer, auch

wocbenw., bill. zu vermietbeu.f ininierniannstr.9,2.möbl.Zimnierm.Pens.imincrinannstr . 10, H. 1, m. Z. a. anst. j. M.
, roßt« niöbl. Zimmer mit 2 Betten (Fronilp.) zn

verm. Mb . Clarentba'erstraße6, Hochvart. l.
Fein ad. eint. tu. 8 . (l5 Mk.) z. v. Richlstr.11,31.
(dD̂ öblirtcs Zimnier , 2. Stock, in der NäbeJJl  des Bismarck-Ring«, z» verm. Offerten

unter 11. 15545 an den Togbi.-Verlaa.

Leere Zrunner, Mansarde»,
Kammern.

FTe,,O 4.^ ^ ^Sldolsstratze 5 ein große« sch
Giebelzimmer sofort zu verm

Herderstr. I kl. M. g. Berr. v. Haurarb. N. 1 r.
Herderstr. 1 Mansarde zu verm. Näh. 1. Et. r.
Hermannstr . 7, V.. sch. Maus. a. 1. Olt. zu v.
Jahnstraßc 8 , 2 St ., leeres Zimnier zu verm.
Jahnstr . 2« . 1. St .. 1 leere« Zimmer zu verm.
Kirchgaste 19 ein Mansardzimmer zu vermiethen.

Näh. bei Hrii -K, Laden.
Luisenstr . 30 schöne belle Mansarde zu vcrm. pro

Monat 10 Mk. N. Dienst. ». Freit , v. 10- 12.
Luremburgstr . 7 , .Hochpart. I., gr. Zimmer mit

3 Fenstern ». Nebcur. zn vermiethen.
Nttninrorstraße 14 (Billa), unweit Bahnhof
ZyiUlUßll n. Kuranl., 1- 3 leere Zimmer,

ev. mit Pension oder Küche, zu vermietheii.
Morißstr . 04 gr. Frlspz., Wass. u. Clos., zu vm.
Nerostraße große« Helle« Zimmer auf gleich oder

später z» verm. Näh. Moriystraße 50. Laden.
Platterstr . 32 ein gr. Zim. ans gleich zu vcrm.
Ouerstr. 2 gr. Froiitspihzimmer1. Ana. zu vm.
Riehlstraße 8 Dtansarde au einzelne Frau auf

1. August zu verm. Nähere« Part.
Römcrberg 2 -4 ein sch. Zimmer auf 1. August

zn vermiethen. Nähere« 2 St . link«.
Rooustraße 19 eine leere Mansarde zu verm.
Saalgaffc 32 eine Maus, au eine st. Pers. zu v.
Schachlstr. 8 einfach, l. Zinimer zn vermielben.
Schachtstr. 11 ein gr. sch. Zim. auf al. zu vcrm.
Seerobcnsir . 9, M. 1 r., gr. heizb. Dians. zu v.
Stiststr . 13 , G. 1. 1—2 leere Zimmer zu verm.
Stiststr . 13 leere heizb. Mans. zu v. N. Gib. 1.
/Atiftstraße 22 ei» Zimmer (leer oder möbl.).eben'» eine Mansarde zn verm.
Mestcndstraße 28 , im Hinterb.. ein l. Zimmer

z» vermietben an anständige Person.
Wielandstr . 2 leere« Zinimer. geeian. f. Bürea»,

Möbeleinstellen od. einzelne Person. Näb. Port.
Wörtßstr . 1 leereM. zn verm. Näh. 2 St . Ik«.
Wörthstr . 18, 2. leere Moni, a» einz. Vers, zu v.
An r. anst. Dame 2 Zim. iok. zn vm. Mitbe». v.

Küchen. Svcisck. gest. Näh. Albrechtstr. 44, 1.
Eine lcköne leere Mansarde ist billig zu vermiethen.

Nähere« Blücherstraße 18. Parterre.

Adlcrstraßc 53 ein kinzcl. Zimmer sof. zu verm
Adolssallce 3, Hth. P., ein groll, belle« Zinimer

als Comvloir, Lagerranm o. Wc kstati zn verm.
Albrechtstr. 7 Dians. z. Einst, v. Möbeln zu v.
Albrechtstr. 34 gr. Eckmans.gl. o. sp. z. v. N. 2 l.
Bleichstr . 2 2 leere Maas. sos. zu vm. N. 1 St.
Bleichstr . 10, 1, eine sch. heizb. Maus, zu verm.
Blcichstraße 23 gr. Maus, auf gleichz» verm.
Doßhcimerstr . 18, M., bb. M. a. r. P. N. P. I.
Dotzßcimcrstraße 39 , Mtlb. 2 r., 1 I. Zimmer

i. Abschl.. aceign. z. Möbeleinst. od. f. einz. Peis.
Doßheimcrstr . 50 , 3, EckeK.-Fr.-R., zw. ich. l.

Zimmer mit Abschluß zu vm. Näh. da!. 1 St.
Doßheimcrstr . 94 , P . r., leere Maus. b. z» vm.
Doßheimcrstr . 98 eine leere Mansarde zu vm.
EUcnvogcngasie 11 zwei leere Mansarden zu

vermiethen. Näh. im Metzergerladen.
Emscrstraßc 75 , V. Hochp., 2 »nmöbl. Zimmer

ohne Küche, a. z. Bürea»« aeeign., z. I. Okt. z.v.
Foulbrrrnncustr . 6 sch. heizbare Mansardez. v.
Fcldstraßc 10 heizbare Mansarde zn vermiethen
Feldstratze Ift, P ., ein gr. Zimmer zu verm.
Feldstr . 18, P ., schöne« große« Zim. per sofort.
Friedrichstr. I I ein ar. heller Zimmerrauniz. v
Gneisenoustroße 10 ein Fronispitzzimmer per

1. August zu verm. Näh. Part , recht«.
Gocthcsiroße 1 sch. Frontspz. zv vm. N. 1. St
Gocthestr . 18 große saub . Mans . zn verm

Näh. Adlerstraße 34, Laden.
0 eine heizb. Mansarde auf

JCmlUUlJIll . J  1 . August zu vcrm.
Helcnenstratze ft, Vdh. 2, einzelne Zimmer nebst

Glasabichl. u. Wasser zu vermiethen. Näheres
ini Lorderhau« 1 Slicge.

Helenenstr . 24 , P ., zwei Maus. in. Kellerz. »m
Hellmundstr . 29 1 Mansarde zu vermieihen.
Hcllniundstratze 51 leeres Parl .-Zim. zu verm

Urniise», St »N»»ge», Scheune».
Keller etr.

«ldclhcidstr. « Heller 15 Mir . langer Keller
mit bequem . Zufahrt a. alSLagerr . z. v.Adler"',LL ' ' "ein Stall für ein Pferd

zu vermietheii.
Adolfltratze 1

ind Stalluilgeu für 86 Pierde, Laaerräume von
300 f^ -Meter groß, für jeder Geschäft geeignet,
ans gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.
Näher-« daiZdff.

PserdeftM- Ailimobllrmise

Vereinfachung des geschäftlich,
Verkehrs bitten wir nufere gechrie,,
Auftragzeber,alle unter dieser Stubrif
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. H

Der Verlag des Wiesbadener®agblaits,

Luftkurort Hohenstein » tßastlwf ^ .
Pension Burg Hohenstein , gegenüberd. Bak?
bof Hohenstein, 14 Dt. v. Bad Schwalbuch, ^
tzgalde. Anerkannt gute Kücheu. Kcllerl
Preise! Für V. u. G. große Säle ». Tcrras!,»'
herrl. ges. Luft u. ruh. gesch. Lage , f. Nerpz,'

Hcrzl. b. g.. sch. Spaziera. o. z. steigen.
Ansk. durch Bcsißcr O.
zweier Forcttcnbächc. G. z. Jagd.
sri'che Forellen

Sommerfrische
Hokrenftein (tX

Gasthaus und Pension Sltpin empfitb'r
schöne Zimmer, ruhige Lage, gute Pension. gjt.J
3.50 Mk. Post und Telephon im Hanse. 5 Mi»
vom Babudof. Besitzer

Junge Mädchen
au« fein. Fonistic find. frdl. Aninobme u. niiittttl
Fürsorge in schöner ivald. Sommerflische.
Hülfeleistnng i. .Hauet,, ermäßigter Pensionspm.

Billa Brannfels inBrannfels .^

Niedernhanfen n T.
Billa Sanitas . T-lep„o»->..
Bensio» n. Restnuraiio» 1. Ranges. Comforiadl!
Zimmer mir voller Pension 4.50. Großer ichatÜM
Garten mit gesch. Halle. Prachtvolle Fernsicht

Bcrcincn und Touristen destcn« enivfodlei,.^
Inh . 4' . SiVintsrniti.

Villa Bicbrieherstraße 33.
Stallung für 1—3 Pferde, Wagenremi'e, Gcschirr-
kammcr, Heuboden oder für Automobile, da sebr
b-aneme EinsabrI, znm 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Wielondstraßc3. 2.

Blücherstraße 3 aroßer Flaschenbierkeller, event.
als Werkstatt oder Lagerraum, mit oder ohne
Zimmerw. znm 1. Okt. zu verm. N. M. P . r.

Bülowstr . 3 Keller mit Waffcrl u. Abs. zu vm.
Bülowstraße 4 , 1 l., Flaschenbierkeller zum

1. Oktober z» vermietben.
Frankcnstraßc 17 schöne Stallung für 2 Pferde

Futterranm , Wagenremiie auf 1. Okt. zu verm.
5V Stallung für 2 Pferde,

Remise und Futterranm , sowie
schöner großer trockener Keller für Lagerzmccke
z» verm. Räb-re? 1 St . recht«.

Gncisenaustraße 5 zwei schöne Hoskeller zn vm.
Gueisenaustr . 10 ein Weinkeller mit Waffcr-

n. Gasanlagen, ungefähr 170 gm gr.. vcr sofort
zu vermietben. Näb. Vdb. Part , recht«.

Göbcnstr . 7 50 gm gr. kübler Keller, vers. mit
Ga» n. Wasser, f. v. Geschälto. Laaer, los. od.
1. Okt. z» verm. Näb. I». Utlieid . Vdb.

Hellniundstratze 35 ist ein großer Keller alr
'Laaerranm zu vermietben.

Herderstraße 7 Flaschenbierkcller zn verm.
«ii Weiiilieiler. Ä
Körnerstraße ft ein großer Weinkeller auf 1. Okt.

zn vermietben. Näb. bei
Ludwigstr . 6 , P ., Stall , s. 2 Pferde, Heuboden

n. Halle mit oder obne Wobn. a. gl. od. 1. Okt.
L- uxen,b» rgvl .itz 4 Lagcrkcller zu verniieth.

Näbere« Parterre l.
Platterstr . 8 zwei große belle Keller für Obst

ii. dergl. ans Oft., Prei « 8 Mk. pro Monot.
Scharnhorststr . 14 ist Stallung f. 2—3 Pferde,

Remisen. Futierraum , im Ganzen od. aetbeiit,
auf I .Okt. zu verm. Geeignet für Bäcker, Metzger
oder dergl. Rädere« Fraiikenstraße17, 1 l.

Scharnhorststr . 16 Flaschenbierkcller zu verm.
Weinkeller, Schlichterstraße12. nebst Comptoir

und Packröiimeii, ans gleich od. später zn ver-
niiethk». Auch eignen sich Comvtoiru. Packränme
zu Lagerräumen. Nähere« bei C . Schäfer.
Kaiser-Friedrich-Ring 72. 1536

Sedanstr . 10 Bierkellcr oder Lagerraum zu v.
Sedanstraße 11 Flascheubicrkcller, a. z. Lagern

von Gemüse re. 1. Oktober zu vermietbeu.
Wcllrißstraßc 37 Stall mir Remise für ein bis

zwei Pferde mit od. ohne Wohnung a»f 1. Okl.
zu vermietbe». Näb. Frankcnstiaße 19. P.

Weinkeller zu vermiethen Wilhelnistr. 54. 1827
Uorkstraße Ift 70 Mtr. Lagcrkellcr für Flascheu-

vier, Obst oder dergl. sofort zu verm. Näheres
Blücherplotz 3,1 b. Arch tektC. Dormonu. 1447

Borkstr. 27 großer Hoskeller für Flaschenbier¬
geschäft soforl z» verm. lllüb. 1. Etage link«.

Kleiner Weinkeller, 18—20 St . lagernd, ver 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Blücherplatz3, 2. Et . r.

p r̂ 1. Oktober zn vermictyc».
Näh. Büreau Blücherplotz 4.

Stall , neu gebaut, für 1—2 Pferde per l . Okt.
zu vermietbeu. Näb. Neubau verlang. Bluchcr-
straße 17 od. Blüchcrplatz8, 2. Et. r. bei May.

Ein Pferdcstalt zu v-rmictdcu.
IV . Thon . Dotzbeimerstraße 18.

ur Vereinfachung des geschäftliche,,
>s-verkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des WiesbadenerTagblails.

lltubige Familie f. Wob», v. 5 äirnmm
Balkon und Bnd, möal. 2. Etage. M. 900— IM.
Offerten unicr H . 30 « an den Tagbl.-Dcrl.

Beamter, kinderlos, sucht zum I. ÜftöüeTeiiit
4- Zimmer-Wobnuna, 1. oder 2. Stock, im südl.
Staditbeil . wo Aiterunetbe gestattet wird. Offertai
unter J.  3 « a au den Taabl .-Verlaa.

Gesucht
z. 1. Oktober eine schöne3-Zimmerwobnung mH
Balkon ii. Bad. sowie dabei ein kl. Büteauranm,
außer Abschluß bevorzuat. Event, auch4-Zinimu-
wobuiing. Offerten mit genauer Preisangabe uni, |
S. 155.» au den Taabl .-Verlag.

Wohn. v. geräum. 8 Z. u. Dians., wo Allem
gest. ist. znm Preise von 500 Mk. «es. (SQ3eUriB*
vierteil. Offerte» uodi Frankenstroße8, V., erd.s

Gesucht eine 3-Zimmer-Wobnuiig nebst tfidil.
Zubehör auf Witte ©üit. im südlichen Stadl!« I
von sniigen Leuten. Offerten mit Anqabc otll
Preise« unter A. 2 « a an den Taabl .-Berlcni.  >

Eine 3-Zininicrwouni>iia mil 2 gr. Keltei«
aus 1. Oktober (m. Preisangabe) gesucht. Nähen!
Adolistraßc 5. Ti -ei ».

Gesucht w. v. t«r. Fam., 2 Z. nebst allein
Zubehör, o. liebst. Htb. Part ., sowie Einfahrl ini#
Hof, w. als Lagerplatz für Flaschen beinitzt wird
Öff. m. Preisang . n. «r. »5555a. d. Toabl-V'rl.

Beamter , mit 10-jährigcm Kind, sucht zuM
1. Oktober schöne2-Zinimermohnung, Vorderbmi!
oder Frniiispitze. Offerten mit Preisangabe unteij
55. 201 an den Tagbl.-Vcrlna.

Junae rntiiae Leute f. kl. Lvohunnq
Hausarbeit. Off. K . » 1255 banvtvostla-ernd.

Eine Danie, welche schon la>W
^hier wohnt, sucht 2. ruftiflt

»»möblirte Zimmer mit voller Pension in; pW
Familie oder Pcnsiop für dauernd. Rheni-,
Nicolas-, Adolf-, Adelbeidftraße bevorzugt. Uff.
mit Preisanaabe unter S . so postlaaernd. ^

Möblirte« Zinimer nebst Schla!z,mmcr,-,mosl>
mit Pension, wird von einem älteren Herrn z«
1. Anglist zu niicthci, gesucht. Angebow n>«
Preissorderung unter 1». 2 « ! an den LoM
Perlao erbeten.

für eine Verwandte ein schöne!
billige« Zimnier mit voll»

Pension aus ca. 5 Dionate. Bevorz. aröß.
Rhein oder Main in der Nähe Wiesbade»«.
mit Preis unt. O. 2 «52 an den Taabl .-Verlaa.̂

«EM - n Dame sucht möbl . Ainn»«
incl . Frühstück in Na>>

des Kurhauses . Gefl. Offerte» nebst Prc»
anaabe unter <»■2 « S an den Taabl .-Verlaa.̂

Lotterie-Büreau.
| | für  4 bis 7 Pferde , große

®UlU Wayenremise mit Frrtter-
rau »n, sowie3-Zimmer -Wohnnug zu verm.
tstäbere« O. Ualblirpniier , Friedrichstr. 12.

pET* Weinkeller , s. g„ circa 375 H)-Mlr. gr.,
mit bvdr. Aufzug, Packr.. Bü-caii«. zu verm.. ev.
da«  Grundstück zu verk. lliäh. Goethestr. 4, 3.

Flaschcubierkcllcr , event. Wohnung dazu
zn vermiethen. Näb. Orauienstraßc 62, Part .,
zwischen II und 2 Uhr.

fiir 8 Merdc , Futterranm.
LlUL|lllU Wagen-Remise, Hofraum, dazu

Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör, nir
der Ziegelei Adolfshöhe zu vcrm. Näh. daselbst.

Preußische Lotterie-Einnahme sucht ein großeui
Zimmer nt« Bürea». Lage Kurviertel, Hot
(Morten nicht ausgeschlossen. Offerten mit Drci-
aiigabe und ungefährer Größe erbitte Muuen
stra ße 8 , Lotteric-Einnabn-e.

f"r Möbelgeschäft gceig»-ü
wCfUfljt Iiäume Mit Laden

Wohnung per sofort oder 1. Oktober. Ostern
linier IV . 24555 au den Togbl.-Berlaa. I

Stallung
für 4—6 Pferde nebst Zubehör, sowie
Kutscher-Wohnung zu mietben gesucht. Osterlc»
unter AI. » » r an den Tagbi.-Verlag.
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